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Neu aufgeleg te 


„ARITÄMETICA, 


3 Anlres oder fehr nügliche — 
Rechen-Kunſt 


Mit kurtzen Reguln und Exemplis, 


Nach der Practica, 
Welche ausfuͤhrlich hierinnen befchrieben iſt, 
Samt der Coß oder Algebra, 


n unterſchiedenen nutzbaten Aufgaben, auch Bes 
chreibung der Viſir⸗-Ruthen, nach der Quadrat⸗ und Cu⸗ 
bie-Wurgel, und Zins und Wechſel⸗Zugaben, in Muͤn⸗ 

Ben, Elen, Berichten und Mraaffen, 


Aufs fleifigfte revidirt, hin und wieder, 
abfonderlich i je — augirt und 


rrigirf 
Auch babey ae sum Druck, offerirt 
Ein groffer und reicher Vorrath tolvirset 


& vH Erempeln, deren — 
bald nach der ann ube 


Ze bla euleln,andidiah 
lan b Eharfl, Saͤchſ. Secret. Mathem. und 


Kunſt⸗ Raͤmmerern in Dregden KH 


Leipzig, 
In Verlas der he 
17395 
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AMabheũn zu ſudiren gedencken, erfo⸗ 
dert, daß ſie ſich anfaͤnglich in Arich- 
_ meticis und Geometricis wohl üben 
muſſen damit fie in den iibrigen Thei⸗ 
fen der Mathematic, gleichſam immer 
hoͤhe und weiter fliegen,und alfodar- 
innen ayanciren tonen. In ſonderheit 
aber 
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aber iſt der Anfang mit der 
nem machen, weildiefe nicht at 
allen partihus gemeldter Difet 
eh fondern. auch dem gan- 
Ben inenfchlichen Gefchlecht ſo wohl 
noͤthig > nutzlich, und hat deſſent— 
wegen obgedachter Plato in Epinom. 
Rlb· 7 Reiplrecht geſaget : Omnem 
bumaniratem; © ©: mundo ‚eds töllere, 
qui: Arithmeticamtollunt,.cum fineea 
neque publicæ neque priyaree res.con: 
ftare queant · Womit uͤberein kom⸗ 
meh was h Philip, Nicolai feel. Det⸗ 
mar Beckmannen in ſeiner Arich« 
metie au hren —* Ara ger 
— *2 — * A 305 ei ia X 
Nermpe. —— en 
Bi IK 7 gt 4-5 u LS ’ | 
nBlggeeraten ‚ROTOR ga, Menanden, | 
and. MR une PURE ir h 11T 
MR Are Nemo 
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Yard Plan, nem ER Sacra nemb 


0 docebit, 
Nemo Mag: fratum, prelia nemö er 
He: 


"N emo hram Tanget neimo metabitar — 


* £erös, 


"Nemo — — metra ‚bo 


= — nemo Pe fier ara, ng ah- “ 


‚808, 
Ei. adeo — non Ai ife mi ab- 
——— | 


ß man af über wie hier er 
ah Saft unentbehrlich, und ihr deu— 
Ren dermaſſen groß. ift,. daß auch der 
RN Przceptor, des gantzen 

eutſchlandes, Poll Melanchthon 


J2 ⁊ ⸗ * 
% 
# 
Du — — .e- — * — DE ei Zu ⸗⸗ 


in der Prefätion über Michael Stie- 
fels Arichmeric unter andern davon 
geſchrieben: Mihi Gi lingux centum | 
fint, oraque centum, non. poſſem 
enumerare, quam multis in rebus 
ufus fitnumerorum. Wie nun die⸗ 
ſes eine ausgemachte Cache, ſo ver- 
hoffentlich kein in 
Zweiffel ziehen wird; Alſo iſt nur 
dahin zu gedencken, wie junge Leute 
Zzu dieſer Wiſſenſchafft fuͤglich gelan⸗ 
gen und ſelbige erlernen mögen. All-· 
dieweil es aber wahr: Quod vox 
‚viva afficiat; So iſt der beſte Weg: 
Man awehle einen treuen und ge: 
ſchickten Rechenmeiſter, der alles fein 
‚merhodige und deutlich proponitel; 
auch bey der. Information die Gr ⸗ 
dult haben Fan, daß er über feiner 
E cholaren offtmahliges Fragen, und 
wenn fie fic gleich a A | 


I: 1 
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ſtracks zw finden wiſſen nicht wer: 
drußlich wird, denn Awidrigenfalis, 
duͤrffte Luſt und Liche zu dieſer noͤ— 
thigen Scienz den Scholaren verge⸗ 
hen, wie ſehr er auch ſolche Anfangs 
bey ſich empfunden; Ung mag der 
Lehrmeiſter entweder ſeine eigene, 
oder eines andern, geſchriebene oder 
gedruckte Arithmetic; bey der Infor⸗ 
mation gebrauchen, ſo iſt daran 
nichts elegen wenn er ſich nur ad ea⸗ 
pum,desternenden au richten, und 
alles leichte und ordentlich mit ihm zu 
tractiren weiß; Summa, er nuß 
dahin bedacht ſeyn, wie ſo wohl aus 
einem guten und hurtigen als auch 
aus einem langſamen Kopffe, was zů 
machen, wenn es gleich bey dem leiz⸗ 
tern etwas ſchwer zugehet/ und mehr 
Fleiß welcher dag hefte hierbey thun 
muß, anzuwenden hat; Eine ver- 
ı wi — ſtaͤnd⸗ 
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ſundiche und leichte Art concribuie 


ver hler zu auch das ihrige: Denn b 
wohl die brincipia ie dweder Diſciplin 
einerley find; oder won Mechts wegen 
alt ſeyn ſollen ſo finder man doch die 
Art und Weiſe ſolche zu tractiren, in 
denen Rechenbuͤchern divers und un? 
terſchiedlich daß; wenn ein Anfängen 
druber komimt, er vermeynet / die Sn: 
che fen an ſich ſelbſt anders, weil der 
modus tractandi variret. Drum 
ſcheinet es auch nicht undienlich, 
nenn der Informans ſelbſt Die Arich- 
merica aufſchlaget, die Darinneniger 
gebenen Regeln und Exempeln exa 
minivet, und: denen Scholaren: com- 


munieiget, auch "wohl gar einen ges 
wiſſen (wenn er nicht was eigenes 
geben wink) erwehlet / dieſen/ wo es 
nöthig, erflähter, füpplivet und ger 

te Exempel an die Hand giebet . 
| ’ * 
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terſelben unnöthige Vielheit die Ju⸗ 
gend nicht etwa miehr:contundire Als 
erbaue. Es finden ſich ja noch gute 
Leute, welche der lichen Jugend. und 
Andern zum beften, mand) Arithine⸗ 
tiſches Werck heraus gegeben; Und 
ob gleich bey dieſen und jenen ein und 
anders zu deſideriren * moͤchte; 
So iſt doch gnung, daß in etlichen Sa— 
chen deren Gebrauch nicht ohne 
Nutzen geweſen. Und dieſes Ur⸗ 
theils wird ſich ſonder Zweiffel gegen⸗ 
waͤrtige, zum neunten inahl neu auf⸗ 
gelegte Arichmetica, welche hin und 
wieder, ſonderlich in Bruͤchen, ver— 
mehret, zu getroͤſten haben, wenn 
ſchon nicht alles nach eines iedweden 
Sinn darinnen anzutreffen; Denn 
wer kan es allen recht machen? 
Zum wenigſten iſt aus der vielfaͤlti⸗ 
— *5 gen 


Te 
— 


6 
en nmage Diefes: Buchleins zu 
—*3 daß ſolches dennoch gu⸗ 
ten Nuten muͤſſe geſchaffet haben. 
Der geneigte Leſer brauche es zufer 
nem Berlen; und lebe wohl: | 
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Arithmetiſche Elegantien 
und Acumin, 
oder 


Reihe Vorrath 
— 5 


Welche ein uͤberaus fleißig ge⸗ 
weſener und geuͤbter Arithmeticus 
Herr Martin Kupfer Kl: in Dref- 
den aus hernach benannten so. Auto- 
ribus , in Zeit von 22. Jahren nach 
und nach kuͤnſtlich folvirt, und vor 
| ſeinem ſeligen Abſterben mir zu meiner 

— übergeben hat.“ | 






u Oli entweder in meines —* 
Herrn Kunſt⸗Kammer zu befoͤrdern, 
TIVYT oder gefchichten Ingenlis abfehreiben 
zu ie und deswegen — oder 


nach 


DENT 


nach Gelegenheit etwas davon in Druͤck zu 
bringen: Darum ich erboͤthig bin, ſolche 





demjenigen, der Verlangen darnach trägt, bey 


mirin meinem Loſament vorzulegen, und zu 
commupieiren,odet duch denen Herren Buch⸗ 
fü Ken (wo etwas davon zu verlegen Be⸗ 


liebung haben) zum Berlage-zu geben, che 


und bevor ich ſolche in meines gnaͤdigſten 
Herrn Kunſt⸗Kammer etwa bringen moͤchte. 


end 


Specificatio derer Autorum, 


. 


und ihrer ſolvirten Kunſt Pro⸗ 
mir ĩ politionum. Härt. 


3. anf eigen Seen Dodr Erb 


ſtoph Pinckern, weyland vornehmen, JLto 


# 


und Churfl, Sächf, bochbeftalt;gewefenen 


ev, 


Kammer⸗Rath ſel. dem fel, Herrn Kupffer 


pcoponitt. mn HG— | 
2,. Des Ehurfürftlichen Saͤchſiſ. hochbeſtal⸗ 
ten Kriegs⸗Raths Herrn Melchior von 
Schlomachs ſel, kuͤnſtlich aufgeloͤſete 
ih Kunſt⸗Quællion. a | 


3. Des 
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te — ZT un 


_—— — — — 
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III Wu 
‚Des —EE Rachs / Herrn 
An tonii Schultzens ſel. aneve und ar 


ſeſche Beſchluß⸗ Exempel. 
4. Heren Doktor Joh nmel Mediezt 
EA? u Fr EEE EEE 


gi Seren Petri Apisni,iöts allerglorwuͤrdig⸗ 
„fen Roͤmiſchei Kanſerr Eardli. V. Hoff: 
Aathemetici. "rag AT EEE g SE 

6. Herrn JohahfisKrplarrumdesi gi SL LIER 

5 Heerh Nicolai Raitriati, anıh beyder Kay⸗ 

un —— Kunſi⸗ Bxem- 


8. Eines ChutfiaiSarh Madre Bi 
Buß Erampe; une aa, mn 0 
. Herrn — — Midiolinenfis 
algebraifcye kuͤnſtliche . — 
Kite inagna loltirt. © 
— ————— 
egebene Er 0, nebenſt des Cardani 
J eſondern ? nftfie) ice‘ goͤeſtzonen dent 
"felig Verſtorbenen/ Yon "denen" vorigen 
Phi: I of, n ER er 


rern/ Hei nen, un 


ern Secretari — li 
| — —— et Me DER 


r 
ur 


= nr , 11. Herrn 


9009 


11. Herrn Chriſtoph Rudolphs und : 
12, Herrn Michael Stieffels Coſſen, durch 
- and durch revidixt; doivirt und illuſtrirt. 
23. Herrn Johann Faulhabers undn  ; 
14. Heren Peter Rothens Cubic⸗Coßiſchen 
Luſt· Gartens erſter und anderer Theil durch 
xxvidirt, lolvrt und ĩhuſſriritz. 
15. Herrn Chriſtophori Clavii Bambergenlis 
335. Ænigmaia verirt und ſolvirtt. 
16. Herrn Martin Wilckens von Emden 309% 


4 
9 


1 Geömetrifihe Quæſtiones und deſſen Flores 
Algebraieci ſo virt. — 
15. Herrn Johann Fanzii Kunſt⸗ a. 
18, Herrn Johann Bentzens zu Ulm Manu- 
ducio ad Numer. Geomerr, cosſicè überges 
} etzt. a Bi: > — 
1 Herrn Simon Jacobs zu Coburg und 
30. Herrn Johann Webers zu Erfurt kuͤnſtlie 
21, Herrn Johann Neudoͤrffers zu Nürnberg 
. Regula Haleataim und Belhlup : Exem- 
— „la. Be F J 
da Hirn Sebaftian Eartii dafelbft, kuͤnſtli⸗ 
— 
33. Herch Sog» Ludwig Remmelint zu Ulm. 
RER 24. Herrn 


= Dre we 


a Here N icölai * zu Deventer, Kunſt⸗ 
achen ⸗ 
25 . Herrn Sybrand Hanſens von Amſter⸗ | 
— 100. kuͤnſtliche Geometrifche * 
ſen.. 
26. Herr Jofann Stampions außm Haag 
Kunſt⸗quæien. 
a7. Herrn Eberhard Pöppings zu Braun: 
fhweig po'ygonal- pyramidal- und colu- 
mnar Zahlen und: Wurtzeln. 
29. Herren Gottſchalck Muͤllinghauſens m 
| — polygonal - Zahlen und Wur⸗ 
tz 


4 


— — 





30. Heren Detmar Beckmanns zu Darts 
mund. 

sr. Herren Caſpar Gruͤnewalds zu Waͤrtz⸗ 
urg. 

32. Herrn Johann Nudolphe von Grafen 
ried aus det Schweitz. — 

33: Herrn Nicol Werners. 

94. Herrn Rudolph Katens zu Oßnobrüg. 

* Herrn Johann Kandlers zu Regen⸗ | 

purg . — 

363% Derrn Ob wald Nermants und Hesen 
. — Belchlüß-Exempla, 

En 38. Herrn 


Ba) 





g6. Herrn Joehann Kraffts zu Ulm. 
39. Seren Nicolai Detri zu Hamburg, maſ⸗ 
liche Kxempla alle folvirt. RB 


40. Herrn Ludolphs von Coͤln Eacerpis. . 
41. Dergleichen von dem —— 
Meathe maiieo Herrn: Wrhibresnellio. 

42. Herrn Francifci Vietæ Æquauoces. je 

43: Nm: Woiffgaug Jacob Derenbenfen 
IAzu Wuͤrtzhurg. 

44 Seren Cafpar. Drindefeins zu Hrn, 

ee Vertholdt Schwiedensz u Min 

den, Fünftliche Befchluß- —— R 

4 Herrn Heinrich Roſels zu öl: ‚oe 

47. Herrn Wolffgang —— u Sein 
m Befchluß-Brempia. 

48.Herrn Johann ——— s mislihe 

——ö 

49. Herrn Johann Sauers ũ ud 

‚zo. Herrn MasehäiNtefene: nüglicheAriıh: 

e nſche ¶oeme mes von Alngation, Ber 

rſchickung Desoſiegels Muͤntzſchlag, ein⸗ 
facher und doppelter Mifhung,. amd ders 

g yeihen 2 ——— J re * 
En HIT 

Aa A Bone 
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Womit alſo Verlegern, zum oͤffentlichen 


Druck auskennt gut hg, Die &uf 
hierzu haben, zu angebotener Adſchrifft und 


coipmunication hierinnen gnug vorgetragen 


feyn wird) IT R m J J 2 
Es iſt —— ch mehrochanden, 
und hat auch der ſelige Herr Kupffer, Herrn 
heiioph Achsin Hagers zu Hatn burg nuͤtzli⸗ 
he Arithmeticam, merea:oram gantz lolvitt, 
and mir zugleich mit übergeben ,. darinucn 
an fo meßk unser ihictihe Qualen von 
hm per, Eoß 





per Coß lolvire.ju,befinden, Ich will 
aber vorgehende Specification vor dißmahl 
NMnicht groͤſſer machen, fondern In GHOF" 
es Nahmen hierbey bewen 11 
v⏑ ⏑— den laſſen. AA nd⸗ ir >) 
MIRLIERUBT RE Tag 


Fi ers il | 
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u u Sein Sitnge | R 


TF ri 


SPRCIES, 


Und nad) denenfelben die Regul 
Detri, Brüche, Practica, und hep⸗ 
nach alle dieſelben andern nuͤtzlichen 
a Regulen der Rechen Kunſt, 
davon man die meiſten in gemeinen 
Leben zu rechtmaͤßiger Entſcheldung 
und Zutheilung ſo wohl in allen 
Staͤnden als in Handel und Wandel 
vonnoͤthen hat, ſamt denen Zugaben 

in ihrer Ordnung, wie das Regi⸗ 
ſter zu * — — 


“© 





“a 4 — 
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ie WATER 
> Vorbericht, 


Dder . 
Speiiatin und Eintheilung 
dies Buchs, 


1, "Rniten diejenigen, welche fich nicht 
zur Kauffmannſchafft begeben wollen, ſie moͤ⸗ 
gen ſtudiren, oder ſonſten hernach kommen, 
worzu fie GOtt haben will, zum wenigſten 
hieraus nur sichen, die Species, Regular 
Deri rich, Fraclicam ,, Regulem Detr 
inverfan,;. gemeine! Wechfel-Intereff@ und 
Geſellſchafft⸗ Rechnung, deren man in fei- 
nem Stande wohl entrachen Fans Mar cin 
uͤbriges Abu, und zur Luſt und Zierat Regu- 
lan falſi und etwas von der Coß mit neh⸗ 
men, öoder auch dieſelbe gantz durch machen 
will, dem ſteht es frey, und ſchadet nieman⸗ 
den nichts, ſondern es iſt ſo wohl nuͤtzlich, 
als ad bene eſſe und zum Wohlſtande dien⸗ 
lich. 

2. Diejenigen aber, ſo zur Kauffmann⸗ 

ſchafft u; ſollen billich alle Kegulen 
| | bis 








bie s zur Alf dürghmachen, —— 
ſehr nuͤtzlich und nothig, wohl rechnen und 
ſchreiben, auch der Kauffleute — 


9* iſt. 


3 RT Di 
ren Intraden,' nnd abſon rlich diejenigen, ſo 
ſcho inOfßeiis ſitzen, auch Handelsleute zu 

hl Nachricht ſich der letzt —A 

Zugaben, nach Gel ande mit 
* n⸗ Die ‚ft ‚Put grbfähe Jet, ie 
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Numeratio._ | —B8 


7 gun Species dir der 
echen⸗Kunſt. 


L NUMERATIO. 


— lehrt im Rechen, | 
Zahlen ſchreiben und ausſprechen. 


Emnach werden vors erſte alle 
Zahlen durch dieſe zehen Figuren 
geſchrieben: 1.2.3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
o. darunter Die erſten Neune, und 
zwar iede, ihre Unitaͤten, daraus ſie zuſam— 
men geſetzet, bedeuten, dieZchende aber, als 
dag o. gilt vorfich nichts, ſondern muß alles- 

zeit bey vorigen Figuren zur rechten Hand ſte⸗ 

ben, denn fo Fan eine Zahl aufio. 100, 1000 
und weiter, vermehret werden. 

Und vors andere, nach diefen vier Wor⸗ | 
ten alseiner Pegel ausgefprochen : 

Eins, sehen, hundert, faufend. 

Wie ſolches unter nachfolgenden Zabfen, 

(die fonft vom Euclide inder 22. def, feines 7. 

Buchs Numeri perfedi geyannt werden) 

zu erſehen iſt. 
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we Numeratio. 
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‚D j | 
oval, 


es 


N 


00 01 0\ © 
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uoqoẽ NVvonNnGd 
guy 


uoqog DO 


uoqog v» 00 ı 
guid quanv oo \o ws 
3uBaunes a 00 ua 
gu) qunvx 0% 
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—, 


Zur Rechten wird punctit] ae: | 

Zur Lincken uumerub — 

FJemlich von der rechten Hand ab, nach 
der Lincken gu, ſetzt man allezeit auf die vierd⸗ 
- egifferein Puͤnctlein, welches Tauſend ans 
 zeiget ſo lange big eine Zahl gan punctirt: 





en der linken Hand nad) deu vechten zeh⸗ 
ſel man, oder fpricht eine Zahl aus, ſo man⸗ 
cher Punct vorhanden, fo manch Tauſend 

nenner man, aufdem Feten Puͤnetlein fprich 
mal tauſend | matraufend.. 
0.0, 01823 00067890. 

Dieſe Zahl iſt 


- 


5 
J 


Ar OR CR 
Einhundersdren und zw s io 


— — ————— 


Nümeratio. | 3 


gigtaufend, taufend, ta taufend mal mal taufend, 
Vier tauſend taufend mal tauſend, Fünfhuns 
dert tauſendmal tauſend, Sieben und fe)» 
zig mal tauſend, Achthundert und neundig. 


Gens J 

Wie ſchreibeſt du mit Riff, Eilff tau⸗ 
ſend, Eilffhundert und Eilff? 

Durch dieſe und andere dergleichen Fras 
gen erfähret man , ob auch einer eine Zahl 
„richt nur, wann fi " vorgefchrieben,, auszu—⸗ 
ſprechen ſondern ſelbſt aufzuſetzen wiſſe? 

Und iſt eine kleine Verfuͤhrung hlerinne, 
denn wenn ich hinſetze: 

1 1000, v 
„1100, = 
— — 


& chute es 12111. 

Sonſten ſeynd auch hieruͤber ſieben Re 
ftaben in Übung, welche Zahlen bedeuten, als 

J. bedeutet Eins, V; Fuͤnffe X. Bed. Senf 
zig, C. Hundert, D. Fuͤnffhundert, M. Tau⸗ 
ſend, dieſen legten Buchſtaben ſchreiben et⸗ 
liche nach alter Act auch alſo: co Itemalſo: 
cIs, Ingleichen nehmen fie dieſen auch halb 

alſo; el: nat: L. vor Fuͤnff hundert 

12 MDC 


—“ 


SEE 3 Andi | 
MDC M DC LXXXXIL. 


00 IHCLAXXRII. —— tesz. 
ch he XCIII. 














U. ApDrrIo. En 


In Summen bringen heiſt addiren, 
Diß muß das Woͤrtlein UND. volls 
führen. EZ 


Hier und bey folgenden 2; Speciebus wer⸗ 


dreſn die Zahlen bey der rechten Hand ordent⸗ 


lich untereinander, als die eingelmunterdie 
eingeln, ‚die gegehenden unter Die gezehen⸗ 


den ae. gefehricben, und hernach addrt. 


1234. 4567. 67897. 
5655. 3421. 35983. 


J = 


S. 6899. 7988. 103880, 


598769 :. 3827088 
. 875969 9789876 


— eﬅ EEE —— ⏑— 


78 13616963 





— — 987654321 
? FRE k 123450789 
Ber I1TI11J110, 


/ 

















— — Additio. — 455— 
119 100 1000 
F — ——— 224 1651 
3, 17 356 3986 
4 180.696 7832 
07.19 36  . 9876 
60.9 33% 
—— 7 B 30 8 - 4835. 
+8, 40 56 72 
I EI. 32 ‚398 
10.69. 9.5496 
II .-..78 5, 84 7854 
12,8 124 3209 
J3. 1098 250 6086 
9.398 ‚9999 
116° 997 3536 89763 . 
327 --2336 -... 9784 95948. 
438 4457 . 79636 98764 
549 .8647 84926 234567 
650 9387 98749 897899 
2185. ——— — 1479568 | 


Im azaciren, fabtrabiten und nileiplic · 


Wird jur rechten angefangen ind im | 


are 
Az 


2 iu 


6 - Subtractio. 

| Hf. SUBTRACTIO, — 

Abziehen, Subteshiven, . | 

 Beauchet VON, zeigt das reſtiren. 

Bon 345 5678. : .67898. 
123. 3221 ° 34215. 














Def 222, 227% 33683: 








Prob 346 5678 67898 


Wenn die untere Zahl von * u nicht 


Fan gezogen werden, ſo wird 1o, von der nech⸗ 
ften gegen die lincke Hand zu, geborget, die 
hernach 1. weniger gilt. 














Bon 345678. 897654. | 
267894. 549869: 

Reſt. 77784 _ 247785. 

Pr. 345678. 7.897654 

Don 579008643060, — 

| as6789876542. nn. 








Ref. 122218766518. 

Nr. 579008643060, 

Von 200300040500040321. 
. 799870096896005 684. 


Sieh. 429943603964637: - 


nme 1 eisen —— 








Er A, 








Pr.  200300040500040321, Das 


| . 
\ z — 
—— 

* 


ge 11— — [ — —— 


———— —, ee 8 


FT Es * (o)% | — 
Das Einmal Eins. 














I 
15 bofislzolss]. 
6 [x2|38]24| 3036| 
I71xa]2r]28]35]a2]a9l 
[8 Irs]a4132 ]40]48| 56] #1 
— 
Lo Per 0] 30 |so|70]so se} ol 

















Gleichwie man einen Thurm durch 
Staffeln muß erſteigen, 
» mußYas Einmal Eins den Weg | 

in Rechnen zeigen. ; 


4 Ode: ;- 


1. 2211@ 7 c.... 
Oder: Br 
EEinmal Eins ift Eins. 

2 mal3.ilt6. malc.if3o, 

2mal 4. iſts. cmalꝰ.iſt 35. | 

| rare mal 8.ift , ,° 
2 mal7.iitı 


mal 10. iſt 0. | 











ymaeifis: 6 
— To maſ ıo.ijt oo, 
= Er Pen 100, iſt 1000, 


% 





* 


Multiplicatio, tr 


W. MULTPLICATIO. 
Die Muliipl. iſt nichts anders als eine 

vielfältige Additio. N 
Multipliciren, das Vermebren, | 
Braucht Mahl und Einmahleins zu 
lehren. | | 
er dieſe Species, und Die Arithmetic zu | 

fernen in XBillens,, der muß nothivendi; gdas 
Einmaleins wohl ime haben. 
Item multiplicire 7899. mit 4. f. z1 596. 
Item 9678. mit 24. facit 2322221a. 

















789909 9678 
ee u 
fact 36 N 38712 
: u 19356 | 
facit! 232272 
Ferner multiplicire: — 
32423 mit 2 3. -. 64846. 
65456 mit 3. 196368. 
67899 mit 4. | 271596. 


43212 mit s, \ facit 216060, 
67894 mit 5. 407364. 


34567 mit 7, | 241909. 
89877 mit 8. ' 719016, 
99807 mit 9. 7 898263. 


Mit 2. 3. und mehr diguren. 
us 


‚10° ———— 














| Zen inuluplicive 56789. mit. | 
12. | 681458. 
a 1817248. 


ar” 
— — — 


48 2725872. 


ca 340734 
96 5451744. 
100 -6678900. 
| facit 
289 16412021. 


500 28905 601. 

238 55937165. 
— 6789 385540521, 
gItem multiplicire ſerner 9876 54. 
mit 56789. facit 56087883006. 
mit a facit 897802 17800, 

Item 6788996. mit 466789. 

- facit 3101138693844 - 


4 ir Erooͤtzlichkeit ift denen, fo ſchwache 
SGedaͤchtniß haben, Durch nachfolaendes 
Exemypeteine Art gezeiget, nach der ſie alle 
vorgehende und andere Multiplications- -Ex- - ' 
ewpla machen Fünnen , daß fie im mul». 
tiplieiren keine au hlen im Shan — 
duͤrffen. J | 
ee men, Als: 






- Multiplicatio. 11 


— 











Als: <$: fol multiplieiren — Mil 387. 
wel hes zum kacit bringt 450072, dem thue 
ich Reh. — | 














| oe 
Fe (7:7 
987 987. 
42 36 
35 45 
ce 
3192 4104 
48 32 
40 | 40 
322-000. 
39672 44668 
SA. 28 
3 ae 
a0: 2, © — 





facit 45 0072 — — F | 
Ir VE ‚Der 


12 . — Divifio. 





Sn der —* übe ih noch andere Rn 
tiplications und Darunter auch diefeg geleh⸗ 
vet, wie man ohne das Einmahleins nt | 


— SE 0 oe Lo... 


=V DIVISIO, | | 
Dieſes * eine kurtze Subtraglion, meilman 


| erforichen will, wie oft fih. eine Eleine man 
von ein: groffen abjiehen kaffee. 


Fbeilen oder Dividiren, — 
das Wortlein IN — | 





“gang an zur lincken Hand. 
Item. BR ei 1596. mit 4. f. 7899. KH u X 
ee 2200,iN J— 1.997 je 


We RE an 


’ “on u; 
Fe TU Aue J v *4 ** an 


Divifo, . 13 











333, 
Ddusz7598- 
. Aivilor #444 


789g, 177 
quot, 89% 
#3%222|9675. 
24444 
E77, 


_ Hier mercke, daß noch inggemein,- 
Zwey Species mit noͤthig ſeyn: 
Dann allhier werden allemahl 

Der Dheiler und gefundne Zahl 
Erſt beyderſeits multiplicirt, 
Zernachd das mas kommt fubtrahirf, 
Das facit bey der rechten Hand 
Wird auch der Quotient genannt. * 





Ferner dividire, «. ER 
64846 in ? 3243 
-196368 in | -. 65456 : ae, 
271596 in 41 72.2: 67899. "N 
216060: iN-5 Facit;; 43212 
407364 in 6 & 67894 = 
241969 in 7} | — 34567 — 
719016 im 8 89877 
padꝛoʒ inzz3 99897. - 


tem mit 2. 4 und mehr; —* Bun 
— 47 s Sem 


Ze 


mer 


ie ze 


"nic 


\ | | 
4 ° VDiviſio. 


Item dividire; | | 
681468 in 12) 


u 4 
u Eurer . 
x 











1817248 32 | 
2725872 48 
3407340 ol . 
5451744 96 Kfacit 56789. 
678900 . 100,’ 
16412021 289 | 
28905601 "509 
55937166. 985 | 


385540521 67895 
Dividire ferner : Br — 
56087883006 in 56789. | re, — 
89480217800 in 90700 [rn 87654 
Item3101 138693844 in 45 6789. — | 
—— facit 6788996, — 

Im Eingang des dividireng iſt mit zweyen 
exemphs die gebraͤuchliche Art des dwidi-· 
rens abgewieſen, uͤber ſolche koͤnten noch 
vielerley Arten gezeiget werden, weil aber 
ſolche nicht ſo wohl hieher, als in practicam 
gehoͤren, als wollen wir zur Luſt hier nur 
noch eine tehren, und wie die erſte Art mag 
genennet werden, uͤberwerts dividiren, ſo 
* 





* J ⸗ 


Diviß o. ER. 19 


mag zu ‚um Unterfiheide diefe fücfieh ‚ heiffen: 
| Linterwertg dividiren. 

Mat hatin dieſer Diviſion auch nicht eben 
poͤthig, die Zahlen zu durchſtreichen, wenn 
man procediret, wie diß Exempel weiſet. | 
Item theile 16412021 in 289. ſo Fommet a 

facit 56789. | 
‚16412021- —— | 
= 289 "eng 
446 — 
1962021 
289 
Se: 
ga. 
2023 








— 289 *5 
2 
2601 
DR. er Pe 
| 2601 Be ur 


8009 


a Die ur 


216 Vorgehende hende Species, · 


rn — ———— —— — — 


| DieSpecies mif t benannten nten Zahlen 
wiederholet. | 
Ein Caßirer hat eingenommen zu un⸗ 
terfchiedenen D Derminen ‚tie folget, wie viel 


thuts in Summa? 
ur ET: \ A 155 
| 9: 1 








2 | 
= 11 8—— 
365 
463 1710 II 1. 
587 37 6— 
Be Bi 8. 7 A 


en fick Silber, waͤgen wie felget: — 
Marck, Loth, Quintl. Dow. 
9 — 143 — 3 
— 18 — 10 — 3 — 
il 


2 
3 
2 un 2 
3 
1 
2 














⸗ 
Gr . we; 
e * 
— ⸗ 
14 J 

— * —“ * kein 
- . - > > 
* J 
— 


mit mit benannten innten Zahlen. _17 
tem nachfolgende Poſt Dofen ıhunin thunin&a. 


7. 19%. I 19. IL 
228. 18. 1 E .ı% II. 
12 i9. 9. 128. 19. 9% 
36. 23. 10. 42. 5. 10. 


56. 19. In 64. 19. IE. 

168. 18. 9. 192. 8. 9. 
3456. 4. 9. 3949. 19. 9. 
999. 22. IL 1142. 16. 11. 
14. 19. 9. 16. 19.9. 
34567. 15. 11. 39505. 18. IL 
87. \ 9⸗ = 8. 99. 18. 8. | 
174, 15. I 199. 2 II. 
336. 19. 7. 334. 19. 7. 
1344. 8 1536. 18. 8. 
448. 17. ıu 512. 17. U. 
896. 15.9 1024. 15. 9. 
3584. 19. 8. 4096. 19. 8. 
42. 14. 11. 48. 14. 11. 
336. 13. 9. 384. 13. 9. 
3024. 19. 8. 3456. 19. 8. 
3456. 4. 9. 3949. 19. 9. 
„6786. 9. 9. 7755. 18. 9. 
E88. i5. 5. 76329. Bi 5, 
78564. 8. 9. 9 89787 m 9% 


—S 4. gr. ——— 234.656 456 gr. J —8 


⸗ 


18 Pi Vorgehende Species 


— — —— — 


Idtem die vier Monarchien ſeynd zu folgen⸗ 
der Zeit nach einander aufkommen: Die 
erſte, als die Babyloniſche, hat ſich anges 
fangen, unter dem Nimroͤd, im Jahr nach 
Erſchaffung der Welt 1717. und hat ges 
währet 1693. Jahr, die andere, nemlich die 
Perfifche , bat fich angefangen unter Cyro 
und hatgewaͤhret 210. Jahr, die dritte als 
die Griechiſche, bey Alexkandro Magno,wels 
che nach ihm ſeine Fuͤrſten mit groſſer Blut⸗ 
ſtuͤrtzung unter ſich getheilet, 282. Jahr, die 
vierdteund legte, ietzt noch waͤhrende Nömis 
ſche unter dem Julio Cæſare, und hat ge⸗ 
waͤhret bis auf inſtehendes 1756. Jahr. Iſt 
Die Frage, wie viel Jahr von Erſchaffung der 
Welt bis auf das gegenwaͤrtige 1689. Jahr 
on zen verlauffen? Antwortssg, 
ahr. — F | 





SUBTRACTIO, 


Item einer iftfchuldig 3684, Nthlr,g:grs „ 
6. Pf. darauff bezahlet er 2372. Rthlr. 6. gr. 
3.Pf. wie viel bleibt er noch pro reſto? facit 
1312. Rth.2. gr. 3. Pf. Eee 


Re 


wr% 


* 


mit benannten Zahlen. 19 


| Rh gr. BE 














3684. 8. - 6 
-2372. muß. 2 Ä 
„1312 Rth. 2.00. 3. Pf. : 


Item ein Caßirer hat eingenommen 4652. 

Rth. 12. gr. 9. Pf. und an unterfchiedliche 

Creditores bezahlt 3896. Rthlr. 18. gr. 10. Pf. 

tie viel wird er noch in Kaffa haben? facit 
735. Rthl.17.gr. 11. PFfF. 

4682. Rth. 12,08, 9. Pf. 
3896 18. - 10%. 
ABER 17. gr. 11. | 


4582. Rthl. 12.0 9. pf. Prob. 
Idttem einer hat in Caſſa 13725. Thlr. 14, 
Sr. 6. pf. bezahlt davon dieſe z. Poſten 6839, 

Thlr. zu. Gr. 9. Pf. 3998. Thlr. 18. Gr. 
6. Pf.2885. Thlr. 22. gr. 3. Pf. wie viel be⸗ 
haͤlt er? facit 1. Rthlr. Tee 


Item von Erfehaffung der Welt bis auff 
die Suͤndfluth ſeynd verlauffen geweſen 
165 7. Jahr, und von Erſchaffung der Welt 
bis inſtehendes Jahr ſeynd verlauffen 
5638. Jahr, wie viel Jahr iſt es demnach 
ee | | on 





® 





20 Worgehende Species 
On m eg 
sonder Suͤndfluth bis auff gegenwärtige ® 
1693. Jahr? facit 3985. Jahr. 
hriſti „wurde Carolus - - 

Magnus , Det erſte Teutſcher Nation , zum 
Roͤmiſchen Kayfer erwehlet, wie lange iſt es 
diß Jahr? facit 892. Jahr. a ı 
gItem Anno Ehriſn 1002, ſeynd die ſieben 
Shürfhrften des Rbm. Reiche eingefiät, wie | 
viel ſind es jet Jahr? facit LS Jahr .·. 

Item Lutherus iſt zu Eißleben gebohren 
Amo1483. Und geſtorben Anno 1546. wie alt 






iſt er geweſen? Facit 63. Jahr. ' 

Item im Jahr unſers liebſten Heylandes 

Geburt 1585. den Martii iſt unſer ſeügſter 
dandes⸗Vater, Der Surchlauchttfte Hoch⸗ 
gebohrne Fuͤrſt und Herr „Merl Johann 
Georg der erſte dieſes Namens Hertzog 
und Churfuͤrſt zu Sachſen, Chriſtmildeſten 
Andenckens, zur Welt gebohren, und Anno 
1656, Den 8. Detod .feligft verftorben‘, wie 
aftiiterwoorden: facit 7. Jahr 7. Monath 5. 
Tage. | | 


MULTIPLICATIO, 
Item 4z2. thal. wie viel find es Pfennige 


Item 


facit 124416. Pf. 


— 
1 





mit benannten Zahlen. 8 
Item 432. fl. wie viel find s.pel es Heller? facı facit | 
21 7728. bi; 























‚43% 432 
24 — 21 
—— 432 
864 834 — 

F 10368 9072 pr 
x 12 wer IE u 
20736 0°. :18144 
- 1.109368 ” 9972 
1244160. 108864. 

— J — 217728 | 
Itemsab. Duraten zu Be 48. gr. wie viel ſeynd 
es & ‚facit 373248, | 

| tem 346. lehren zu ĩ. fl wie Die 


| thun die Pf. facit 130788. Pf. | 
Item 88. Marcf 9. Loth 3.9.2, Diem, I 
wie viel thun die Helle: Gewichte ? | 
facit 45372, hlgew. 

It. 1zz. Cr. wie viel machen die Hfemig 
| RD facit 7490560 Pigem, o% H 
em 


— Vorgehende Species 
Item ein Haußvater bat ein Hauß auff⸗ 
gefuͤhret, wil es mit Ziegeln gedeckt haben, 
laͤſſet auf eine Seite eine Reihe zum Ver⸗ 
ſuch legen, in Die Hohe, darauff gehen 96. 
Dachiteine,, und eine Neihe in Die Länge, 
darzu kommen 288. frage, wieBieler Dach⸗ 
ſteine auf beyde Seiten des Dachs haben 
muͤſſe? Antwort 55296: — 
Item einer iſt alt worden 84. Jahr 36. 
MWbochen, 6. Tage 8. Stunden, wolte gerne 
wiſſen, wie viel er Stunden in allen gelebt? 
facit 742544. Stunden. ut. 


Item man ſagt, ein Wieſel lauffe etwan 
3 Jahr, 3. Wieſel fo lang als ein Hund, 
z3.Hunde ſo laugals ein Pſerd, 3. Pferde ſo 
lange als ein Menſch, 3. Menſchen fo lange 
als ein Rabe, 3. Naben fo lange als ein 
Hirſch, 3. Hirſche fo lang eine elt, iftdie 
Trage, wenn dem alfo, wie viel Jahr hier 

vor eine Welt gerechnet werden ? facit 2187+ 
Jahr. —— 





Item 1244 16. Pf. wie viel ſeyn es Thal, 


facit 432, Thlr. 
A 28 —E 


21 


mit benannten Zahlen. B 23 


489 274 en 
VrARIO | HE3BE | 432 
IRREFE| FRA | | j 
FFIFE- N. FR — 

Item 217728. hl. wie viel ſeynd es Gil 

den? facit 432. fl. 

Item373248, Pf. wie dich ſeynd es Du⸗ 
caten? facit 648. Ducaten. J 
„Item 130788. Pf. wie viel ſeynd es Gold⸗ 
ronen zu 17.fl. ur > | 
ja 21.1 5 7 Pr 

Item 45372. hlgew. wie viel feynd eg 
Marc? faci 88. Mark 9. L. 3.q. 2. PFggew. 
Item 8490560: Pfgew. wie viel ſeynd 








es C.lacit33. Cem 
Item einer wird gefragt wie alter ſey? 
giebt darauf zur Antwort 742544. Stunden, 
iſt die Frage wie vieles Jahr? Antwort 34, 
Jahr 36. Wochen 6. Tage 8. Stunden. 
Sen im z. Buch Moſe am 38. Cap. ſte⸗ 
het, daß der Kinder Iſrael, deree von 2, 
Jahren am, und: drüber 603550, seroefen, *2 
es f leder 


— 


24 — _ Qorgehende ende Species Se 


jeder einen | halben Kirchen Kirchen Sefel geopffert, 
wird gefragt wie vieles Reh, unfers Geldes? 
‚den Seckel vor 12. gr. gerechnet) facit 
150887. Rthl. 12. gr. | 
Item eine Mutter. hat nach Abfterbung 

ihres Mannes mit ihren 5. Kindern zu theiv 


len 19835. Thal. 19. gr. 6. Pf. davon gebührt 


ihr der vierdte Theil, und der berrefi den 
Kindern zugleid) (heilen. Iſt die Frage wie 


vieliedes befommenmüffe ? facit die Mutter 
4958. Thal. 22. gr. 10. Pf. 1. hl. und iedes 


Kind 2975. Sun 8. 8 u. Pr. en hi, 


ba die Species. | 


rein; . 


Kan eine Species derandern Proba ſeyn. 


Wie ſolches bey vorhergehenden — 


angerviefen undzumercenift, 


Daß addiren, fübtrahirn, 

Miteinander fich probirn, 
Und alſo multipliciven a 
Sich auch mit dem dividigen, 


— 


Deß 


Wie eine Hand an uns die andre waͤſchet 


| 
| 
| 














mit benannten Zahlen. 25 


Deßgleichen : - 
Bert: man auch die Zahlen 3. 04 
der 9. zu Proben, als; Wenn man im 
- addiren an den addirten Zahlen und an der 
berausgebrachten Summa 9. hinweg wirft, 
fo offt man Fan, muß an iedem Drte einers 
leyZahloder nichts bleiben ; Im Subtrahi- 
ren verrichtet man folches erftlich an der 
Zahl, davon man Subtrahirt hat, und an 
der abgezogenen und veftivenden zufammen ; 
Im multipliciren nimmt man erft die Zahl, 
{0 multiplicirt worden, hernach die Zahl, 
damit man multiplicitt hat, wasanbeyden 
übrig bleibt, zufammen multiplicirt, giebt. 
eine folche Zahl, als wie die, fo im multiplici- 
ren zum facitfommen: Im dividiven nimmef 
man erft die getheilte Zahl, was an diefen 
nach befchehener Hinrvegwerffung der Zahl 
9. endlich blieben, fo vielmuß auch kommen, 
wenn ich die überbleibende Zahl des Theis 
lers mit der überbleibenden des quotienten 
multiplicire, und das, was an der im divi- 
diren etwa überbliebenen Zahl heraus kom⸗ 
men, Dazu addire, fo kommt auch fo viel, wie - 
an obgemeldter getheilten Zahl, | 


3 Diß 





36° Rorgehende Species 


Dig feyalfo genung von den ‘Proben der 
Specierum,denn ob wohl fülche noch durch an? 
nn unten verrichtet werden, ſo hat 
doch ſouſt Feine die. Eigenſchafft, wie dieſe 
By... =. 
Zum Beſchluß des Specierum will ich 
ee auch Die progrefion - Rechnung ans 
ugen. \- = 


on der Progreflion. 


_ Progreflio, Fortgehung oder Auffiteigung 
der Zahlen iſt dreyerley, als erftlich progref- 
ſio arichmetica: vors andere harmonica, Wels 
che entſpringt aus der progreſſione arithmo- 
tica: vors dritte geometrica. — 
| Progreflio arithmetica iſt, wenn die Zah⸗ 
len in gleicher Ubertretung einander folgen, 
als: 1. 2. 3. 4. 5. 6.7. 8. 9. 10. oder 1. 3.5.7. 9-1Ee 
oderi. 4.7.10. Wird eingetheilet in die natuͤr⸗ 
liche und kuͤnſtliche. 
Progreſſio harmonica iſt eine kuͤnſtliche 
Ubertretung in dieſer proportion, daß ſich 
die erſte Zahl haͤlt gegen der dritten, wie 
ſich halt die differenz der erſten und an⸗ 
dern Zahl, zur, differenz der andern > 
r m , | rit⸗ 


mit-benannten Zahlen. 27 


dritten Zahl, und hat ihren Nutz in derMul- 
ca, und entfpringt alfo aus der progreflione 
arithmetica, als: multiplieire alle Zahlen 
der arithmetiſchen Progres, wie im vorges 
henden Eyempel 1.4.7. 10. ineinander, was 
koͤmmt, Das dividire mit jeder diefer Zahlen 
ruͤckwerts nach einander, Don der groͤſten / bis 
zur Eleineften, ſo kommt 28. 40. 70, 280. diß 
iſt eine progreſſio harmonica. 





Progreſſio geometrica iſt eine ſolche Uber⸗ 
tretung oder multiplicirung der Zahlen, da 
imer eine nach der andern durch eine gewiſſe 
Zahl multiplicando vergroͤſſert wird, und 
aufſteigt. | 


Die Exempla, fo in det arichmetifchen 
und geometrifchen progresfion pflegen vorge, 
geben zu werden , ſeynd luſtig, und haben 
diefe Eigenfchafft, daß fie garaufeinefurge < 
Art koͤnnen addirf werden, aber die in pro- 
gresfione harmoniea addiff man auf gemeis 
‚ne Art, darum. wid ic) nur ex progresfio- 
ne arichm. und geometrica einige: Exempla 


hier beyfügen. | 
0:8 | Exem- 


28 Bu Vorgehende Species, 
Exempla progreflionis arith- 
| meticz® : | 

Allhier wird alſo operitt : 
Die erſt und letzte Zahl addirt, 
Was kommt, vermehrt man allemahl 
Durch aller Steten halbe Zahl. 

Oder man halbivet dieaddirte Summa und 


multiplieiret das kommen durch dieZahl aller 


Steten. we | 
Item es wird gefragt,twie viel eine Schlag 


Uhrvon 1. bis auf 12. Schläge thue, das iſt, 
wieviel 1.2.3.4.5.6.7.8.9. 10. 11. 2. in | 


einer Summa machen? facit 78. 


1, erfte Zahl, 
12. legte Zahl, 


13. mitder 6. als Helffteder Stetenoder 


Terminorum multiple. 78, facit, 


Item wie viel Schläge thut der, Drte, wo | 


auf 24. facit. 300. | 


man die groffe Uhr hat, dieſelbe Schläge bis 


Item einer FaufftZ Eentdasiftss. tb.an. 


allerley Specereyen und Gewuͤrtze wird des 
Handels einig,vordaserfteib. 1. gr. vor das 
aͤndere 3. gr. vor das dritte 5. und alſo ferner 
in ſolcher Ordnung bis aufss. tb, zu — 


nit benannten Zahlen. 29 


ift Die Frage, wie vieler vor dieſe Waare bes 
zahlen muͤſſe? fact 126. thal.ı.gt. 
Itenm Hercules fragte Augiam', wie vieler 
Ninder hätte,Augias antwortete: Meine Rin⸗ 
der ſtehen hin und wieder an 40. unterfchiedes 
nen Drten in ſolcher Ordnung, daß fo offt am 
erſten Ort 3. ſtehen, ſo offt ſtehen am andern 
5. am dritten 7. am vierdten 9. und fo fortan 
Hercules kam zum erſten Orte, und fund allda 
30. Stuͤck. Iſt die Frage, wie viel der Rin⸗ 
der in allen geweſen? ſacit 1080. Rinder. 


Exempla progrefüonis geome- 
ö tric®, | | 
Multiplicire allemahl, | 
Die legt und ÜbertretungssZahl, 
Ziuch ab die erſte, und zuletzt 
Dheil ohne eins durch die fortſetzt. 
Item zwey von Adel ſtehen in Handlung 
um ein Dorff, koͤnnen aber lange wegen 
der Kauff⸗Summa nicht einig werden, Ver⸗ 
kaͤuffer thut dem Kaͤuffer endlich dieſen Vor⸗ 
ſchlag, und ſagt; Es waͤren in dem Doͤffe 
33. Hoͤfe oder Haͤuſer, er moͤchte ihm vor den 
erſten Hoff nur 1. Pf. vor den andern 2. vor 
den dritten 4. ver den vierdten 8. und ſo fort 
Ze, B 3 an, 





a Vorgehende Species 


an, bis alle 33. Höfe gerechnet, bezahlen. | 


Kaͤuffer merckt den Handel nicht, und meynt 
das waͤre ein guter Kauff vor ihn, da man 
ein gang Dorff vor fo wenig Pfennige kauf⸗ 
fen koͤnte, und gehtalfo den Vorſchlag ein; 
iſt die Frage, wie viel er vor das Dorffiverde 
bezahlen ſollen? facit 298. Tonnen Goldes, 
26161. thal. 18.gr. 7, Pf. 


Item einer will einem Studioſo ein Kleid 
abhandeln fragt was er ihm dafür geben ſol⸗ 
le? DerStudiofüs ſagt, er moͤchte ihm nur die 
Knoͤpffe, ſo er erſt neu dra ſetzen laſſen, de⸗ 
wen dritthalb Dutzend waͤren, In dieſer Ord⸗ 
nung bezahlen, daß er ihm vor den erſten 


Knopff 1. hl. vor den anden 3. vorden dritten 


3. und in ſolcher Ordnung weiter bis auff 30. 
bezahlete, wolte er das uͤbrige gantze Kleid 
drein geben; Iſt die Frag, wie hoch die Knoͤpf⸗ 
fe gerechnet? facit 178724941054. Rthl. 9. gr. 


2. Pf. | 


Item einer handelt um einen verguͤlde⸗ 
sen filbern Becher , der wiegt. Marck 
11.201) oder 27. Loth ‚der Berfäuffer beus 

das Loth um ıg,gr, Kaͤuffer will es wolfeiler 


haben 
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haben ‚und beit gar wenig drauff , Verkaͤuf⸗ 
fer faget wider ihn, weiber gerne gar zu wohl⸗ 
feil handeln wolt , müchte er ihm vor das 
erfte Loth nur 1. Scherff, das iftein halben 
Keller, vordas andere 4, vor das dritte 16. 
und in folcher Drdnung weiter bis auf die 
17.20th bezahlen; Iſt die Frage, wie theuer 
folcher Becher zu fichen Tomme-? facit 

5212499568715. Thal 20. gr.5. Pf. 1, Scherff. 
Item ein junger Geſell wird bey einer 
Jungfran eines ſchoͤnen ahldenen Schächte 
leing gewar, darinnen fie ihren Schmuck 
an Gold und Edelgefteinen hat, ſpricht fie 
um ein Ninglein an’, ihr folches zum Eh⸗ 
ren» Gedächtniß zu tragen, die Jungfrau 
weifet ihn aber mit diefer Höffligkeit ab und 
fagt: Es wären unter diefem ihren Schmus 
cke an Diamanten, Rubinen und dergleis - 
chen Euftlichen Steinen 25. Stuͤck, wenner 
ihr nur vor folche einen fchlechte Jahrmarckt 
Fauffen , und vor das erfte Steinlein  r. 
Stecke⸗Nadel, vor dasandere 5. und in fols 
cher Drdnung .meiter bis auf alle 25. geben 
koͤnte, folteer von ihr das gange Schächts 


D4 | ‚kin 
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lein bekommen, mit allen was darinnen waͤ⸗ 
xe. Der gute Geſell verſtehet den Handel 








nicht, weil die Jungfrau wißiger als er, : 


läufft eilends folchen Jahrmarckt zu Faufs 
-fen, und meynet, das ware gar eine fehlechte 
Sache: Alser fich aber die Nechnung mas 
chen läffet,, wie viel er Geld darzu haben 


wi — Zu uf Fi. au » 


muͤſſe, befindeter, daß eine ſolche Summa, 
heraus kommt, die er nicht bezahlen wuͤrde, 


wenn er auch ein Koͤnigreich vermoͤchte, o⸗ 


der ein Herr der gantzen Welt waͤre, denn 


fo man nur einen Brief, das iſt soo. Na⸗ 


—— 


deln vor 1. gr. rechnet, ſo kommt doch ſo viel 
am Gelde heraus, daß wenn einer gleich 
daran alle Tage hundert Tonnen Goldes 


zehlete/ man doch in 1701. Jahren damit 


nicht fertig werden koͤnte. Iſt die Frage, wie 
viel es am Gelde austrage? facit. 62088171. 
Donnen Gold und 64103. Rthal. 4. 90, 6. 
Pf. 1 185. Heller, | | 


Br Ol: 
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gegula Detti, = 


ohne Brüche. F— 


Jeſe Regul, welche zerſtuͤ̃elt Der 
| tri, das iſt: de tribus-pofitionibus, 
von dreyen Süßen, oder regula ppo 
portionum, auch ihrer Fuͤrtreflichkeit halben 
regula aurea die guͤldne Regul genannt wird, 
hat ihren Grund und Beweiß ausder 16. pro- 
poſ. des 5. und 20. des 7. Buchs Euelidis, und 
wird in nachfolgenden verſiculis begriffen: 
Die guͤldne Regul wird —— 
Aus dreyen Zahlen iedesmaͤhl, 
Die Zahl der Frage kommt zuletzt, 
Zuerſt derſelben Nahmens Zahl, 
Die uͤbrig iſt am mittlern Ort, 
Multiplicire mit der legten, 
Was kommt, das trage weiter fort, 
Und theile mit der erſt geſetzten. 
So kommt das facit alemabl 
Am Nahmen gleich der mittlern Zahl, 
Der Frage Zahl iſt zu erkennen, | x 
Se der man vie? und was? hoͤrt neunen. 


B5— Item 
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tem: 24.16. 24.16. Ißanre um 36; Thalr. wie 
theuer 72. th. facit 108. Nthal. 3% 
24.15. — 36. ahal— 72, ib. 








ae 
2352 108 — 
— 
—W 

25902 


Item 69.15. um 288. Thal, wie theuer 
148. 1b? facit 444. Thal, | 
Hierauf folget eine Abtheilung der Regul 
Detri in 3. Hauptpuncten. 


BDer erſte Kauptpunct. 


Von Multiplicatien-Exemplis. 
Iß ſeynd alle diejenigen Exempla, da 
der foͤrdere Satzn nur eine Umtaͤt hat 
und behält. 

1. Ein Ele Band um x. Pf, wie theuer 
20. Schoch und 48. Elen? facit 4. Thal. 8, 


gr. 

2 Item r, Ele um 3. Pf. wie theuerm48. 

— facit 13, Thaler, nn Ä 
az 3. Item 
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3. Item 1. Kanne Bier um 6. um 6. Pf. wie wie 
‚Tommet ein gang&ebraude zu ſtehẽ, welches 
18. Vaß zu5. SchoefKamnenkeipigerMaat; 
halt? facit 112, Thal. 12. gr. | 

4. Item eine Kanne e Zerbfter Bierumır. 
If. wie theuer eine Tonne zu 75. Kannen, 
facit 2, Thal. 20. Qt. 9. Pf. 1 

s.Stem 1. Kanne Breyhan um r1. gr. wie 
—* 3. Viertel oder 12. — ? facit 18.thl. 
18. gr. 

6. Item eine Kanne Moft umr. gr. 6. Pf. 
wie heuer. Baß,ein&ymer undzu.Kannen? 
facit 25. thal. 13. gr. 6. Pf. 

7. Item 1. Ele gewirckte weiſſe Spitzen 
um 2. gr. wie theuer 32 Schock Elen? facit 
27. thal. 12. gr. 

8. Item 1.18. Rarpffenum 2. 91.6. Pf. wie | 
fheuer 1. Cent. ? facit 11. thal.ıı. gr. Ä 
9 .Item 1. qv. Saffran um 3.91. wie theu⸗ 
1,16? facit 16. thal. F 
10. Item 1. B. Ingber um 3, gr. 6. pf. 

wie theuer 1. C. 834. 1b.? facit 28. Rthl. 7. gr. 

11. $tema. 16, Hechte um 4.gr. 3. Pf. wie 

- eg ae 17.98, 9. * 








I 3, tem 
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12. 12. Stem ein ik ein 16. Zucker um 7. Im 7.Ör.6. IL 
wie theuer anderthalben Sentner? facit 5 1. 
Rihlr. 13. gr. 6. Pf. 


I 


13. tem eine Ele Schleyer um 8. Gr. 


6. Pf. wie theuer ein Schoͤck Elen? facit 
21. thlr. gr. 

14. Item eine Ele Raſch um 13. Gr. 
2. Mi wie theuer 72. Elen? facit 41, thlr. 
6. 


+ tem eine Ele Schwaͤbiſch um 15.gr. 


3.pf. wie eg ein Schock Elen? facit 38, 
Shaler 3.6 


16, em eine Ele Cron⸗Raſch pro 15, . 


Gr. 6. Pf. wie theuer 49. Elen? facit 3 inthlr. 
15. gr. 6. pf. 

17. Item eine Ele Barat um 19. „Sr, wie 
theuer 36. Elen? facit 28. thlv. 12,9. 

18. tem einen Scheffel Hafer um 20. gr. 
wie heuer 4. Malter? facit 40. Thaler. 

19. Item ein Scheffel Berfte um 23. gr. 
6. pf. wie theuer 6. Malter 10, Scheffel? 
facit 80. Thaler 7. Gr. 
20. Item ein Scheffel Korn um ı. Thle.. 
6.Gr. wie theuer 8. Wiſpel x, Malter 8“ 
Scheßfel⸗ facit 256. Thaler, 


21. Iten 
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21. Item eine-Cte Daftent um 1. Thlr. 
12.98, wie theuer 19. Elen? facır 23. Thlr. 
12. gr. | u . 

22. Item 1. Ele Dobin um ı. Thle. 16, gr, 
wie theuer 23. Elen? facit 38. thlr. 8. gr. 

23. Item eine Ele Seidenruff um 1. the, 
19. gr, wie theuer 36. Elen? facit 64. thlr. 
12. gr. | j 
24. Item 1. Stein Wolle um 2. thlr. 3.97. 
wie theuer 45. Stein? facit 105. Thlr. 


25. Item eine Ele Tuch um 2. thlr. 12. gr. 


wie theuer ein Saum 4. Tuch 6. Elen? facit 
2095. Thaler. | 
26. Item einer Faufftz. Klafftern Scheid⸗ 
Holtz, jede Klaffter zu 2. Thlr. 18. gr. und 
don jeder Lege⸗Geld 18, Pf. facit 36. Thlr. 
13. gr. 6. Pf. Fr — 
27. Item ein Kauffmann empfängt auſſm 
Gebuͤrge 40. Vaͤßlein weiß Blech a nn 
Thlr. 24. Vaͤßlein ſchwartz Blech & 7. thir. 
48. Centner Rupffer ä 162, Thlr. 32, Eent. 
Altenhergiſch Zien 4183, Thaler, wie viel iſt 
er hiefür ingeſammt zu bezahlen ? facit 1994, 
Thlr. 16.97. | | 


x B7 Drer 
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Der ander Haupt⸗Punct. 
Ron Divifion-Exemplis. 
Dahinden oder mitten nur ı. kommet. 


28. Item einer Faufft 30. Schock und 2. 
‚ Mandel Porfdürffer Yepffel, viere um ein 

Pf. was muß er biefür bezahlen ? facit 1. thl. 
14. gr. 1. Pf. 1. hl. 

29. Item 60. Schock ungeſchnittene Feder⸗ 
kiel um 6. thal. und einen Dreh, wie kommet 
1, Schock? facit 2. gr. 6. Pf. we 

30, Item ein Tb. Ziebeben um 3. gr. wie 

vieltb. muß ich haben vorz. thl.? facit 24.18, 
31. tem einer kaufft 12. Cent. Seiffeum 
17. Thaler 4. gr. 6. Pf. wie theuerdaste. fa- 
eit 2, gr. 6. Pf. | 

32. Item vor einen halben Centner Nuͤrn⸗ 
bergifche Sräuplein werden 8. thl. 6. Pf. be⸗ 
zahlet, wie theuer das W.? facit 3. gr. 6. Pf. 

33. Item eine Tonne neue Heringe gilt 
baarz3.thal. 12. gr. darinne ſeyn befunden 
‚worden. Schock und 48. Stuͤck, iſt die Fra⸗ 
ge wie theuer einer komme? facit 6. Pf. 
34. Item 6,16, Wuͤrtze gelten 1. thal. wie 

| — theuer 
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heut. Centner 14. Tb. 14.16. ? facit 20, ‚ Thal, 
16, gr. 

35. $tem 9. ‚ib, umı. thal. wie theuer 4. 
Eent.? facit 48. Thal. 21. gr. 4. Pf. 

36. tem 4. LothSeiden Band umı.tbl, 
wietheuern.ib.1, Loth,1. q.? facit 8. thl. 7. 9r. 


6. Pf. 

7. Item fo dastb. gold⸗und ſilberne Spi⸗ 
tzen 25.Rthal. gilt, wie wird das Loth kom⸗ 
men? facit 18. gr. 9. pf. 

38. Item J. un geſponnen Gold vor 1. 
Thal. gr. wie viel kommt vor 100. Thal. 
facit 80. Lingen. 

39. Item vor 8. thal. 8. gr. kauff ich einen 
Centner Waare, wie viel Kauffe ich vor 80. 
Thal.? facit 9. Cent, 66.1, 

Hieruͤber mögen auch dieExempla des ers 
ften Hauptpunets umgefehret werden, ſo 
ſeynd —— deffelben,und hingegen 

* Exempla des anden 

.Punets. | 


Der 





gula Detri. 


Me | 








49 
Der drifte Haupt⸗Punct. 
Bon Proportion-Exemplis, 


4o0. Item 6.35. Waaren ums. thlr. wie 
theuer 96.16? facit 88. thlr. | | 
.. 41, tem 20. Elen um 25. Rthlr. wie 
theuer 40. len? facit so. Thaler. | 
42. tem 4. Elen Perpetuan um 1. thlr. 
8. gr. wietheuer 32. Elen? facit 10. Thaler 
16. gr. | 
43. Item 8. Elen Vorſtat um 7. thlr. 12. 
gr.wie theuer 86. Elen ? facit go. thlr. i5. gr. 
44. Item 8. Elen Sammet um 22. thlr. 16. 
gr. wie theuer 36. Elen? facit 102. thlr. 
45. Item 9. Elen Atlaß um 18. thlr. 18. gr. 
wie theuer 28. Elen? facit 58. thlr. 8. gr. 
46. Item 4. Elen Daffent um 6. thlr. we⸗ 
niger 1. Orth, wie theuer 48. Elen? faeit 
69. Thaler. 
47. Item 12. Elen Tuch um 18. thlr, wie 
theuer 32. Elen? facit 48. thaler. 
48. Item 3. Loth Perlen um 22. thlr. 12. 
gr. wie theuer 1,16. facit 240. thlr. | 
49. Item 20.15. Waaren um uthlr.16.gr. 
tie kheuer 20, Centner, facit 183, thlr. 8.gr. 


Ent 
‘ 
.. 
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50Item ein Centner Wuͤrtze um 18.thl. 


9.gr.wie theuer ACentner? facit9, thal. 4. 
gt, 6, Pf. 


41. Item um 12. thal. und 12. gr. werden 
2. Cent. und 2. Steine Flachs bezahlet, wie 
werden 4. Cent. kommen ? facit 20. thal. 
20. gr. Ei 
52. Item 4.16. Canari⸗Zucker um einen 
thal. 16. gr. wie theuer 5 5 216, facit 23. thal. 
3. gr. | 

53. Item einer hat 72. Scheffel Weisen 
verkaufft, und 4. Scheffel um 7. thal. 16. 
gr. gegeben, was hat er aus allenGetreydig 
geloͤſt? facit 138. thal. * 

54. Item 62 Scheffel 2. Metzen Korn 
um 10. thal. 11. gr. 9. Pf. wie theuer 48. 
Scheffel weniger ein viertel? facit 75. thal. 
14. gr. 6. Pf. 

ss. Item einer laͤſſet drey Fuder und 47 
Eymer Wein laden, das Fuder vor 156. thal. 
12. gr. 1008 betraͤgts? facit 528. thal. 4. gr. 
6. Pf. ee 

56. Item 3, 9. Seide um 4. 91.1. Pf. 


I. bh 








2 Die Brüche Ä 
1. bi. wie theuer 2. Karten, hältiede Karte 2. 


Ib facit 29. thal. 8. gr. 


57. Item 3. Cent.azt5. Baumwolle gel⸗ 


ten 69. thl. 16. gr. 7. Pf. wie kommen 19.15, 


facit 3. thal. 23. gr. 


<8. Item einer will 20.16. Canari⸗Zucker 
haben, wie viel wird er dafuͤr bezahlen müfe 
fen,wenn 2. Ct. 91. thl. 16. gr. gelten? facit 


8. thal. 8. gr. | — 
59. Item einer will 5. Metzen Saltz kauf⸗ 


fen, gelten 3. Stuͤck4. thl. wie theuer muß er 


ſolche bezahlen? facit 10. gr. | 
60. tem vor 146. thal. 17. gr. Taufe ieh 
einen Centner Waare, wie theuer 16. Loth 
1,9. 1. Pf. gew. facit 16.90. 3. P.ızhl 
61, Item ein Herr dingeteinen Dienerin 


Seiden Handlung, verſpricht ihm jährlich so 


Dhal. als aber 39. Wochen um, verſchertzt 
es der Diener und bekommet Uhrlaub, was 
iſt man ihm auff ſolche Zeit ſchuldig? facit 37, 


thal. 12. gr. | 
62. Item ein filbern Eredenger wiegt z.in. 

4.Loth. 2, a. die m. à ı2, thal. facit 39. thal. 

| 63. Item 


® 


Ss RNegula Det IS 
63. Item einer Eaufft auldene Kettenund ° 

Hrmbänder, wägen zufammen 2», m.ıg .Earat 
2. gran. ı.aren. bezahlet 1. karat umz. thl. ı2. 
gr. wie theuer.Eommtdiß Geſchmeide? facie 
233. Thal. 1. gr. Zu 
64. Item ein Haußsater bedarffzurepa- 

rirung ſeiner Gebaͤude und Dächer dritthalbs 
taufend Dach und Mauer Steine , muß 
vors hundertz, fl. bezahlen,toie viel beträgte? 
facit 43. thal. 8. gr. - 


65. Item 10.m. 4. Loth. 3. q. um 123. that, 
13. 91.6. Pf. wie theuer 4. m? facit48. thal. 


66. Item einer Fauffts. Sonnen Honig 
wiegt iede 3. Centner, bezahlt hievor 75. thl. 
deßen will ein guter Freund wieder anderthal⸗ 
be Tonne haben, ſo 4. und 3. Viertel Cent⸗ 
ner gewogen, wie viel ſoll er ihm nach obigem 
Preiß vor ſolche bezahlen? facit 23. Thaler 
1 8. gr. 

67. Item 4. Vaß mit Inßlet waͤgen 8. 
Centner X 12.6.3. Centner f 26. 16. 10, 
Cent. X 19.bB. 7. Cent. f 60. ib. den Ct.um 
15. thal. facit 427. thal. 12.9. 


68. Item einer kaufft 4. Tonnen Butter, 
0 wiegt 


% 
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ſegt die erfte 2. € erſte 2. Cent. die andere ız, Gent. 
die dritte 2. Kent 40.16, die vierdte 3. Cent. 
den &r.umo. thal. 4. gr. facit gr, thlr. 6. gri 
69. Item einer kaufft 4. Saͤck Gewuͤrbe, 
haben Netto gewogen Do. x. 2. Cent. 45.16. 
No.2.6.Ct.No. 3.4. Ct. 56. 1b. No. 4. 3 
Cent. 1.15. den Ct. à zo. thal. facit 470, tb 
17. 91.5 Pf 
70. tem einer Faufft dreyerley Engliſch 
Duch, des einen ſo viel als des andern, um 
gleichen Preiß, und iedesmahl 4. Elen um 9. 
thal. 8. gr. koſtet ihn in allen sog. thlr. Iſt die 
Frage, wie viel Elen er iedes Tuchs genom⸗ 
men? fasit des einen ſo viel als des andern. 
Bruͤche. | 
Bruͤche werden DIE genannt, 
- Zahlen die alfo bewandt: 
- Halbe, Viertel und dergleichen, 
Die ein gankes.nicht erreichin. | 
Deren aber feynd zweverley · -1. Gemeine 
Bruͤche alsz. Eent.3 thal. etc. 2. Brüche 
von Bruͤchen, als: z aus 3 zIthlrn, z oder 
Ithlr. macht 8. gr. 
. Numeratio. Ä 
Numeriren lehrt die Bruͤche ſchreiben und 
ausſprechen. F 
in 


Die Brüde, 45 


Ein ieder gemeiner Bruch, wird oben mit 
einem Zehler, C welcher zehlet wie viel Theile 
e8 find, Jund unten mit einem Nenner, (wel⸗ 
cher die Theile nennet , in wie vieleinganges 
getheilet iftv. z. Ithl. das ift, der thlr. wird 
bierin 3. Theile getheilet, fo der Neñer weis 
ſet, undbiervon 2. foldher Theile genommen, 
welches der Zehler an Tag giebt) auf folgen⸗ 
de maſſe gefchrieben und ausgefprochen : 


11348 697% D_ Zehler. 
REN euner. 
— 
AARISERASS. 
S FESTE 
20°. 7,3 
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Und muß die obere Zahl oder der Zehler 
des Bruchs allwege kleiner ſeyn, denn der 
Nenner; waͤre aber der Zehler dennoch groͤſ⸗ 
ſer, ſo muͤſten ein oder mehr gantze darinnen 
ſtecken, als: | 


zZ divid, 71-13 
| #& 
| tem 
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z div. 9 !ıf 
8 


GleicheZehler und gleicheNenner machen 

ein gantzes, als —/2/ete. 
Abbreviatio. 

Abbreviren heiſt einen Bruch kleiner ma⸗ 
hen, iedach ohne einigen Abgang Des rechten 
Werths, diß gefchicht durchs Auffheben auf- 
zweyerley Wege: 


I, R 
Wird aufgehoben, durch eine dieferacht 
Zahlen: 2.3. 56.799 | 


| 2 3 Durch 2. fac. 2 F Durch 6. fac. 
24 Durch 3. fac. | 38 Durch 7. fac. 
23 3: Durch A, fac. 24 Durd) 8. fac, 


3 r 
30 sr Dur 5. fac. Durch 9 fac. 
» A = 


— SA Sin ol 010 > 
ringen 
winr2anaNn 


0 u 


F 


"ie (7 @ 
604 72 
1008]144 


3024 
648 


4 
114120 


30240 


60480 
120960| 




















Da andere U des Sehens iſt 
zwar 


L, 


Die Bruͤche. | 47 


Mar eben wie der erfte : Aber wenn eine 
Zahl fo groß ift , daß ich nicht wiſſen Fan, 
wormit ich aufheben fol, Denn muß ich es 
erft durch Abtheilung des Nenners in den 


Zehler erfahren, oder per alternam ſubtra- 


dionem, wie Euclides lehret „J. 7. prop. 2. 
Als: 30 ſoll erkleinern. 


Zr fac, 22 


2 


dem hu ich alfp ; 


31 “34 











| 3 1138 . | 

Ar 1745 | #498 | 457° 

YFYRk \ W9O8r 1 3723 | F735 

TORE 1 BERB I FIBB 1 33988 - 
| F% 

7388 

3471 


a: | 
hebe 


Mit der 4 darinnen es * aufger | 


| linie / is A mit — 


En 


der - 


1 


a8 Die Brüche, | 
Odter ich ſubtrahire alternatim alſo: 
11104. 





000, Fa 


Gehet alſo aufin 347. veftiret aber in der 
gleichen operationibus leglich 1. fü feynd der 
Zehler und Nenner numeri inter fe primi, 

- wie folches Euclid, prop, 1. 1, 7. befchreibet, 
und iſt der Bruch garnicht zuerkleinern, als: 

ESo ich aufheben wolte 337 das würde nicht 
angeben, fondern fo bleiben muͤſſen. 

| 5 . | E78 
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331 "16 I 5 | 2 
678 * 337 76 FCı|veftiver 
aan \333 6er sn 


Hier moͤchte ein ungeuͤbter Nechner fras 
gen, ob denn ein aufyehabener Eleiner Bruch 
als vorgehend 33 cben fo viel fey als fein uns - 
auffgehobener groſſer Bruch „2281 Dem 
wird zur Antwort: ja, fie find einer Groͤſſe, 
denn ſolches beweifer Euclides lib. 5. prop. $. 
& 9. Quæ ad eandem, candem habent ratio- . 

nem, zquales ſunt inter fe , und daß ichs 


durch ein Eyenpel» vEläre, fo feynd ja 23. gr. " 


eben fo viel als 276. Pf. oder 23 Thlr. eben 
ſo viel als 228; und zrthlr, fo viel als thal, 
oder 12. gt. ——— 
> -Refolutio, _ — 
Reſolviren heiſt aufloͤſen, was der Bruch 
in ſich begreifft und bedeutet. Machs alſo, be⸗ 
ſchaue den Urſprung des Bruchs, ob er von 
duͤntze oder Gewichte ſey, dieſelbe Weh⸗ 
rung multiplicire mit dem Zehler, das foms 
mende theile Durch den Nenner; oder divi-- 
dire den Nenner in denWerth des gantzen, 
wenn folcher gleich auffgehet , den quotum 
—— | 2 Fe aber 


ww. - Die Brüche . | 


— — — — we — — 


aber multiplicire mit demZehler 3 sn — 
a] — 
65 


iſt 20. gr. 3 3 
Item Zeined Thalers thut 14. gl. der 

Thaler hat 24. gr. 
> "2a, mult, mit 7, kommen 168, ° 


24 2} 4 
v2| 7 |r68 
 Aacitl4. 172 
, j , | 
xtemz eines Rthalers thut.1s. gr. 8. Pf. 
———— Rthalers iſt 12. gr. uJ. 


14. gr. — 





Item zfl. thut 17. gr. 6. Pf. | 
Item 7A thut 18. gr. 4. Pfr: hen. 
Item; eines Pfundes iſt 12. Loth. 
Stems Eymer thut 393. Kannen, den 

Bi u 63. Kannen gerechnet = 
Sem enine iſt 0. u. | 


BRedu- 


Die Brüche. 51 
— Reuudio, — 
KReduciren heiſt zuruͤcke oder einführen; 
lehret, wie maneine aufgeloͤſte Zahl wies 
Der zum Bruche machen fol. Setze die 
TDTheile derjenigen Art, deren Bruch’ du wiß 
fen wilft, an ſtatt des Zehlers, und alle Theile 
des gantzen Werths fchreib an ſtatt des Nen⸗ 
ners, und ſo es noͤthig, hebe fie gegen einan⸗ 
der auf, als 18. gr. feße LEMEHL, oder mit 6. 
aufgehoben ; 3 thlr. | 


Alſo auch die audern obſtehenden Reſolu⸗ 


* 


tion-Exempla wieder zu Bruͤchen. 
Gleiche Nenner. 


Wenn ich etliche Bruͤche unterſchiedli⸗ 
cher Benennungen habe, und will fie unter 
. einen gleichen Penner bringen , fo multiplici- 

reich alle Special: Penner mit einander, was 
Daraus vor eine Zahl erwaͤchſt, die it der Ges 
neral⸗Nenner, darein man alle Nenner oh⸗ 
ne Reſt dividiven Fan, und wächfer hieraus 
 Dernenezehler, wenn ich voriges Generals 
Nenners  quotum mit des abgetheilten - 

Bruchs Zehler multiplicire; — 
ur 82 . als; 








52 Die Bruͤche. 
als: bringe unter gleiche Benennung. 
3ſo wird ausz | 23, aus x wird 38, 
ausz383, und iſt 23 eben fo viel als z |38 
ſo viel als z, und z3 ſo viel als 3; wie folches 
F zum Beſchluß Der abbreviation erwies 
en, 
| g 35. Setze nun und multiplicire 2.5.7. 
70 8656. in einander kommt 70. zum 
J ! 30, General⸗Nenner. 
Kenn man den General⸗Nenner ſun⸗ 
den, wird folcher mit iedes Bruchs Zehler 
multiplieiret, und niit feinem Nenner divir. 
dirt, dennfommteinesieden facı, 
Item reduͤcire? 5 | 3 facit, 


s\2|l2|2 
'Iz2 | I2 12 | Iz 


Wo muͤglich, hebe einen Nenner in dem 
andern auff, oder, wo diefes ohne Reſt nicht 
angehet, die Nenner aber Dennoch zur Aufs 
hebung gefchickt find, fuche beyder Nenner 
groſte menfuram, mit Liefer dividire einen . 
Nenner, welchen duwilft, und multiplicive 
den quotum mit dem andern Nenner, fo wird 


— der 


Die Brüche, 053 


der General⸗Nenner deſto deſto kuͤrtzer/ wie nach⸗ 
folgend beym andern Exempel des addirens 
angewieſen. oo 


Die vier Speciesin Brüchen. 


ADDITIO. 


Wenn die Brüche gleiche Nenner haben, 
ſo addire nur die Zehler ‚und fege einen Jens 
ner darunter, kommt aber zum Zehler eine 
‚größere Zahl, denn der Nenner, fo theile 
> Diefelbe durch den Penner und mache gamtze 
Zahlen daraus, das uͤberbliebene fe tze Bruch⸗ 
weiſe neben die gantze Zahl, wie folgend zu 
ſehen: 
Item addire 35593555 I facit 4. 
gantze. 
Seynd aberdie Nenner unglelch— ſo ma⸗ 
che ſie zuvor gleich. 
Item 2748 facit 23, . 
Hier hebe 2.ing, und 3. in 6. auf, zwiſchen 
4. u. 6. aber ſuche menſuram, iſt 2. dieſe divi- 
direin 4. fommt 2. diefe mit 6. multiplicirt, 


Be 12. als den Sener al-Nenner. 
C3 Zehler 
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ſu 3 6 
1; I2ı< 3 8 ' 
a 9. 
Bohlen] 4 — 0 
5 1%. u R 9), — 
16 3) 9, 
7 — — 2 ” 
| u F il 
| | / — — 
Ztemaddire 33 facit 372. 
Itemaddire z und 7 facit In Br 7 


. Stemaddire $ 5 und „3. facit 1 

Item — an 1. facit 243 

Item 33 7 27% facit 22. win 3 

Item addire 7, Elen, und anderthalb: 
a dritthalb Viertel, 15, 
Elen und vierdtehalb Viertel, ıc, Elen und 

drey Viertel, facit 5 33. Elen. | | 
In— dergleichen Exemplis addire erftlich 
. Die Brüche, hernach die gantzen, auc IT, 
brauche folgende Tabel. — 
— Fuͤr 


Die Brühe: ss 


* J 


np 


KT 


ı! — orthsfl. 
- und dergleis 
chen ſetzte 


lu 


Fuͤr 


else —9— 


EXT 


N 
> 2 
9 einer verkauft nachfolgende Waa⸗ 
ren, als 153Cent.x 73 &entner , 193. Cents 
ner, 673. Centn. 83,3 Centner, 12002. 
Eentner , wie viel belauffen ſolche? facit 
14044, Centner. 

Item einer hat unterſchiedliche Poſten 
Geldes einbekommen, nemlich 7933. Thal. 
und dritthalben Orth. iooo. thal. und andert⸗ 


halben Orth. 908.thal. und drey Orth, 762. 
Rthal. und hr Fe De, 6872. jr 


56 Die Brüche 


wie viel thun fötche Poſten in einen Cum | 
ma? facit 112938. Thaler. | 
Subtraitio. | 
1. Seynd die Nenner der Brüche gleich, 
ſo fübtrahive den Fleinern Zehler von dem 
a und ſetze den Penner unter den 
Reſt. 





Sem von IF ref. 

Item 23 von iS ref Fa 
Item 13 von veft * —_ : 
Item 3 von reſt 53. 

2. Allhier, wo die Vrennerungleich, muß 
fen fie zuver gleich gemacht, und hernach auf 
vorgemeldte Art procediret werden. 

8 
— s6, In >54 


Dan. ı? Bun FEED 


ar | Zi 33. faberahe von 56- 


diem} o von? 4 veft 37 36 
Item is von zo 18 reſt 3%. “ 
— — Item 


Die Brüche, 57 


Item anderthalb Viertel von & von EL, 
Item as6Hvonssaz reſt 198 — 
Hier lubtrahire erſt die Brüche, und her⸗ 
nach die gangen voneinander. 
Item 343 von 2993 veft265:» . 
tem 9873 von 3343 facit 2307 








Theile von einem gangen zu 


Ä 2 fubtrahiten: 
ten 3 von einem gangen reſt 5. 
Mache das gantze zum Bruche: 3 und 
verfahre nach No. | 
Item zvoneinem gangen, veft 3 


| Ferner gantze und gebrochen zu 


ſubtrahiren. 
Item 53 von 8 reſt a. 
Item 973 von ros. reſt ⸗s ··· 
Hier ziehe erftzZC7 ad, indem Da 1. VON 
108. borgeſt, undfolches zum Bruche ma— 


cheſt, als 13 von diefen fubtrahite zz reſt Ze 
nun ziehe auch 9. von 107. ab, bleibe 98. 


tem 82 thlr. von 12thlr. weil z groͤſſer 


als %, fo borge ein gantzes von 12. und mache 


mw fi 


es zum Bruche, wird 3, hiervon 3 bleibt dy 
dieſes zu ) addirt, kummt 3%, nun 8. von 11. 


— 





Die ie Brüche. 


füber ick, reſt 3. und und die, vorigen & z thalr, 
Dazu, ift 312, chlr. > | 
Multiplicatio, 


-  Bebrochene mit Bebrochenerr, 





Hier werden nur die Zehler und Nenner 


mit heinander multiplicirt. 
Itemz mit facit 12 00er 2. 
Stem ;mitz fait} | — 


a⸗-20o53 | 
2. Gantze mit Sebrochenen, 


vel contra, 


Multiplicire allhier des Bruchs Zehler 


mit dem gantzen, und theile das kommende J 


mit dem Nenner. 

Item 12. mitzfacitg, Aunge, 

Itemz mit 16, facit 12. gantze. 

Gange und Gebrochene wit 

antzen, vel contra. | 

Multipleire entweder die Gantze mit 
sa und hernach den Bruch; oder 
. j mache 


j 


Die Bruͤche. 


mache da das 8 Gange zum zum Bruche, und verfahre 
wie bey 2. 


Item 93 mit 13. facit 116% 








.- 13 9 
65. 97 
—— — 
F . 9% t. 1265. 
Oder: 93 mit 13 
— — — 68 
68 104 
a Te — 
| 884 
— 


Item 8. mit 112 ‚ fac, 928. 
Ostem 9. mit 105, facit 9570 


4 Gantze und gebrochene mit gan⸗ | 
BE Ken und gebrochenen. 


Mache die aangen zu ihren gebenſtehen⸗ 
den Bruch), und verfahre nach No, i Ben 


€ 6 . Sem | 


60 GER; Die ie Brüche. 
Item 53 mit 85 I 





7 
az. Sep 
“38398 


— ( - 
en f.4922 | 


Item 3214 Roſenobel wie diel find. esthlr. 
zu Irthle? f. 136575 thlr. 

tem 543 7 Eigelotten zu 2ãthlr. wie viel 
Bu es thir.? & 135845 thlr. 


* 5. Gange undgebrochene mit ge⸗ 
brochenen, velcontra, 


Mache das gantze zu tebenſtehendem 
Bruche, und verfahre nach No, ı, | 


7: tem 83 mit$ fi 57% 


‚a 

“306 
2 
FRBBrT Bi 


a Brüche, | 6 


PP Bar — — —— — 


21» 


Item 13 mit - 32 fac. 3. 
Andere Exempel zur Ubung. 
Item 91. thlr. zu Ifl. fac. 104. fl, 
Item 104. fl. zu Ithlr. f. 91. thlr. 
Item zoo. thlr. zu 13fl. f. g00. fl. 
Item 800 fl. zu Ithlr. ſ. 700. thlr. 
“.  Divifie. | 
1, Gebro chenein Gebrochene. 
Hierinnen werden die Zehler in einander 
getheilet, wenn die Nenner einander gleich 
ſeyn, wo aber etwa der Ddus kleiner als der 
Divifor, ſo ſetze jenen Bruchweiſe uͤber * 
Item; 7 in K facit Ize 
Stem3in facit 32. 
Item $inz fact & 
Eimdie Nenner ungleich, fo nultiplieite | 
des Diviforis (welcher Ordnung halber. zur 
— und der Ddos zur rechten Hand ſtehen 
kan.) Nenner mit des Ddi Zehler, Das pro- 


duct abringt des neuen facits a; und Des - 
& 7 Dlſoris 


a >. Die Brüche u 
. Dforis Zehler n mit des Ddi Nenner, das pro- 
aduc giebt den neuen Nenner. eg. 








Item; cheile in3 facit 1% 
I 


— 





wachs alſo 7 Ey Ce 
| Item 3 jn 3 fi, 
| 462 (2 
Item in f. —1531 
#9 | 





2, Gebrochene in gantze zutheilen. 


Multiplieire des Bruchs Nenner mit 
| Be gantzen, in das produkt dividiye den 


gr ne, | rn: 
* — — It. in 3 
facit 5 


Ziemhin z. oh 


ABM! SEE . 


| Die Bruͤche. 63 
Gange in Hebrochene. 
heile Das ganse in des Bruchs Sehler 
wenn es gleich aufgehet; wo nicht, fomul- 
tiplicire folches mit dem Nenner, als; 
 +inzzfacitzz, 3 in$, facit 3. 
Item 7. in facit 22 = 
Stem8.in$ facitz3| 23 
Item 8.ind,facitz3, 











w 


4 Gange in ganze und gebro⸗ 


’ ene. 
Gehet der Diviſor im Ddo gleich auf, ſo 
theile ſelben drein; wo nicht, alsdenn ma⸗ 
che das gantze zu ſeinem nebenſtehenden 
Bruche, und verfahre wie bey, No. 2. ale; 
Item 3. in 93. Item 6. in 2443 _ 
3) — Im. 
f. 31 facit 4 
Ktem4 in 73 facit 153. 
| > 19. (5 
alte] 
“rl 


| Item 


4 Die Brüche 


———— — 








Item 8 in 43 fac. 3% 


| m | . | 
5. Gantze und gebrochene in gantze 
* und gebrochene zu theilen. — 
ache die gantzen zu nebenſtehendem 
Bruche, und operire wie bey No; — 
Item ag in 5 fac. if. 











3 3 76 1314 
450 
u 00.0391 ol 
Item 43 in 83 fac. 73. 
u a. b. (7. 
3.3.3830 1|18% 13 
6 
Item 
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— —— — — 











Item 45 in 37 facit 32. 
u sa 5 
De | 3 72° 


6 Gebrochene in gantzen und ge⸗ 
| brochene vel contra. 


Mache das gantze zu ſeinem — 
henden Bruche, und operire wie bey No.i. 


Als: & in 6 facit > 





2 — | c 8 RL: 
—F 4% 3 
Item 5! in 2 fac. — a 
| 0 ar Pr ie (7 
| 4 sale 5 


. 7. Gantze und gebrochene in ganıze/ | 
Te velcontra wie bey No. 4. 


Mache das Gantze zum nebenſtehenden 
| aa ‚ und operire wie bey No,2, 2 


Als: 


⸗ 





66, Die Brüche, 
Als: 33inız, facit 34. 
ee 3 | 


a 3 
M 1548 3:3 | s. — 
7* 


| Item 6X in 4, facit, 
ri 





25 
€ GE 
| » 25° . er | 
Bruͤche von Brücden. 
Wie Eingangs gemeldet, fo ſeynd zwey⸗ 


erley Bruͤche, von den erſten iſt bißhero ge⸗ 
handelt worden, die andern ſeyn nun dieſe: 


Als wenn mein aͤlteſter Bruder an einer 
Erbſchafft den halben Theil einhuͤbe, dieſen 
halben Sheilfolte er feinem andern Bruder 
halb geben, der andere Bruder folte mir 
von den Seinen ein Viertheil gebem folches 
wären Brüche von Brüchen, und hieſſe 7— 
bonz,außz.. 4 4. ° 

Wolte ich nun gerne wiffen den Theil aus 
Ber sangen Erbſchafft, fo multiplicire ich dies 
fe Bruͤche und zwar Die Zehler miteinander, 

= J wie 


— 


— 


Regula De Dei. 67 
wie auch Die Nemner alle eralle zuſammen, — 


der ‚sangen Erbſchafft. 
1.3. x ‚ foviel befäme ich. 


Item von 3 aus z facit 22. 
Item 3 von R facir :. 
Item z von z T aus gi facit 1 J. 
Item z von 5 aus 3 facit Is 

© viel von den Brücgen 


Regula Detri/ 
mit Bruͤchen. 


u Aullhier muleipliige die mitlere und letzte 
Zahl, und theile mit der erſten, als wie in Der 


gemeinen a Detri. 
Oder: 


Wo ferne Brüche feyn, die Dan wieff 
zuletzt, | 
Die pe “ die werten vorge⸗ 


eht. 
u — Diem 





68 Regula Dei Detri 


1. Item & Ele Macheyer um um & gr, wie 
theuer 32. Elen? facit 16. Rthlr. 
2. Item 1. le Schwäbifh, pro Rthlr. 
wie theuer 1. Schocks Elen? facit 1. Sole. 
3. Item 1. Stuͤck Tuch halt 32. Elen, um 
40. Rthlr. wie heuer; Elen? facit 5. Thlr. 
4. Item 3 Elen um 1. Rthlre. wie theuer 
7Elen? facır . Thal. 7. ars. Pf. 
— „rem 2 Ele un 34. Rthlrwie theuer ze. 
Ein? fi cit48.Thle,. | 
- 6, %tem3.&len um 44 Sl. wie theuer 
‚Ce facit 9. Thlr. 18.9 
tem 162 Ele um g. She. 1. Orth, wie 
theuer 203 Glen? facit 10. thlr9. gr. 
8. tem 13 Elen Sammer um 4. thin 
wie ee 12. Elen? ? facit 27: thlr. 10. y2 
3 
rs Sstem 16, Elen Damaſt pro 21 athlr. 
wie theuer 12. Elen? fac. 15. thlr. 22. gr. 6. pf. 
10. %temı4, Elen Dobin pro 24. thir. wie 
heuer 4:2. Ele? facit72. thlr. 20. ar. 55 pf. 
11, em Itb. Waare um 18.2. thlr. wie 
ö theuer 19. Ib rer thlr. 6. gr. 
12. Item 22 Viertel ib. Waare um 33. 
Rthlr. wie theuer 23. Centner? facit 1237. 
thlr. 12, 98. | Be 


; Ä 
mit Bruͤche. 69 


z. Item 16. Elen weniger feidne Waa⸗ 
re um 23. thl. weniger z wie theuer 7, Elen. 
weniger z2. facit 10. thl. 5. gr. 3. AR 

14. tem. Wiſpel 1. Malter 9 2 Schefs 
fel Setreydig um 125. Rthlr. wie eheuer 63, 
Scheffel weniger 3 Viertheil? facit 8. 
m. 20. gr | 
mı3. 2. Vierthel Elen um 23 ſechs⸗ 
| heilt en v. wie heuer 3% Achtheil Elen? fa- 
cit II, gr. 8. 
16. tem! Radatß. um! 2. und 1 2 Ihle, 
wie theusrz und2th? facit I, ehl. 21. or. 4.8 

17. tem & mal ı Itb. um Zmalx Thlr. 
wie theuerzmaltts” facktzr.; gr. 4. IM. 


Krahm⸗Rechnung. 
Wasi in Verkauff und Kauff pflegt täglich 
| berzuge) en, 

DB in Maapı und Cewicht, oderi in zahl 

| | beftehen. | 
In Maaß. 
1. Item 1. Ele Schetter um 3.91. 6. pf. 
wietheuer 201 Eile? facit 2. Thalr. 23. gt. | 











9. Di. 
2, Item 1. Ele Seidene Spitzen um 7- 
gr. 


70 Krahm⸗Rechnung. 
RER ——— TED — — a 
gt. wie heuer 483 Ele? facit 14 thlr. z.ge · 


"3. $tem einer kaufft n. Stuͤcklein Schley—⸗ 
er E- Elen ‚die Ele zug fl. facit 42. 

thl. 

4. Item vor 2 < Ihlr. kauffe ich eine Ele 
Barocan, wie kommen 182 Ele? facit 12. 
Thalr 8. gr. 

s. tem was muß ich vor 32. Elen went, 
‚gerein‘ Biertbeil Barat besahlen, wenndie 
Ele: Thal. gilt? facit 23,151. 19.08. 6. Pf. 

6. Ktem vor 12 Thal: Taufe ich eine Ele 
Seiden Mohr, wie theuer 244 Elen? fait 
30. Thal. 11.91. 3. Pf. 

7. Item was ii ich) vor ein Duch bgah⸗ | 
fen, welches 32. Elen wenigerzhält, ſo ız 
Thal. vor iede Ele koͤmmt? facit 47. Shale 
- 19. 9%. 6. Pf. 

8. tm ĩEle guͤlden Stücailrg. Thal. 
und i, Dich, wie Fomen ız,2 Elfen zu ſtehen? 


acit 102.1hal. 14.907 Dr. 1.bl. 


9, Item einer au ein Stück Seiden 
| Wagare, ‚bältzr; len, giebt dafürızız Thlr. 
— mmet1J. Ele? facit 1. —— r. 6. pf. 
— | 

| Io, „Item 


’ . 
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10. $tem wie kommet eine Ele, wenn 
62 Slenum 175 Thal, gegeben werden? fa- 











cit 2. Thal. 15. Groſchen. 


11. Item 18,2 Elen um 302 thaler, wie 


theuer zo Elen? facie61. Thal. 
712. Item einer kaufft ein Stuͤck Dobin, 
hält 100. Elen, bezahlt Dafür 133, Thal, iſt 
Die Frage vote theuer eine Ele zu ſtehen kom⸗ 
me? facitı, Thaler 8 9. 


In Oewichte. 


1. Item . Obent. Saffran um 3. gr. 3.pf. 


wie theuer 2116.22 qventlein ?facie43, thal. 
16, Groſchen 1. pf. 1.Heller. 
14. Item 1. Untz Corallen um 25 Thal. 
wie theuer 1.16. 1. Marck 1. Loth, 13 quent⸗ 


lein? facit 52. thlr. 12. gr. 7. Pf. 13: Helſer. 


15. Item 1. W. Canari⸗Zucker um IThlr. 
wie theuer 1. Centner facit 36. thlr. 16. gr. 
16. Item einer kaufft vor 247 thlr. IE, 


Centner langen Caneel/ wie theuer dastb? 


facit 1. She. 12.90 


‚17. Einer kaufſt einen Centner Waare 


um 27thlr. wie viel Pfund kommen vor 1. 
thlr? facit 4. Pfund. 


| ⸗ 18. Item 


} 


— 


72 Krahm⸗ Rechnung. RB 

18. Atem einer. verfaufft den Centner 
Hanff um 8. thal.und 1. Orth, wie ſoll er das 
Pfund geben? facit 1. gr.9. Pf. 14 hl, 

| NB, 





Hier iftzuerinnern, das gan geringe Iheis 


le in Waaren und Gelde, fonicht über 


einen halben Heller antragen , unter 


Kauffleuten gar auffen gelafjen werden. 
19. tem einer giebt den Centner Am⸗ 
brofins Mandeln umz272 thl. wie foller das 


fund geben ? taeit 6 gr. | 


20. Item einer belümmet aus der Stey⸗ 


E ers Marek 100. Hürden Stangen Stahl, 
wiegt iede z Centner, den Centner um 8. 
Thalerwenigern. Ort, facit 581, thal, 6. gr. 
In Zahlen. 
21. Item einer kaufft iz. Ballen, 8.Nieß 
22, Buch Zweniger Schreib Papier bezah⸗ 


let daß Rietz um 13 Nehle, facit 160. thafer, 


18. 9%, 


22. tem einer Faufft 20. Decher und 8: 


Stuͤck Zuchten, nach dem Decher u 17H, 


thlr. was betragen folche ? facit364. Thaler, 
73. Item ein Fiſchhaͤndler verfaufft ans 


dert⸗ 


Keahm Rechnung. 73 
derthalb tauſend Blateyßgen, das Schock 
zu Ithaler faeit 6. thlr. 6, ur 
24. $tem, einer Paufft go Zimmer un | 
‚as. ſtuͤck Rauchwerck, den Zimmer um 9% 
Shaler, facit 472. hir, 6. 9.4. Pf. 1. 6 
"Rechnung nach der 

| Redudion. | 

Die Exempla der reduction Rechnung 
gehören eigentlich in die umgekehrte Reguf 
Detri und in die Gewinnsund Berfufis 
Rechnung, fie feynd aberder Kahm⸗Rech⸗ 
nung, als darzu am nöshigften , Fürklich 
hiermit beygefüget worden. | 
Es lehrt das reduciren: 
Frembd Maaß undfrembd Gewicht, 
Obs unſern gleichet nicht, | 
Doch gleich durch Rechnung führen. . 


I, - 
Auf die lange und furke 
a en. ER 
25. Stem einer kaufft Seidene Waar / be⸗ 


zahle die Nürnberger oder ange Ele um 
1.thir. 18.92: wie kommet die Leipziger Ele, 


- 


, 
— 


Exempels wegen 7. Nuͤrnberger vor g. Leip ⸗ 


ziger gerechnet / facit 1. thlt. 12. 91.9. pf — 
9 D | 26. Item 


74 ___Redinungmah der 


26. Atem einer : kauft ſchoͤn holdndiich 
Duch, bezahlt die Brabanndifche Ele um 3. 


thaler, wie kommt die Leipziger, wennerg. 


vn — ” 


Brabandiſche vor 6, Leipziger Elen rechnei? 


Sacit 2. thal; 12. grofchen. 
27. tem eine Leipziger Ele um ı.thlr. 12. 


gr. 3. pf. wie kommt die Nürnberger? facit 


a.thal. 18. gr. 
28. Item ſo die Leipziger Ele 2Ethal. gilt, 
wie kommt die Brabandiſche? facit 3. thal. 


29. Item ein Tuchhaͤndler hat etliche 


— 


Engliſche Tuc) gefaufft und befunten, daß 


ihn die Englifche Gaͤrde 2% thaler geftanden:: 
Nun rehnet er 8. Leipziger Elen vor 5. Gärs 
den 5. Iſt die Frage, wie theuer Die Leipgis 
ger &letomme? facie ı. thal. 9. gr. 9. pf. 

30. Item ſo die Leipziger Ele 1. thal. 12. or. 
9. Pf. gilt, wie kommt die Nuͤrnbergiſche, 

Brabandifehe und Englifche ? facit_ die 
Ruͤrnberger 1. thal. 18. grofch. die Brabans | 
difche 1. thalr. 20. Grofchen,zäpf. die Englis 
ſche 2. thal. Io, gr. 951 zpf. 

Shure, - 


31, Im einer bezahlt zu Nürnberg. 
| 1. Pfund 





— — — — 


— — 





| 
| 


Reduction. 2 


1. Ffmd Rãglein un I, um s. thal.9.0ro 9. sro. ni wie 
kommts Leipziger Ib. un 10. 36. zu Nuͤrn⸗ 
berg 11.15.40 Leipzig? facit 1. thal. 6. ge. 

32. Item das Leipziger Pfund um ı. thlr. 
6. Groſchen, wie kommts Nuͤrnberger? ? 
facit 1. thlr. 9 Pen 


Auff Scheffel, 

33. tem fo der Leipziger Scheffel Ge⸗ 
treydig 1. thlr. 18. Groſchen gilt, wie kommt 
der Dreßdniſche Scheffel? thun 16. Schef⸗ 
fel a — 21. Scheffel zu Dreßden, facie 
1. Thlr. 8.9 

34. em ſo der Dregdnifche Scheffel 
1. thir. 8. gr. gilt, wie kommt der Leipziger 
zu ſtehen facit 1. thfe. 18. 

4. Auf Kannen. | 

35. Item fo die Kanne Wein zu Leipzig 
10. gr. gilt, wie kommt die Dreßdnifche, thut 
der Leipziger Eymer als 63. Kannen, Er 
Bun zu Dreßden? facit 7, gt. 7 

Heller. 

36. tem fo die Drefönifche Kanne 7- gr. 
in f.17% Heller: geſtehet, wie ween die 
| eipaiger? facit 10. ꝗr.* 


2Pra—⸗ 
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practica, or 








De | 
Kurtze Rechnung, 

Welche ſonſt auch die Welſche Pradica 
genannt wird, weil ſich derſelben die Wel⸗ 
ſchen ſonderlich in groſſen Handels, Städs 
ten bey ihren Handlungen vor andern ges 
brauchen. — | 

Der Grund der Praktica iſt erftlich , das 


—  BBergleihen, 5 
Wie weit die andern zwey die erſte Zahl 
| erreichen. 


Ob mehr und weniger die eine in fich hält, . 
Wo nicht gerade Theil, fo wird Darauf 
gerfaͤllt. — 
Eſtehet alſo die Practica vornemlich 
in zweyen Stuͤcken, als 1. Verglei⸗ 
chung, und 2. — oder Zer⸗ 
ſtreuung der Zahlen und Saͤtze in der Regel 
Detri, und hat ihren, Urſprung aus den 
proportionibus der Zahlen, alſo, daß wie ſich 
die andere hält gegen der erften, ſich auch Die 
dritte gegen Der noch unbekandten vierdten 
| balten, 


— Practica. 77 
. halten, und in folcher roportion gefucht 
werden muß: oder wie ich die dritte gegen 
der erſten häft, alfo muß fich Die andere 9% 
gen der unbefandten vierdren halten, wie Eu- 
clides durch die 16, degs, und 14,19. und 20, ° 
Prop: des 7. Buchs und ſonſt hin und wieder 
ehret. —— J | 
Item 12,18. um 24. thlr. wie theuer 36. 
87 facit 72, Reh 
U: Vergleiche J 
12. B.- 24, thle. — 36, 
Myrtich 24. iſt noch einmahl ſo groß als 12. 
Ergo muß auch das facit noch einmal ſo 
groß ſeyn als —— 72. thlr. 
a Oder: tn 
Sprich 36.ift 3. mal ſo groß als 12. Ergo 
mub auch die * unbekandte vierdte 
Zahl als das facit 3, mahl ſo groß ſeyn 
als 24. facit 72, _ 
Item 36.26. um 24. thlr. wie theuer 12.162 
facit 8. tihlx. Veꝛgieiche 
— 36.16, — um 24. thlt. — 12 6. | 
ſprich 12. iſt z. mal Eleinerals 36, Ergomuß- 
AUS 24. auch nur der dritte Theil fen 
3 2 


Da 0... gm. 


18 Practica. 


—— ç — — 


It.72. Elen um 48 th. wie theuer go. Tlem 
72. Elen — 48. thlr. — 80. E. 


48. zerfaͤlle 72. ift gleich. | 
8.91. 8. iſt z. 


facit 53.thl. 8. gr. 
Oder. 
72. E.-48. thli. — 80. E. 
J 4 2. iſt I 3: 8. or. 
| facit 53.thal. 8.90. 


». Dergleihen pradiciven laͤſt ſich allein 
shun, wo der erfte Satz ein numerus com- 
pofitus, das ift, eine gerade, und geſchickte 
Zahl iſt, wo aber der erſte Satz eine prim 
Zahl, fo laͤſt ſich ſolch practiciren nicht alles 
zeit auf dieſe Art verrichten. Numeri primi 
ſeynd 11. 13. 17. 19. 23. und dergleichen. 


Wir wollen aber durch alle 3. Haupt⸗ 

Punecta der Regul Detri gehen, und uns in 

derſelben gruͤndlicher nach der Practica uns 

terrichten und beluftigen; darzu ung ſonder⸗ 

lich dienen foll die proctifche — 
| | un 





Practica. 7 


um uud Dieifion ‚die wir hiermit noch voran 
fegen wollen. | 


Multiplicatio, 


. Nach der Zerfaͤllung mit den 


aumeris compoſitis. 


Ein num. compof. oder gefchickte Zahl | 
| if ‚ die ſich mit andern.aufheben laͤſſet. 
Item multiplicive 678. mit 24. f. 16272, 
"678. fprich 3. mal g. oder 
3... 4malcijt24 





ee — 678. 
2034 —— 
| —t 9 * 2712. 
facit 16272. 6. 
16272, 


ale auch: 
2345 . mit 12. facit 28140. 
4567. mit 15. facit 68505. 
345 6. mit 28. facit 96768. 
2348. mit 3 2. facit 75 136. 
6789. mit 6s.Facit 434406. 
27386. mit 72. facit 68612. 
| 8576. Mil 81. facit 727056. Zu 
J D 4 Ei 


9°. Sraetien. 
Ferner multipliciye 
28764 mit 96. facit 9481344: 








292. fieit 18962688: 
384. facit 37925376. 
176. fact 56888064, 


768. fact 75850752. 
2728. facit- 170664192, 


— 3456. facit 341328384. 
Dergleichen Exempla Fünnen multipli- 
ret werden, durch alle die Zahlen, darinne 


der mukiplicane vollkoͤmmlich auffgehet, 


als 384. gehet aufin 2.3.4. 8.2. oder 2.46 
8. oder 6. 8, 8, unter diefen Zahlen mag ich | 


aum multipliciren braucdyen; weiche ich 


soil, kommet allemahl einertey Facit. Ale 
ſuche auch, worinnen 96. oderdie folgenden 


multiplicanten gerade aufgehen, Damit mul- 
Bplicive obige 98764, al: . 
vi 7 





— nit 768 
3 | _4_ 
wa — 





95850752 


og eu ieite er a 


Practice. · 1 8 
a 2 Nadde der Zerfällung m mitden 
'. aumeris primie. 
- Eins num, primus it, der ohne Reſt durchs 
einmaht eins nicht aufgehet. | 
Item multiplicire 678. mit 17. facit 
- jerfälle in 2. mal 8. Fr. 
oder in 2. mal 9. I I. 














678 | 678 

2. \ = 2» 
1356 1356. 

— I 
70848. 12204, 
* 678. | adde. I 678 ſubt. 
Ian 

Alſo auch : u: 


- 2345 mit 19 fact 44555 
| 5432 mit 26 facit 141232 
6789 mit 71 faeit 482019 
"86734 mit 79 facit 685 1986 
32 facit 7112188 


97 facit 83413 198 
0. 0. mi 


8... Practica. 
mit 387 facit 33566058 
766 facit 66438244 
1534 facit 133049956 
Damit man aber auch die operation die⸗ 
fer letzten Frempeln in Prim-Zahlen vor Aus 
gen ſehen koͤnue, will ich eines in feiner Solu- 
tion hierbey fuͤgen; Nemlich , fo ich 86734 
durch 1534. auf diefe practifche Art multi- 
pliciren ſoll, thu ich demfelben alſo: 


86734 mit 1534 





EI— — & —— 





6387 8 
8850976 8. 
ar... 8 
133223424 307% 
. 173468 





133049956 facik 


Auf diefe Art Fan man im multiplieiren 
- mit allen’ ungeſchickten Zahlen procediren, 
wenn und wo ſich andere ein Vortheil zur 

| ne Kürge 


— 


* — 
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Kuͤrtze jeiget yet, doch dag man in acht nehme, 
wo oder — Fomme, 


3 Nach Zerfällung der Addi- 


tion, 


tem Item 234. mit 92. jnfäle. 


9366, ° in4o 
9360, 40 
2320; Io 

468. 2 


21528, facit.. 

B Dear 

234 mit 92] 234 mit 92. 
14040 " 6 210606 9 
4680 20 |23 42 geborgt 7a 
2340 . " 10| 468 ** z 
468 Zu s28. 
21528 

Die und dergleichen Exempla tonnen 

auff unzehlich vielmahl zerfaͤllet werden. 
Sdo kan man auch vortheilhafftig mit des 


venZahlener. 12. etc. bis 19 —— 
— D 6 in⸗ 

















24 Practica. 
indem ſolches mit der Figur zur rechten 
Hand geſchiehet, und das product heraus 
geruͤcket wird, als: — 
258 mitız. 3684: mit 18. 
1290 29472 
3870 f,66312 - 
Item mit 21. 31.'41. &c, bis 91. geſchie⸗ 
hets mit der Figur zur lincken Hand, das 
product wird herein geruͤcket als; ' 














458. mit 41. | 3896. mit 31. 
1832 | 31168 
£18778 ſ. 315576 


Hiernach kanſt du nun Die Exempla des 
erften Haupt⸗Punets machen, und ft diefe 
zevfällete Multiplication in. der Pradica die 
allernüglichite und beite , wie hernad) bey 
den Exmplis mit mehrern wird zu erfehen: 
ſeyn. Bey dieſen practiſchen multiplica- 
rionibus, ſo bis hieher angewieſen, kaffeiche 
In Die fem eompendio verbleiben ob ich gleich 


derer noch vielerley Arten anzeigen. koͤnte, 


zum Beſchluß aber will ich noch einer geden⸗ 
Wie 


* 
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Wie man ohne das Einmahleins 
| multipliciren kan. | 
Hierzu iſt zu mercken, daß man zu iedem 
multiplicando, das iſt, zu der Zahl, die man 
multipliciren ſoll, ein. beſonders Taͤffelein 
zu bereiten muß, ich will deren hier 2. verfer⸗ 
tigen, eines auf die Zahl 12. und eines auf 
24. weil dieſe Zahlen am meiſten in Meiß⸗ 
niſcher Münge vorfommen. 





<äfflein. 
1412 1124 
21 24 21 48 
31 36 3l 72 
MAR 4198 - 
ST 60 51120 
j 72 ‚| 
7184 71168 
66 ⏑— 
211008 912168 





Zu ieder Zahl, die man multipliciren 
wiu, kan man ein dergleichen Daͤfflein zube⸗ 
reiten, und wenn es einmahl zubereitet, mag 
man hernach dieſelbe Zahl multipliciren, 
womit man teil, fo dient ſolch Taͤfflein dar⸗ 


allezeit. | 
® J Dr Bus 


36. Bractiea, 
———— — 


Zubereitung des Taͤffleins. 
Dusch addiren. 

Es koͤnte wohl mit Behendigkeit durchs 
multiplicirn zubereitet werden, weil wir a⸗ 
ber ſolches ohne das Einmahleins verrichten 
wollen, fo ſoll hierzu das bloſſe addiren ges 
brauchet werden, alfo: Ich ſoll 12. und 24. 
multiplicien mit 567. fo nehm ich erſt die 9. 
Ziffern vor mich: als 1.2.3.4.5.6.7.8.9. Diefe 
ſtelle ich unter einander hinter eine Linien | 
zus linden Hand, vor die Linie zur rechten 
Hand, oben bey 1. feß ich die Zahl, fo ich 
multiplicirn will, als ı2.0der 24. folcheaddi- 
ve ich noch einmalzu ihr felbft, als 12. zu 12. 
kommt 24. diß ſtelle ichbey2. Nun 12. und 
24. addirt, bringt 35 ‚-ı2. und 36. addirt, 
bringt 48, 12. und 48. bringt 60, 12.und 60, 

bringt 72, 12.und 72. bringt 84,12. und 84. 
bringt 96,12.und 96. bringt 108.f0 zur 9. ger 
ftelt wird und iſt das Tafflein bereitet. 


u ‚Multiplicatio per additionem. 





IE 24 
367... .-567 
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irn GEHE 














0:00,84 2 168 

| m 444 
60 | . 120° 
facit 6704 | 13608 


Dieſe Multiplication ift alſo verrichtet 
. worden, nachdem das Täflein bereitet-ges 
weſen, bin ich nur mit den Ziffern Des Multi- 
plicanten darein gegangen, und habe gefes 
ben, was bey iederidergleichen Ziffer vor 
eine Zahl geftanden, die habe ic) untereine 


. 


ander gefeßt und addirt, 


Divifio mif den numeris | 
—— compoſitis. 
It. dividire 69505. in 15. facit 4567 
666768. in 28. facit 3456 
75136. in 32. facit 2348 
434496. In 64. facit 6789 
568512. in 72. facit 7896 
727056. in: gr. facit 8976 
9481344. in "96. facit 98764 
>. 985850792: "IN 1768. facit98764 
341328384. ‚113456. facit98764 


De 


388 Practien. 


Dieſe und dergleichen exempla divdiire 
pradtice alſo, — eg 
Als; 434496. In 64. und 9481344. in 
95, gerät 64. in 8: mahl 8, und- 96 in 2.6, 
und 8. | - 








8) 434496___ 2) 9481344 

8) az 7.6) 4740672 

bacit 75 9) 790112 
Tan 997 


Dergleichen Divikon kan allein geſche⸗ 
hen, wenn der Divifor ein aumerus compo- 
Gtus ift ; mit den. numenis primis durch * 
und I aber gehet es im dividiren nicht ſo 
ohne Mühen, Bann man bey ungeſchick⸗ 
tenauch wohl gefchichten Zahlen, wenn zu⸗ 
mahl kein Vortheil und Kürge dabey iſt, 
ſo wohl in der Multiplication als Diviſion, 
lieber den gemeinen Weg gebrauchen Tan, 
er mag Frantzoͤiſch, Welſch, Spaniſch oder 

Deutſth heiffen. | J 


Diviſio per Subtractionem ohne 
das Einmahleins. 
a 





Practica. 0:89 


 Hbid ich gleid) noch after! allerley Divifionis ans 
zeigen koͤnte, fü feynd doch ſolche von keiner 
Behendigkeit, darum ich Dasjenige , was 
nicht. nerafümi und kurtz, zur pradtica auch 
= rechnen mag, allein. diefer Divißon, ſo 
bloß per ſubtractionem geſchicht, achte. ich 
wur wert zugedencken, fie wird aber auch 
durch Berfertigung eines Taͤffleins verrichs 
tet, wichiervorn das multiplicirn ohne Fine 
er „doch daß zum Unterfchiede hier das 
Täfflein” nicht 2 den numerum dividen- 
dum fondern auf. den divifortn ‚ bereite 
werde, | 
Eremplum. ee 
Item ich ſoll dividiven 13458936. in 24. 
kommt zum facit 569789. 
Täfflein. 





1) . 24 Diß daͤfflein wird 
25 48 zubereitet , wie 
3: 72 porn bey der 
4 96 - Multiplication 
5 120 gelehrt. 

& 144 — 

7 268 

8 192 


9) 216 
— | Div» 
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— — 








DIVISIO. 


13453936 | 560789 
. 120 





145 
144 


——— 


18 


——— 

168 | u. 
213 = | 
192 





gs 


| 216 


Die Operation des dividirens iſt in ges 
genwaͤrtigem exemplo.alfo: Erſt ſehe ich, 
ob in meinem Taͤfflein eine Zahl verhanden, 
die unter 13. oder gleich ſo viel iſt, ich finde 
aber Eeine, darum ruͤcke ich fort, und neh⸗ 
me 3. Zifſern als 134, hierauf fehe ich 2 * 
— 46 | urn Rien 


Practica. 91 
dieſen 134. im Taͤfflein vor eine Zahl am 
nechſten komme, oder nahe unter derſelben 
iſt, befinde 120. bey ſolchen 120. ſteht im 
DTaͤflein 5. die ſchreib ich in quotienten, Die. 
120. ziehe ich ab von 134. reſt 14. an dieſe hin— 
ten dran die nechfte Ziffer. 5. geſtellt, koͤmmt 
145. der iſt im Taͤfflein am naͤheſten 144. 
bringt in quotienten 6. abgezogen von 145. 
reſt IJ. daran geſtellet 8. ift 18. ſo klein iſt Feine 
Ziffer im Taͤfflein, dewomegenzfehreib ich in 
quotienten ein o. und rücfe zu 18. noch eine 
Zahl herab, kommt 189. darauff verfahreich 
weiter, wie fchon gelehret. 5% 
Dun will ich durch) eine Furge Practics 
Daffel Anleitung geben, wie man aufallers 
ley Muͤntzen und Geroicht, nach ihrer Be⸗ 
ſchaffenheit eine practicirliche Abtheilung 

und Zerfällung machen, und bey den Exem- 
plis gebrauchen muß. a 


BOB 


Dr 


‚ad 
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 Prarbierafh 
In Muͤntz. 

Son I. Prb bie auf. 
1. Pf. iſt r gr. 
2. Pf. — iſt z gr. 
3. J en: 48 
4. | | j y gt. 
. EG wird zerfoͤllt in 4. 1. oder — 

2. 1. 1. und | iſt gr. 
6. Pf. iſt ã gr. 
7.M. wird ut in4. 2, 8, 0er 4 
6. 1. undd | ift 7 gr. 
3. Pf.zerf. in 6. 2. J iſt z gr. 
2. Pf. zerf. in s. J. iſt gr. 
* Pf. zerf. in 6. 3. 1. iß z gr. 
de .zerf. in 6.3. 1. 1. iſt A gr. 
* | iſt 1. gr. 
1. gr. iſt thlr. 
2090 . | u J iſt v thlr. 
| 4 a J EU 
| * ef in 4. 1. und iſt Ithlr. 
6.98 Me 
| * gr. zerf. ia 6. — iſt sl thlr. 


Practiea. 
iſt J thlr. 





8. gr. 
9. gr. * in 6.3. 
10. gr. zerf. in 6. 3. 1. 
II. gr. zerf. in 8. 2. 1. 
—— 3.1. L, 


12. | 
12. — in i2. 1,0der | 


8 .4. 1. und 
14. gr. jerf.in 12.2. 
15. gr. zerf. in 12. 3. 
16, gr. zerf. in 12.4, 
17.91. zerf. in 12.4. 1, 
18. gr. zerf. in 12.6. 
19. gr. zerf. in 12. 6. 1. 
20. gr. zerf. in 12.6. 2. 
21i. gr. zerf. in 12.6. 3. 
22. gr. zerf. in 12. 6. 3. 1. 


23. gr.zerf. in 12. 6. 3. 1. . 


er 8.4. 2. 1. 


*Wractic⸗Da 


In Gewicht. 
Von 3,9, m auf ı. Pfund. 


1. q. 


93 


iſt Ithlr. 


iſt Ithlr. 


iſt thlr. 
iſt thir. 


ihr 


iſt 12 zthfr, 
iſt Ithlr. 
iſt; thlr. 
iſt Athlr. 
iſt Ithalr. 
iſt Ithlr. 
iſt Ithlr. 
iſt Ithlr. 
iſt thlr. 


iſt 2: che, | 


iſt 1. Rtihlr. 


fel. 


iſt Loth. 
2, % pr 


94 ——— 


9.Lathjerf.ins.r. 


10, Loth zerf. in 8.2. 


11. Loth zerf. in 8. 2. 1. 


12. Loth zerf. in 8.4. 


13. Loth zerf. in 8.4. 1. 


14. Loth zerf. in 8.42. 


15. Loth zerf. in 8.4. 2. 1. 


16. Loth 

17. Loth zerf. in 16. * 
J oder 8.4.4. 1. 
18. Loth zerf. in 16.2. 


19. Loth zerf. in 16, BT 


2.0. m Cor, 
3.0. (wird erfälltin 
| 2.1.Und “ jft3Roth. 
40 | | iſt 1. Loth. 
1. Loth rn: 
2. Loth I 
3. Loth zerf. in 2. 11 a Iw. 
4. Loth | Amuilb 
5. Loth zerf. in 4. 1. iftz;mzzlb. 
6. Loth zerf. in 4. 2. zIm 
7. Loth zerf. in 4. 2. 1. iſt. Zmszib, 
8. Loth iſt ĩm. 2]b, 


iflz2 Im. 321b, 
Hitrz Ne 32 : 1b, 

item. 3Elb, | 

its in» 2b, 

it 2m22lb, 
| iftZm. Er 
| itzenm.33lb, 

| er. im, *. 


iſt Ib. 
iſt 731b 
iſt 32b 
20% 


Practica. 9, 


ne. EEE. — —— — 





20. Loth zerf. in 16. 4. | iftz Ib, 
‚21. Lothzerf. in 16.4.1. iſt Alb. 
22. Loth zerf. in 16. 4. 2. itzElb, 
23. Loth zerf. in 16. 4. 2. 1. iſt 731b. 
24. Loth zerf. in 1683. iſſt3Ilb. 
25. Loth zerf. in 16. 8. J. iſt IIb. 
26. Loth zerf. in 16. 8. 2. iſt 31b. 
27. Loth zerf. in 16. 8. 2. 1. ift321b, 
28. Loth zerf. in 16.8.4. Äftzib. 
29. Loth zerf. in 16. 8. 4. J. iſt 321b. 
30. Loth zerf. in 16. 8. 4. 2. iſt 1b. 
31. Loth zerf. in 16.8.4. 2. J. 
| oder 8.8.8.4. 2. 1. iſt Ilb. 


32. Loth iſt ı.tb. 
In andrer Zahl, Gewicht und Maſſen 
Zerfaͤllt man, wie ſichs thun will laſſen. 
Hierauf folgen die 3. Hauptpuneta in 
ihrer Ordnung. \ 


Dreer erſte Hauptpunct. 
Don multiplication Exemplis, 
Hierunter gehuren diejenigen Exempla, 
da der foͤrdere Sag nur eine Unitaͤt hat, und 
behält, ob man gleich nicht Das blofie —— 
— ipli⸗ 


a 


_ Praeticn, J— — 
Een “ondern andere practicitifche Bes Be 
— Vortheil darbey gebraucht, 
wie an nachfolgenden Exemplis wird zu ſe⸗ 
F ſeyn. 
tem 1. Centn. Waare um 36. — 
sole theuer 41. Cent. fac. 1476. 
1. Cent. —36. Rthlr. — 412 
6 246 
7 ſacit 1476 
Oder: 
Bd 36, Sl. — 41? 2 

















ei, 
El: 








Der: — 





fa. 1476 1476. Sfr. 
Der: — 


Pracktica. 
| Oder: 
1. Cent. 36-417 











20 
10 410. 
5 205. 
1 41. 
ſccit 1476. Thal. 
Oder: 
1. Cent. — 36. Thal. 417 


180. 51 
— Bin 





1440 
*730 


facit 1476 — Thl. 
Oder: 
I, Cent. — 3 6. Dhal. —— 4 I ? 


S 36: 


98 | Practica. J 
Oder: 
1. Cent. — 3 6. Thal. — 41 ? ji 














N j 


facit 1476. Thal. 
Oder: 
1. Cent. - 36. Thal. — 412 
1450 — 40 
* 36 6BVBI 
faeit ı 1476. Sal 


Otemr. Ele odertb um 1. Pf. wie theuer 
6848. Elen? facit 23. Thlr. 18. gr. 8. Pf. 
1.E.— 1. Pf. — 6848.87 | 
A 2) Ä 
69) 3: 6)_ 3424 
DE 3) 57%. 53. gr, ifl 8. Pr 
DE: 190 E 
Acit 23. &i 18.088. pf. 
Oder: 








a 





Practiea. u 9 


‚De: 


in rn ——— 


1. Pf. iſt a) - 1712 
pP Ihlr. 83 — 


2 e Be 
facis23.1hl.18,. 18.908 Pf 
| ‚Die: J 


Jæxx HH 








7 vo 6 n Igr. = 
hierauß 1. P iſt àgr. 570- Ep 
borge 6. or. ijtz 3. 


hieraus 1. gr.iſt 5 142. thl. 12. 12. A 
 Facit 23 23; “th. 18. 18. gr 8. —e | 


| Die geborgten Zahlen werden ausge⸗ 
ſtrichen, bey den Anfahenden kan man dieſe 
Operation uͤbergehen. 


Item 1. Oventlein um 3. pf. wie theuer 
1. Centner? fee * Thlr. 10. gr. 


J V. 
. 3 u "ch 
. er 








— — — 


wo Practca. 
1.q. — 3. B.—— 1 1, Cont.? 
| 3. Pf it Igr. — IB | 
drum nimm auch-aus 110 
der dritten Zahl, (wenn 32 
fie. erſt zu Dpintlein ger — 
macht) 3 fo haft du gu . 220 
 diemachezusthal 33 
uam 320. 
A 


2— 14080 
A) 3520 —— 
AA 280 
Fact 146. thl. 16. 9 
Dder 
nd}. 3. Pf 14080 ? % 
3. Pf. iſt 2» 7949 
ausı. Thal. 6) 
8) 117735thlr. 








Item 


Practica. 101 
Item eine — ne Bier um 6. DTz was 
werden 18. Vaß (iedes zu 300. Kannem 
mar facit 112, thlt. 12. St. — 
— 
6. Aſ ift£gr.- — — 
. 5400 
2), —— 
2700 
1 


900 





9 —— 


— — Pr . F ac TERROR: gt. 
Oder: | 
I, K. 6, Pf.5400.K.7 J | 


— * 6) — 
J Th. 8)900. 
facit 112.d Alk. 12 12. gr. 


gieem I, Loth um 9. Pf. wie theuer 3. €. 


96.36. 29. Loth? facit 426, Thalr. 21. gr. 
Era — 
| 63 0. 1. 8. 





or _ Ä —— 


— 110. 
6. — 
3 426 
881 
1278 
13661 a ge 
068306, Pf. 
3415 3 
3) 10245 9 
8) 34 3415 — 
Act⸗ 26, 6, the, 21, 1,98% 9. Pr 
Oder: 
1.2. — 9. Pf.— 13661, Loth? 
—2 ift- | 
„2 Ihe.) 3415.— 6. gr. 


8) — — 
a426. thlr. 2 1. gr. 9. Pf. 











Oder: 


— — — — — — — 


Practica. | 103 





Der: | 
| Due irre 


u — 
borg 3 st. iſt — se 1797 thlr. 15. gr, 


daraus ft 9, Pi: 7 
Ä fac. 426. 77 2 1.91, 9 — 


Item 1. W. um 1. gr. wie theuer o. Cent. 
4. 2 20.157 facit 32. thlr. 
ılb — J. gr. æ 6. Cent. 4. St. 20,15 / 
34. St. 
22 
88 
68 


44 
⸗ 


4)768 








6) 192. | 


facit 32, Fr | 
Ze Oder: 


Sc SE Praetica. 











Oder: 
J. th. I, Gr. Ä ae J 6 8. Ib. 
borge etliche gr. als 6 797. 
gr. iſt — hir, daraus — — 
* facit 32. thler. 
I, ‚gt iſt 5. 


Item ſo das Buch Sem Papier un um | 
2.91.9. Pf. bezahlt wird, was trägt ein gan 
Ger Ballen aus? facit 22. thlr. 22.97. 


I, B. — 2. gr.9. Pf. 1. Ballen? | 











BR RT RT 
2.9r.iftlthlpf 20.b. 
s.p.iftzaus — 

— er j 2) 200, 

Be 'Q1o0. : 

F 16 16 
I J 4 4 
Br J 2). 2 23 


facit 22 — 22 


Oder: 





Practica. 105 
Oder: 

I. b;; — 2,00.9. zn b?- 

borge 8 gr. ift 3 Thal. —— 

daraus gr. iſtz 92 
hieraus 6. Pf. iſt 16—I6 

3 .Pf.iſtẽ 4—-4 


—— 











⸗ 
” 








facit 22. thlr. 22. gr. 


giem, wenn man die Kanne Francken⸗ 
Wein um 5. ge. bezahlen muß‘, wie hoͤch 
wird der Eymer. kommen ? facit 13. thlr, 
3. — 
4. . I0, thlr. 12. 
— 2 TS. 
facit 13. thlr. 3. gr. | 
Item fo einer das Tb. gezogen Wachs 
um 8. gr. verkauft, wie hoch bringt er den 
Centner? facitzs.thlr.ıs.gt, 


1% 8. gr. ro. Tb Br = © 
ift-z the, facit 36. ‚the. 16.07. x 
— Er It 











Sn an 


| —Srem ein ein Weinſchencke giebt t giebt die ie Kanne 
NRNheiniſchen Wein vor 10. Gr. wie bach 
— er den — aus? facit 26, an | 
6, | | 


uR- 10.0.8} —3833 
| lr. 
98 | | 








u Bit 26. Tl, gr: 
Sem 1b. Waare um 12. gr. Wie Heu 
22 Cent. 15. W.? facit 667.thlr.12 ‚gt | 


-K D,— 12, ge. — 12. Cent. IS. 62 
— = 1.1O 





120 u 
1215 





halbir 1335 — - 





Kur Wr 
f 


ſacit 667. thlr. i2. gr. 


Item 


Araetira· 10 — 


Fem F. um o. gr. tie theuer 14,Cent, 
24. w? facit 1042. thlr. 16. gr. 
I, % 16, gr. —14. Cent. u. “. 
£ — 110. — 
Ithlr. 12, — 
4.164 
daraus 144 


2) 1564 


— — 


782 —* 
J 260 —16.91. addir 























* facit 1042. 16.98. 


| Oder: | 
—Er 35648. 








mem u 


108 - Ptactica. 





4. Stein 1.16? fac, 1729. thal. 22. gr. 


ar - 20. C.4. 5 


— — 


12 _—— 








— ———— —— — 


fſaecit 1729. thlr. 12. gr. 
Oder: 
1.B.— 1.thlr. 23062 
776- 12. 
 Scit 1729.thl.12.98. 


— 


— I 
“m 2 . * - | 
=, | Item 
x ä %- » 6 Pr 
\ 4 j rn 


Practica. | 109 ı \ 


Stem . Scheffel Nocken um ar. gr. wie 
theuer 20. Wiſpel so. Malter 8. ? 


facit 532. wol. 
e: Scheff 1a. Bra, RB, 10, m. 8.Sch.? 


— — 














facit 532. Sy (A 
Da: 


1,Shefl— 1. be 1 608, 
| | 76 


*  faeit 532, thal, 
€7 Item 





— 


10 _Praetica 


Item 1,16. oder er Ste um 23.98. u. of. wie 
theuer 6848. Elen? £ 6824. thlr. 5.91. 4. pf. 
.E. — 23. gr. 11. Pf. - 6848. E.? 

| 12.603424 








6.53 3712 
3 1 856 
Ko 285 e J 
| 142 16 
—718 
23 18-8. of. 
- 23 18-8.pf 
En facit 6824.11, 5.91.4-Pf- 
. Anders zerfaͤllt. * 
1.E. 23. gr. 11. pf. — 6848? W J 
12 6 3424 J 


8 3 re — 
142 — 6 — 
u oe 
4713 4. 
fait 6824 6824.101t 5.gr. 4. pf. 


J— Ste 
te ; 
* * u > 
Pr J * 


Practica. 1IIi 


mn nn — 


Item 1. Scheffel Weitzen um 1. Thlr. 
3. Gr. wie theuer 24. Wiſpel, 8. Malter, 

9. Scheffel? facit 766. Thlr. 3. gr. J 

,.Schef.-1.thle. 3. gr. 224. W. 8. M.9. S.7 

3 . gr. iſt Athlr. 2 | 





68 
385 3. gr. 
|  facit 766. thlr. 3.qr. 
Item einer Faufft unterfchiedener Far⸗ 
ben und Sorten Taffet zuſammen 8. Stuͤck 
iedes zu 36.Elen, und bedingt die Ele um 
ı.thlr,6, gr. Iſt die Frage, wie viel er bes 
zahlen muͤſſe? facit 360. thlr. 
L. El. — 1. thlr. 6. gr. — 8.St. 
36 








Aacit 360, thlr. J 
Item 


112 _ Vra ctica. | 
tem Shu 1. Ele um 1. thlr. 8.91. 9. PE-wie wie 
fheuer 400, Elen? farit 545. thlr. 20. gt. 


— thlr. 8. 91. 9. pf. — 





fer. 8. 4. 
4. 4 — 


J ſacit 545. thl. 20. gr. 

Item 1. Ele Tuch, oder Seidne Waare 
umi.thlr. 20. gr. wie theuer 536. ein? faeit 

982. ihlr. 15. gr. N 

Lu ne. — 1 thlt, 20: 11367 


— 268 x 
I2 134 


Ag j 2. DER INE 
facit 982. thl. 16. — 
Oder: | 
225 — - 536? ? 


Practica. -113 











Item 1.&feum ı. thfe 22. gr. 10. Pf. wie 
6415. Elen? facit 1258. thlr. 15. gr. 6. Pf. 


J E. — I, thlr. 22.91. 10. 8.— 645 7 


3 2 80. 15. gr. 
12 8. .32%- 124 
6... -16. 6, 
1 ni 26, 2]. — 
| „ . Be Tu 

17% 22. — 


u fact 1258,10, ı 5.91. 6.pf. 
Or, Stein Wolle um 2. thlr. 8. gr. 
wie theuer 18. Cent. z. Stein? facit 2 17. thl. 


+ 
Ga. seem 


a. Stein — 2.thlr. 8.91. —18. Cent. z. St? 


.- 2 A un 


——— — —— — 


186.thir. 


0 31,thle. 
facit 217, th. 
Item 


Pu 


1714 | Braten. 000 \ 


we \ 


Item einer Faufft 6. Stuf Euglifh 
. Zus), haften zufammen 336. er 1 
Elen, giebtvor die Ele durchgehend 2. thir. 
I & gr. wie viel bezahlt er in allen7 facit 924, 
t r. — 


I, El. —⸗. thlr. 8. gr· 3 6.2 Br 


rn II, — 





6 —— J 
168 
A 
facitg24,thle, - 
Oder: J 
4 E. — 2.thlr. 18.9r. — 336.67? 
825. thlr. | 300, 
- 82, thlr. 12, gr. 30. 
16. thir. ꝛ. 6 





| facit 924, Ihle _ 
Er 7 


= nzumnd 


Yractin us 


Oder: 


u . , 3 
— 84 Subtr. 
| | . facit 924. 924. Thir. 


ZItem ꝛ. Ele Seide ruff oder andere Sei⸗ 
den Waar um 2. thlr. zz. gr. wie theuer 
300, Elen? facit 291, blu 16.9. 

1. E. - 2. thal. 22. gr. - 100? ° 
— — 
6 200 

BR 16, —— 16. | 
 ;; 
50 
facit 291, thlr. 16,90. 90. 


Oder; | 
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Oder: 
F 1.E. —z2. thlr. 22. gr. 1007. 
rn 200, 
6 | SO: 
3 29. 
1 12.—12,. 
_4—4 
facit 291, thl. 16, gr. 
1,63. Hl. Zt, — 100? ‘ — 
— N — ——* 
300. 


—* X g8,— 8. (ubt. 


ET 


facit 291, thir. 16.91. 


> tem einer Faufft 3. Stück Sammer, 
halten7z: 84.96. Nuͤrnberger Elen , foll vor 

die Ele 3. thlr. 16. gr. bezahlen, ift die Frage, 

wie viel er in allen Dafür zu bezahlen habe ? 


facit 924, Thlr. r 


1. El. 


PBraciem - 117 


Rn 0 252 


1.El.—3. thlr. 16.9r. — 252? 





12. — — 


4. 7756 
= 126 


42 
facit 924, the. 
Da: 
1. E.— 4. thlr. I— 2522 
| 4 
— | 1008 
ED 84 
facit 924, Thlr. 
Oder: 
7 ne. 3. tl. 16.gr. — 152.6? 


—— ne EEE 


14. thlr.16.9gr. 4 











102. 16.gr. 9. 
facit 924. Thlr. 
— Oder 
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De — > ze 





Dover 
1. male 16.2 ’ 
723. thfr. 8. 8.9r. 200. * 


146. thlr. 16. 40. 
36.thlr. 16. 10. 
7.t thlr. 8. — 


facit 924. dhlr. 


Item 1. Ele um 3. thlr. 23. gr. ru. pfahl. 
wie theuer 387. Elen? facit 1547. thlt. 7. gr. 
10. pf. 1. bi. 

1. E.-3. thlr. 23. gr. 1I1. pf. nd 387. E? 
3. 


. 72 6, I, — 

3 1161. — 
1 193. — 12. — 
1 96. — 18. — 
* 48. — 9. — 
16. — 3. — 
16. — 3. — 

8. — 1-6. 

4. — 0,9. 

Feel, 

De A A | 

. — . —-æ 1. 


J ſJ. 7.91, 10: Dr 1. h. 
— | Aber: 


u” ET. 
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Oder: 
1. E. 3. thlr. 23. gr. 11. pf. 1.4. — 387? 
23. — 23. — 9. — 0. 6 
— . 8 
i91. 220,0, 813 











135. — 8. — 0.—0, 
—— — 23. — II, I, 


f. 1547. thair. 7. gr. 1c o. pf. 1. hl. | 
Oder: 


1. E. — 3. thlr. 23. gr. 11. Pf.1. hl. 387? 


> 

















399. | 19. 10. ——— O. 100 


799. — 15. 8. — 200 
159. — 22, 4. \ * 40 y 
2 
3. — 23. II, — 1. — 12 F 
| . — 23.7 um [, 1 
3 23 11 I 


fac. 1547. thalt. 7.9710, Pf. 1. Het, 


Item einer Fauffterliche Vaß blaue Far⸗ 


be , wägen Netto zufammen 36, Centner, 


bekoͤmmt den Centner um 9. thin, is. Ri 


mo Practic 
wie vielmußer hierfüri in nalen bean‘? ? fa 
cit 351. thlr. 


1.C. —9.thalt. 18. 1.367 | 








# 


| facit a5 1.1hlt £ 
\ Dder: | 
. I €. — 9: thle. 18.9. — 36? 

58. FIohlr. 12. 





6 
—— 6 
facit 351. thl. o. nn 

Dear. | 
1. C.— 9. thlr. 18.9r. 36? 


39. thlr.o An 








rn 





fac. 351. thl. o. W 
Oder: 


Practica. Be: 
Oder: u | 
Ä 1. C. —- 9.thir. 18.gr. 367 | 
| 292.thle.ı. 30, 
| 58. thlr. 1 2. gr. 6. 
facit 35 1. thlr. | 
— ODder:— 
I, C.— 10. bie, x — 36. C.? 
F | u —— 10. 


360. 











| facit 351. thlr. 

Item, ein Handelsmann bekommt aus 

Stalien ı. "Ballen Seiden, Halt ss. Karten, 

geftehet ihm die Karte mit allen Unfoften 

2. thlr. 19. gr. G.pf.. mas Eoftet der gange 

Ballen? facit 755. thlr. 22. 91.6. pf. —J 

1. K. — 12.thlr. 19. gr. 6. pf. — 59.K. 
— “ “— — 


8H.thle. 16.91.60. 7 

















— 8*3 
717.thlr. 12. 9r. — | 
38.thlr. 10, 6. 

Aäcit 755. thlr. 22. gr.6.pf. 

Ks Dder: 


D 
12. 








2 Practica. 
Der: 
1 Ron. the. 19.91. 6 6, 9 2 
89. thlr. 16. gr. 5.90. 6. pe m | J 
84 


| 807. thir. 4. gr. 6. pf. 
X5.thlr. 6.gr. ⸗̃ñ⸗ 





—— en 











faeit he 755. thit. 22, gr. 6. pf. 


Oder: 


Ren. - 12.thlt. 19. gt. 6. 9? 
| 640. 64th, ı 15.90. — 50 











the non re 

12. 19. — 6. pf. JJ 

38. 10. gr.6. pf. — | 

facit 755, thlt. 22. gr. 6. pf. | | 
“ 


Practica. 123 
| Der; a. 
I K. — | 2. thlr. 19. 88. 6. Pf. — 19 ? 














. — 12. 118 
| 6 6. | | 
1. 78s | 
29-12— 
14-18- 
2-II- 
15-6 


j Bazsn, e.thl.22 22, 9.6. pf. 


giem einer kaufft gr. Stück Engliſchen 
NRaſch, Eommetdas Stuͤck auf 22. thlr. ız. 
gr. was koſten gemeldte Stuͤcke ingeſammt? 
facit 1822.thlr.ı2.g0, 


| 1. St.—22. thlr. 12. gr. — 81. 








202. thlr. 12. gr. 








> 
faeit 1822. thlr. 12.90, 9 a 
er 52 Dder ; 


224. Praetica 
* ————— — —— —— — — 


— 


Oder: | 
1.St. — 22. thlr. 12.01, 8.&t.? 
J 3. J 243. 





7*81171 
81 
40—-12. 


= * I 822.101. 2.51 


J ii einer bekommt von Lißahon aus 
Portugal etliche Kiſten Zucker, waͤgen zu⸗ 
fammen 98. Cent. kommt der Cent. auf 24. 
thlr. frag, wie theuer die gantze Parthie? | 
facit 2352, thlr. 


1. C. — 24. lo. | 
| — 
— 204 j 


facit 2352, thlr. 


Oder: 


Practica, 125 
Oder: 
1.C. — 24. thlr. — 98. C.? 


——— — — 





u 


2409 10. 








| — 10 
2400— 2 

> 
48 


facit 23 s 2, Thlr. 


ni, — — 





Item ein Handelsmann bekommt von 
der Oſt⸗hndianiſchen Compagnie aus 
Holland, 40. Ballen Pfeffer, die waͤgen 
No.1. 348.16. und die andern, wie folget: 
356.16. 364,16, 372.16. 389.16. 396.16. 
412,16. 413.16, 414.16, gıs5.tb. 416.16. 
326.16. 325. IB. 369.18. 376.1. 378.16. 
379.16. 386.16. 392.16. 394.16. 397.16. 
398.16. 410.16. 418.16, 419.16. 333.16, 
338.16. 344.16. 3758-16. 369.16. 379.16. 
388.16. 389.36. 393.16. 395.16.'396. 15, 
399.16. 422.16. 526.16. und Mo. 40, 
29.16. Sara vor ieden Balln 6.16. kommt 
Der Centner mir allen Unkoften auf 29. . 
| | "853 | thle. 
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— m 


thlr. 23. gt. 1 1. pf.1E bie Iſt die Frage, wie 
hoch die gange Parthie komme? ? facit 4199. 
Thl. 21. gr. 1. Pf. 

Addire alle 40. Ballen, jeuch das Sara 
darvon ab, fo thun die übrigbleibenden 
Pfunde 140. C. darauff practicire. — 











| Alſo: | 
1.8.—29. .— 29. thlr. 23.98. 11. of. chl. 240. C s 
2999. 2999. thlr. 21. gr. u. pf. 100 
599. thlr. 23. gr. 7. pf. 20 
s99.thle. 23.91.7.pf.__ 20 





— le 21.91.1.Pf, 
Oder: 


| — 23. 1.2398. II. .r1.pf f-"Ehl,-140. &? 
59 59. thlt.2g.gr.1r. 1 pf.ı I. ‚hie. 2 
facit 199. thlr.2ı.gr, 1.pf.- a pf. 79 


— Oder: 


Practica. 727 


GER — — 





| | | Dder : 
1.&.—29.thl.23.gr. 11.pf.12 h.—140.€? 
4 12. 560 


6 
7*4 2 
J — 
1 








3920 
* 140 
70 

35 

37 —,Izer 


gs—20— 


"221 — 


— 274 


244 
11 8 
5 Io 


2 Il 


facit 41 99, thl. 2 I. gr. I, pf, 


Der andere Hauptpunct, 
von Diviſion Exemplis. | | 


SH Iefee Hauptpimets Exempla ſeynd, da 


der ſoͤrdere Satz mehr iſt als . und Per 
53 mit⸗ 


— 


x 


128 Practicn 


= oderfeptere1.hat, und im Aufffegen 
behaͤlt 

Doch muß auch des fordern Satzes Zahl 
ein numerus compofitus Oder geſchickte Zahl 
ſeyn, foll.man anders im —— einen 
rechten Vortheil haben. | | 


Item die Marc vergüfdet Silberwerck 
dor 12. Rthtrewie viel kaufft man vor 192, 
Rthlr. facit 16. Marck. 


12. 32. Rıhfr. - —1 M. — 192. 192, Rebe. | 


— 
= facit 16, ‚Mar. 


giem vor 192. thlr. kaufft man 16. Mark 
Lerguͤldete Silber» Arbeit, wie theuer eine 
Marck? facit 12. thlr. 


16.M. 222. thlr.-1. m 
= | 9 | 


mis 





8 
facit 1 12. r lr. 


Ma 3, Gold und Siberne Spigen 
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—— — — — — — — — 
um 25. Thal. wie theuer ein for ? facit 18. 


* J 32. Loth 25. Rthlr. —1. Loth, 
BE S athlo. gr. 
facit — 18. gr. 9. pf. 

Item ſo der C. Zucker vor 27. Rthlr. 





12. BB: —— ein Tb.’ ta 


cit 6, gr. 
1IIO. 110,16. 27, Rthlr. 12.90. — 1. gr. —— 1b. ER 


2 Ä 13. hie. 15 —* gr. 

















fact — gr. 


Item J. Centu. um 32. Rthlr. 18. gr. wie 


theuer 1. bb. facit 7. gr. 1. pf. 185. hl. 
110. tb. — 32. thlr 19. gr. — 1. 167? 


10. 3» thlr. 6. s Tr pf. 0: hl. j N 

11. 
‚fach 7- gr. i!pf. 15% “ 

55 — Item 

















130 ° Braetica. J 
Item fo das ts. Saffran vor 14. Thlr. 
16. 91. bezahlt wird, wie foll das Quintlein 
gegeben werden? facit 2.91. 9. pf. 
128. q. — 14. thlr. 16. gr. —l qu. | 
4. 3.hlr. 16.gr. 5⸗ 
4. 


| 8. 22.67, 





. 
- 
En 

















ER 


facit z97, 9% pf. — 


Item einer verkaufft anderthulben Cent⸗ 
ner Gewuͤrtze, loͤſet daraus 51. Rthlr. 13. gr. 


6.pf. wie hat er das tb.gegeben 7£.7.91. 6. pf. 


x 





165.1. — 5 ı.thir. 13.98. 6.pf. — 1.16. 
3. 17. 4. — 6. 
> 


ne, 


| 1l, 3. 10. - 6. 











“ 








a 


facit — 7,91. 6. pf. | 


| tem einer hatein Stück Ducaten-Gold, 
- wiegt 3. Maret 4. Lorh 2.9. verkaufft folches, 
und bekommt Dafür 400. Rthlr. 7. 91.6. pf. 

j — — erh - . * wie 


— 


| Practica. Be >: u 


wie viel hat ervor ı.Quintlein ſchwer bekom⸗ 
men? facir 7.thlr. 12. gr. 9. Pf. Man will 
fonit einen Ducaten gerade auf 1. Quent⸗ 
fein vechnen, iſt aber nicht, fondern ein 
Duintlein wiegt 1. Ducaten und noch 24 
Theil eines Ducaten drüber. 4 
3.M. 4.8. 2.q. — 400. thlr. 7. gr. 6. pf. - 1. qu. 

















210,0. 200.thlr. 3. gr. 9. 
3 5 — 66.thl. 17. 30 
WE pi 
7 * 13. 8. 3. 








facit 1. thlr. i2. gr.9. pf. 
Item 3456. 16. um 8400. Rihlr. wie 
theuer 1.16? facit 2.thlr. 10. gr. 4. Ifñ. 
3456.16. — 8400. thltr. ud. 
6 





1400, 

8 — —— | > 
Bi 8 175. 
9 — 


ano2l 5 
faeit 2.thlr. 10. gr. 4. pf. 
| 36 Exem- _ 


“132 Practica. 


Exempla ungeſchickter Zahlen. 
Dabey kan man folgendergeſtalt 
procediren ; 5 


Item, , ein Handelsmann befommt aus 

Holland etliche Ballen Pfeffer, wagen 42. 
Kent. geftehen mit allen Unkoſten bis anhero 
1289. thl. 13. 97.3. pf. wie hoch Fommt ihm der 
Bent? facit 29, thlr. 23. gr.9. Pf _ 


4.8. —esgthle, 13. gr. 3. pf.wie 1. C.? 








(4 
6] % 
4r2| Bd 
7239 | 29% th, YO2F | 23. gr. 
#33 4433 
4 | | 
24 12 * | 
— — 3987| 3.pf. 
168 64 431 
834. 2 | 
13. adde 3,.adde 
1021 337 


on 


. Practiea, 133 
Item fo 5. C. 43. 16, Paare um 7699, 
Rth. 22. 91.8. pf. kämen, wie wirde 1. tb, 
Fommen? facit 12. Rth. 13, et, 7: pf. 1557. hl, 


5: C. 43. wb. —7699.thlr. 22. gr. g. pf.æ1. 5? 
110, D | | — 








— —6. 
79338... 87 
*783 | 
7999 | mathe. F2g5 | 239% 
"8933 Bu 2.2: 1 Ze 
39 0.8933 
‚24 839 
RE 12 
2332 | — — 
1166 750 
22 — 3758 
14014 4508 


87 0.0.00 


134 _ Prac — 


\, 5 
Y277 


| tt At .. > 
45887. pf. A hl. 
| 59 | | 17 2 ee 





714 


voon proportion-exemplis. 
Y 


- 


JJerinnen fan man nicht allein das vers 
> ‚feichen, und zerfäiten nach Eingangs 
gemachter Negul, fondern auch, die Vor⸗ 


theile des multiplicirens, und dividirens ges 


brauchen. 


Item 96. Elen oder ib. um 288. Rthlr, 


wie theuer 64. Elen? facit 192.thlv. . 
96.€.—288.1h.—54.€7 

288.13.  ergöl| 3. 

malfo groß —-——— > 
als 96, facit ı 92. thlr. 


Oder: 


— —— — 


Der dritte Haupt⸗Punct, 


7 Wraetica. 135 
Br Dem 
94€. —— 288. the. — 64.67 
| orgo = 396. | 64. iſt einmal ſo groß 
4 als 96. — * 





facit er 
. | Der: | 
26288 ..— 








u 


-faeie 192. thlr. 


Oder: 
96— 288 — 647 


9. | 
48. 96. = 
IE Fu FE | 








facit 19 2, thlr. | 


136 5 | Practica. 


| 
— Oder: 


96. — 288. 64 7 — 
2 -. 2304 . 8° 
18432 8 | 








1536 
Bi ? een = 
facit 192. ehle, ers 
Oder: 
26 288 — 64? ? 


| ur 11520 40 
— 5760 20 
12 1152 4 








facit ı 92, thlr. * 
| Ders 





—Vractica. 137 


Oder: — 
96.E. — 288 64. 52 
4: 4 156 








4608 
3 ee 
Sache 192, thlt. 
| Oder: 
96. — at 
—— m — — 
2 200 12800 
— 40 2560 


bacit1 PT | 


ze Der 


138 an Practica 


Dergleichen eichen Übung "giebt auch auch die die Bro 
be diefes Erempels, wenn fie alſo genom⸗ 

men wird. 

Item 64. W. um 192. thlr. wie theuer 96. 
ib. facit 288, thlr. 

Alſo, Dasmanche exempla in der practica | 
ſich offte mehr als 100 mahl veraͤndern und 
practiciren 7— 

Item fo das Loth Perlen um 9. Rthlr. 
12. gr. bezahlet / wird, was werden 3. 16. 24. 

Loth 3.4.3. doew. gelten? facit 1148. thlr. 21. 





pf. 
1. 2. — —— daw. | 
| sth. — 2 2: 
120 LA. 
fa © > u | 
1140. thlr. 5 
26 


Be. a 


L.1148. thl. au, 90. gr. Aſ 


er. 


Item 


| Practica, oo 139 

Stemı. Ungelapidis be bezoardici orientalis 
uma2. thlr. 18. gr. wie theuer 2. 15. 15. Un⸗ 
gen 1.201) 3.9.3. dgew. 1, bigem? facit 611, 
thlr. 19. gt. 2. pf mh 





1. U.2. 6, 18.91,— 2.86. ss.U. I, R * ir 





nenn 


— 7 


599. 1.6.97 2 2 
6-9 — ee 
3— 7 
1—14— 3. pf. 
| EEE BLERTE | 
BER 1. 2.2’ 5 Ze: 

49 %— u 


f. 611 ‚chf, 19. gr. 2.pf. 1J3.hl. 


Item einer hat einen Zaihn Ungeriſch oder 
Ducaten⸗Gold, SR Sharpe rt 
Faufftfolches, und befommt vor die Marek 
122. thlr. 16. gr. wie viel koſtet es in allen? facit 


1533. thlr. 8.90. 
| | 1. Mar 


40 I WVractica.“ “| 
1  1.Maf— in: 222. thlr. 16. 91. T 800. —— 
| ri 6r.thlr. 8.gt. 100. 
64 306. thlr. 16 gr. 25. 
er ar En 
8 facit 1533. thlr. 8. gr. 9 


B— 


2) Js 
—_— {ff durchs Xufheben 
| gemacht. 
tem 1. Marck vergüldete Silber Arbeit 
um ſo.thlr. 16. gr. wie theuer ı5. M. 13.8. 3.4. 
3.pf.gero.1.bi.geiv, facit 169. thl. 7.91. 6. pf. 


J AM.-10 thlr.as. gr.-i5. M. z.8.3.q.3. Ich 


32.thlr. — 3 8. 2. 2. 
— ee 4. I. I. 
160 I. | 
aa) 
2——6 
— 16 gr. | 
t E | 8 
we. 2 
6 —6.pf. | 
‚fc, 1690 7. gr. 7 
J Item 





Practin 141 
Item ein Stumpf € Saffran wiegt 73. 
B. 31, Loth 33 qu. Fommt das tb. auf 14. 
thlv. 19. gr. 6. pf. zu ftehen, wie viel iſt die 
ganke Summa? facit 1096, thlr. 1.91. 7. pf. 
0 hi | 








7 #. 4. ible 90.6. pf. 73 w. 318 3242 
zahlen I 8 16 8 




















94.8 2 
1065, thlr. 12 Ir 4 - 
14.thir. 19.90. 6. pf. 2 
.thlr. 9—9 1 
3 * 16-1I0—L = 
1. — 20. —* 32 
| 22— 2-5 | 1 
pi II— 1-05 40 
5- 6175 20 
29-05 42 
1 — | 2 








142 Practica. 








Item einer kaufft etliche Saͤcke Boll, 


waͤgen zuſammen 66. Sent.2. Stein i8. tk, 
giebt vorden Stein 2. thlr. 12. gr. wie hoch 








kommt dieſelbe? facit 832. thlr. ı. gr. Irrpf. | 
J 1. St. ⸗2. thix. 12. gr. 66. C. 2. St. 18. 12 








soo, thlr, 








— 11 
250 332 — 

50 6 

25 200 
IOO — 
16.01. 20 — 
20. Ir pf. 10 - 
I. 2— 








ern 


E facit 83 2, thiv. ı u 134. Pf. 


| Item ein Handelsmann. — 
8. Baͤßlein Ciweben oder blaue Roſi⸗ 
nen, die waͤgen netto No.-r. 2 2.6 € 3 
38.1.2. 24.8, —X tb. Nora. 2; 

6.16. No. 403. C. I 8-15, No. 3 
- PB. 6, 3° vi 15, 1b. 07. 32.8 
nn 18. 


> 


— 


Bu Practica. Br 143 n 
—Z18.5.N0.8. 3.Cent.t22.16 begahltden . 
ent. um io. thlr.r2. gr. was ift die ganke - 
Summa? facit 242. Rthlr.9. gr. 99: pf. 





2 &r 391%. 
C 


x 10,16, 


2 8 S 
3 &r 6%. 

3. —W X 8.16. 
3 u eh 
3 &t1r ı5., hr 
3E C 18, ib, 


„3 © 22% 
227 °.r 82.18, 45.0 


. 


MER > 45.16. 
22;8,1 37. 














er“ 


— 


1. C. J 
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1. C. — 10. thl. 12.9r. — 223. C. * 775 
31.thl. 12.gr. 322. 


‚IT 

















—— 7 KR I 
220.thl. 12. gr. I1. 
* 100. thl. 12. gr. 1 .% 


2—- 248 |. 44 


Ad 1-2 224 





12-35 | 27 
— ogr. 1055 26 








fc, 242.161. 9.91: 952 pf. 
Jiem fo der Malter Getreydigt vortz. bi. 
. 2.gt.gekauffı seird,mas betragen 48. Wifpel 
r,Malter, ıo Schi. ? fac, 1320. thl. 18.97. 


1.M ABz.thl. 12 4. —— M.10 Sb 


— — 








810. thlr. En 6 
I . 8 
81 — 1 
13-12, er. 60 
6 — 18. 30 
39. 6 
me 3. I 


. "facit I 320, thl. 18.91, Sstem 


- Practicm a 


— — 

Item ein Weinhaͤndler handler kauff eir eine e Paw 
Ä thie Rheiniſche Weine von 12. Fudern 9. Ey⸗ 
mes so. Kannen, kommt das Fuder auff 
no Ni r.agegr. ie viel muß er vor die gan⸗ 
tze thiebeinblen farisigps, !bW.6.9%, 
9. 44 thir. 

I. 1.116 thle. 18.90.—12. 12.8.9 2 so, 


on Se: un 2, — 
ee de | 1 | 
58. —— J | 











non 


yammn na « 


% . 


— 37. ik a BEE 
3. — St. 1: 2 Ass 9,5 hr — 
6. —* Bhf ' 


# 
— 2 4 





facit 1496. AImr⸗ gr. “= PARTS — | 

m ein Buchfuͤhrer oill’ernen autho- 
ven engen And —* Folio Brtiefen laffen, 
auff 76 O6, exem ria ʒmacht ſeinen Uber⸗ 
fchla95 Daß er zu To; exempfhrien 6. Bal⸗ 
len 40Rieß 16. Dat vonnoͤthen, nunfaner . 
We 


hlx. 12 u Kar e be⸗ 
* ga“ 8 HEN 
— 





kommen und foll dem Drucker vor ieden 
Ballen 8. Rthir. 6. gr. zu druckrn geben. Iſt 
die Frage, wie viel er Pappier duͤrffe, und 
was der Verlag des Papiers und Drucker⸗ 
lohns koſte? faeit 1o3. Ballen, 6. Rieß, 16. 
Buch Pappier, thut mit dem Drucker⸗ 
lohn am Gelde 1632. Rthlr. 23. 97. o. pf. 
— 
100. Exemp. - 6. Balln 4. R. 160. b. 1600, . 
12. Balln IHM. 1 2.b. ee Ve 
— —— 
| fact 103. Baln 6 R.as.h 1 
1. Bi5. thlr. 18. gr. i5.B. 6. R. 16. b. 
17. ihlr. 22. gr. 10. 5. 10 
— 1 5 





47. 7 F 

We 858 

1. 13. — 9. pf. i. OTl. 

| 9——0 27620: : 
oe 19 


* 
ri 
“ 


Geitisiha gt.s. phe he 
wi b Oder: 


% 











Oder: = 
u B—15.151.18.90.—103.'9.6.8,16.9 7 
I ee TE 
ee ee} 
er 5 905? us 


E ws 25.— 18. | 
ed u 


| 18.10. —12e 
9.-5.- O5 
SE EEE, 1.-10. - 133. 











ſacit 1632. thl. 23. gr. o pf. ꝛꝛ hi. 


Item einer kaufft zu Aufffuͤhrung eines 
Baues 130. Dutzend i0. Stuͤck Breter, das 
Dutzend zu 27.qr. 48. Schock 3. Mandel 12. 
Stuͤck Latten, das Schockum 2. thal. 6. av. 
56. tauſend 9. hundert 84: Stück Ziegel oder 
Tachſteine, das hundert um 2. fl.32. taufend- 
7. hundert 96. Stuͤck Mäuerjteine, das tau⸗ 
ſend zu 30. fl. was koſten * dieſe Bau⸗ 
Materien ingeſamt? Eacit zus, thlv. 10.98. 


; 


, Bretter. u 


- 


8 Peaetien — 


u al. — h BR 6 | 
ee 
we Er F | de 1 
. ae wma | 


————— — — 


irna. thlw. 4. g.o. ph. 


Ba Latten. — 
—E 2. thiet6. 8. S. 3. w. i2. St. 


"23: hl. 12 gi 6 — u 5 3 
u; * — IL i | 5 = 











u N 1 57 . 
\ x » ® ⸗ u kun 
. 2 * # * [1 3 J — 9 ® rn, - 
an; a 46: , « ;® . J vie 0 
, # , . „.‘ . ” 2 — ‘ N | 
j FAR * 4 j se e . . 
—8 * Pi 
r . > VE * 
v on 
we — 10 I \ 
f 
m 


ee Ho er) 
* notes 91.3: — — 


4 e% 
= X dh 8 
: „4# „ir * bass ET a ’ 
. r ei . “ . — — 
* 
* 
& i 
. 


— 
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Tach⸗Steine. 
1. — thl. * ee — *5. Ben 


5 ae” 


Ba 

284 2. gr. 
7142. 6. 

e 24 | e — — 2. 2 - 

Ei Hs, 10. 6. pf. 

re ————— a, ig 
| — — Er — Se ‚Gage: 

a —E— — ER 12 


Bi Irgr· 3. Pf ieh 
Mauer · Steine. 
- 1,tauf yes 7hl. 692 








. * * X 
sinne re 1 27%.» 
—— - — 1 10 
105° ug“ 
5 
1 


*. fait 840. thle.— 
we. G 3 


— 


so Practica. 
13 — 3. 98. 
22——15. gr. 
42— 15gr. 
1 — 7 . —6. pf. 
—⸗ 15 —9. Fr 
6—}. — $ 
3 LI 15 
— — | — 
860. thit. 21. gr. 135. hl, 
addei47,. thlr. 4. — — EI 
170. thlr. 3. gr. 3. pf. * bl, 
97thlr. . 5.98. 3. Pf. DE hl. 


ac, ang. * 6pl.1: lze Lu 











Item einer * 20, Shchock 2. ‚ Stege 
18. Elen Eoldiber Leinwand, bezahlt dag 
a vor 4 thlr. se facir 9rÄhl170% 


4 = | nn | 
— 5, 





Vroetlea. | it 
6b. ib, 9.91 — .—20.©. 5.2. 6.0.€1 1. E7- 


— ⸗ 








4 
u” E 17 6 
J — . ., Tune 
, 6 

F 8 we 9 
ni j \ —— = rı) : i i en ; 

= * we: “ 

L } # i 4 > d . 

1 * u nt. ums ur * 








facit — —* 


| Kr —— —* = 


2 r s L ” 
1° a @ 
% + d 7 

180 in 
Dr te _—» ‚ * 
— — I: 10. 
= —3 8⸗ 
. ne t . 


Pi bLeu. yi. the, 17. 91.6, Pf. 


dt — Pvyaedica. F — 
F FR: BE IR, am. N — Ss I. 
arm einer kauft 24 Zimmer grau Werck, 
mangeln 3. Stuͤck daran, derſpricht für.r. 
Zimmer 6. thlr. 18. gr. wieviel iſt er dafuͤr 
ſchuldig facit 161.thl. 11. gr. 10. pf.ozhl. 


— ET um fi 


Br B.—6thltrng. 91. —23.3.37. St? 











2 °_ © | —— * 20 
— — 8-1,10 
62. Ahle, — 5 
"6 ° 18.08. I 

Re ® 

— — uhr Anita I, 

— 2— ner 
| 973: sC% 


7 air. Pe. eb —E | 





yo 0% oO, 1er * 
| ————— — 
fach len: K1gt10f Oz h. — 
BT a 
E— E ae 
sn E 


. a u nn —— - nn. Sem R 
ni 3 AM — RT 5 ‚iR. yon | ur 


Praetlea. 7 


Sem IS» -Decher 9. 19. Stic Esrdutan ‚ven 
Decher zu 16, la 21 ‚gt — chir. 7. 
gr. 6. pf. 

1 mehr ehe. ri D. 9. St. 
BT 


3% thle. su 3 05 
— 5 1 
293. thlr. 3. gr. 3 
8. — Io, gr. 6. pf. 
— nm i6. gr. 6. a — 
ER thir· 1:9! I9t- Ge 


facit 268. it 268. ehlte 7.91 7: NLZE 6. Apf. 


Item einer kaufft etliche Stuͤck Sud, 
‚halten 216. Elen, beaghlet das Stück, das iſt 
32.Elen, um 48.thlt. was koſtet die gantze 
Parthey? facit 324. thlrirx. 

32: Eins. thlt. —216.€.? 








— iſt 4 mal ſo 
ae: 7207 oroh alg3 
* 3 2 36. is. Eis EM 
J: re * 24. ER — DE 
facit 324.1bfr. e u 
378 u . N | 
wu 85 Oder: 


1 Trace ae 
Oder: ee 

mE 48. hlt. 216? Ze 
— 10— 


32 — 
V 16. fa 324. thlr. 
u Proba. —— 

E24 le? Fi 
an, nn 


‚36th 2 
nt. 8. 


a u 


facit 48. thlt. 


De; oo 
a6. aa. E | 


16. 








108. foa.48. 


Bey dieſen und ändern, Exemplis mag 
man fich mit mehrern Beränderungen, dev 
rer bin und wieder —— geichet 

| ſind, beluſtigen. 


* u r 
— ⸗ = i I * 
h — 
— gtem 
* 


pPractica. 15 
tem einer kaufft vor 170. thlr. 16. gr. 
64.16. Waare, was muß er vor 109. Tb. _ 
25. Loth. 3. q. erh facit 293. thir. 3. 

gr. 6.pf. 











— 


64.18. —21— — 16 9E.—109. 983 q 
ü 85 — 8 





210-8 Pr 16 2 
390 —-16 - 32 83 
A 2 — 168 4 
— 1 2 4 7 
& — 16 x, 
na — ⸗ 8 
2—287 - ae \ 
Dr Be 
— 6.pf. 
Lcit 293. thlr. 3.91, 6. pf 
2. Ös Item 


150 Practira. | 
Sstem wie kommen 3 64, 16. oder Klen, 


wenn 84.16. um 237. thlr. 13. gr. 6. pf. be⸗ 
zahlt werden? facit 102 5. thlr. rorgr.6. pe 


34.18. — 237. thlr. 13.91. 6.pf. —364 


168 8 728—. thlr. — 
.. — 5 42 BR 4 BE IE s 2 





W — 241 1 * * 7 able. — 
9738 13. thlr. —⸗ 
a 2 43,8 | 
re * Amicoorapf. 
—117. -4 
. er Ten — 


7 1029, thl. 10 90.6. Pf 


gtem einer kaufft 1143.16. Gewuͤrtze, den 
— Thell daran zu bezahlems. thleiu gr. 
vor 110,86, den andern vietdten Pheilit 20. 
thlr. 20. gr. vor 100, 1b, den — vierdten 
Dheil zu 163- thlr. vor 20. 1. und den ketzten 
vierdten Theil zu 133.thlr. vor 10. W. Iſt die 
Frage, wie viel er in allen bezahlen muͤſſe? 
—* thlr. 7; Ir. 10, pf. ı bl. 


. & —8 a, - 
BE i " wer | ' 
& * * Nech⸗ 
— er * 


— 


Practie 3y 


Den, was Dastb.einesieben fofte? 
110.18- 16. thlr. ng db f. 3. gr6. pf. 
100. b.- 20. thl. 20. gr. — I wet | 

20 W. 16.1. IH Bꝰſao.. 1 
4:30 Ab 13 · thlr 8.gr. 1b2f. 1 ihle 8. 8.2 








Tree N ur ——— 
E - u 2, thlr. 12, gr. 6. Apf. 
Nun ſprich· 
4. tb, um 2, Ahles12.91.6.- pf. — 1143. 152 
a. 3 Eu 2 ST — i 
* = - — R,— 21I. — | 
SE 28. #7 de 
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Item 1. Ele Waare um athlr. vojg Bon. 
| me Elen? fact aionhſt. | 


Ehre eh 240? 











j | z I facit 2 10. thlr. — 


in 


8 Practice 


Item 1.38. Saffran um ı2, hal heuer 
21 facit — thlr. BR Ä i * 


af — 12. thlt ⸗3 720 efaͤle F 
— —Zehler auf 
6. thle 16, den Nen⸗ 


I, 





Er 7 Fk. 3 = ä 


"Stein Ith. um 32. hl. wife 7 
ki 144 ihlr. — 





a | 
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16. iſt ꝛ. mal ſo —— 
| groß als 16. 72. 
du 2,mal. 
vo ai ah . 
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— — — — ———— , 
tem 72 Ele um i5. thlr. wie —* 31. 
Elen? facit 64.thlit. 


— Kae Mat - 


15.i If ⸗wal £ 6.64.15, | 2 
5 fegropale a: 
Ze Sr 7a 8 
Wenn aber vorne angeſchickte Zahlen von. 
handen, ſo it nicht wohl zupracticiten. 





Item tb. Waare um 418, chic, wie 
theuer 1. C.? ſacit 536: thlr. 6 or. | 


3.%. 43. et | 
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Item 1. ee Samen shi 
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F Er I ST BEE 


—) 


a ala 
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Item einer Faufft eind gäfdne Kette, die - 
micgt 4. Mare, 12, Loth) 3.9. 3. dgew. 1. 
hlrgew. bezaͤhlt vor die Erone (welche 23 
dgew. oder 72 irgend. wiegt) 13 thlr. 
wie hoch kommt die gantze gene? facit 547 


hr. g.gt. 


]J, € 13 PR a. ' 3. 29m. 19 | 


Pr 1 Er 7 


Be = Se Be Ta 


sa. Nr oe at gt am. sT. 


Eis = 4 tt 2 Nei.t 
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N ar . ‚d4 ” u — 
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art N. 7 sic Be Eu ı Zu 
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Boſhut Exempel. 
Auffvicierle Auelindſcewiinde. | 


tem einB, Waare um 12. thlr.23.9r. 
10. pf. oder 14. fl. 17. gr. 10. Pf 
E Meißniſch. 
59. B. 29. Kr. iä. pf Fraͤnckiſch. 
38 Marckn5. F. 8 pf. Luͤbiſſp. 
38. fl. 29. gr. 1.6.03 pf. —E | 
3% fl. 9. Stuͤber bſgeen 250: Hollaͤn⸗ 


F. R 2 ß. vJ Grot Flaͤmſch. 

2.8. 18.ß. 53pf. Engliſch. 

12. Sonnen Cronen \9. Sois, 7. ph 
Sr ſiſh. 


Io, ‚Erofaden 5 3952. Mees Portugal, 
D 


9. Piſtolet 32844. Marr. Spanifh. 
ED — ß. pf. Ztalia⸗ 
| ul ch 

F fl. 59. m 05. Halbling, Ungarifh. 


) I} ‘ 


| ractea· 167 

Th. 19, 77 7 IAp “vf Deßerrãciſch. 

12. ihſe. 29. Räyferl. Groſchen 2. Kr. 

PER 11. pf. Boͤhmiſch Geld, 

Wie theuer kommen 5. C. a6. w. ? in ledwe⸗ 
der dieſer Muͤntzen beſondern? 

Ddut der Reichsthlr. in Meißniſcher Weh⸗ 

rung 24 gr. ein gr. 12. pf. pf. 2. h · | 

Der Meißhiſche fl. 2 1.9t. Meißniſch. 

Da Reichs fl. 60. Kreutzer, I, er, 4 r 90, 

Kr. 1. thlr. 

Eine Mare Luͤbiſch 16. ; anf, 12. * 3. 

Mar u. thlr. 

Ein Penn ſcher Sulden zo gr.ı, gr. 35. ding, 

6. pf. und 90. P. gr.i.thir. 

Der Holaͤndiſche fl. 20. S tuͤber, ein rl 
ber 2. Grot, ein Grot 8. pf. so. Stüber 
1. thlr. 

Das L. Flaͤmiſch 20,f.: En; of oder Gebe 

8.65. Pu) 

Task. Steil. 20. 6. 12,9f.4.5- 6. pf.i. 


un Es 
| vw: Die 





28 1 Prantifn. 


— 





— —— 


Die Frantzoͤſi che Sonden⸗Cron 60. Sois 
1. Sois I2. pf⸗ 60 Sois thlr. * 
Ein Mortal eher Crofade oder Ducat. 
DNAOS Me 7334 Rees 1. Ale uk) 
Das &panifche Phtolet oder Ducat 375 
Marrevadis, 295. Mars a thlr. 5 
Der Fallaͤniſche oder Venetianſche Wech⸗ 
ſel Ducat 20. F en ben pl 26. FA. 
Kate „ehlt, 7} —X0 —* je 7% 
Der Ungarifche Sölden 100, m N »f 2} hal 
linge, 120. pf. 1. Ihlr. 
Ba ae 8.f. derß. —* der 
- hl. 12 1. 
"Und der ReichstHaleri in Böhmen, 36: ged⸗ 
ie Srofehen.t. gr. 3. — —* 4 
HN Eee Ä 
athliiro,gt 9— 
8850:fl.2. 91.8. Pf. teifnifg 1 
BEI TATZ AR, nd. an 
23231.M. 9.6.4. pf. übifch 3 
23231.f.17.98.1. . pf. Seth, * 
"19379. J— it 00.08 Pf Holan⸗ 


2343 


Hr. J “Rd — En 3097. 4 


Practica. 169 
7.8. 10.f, 103. Grot Flaͤmiſch. 
3097.%. 10.5. 103. Grot Flaͤmiſch. 
1742. 8. 7.8.43. pf. Engliſch. 
3743. Sonnen⸗Cronen 5 1.Sols 8. pf. 
Frantzoͤſiſch. ee 
Tara A913. Rees Portugals - 
ifch. 











"ok 


> 7743. Ducaten 17.ß. 23 pf. Italiaͤniſch. 
9292.fl. 63. Pf. 03. haͤlbl. Ungariſch. 

11615.Ffl. 6. ß. 10. pf. Defterreichifch, 

7743: fe 35. Kgr. 2. Kr. 2. pf. Boͤh⸗ 
m | | 


5885. Piſtolet 12573. Marrev. Spas 
niſch. 


® 





En 777 


| Ze Mractica, — 
Sign die Operationes in 
Meißniſchen Guͤlden. - 


11.14. fl. 17. 100 e. at 
z 4I19- 


a 7 8 — * 
— 17... 96 
EA Se a 2 een 

Br: 1192 — 

“8344. fl. 

* 198 —I49 
> rn III 
28— 8.-— — 
56.-16.— 
18-1 
th Kr CE 


facit Raser " rn 
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| In Keichs,Gülden. — 
— 29. TI 
2 is. . 1192, 
EL 3 9 596. | 
— ———— 
— | 29. 48. — 
* Im Ben = 


— 7 2 


- In Luͤbiſchen Maren. 
an 
6 8 6 3576 — 
— 2 —— 
6f2 2 2] 45 6. M. 
ie = IE 1192.⸗ 
Eu © 
e: en 3 Ä 74 8.8. | 
| _ - 37. 4. 
6. 3. 4. pf. 
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22 Die 
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Die Die hbrigen rigen zwölff Auff ffäseum und folgende | 


Exempel find Denen, fo vorgehende pra&i- 
cam bis hieher durchgebracht, zur Ubung ges 


laſſen, und iſt das meiſte an Aufſetzung der 


Exempel gelegen, ſo bisweilen ſchwerer als 


er IE 


Abſonderliche nügliche 
indels / Rechnungen. 


Man handle, was man will, ſo bleibt es 
do darbey, 





—— —— * _ 


4 es in Wiaaß, Gewicht, undZabE 


— ey 


FR Nach dem Elen⸗Maaß. 
Tem einer kaufft 12. Stuͤcklein Kam̃er⸗ 
Tuch, giebt vor iedes der erften 6. Stuͤck 


o,thlr. 5. gr. und vor iedes der andern 23. thlr. 
22.08. uͤberſchlaͤgt folche, und befindet an den 


X 


erſten 6. Stuͤcken 1273. 127% 12}. 123: 12 ü 


und 122. Elen anden andern 3:5 133. 135% 
133.135. und 1373. Elen, wie viel hat er fürals 


les si bezahlen um wir — kom̃t die Ele von 


ieder 


— 


Handels, Rechnung. ( 173 
jeder Gattung? facit 2043. thal. und des ers 
fen 20.91, des anders 1. thlr. 18. gr. | 
22. Item ein Tuch⸗Haͤndler kaufft z. Stück 
Tuch, halten 722.848. 863, Elen, verkaufft 
1233, Elen hinwiederum, ie 3. Elen zu 5. 
Rthl. und den Reſt ie vierdte halbe Ele um— 
73. Thlr. was belaͤuffts an Gelde? facit 470. 

thlr.4. greo. pf. iIĩ.hTl. — 
| , tem einer Fauftt 6. Stuͤck Damaſi⸗ | 
nen Zwillich, halten 360. Elen, ie 32. Ele pro 
75. thlr. facit 797. Thl. 3.01. 5 pf. - 
4. tem einer Faufft ein Stuͤck Holläns 
diſch Tuch um 72, thlr. 12. gr. ſoll 48. Elen 
halten, befindet aber im umſchlagen, daßes 
nur 403. Ele halt, frag was er dafuͤr ſchuldig 
ſey? facit 61. thir. 4. gr. n.pfr.hh > 

5. Item einer kaufft 4. Stuͤck Engliſch 
Tuch, halten 483, 49%/ J03/ 603. Elen, 
verfpricht fir das Stück (das Stuͤckzu 63. 
Elen gerechnet) 90. Rthlr. bezahlt darauff 
baar 248. Thlr. den Reſt mit 8. pro cento 
de Anno intereffe in drey viertel Fahren zu 
eontentiren, wie viel wird eraufffolche Zeit 
noch ſchuldig feyn ?. facit 290, Thlr. 7. gr. 


ah a ir a Mr 








174.  Mügliche ſchoͤne 
6. tem einer Faufft 6. Stück Atlaß, 





Elen, wird wit dem Verkaͤuffer einig, die ei⸗ 
ne Helffte zu bezahlen 3. Elen um 51. thlr. 


und die andere Helffte 5. Elen zu 122. thlr. : 


Iſt die Trage, wie hoch gemeldte Stück 


Atlaß ingefamt kommen? facit 1011. thl. 


20.98, Ä 

7. Item einer kaufft 172. Elen Sammet, 
Die Ele zu 23. thlr. willaber von feiner Waa⸗ 
re auch etwas mit anbringen , dDergeftalt, 
daß fo offteers. Elen Sammer baar bezah⸗ 


fe, foofft wolleer2. Elen mit feiner IBaare 
gut thun, nun bat er Perpetuan à7. gr. 
die Ele, ift die Frage, wie vieler baar Geld 


und Perpetuan für den. Sammet geben 
folle? facit 4053. Elen Perpetuan, und 35 4. 
thlr. 18.98. baar. | | 

| Refolutio, 
6.6, 5 
ul 


halten 644. 683. 723. 802. 844 96r5 | 


Sa. 8. E.2. Ewas 172. E? facit 43. El. 


Weiter: 1. E. —23. thlr. —43. E? f. 1182, thlr. 
Ferner: J.thl. geben .&.—1184.1h. f. 4058. E. 
End Eching TE 3548. thlr. 

ä 8 . Item 


* 


| 
| 


8. Stem einer Faufft in Auerbachs Ho⸗ 
fenlihier 3. Stück Tapezerey , halten No. 1. 
8. Elen lang 4. Elenbreit, Dieqvadriste(das 
ft. Ete lang, und 1. Ele breit) Eleum 2. 
thlr. N. 2.10, Elen lang, 4. Ele breit, a 9. thl. 
die ppadrirte Ele No.z.i27. Ele lang 75. Ele 

breit, 3103. thlr. die guadrirte Ele, wie hoch 

kommen dieſe 3. Stücfingefommt? facit1637 
Hrsg > 


Getreyd⸗Maaß. 


9. Item ein Handelsdiener wird aus 
Magdeburg von feinem. Herrn anhero 
gefendet., vor 900, thlr. Getreydig einzus 
kauffen, als vor den dritten Theil des Gel⸗ 

des Korn, vor dns übrige Weisen, giltdee - 
Scheffel Korn andershalben Thaler , dee. . 
eigen dritthalben Thaler, wie viel wird. 
er einesieden befommen? facit 200, Schef⸗ 

fel Korn und 240. Scheffel Weitzen. 


- 10, tem einer wil vor 870, thlr. dreyer⸗ 
key Getreydig Fauffen, Weisen , Roggen 
- und Hafer, begehret noch eins fo viel Rog⸗ 
gen als Weitzen, und noch eins fo viel Hafer 
% 94 al 





* 
— 
. 
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| 


als Roggen, gilt der Scheffel Weisen 1.thl. 


18.91. der Scheffel Roggen 1. thlr. 6. gr. 
und der Scheffel Hafer i8. gr. Iſt die Frage, 
wie viel Scheffel er eines jeden befommen 
werde? facit) 120, Scheffel Weitzen, 240, 
Scheffel Roggen, und 480. Scheffel Hafer. 


11. Item einer hat 1000. thlr. willdar 


für viererley Getreidigt kauffen, als Wei⸗ 
gen, Noggen, Gerfte und Hafer, gilt der 
Scheffel Weisen 1. thlr. 18. gr. Noggen 
uthlr. 6. gr. Gerſte 1. thlr. z.gr. Hafer zu.gr. 
will eines fo viel als des andern nehmen; 


I 


Iſt die Frage, wie viel er eines jeden bekom⸗ 


men werde? facit 200, Scheffl. 
12. Item ein Diener bekommt von feinem 


| 


- Heven 1194. thlı. dafuͤr unterfchiedliche Ge⸗ 


treydig zu Fauffen, alfo, Daß fo offt er 3. 


Scheffel Gerfte kauffe, 4. Scheffel Kom 


nehme, und fo offt er 4. Scheffel Korn ber 
-. zahle, 5. Scheffel Weitzen Fauffe. Nun be 
findet er, Daß der Kauffalfo zutreffe, nemlich 
4. Scheffel Gerfte um 5. Thlr. 3. Scheffel 
Korn um 4. Thlr. und 2. Scheffel Weitzen 
am 3. Thlr. Wie viel wird eriedes Getrey⸗ 
digs bekommen, und wie viel in allen? = 

| | u 9. Wl⸗ 
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2. Wiſpel Gerſte, ız. Wiſpel Kom, und | 
Wiſpel Weitzen, das ſeynd 36. Wiſpel. 


Getraͤnck- Maaß. 


13. Itemein Weinhaͤndler hat am Mein 
Borrath 16. Fuder, verkaufft darvon 3. 
Fuder, 4. Eymer, Sechſthalb Fuder. Item 
dritthalb Fuder, noch 2. Fuder 7. Eymer. 
ieden Eymer zu 157. thlr. was hat er geloͤ— 
ſet, und wieviel behalten ? facit 24 88. thlr. 
12. gr. und noch am Wein übrig 2. Fuder 1. 
Eymer. a \ 





14. Item einer hat ein Fuder Wein ger 
Faufft, Darvon aber alfobald. und, wider 
verhandelt, der Reſt hat ihm Einkauffs 
‚gejtanden 84. thalr. Iſt die Frage, was dus 
ganke Fuder gekoſtet? facit 144. thlr. 


15. Item ein Buͤrger hat ein Gebraͤude 
Bier im Keller liegen, kan ſolches mit ein⸗ 
ander um 106. thlr los werden: Nun haͤlt 
das gantze Gebraͤude 18. Vaß, das Vaß zu 
5. Schocf Kannen. Sit die Frage, ob er beſ⸗ 
fer thue, wenn er es mit einanderverfaufft, 
an H5— oder 
| | ⸗ 


A 


” 
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oder nach der Kanne zu 6. pf.-ausfchencket? 


facie auszufthencken beffer um fiebendhals 
ben thlr. Doch it darbey die Mühe anzu 


wenden , und der Abgang in Ausſchencken 


16. Item'aus ©. €. Raths Burg⸗Keller 


werden zu einem Gaftgeboth nachfolgende 


"Bier gezogen, Zerbfter das Baßaız.thle. | 


Torgauiſch um 11. ihlr. und Wurtznet ag, 


thle. in Summa vor 99, thlr. und ie eines ſo 


viel als des andern, frag wie viel eines ieden 
geweſen ?-facit 3. Vaß. 


Feld⸗Maaß. 


Pe...‘ 


17. tem einer Faufft ein. Stück Feld, | 


das hält 1500. gevierdte Nuthen, 7. Fuß. 8. 
Daumen (die Ruthen länge vor 10. Fuß, ei⸗ 


nen Fuß por 10. Daumen gerechnet) 300, 


. Ruthen um 100. thlv. was mußer vor dag 


* 


6. gr. 2. Pf. I. hl. 


gange Stück Feldes bezahlen? facit 500, thl. 


18. Item einer kaufft eine Wieſe, die hält - 
2100, gedierdfer Ruthen zz. Fuß u. Daumen. 


oder Zoll Leipziger Manp, giebt vor 300, 


Nuthen 


— 
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Ruthen 105. thlr. was koſtet die gantze Wie⸗ 
fe? facit 733. thl. 7. gr. 8. pf. o. hl. 

19. Item einer hat vor der Stadt allhier 


einen wuͤſten Garten gekaufft, denſelben ans 
richten zu laſſen, ift lang gewefen 16. Ruthen 


und breit 8. Ruthen vor 96. thlr. als erim 


Anrichten deffelben ijt, wird noch ein der— 
gleichen leerer Plas daran feil, von 12. Rus 


then lang und breit, welchen er auch darzu 


Fauffen will, Iſt die Srage, wie hoch derfelbe 
nach dem Anſchlage des erften zu vechnen? 


facit 108. thlr. u 


‚20. tem man will an eine Stadtmauer 
einen. vierecketen Thurm aufführen 40. 
Fuß hoch, 4. Fuß dicke, und aufieder Seis 


te 16. Fuß breit , Dinger mit dem Maurer 


vor 8. Fuß lang, 4. Fuß dicke, und 20. Fuß 
hoch 10 thlr. zu bezahlen, auch werden ihn 
die vier Seiten der Mauer nicht vor voll, 
fondern in der Arbeit nur 2. Seiten , iede 


auf 16. Fuß, und die andern zwey jede auf 


12. Fuß breit gerechnet. Iſt die Frage, was 


das Mäuer » Lohn austragen werde ? facit 


140. thlr, Ä 


—* 
F- 


# 


6 um 


lm 
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* 


II, Im Gewicht. 
Nach Pfunden. 


21. . gtem einer kaufft viererley Gewuͤrtze | 

2243. tb. Pfeffer, dasib. pro 8. gr. 272, 

tv. Ingber a3 3.90. 6. pf. 218% 16. Raͤg 

lein ar. thalr. 8. 82. %. Gafften: 

ä 16. Red was betraͤgts facit 177, Rthlr. 
—14.9 


* gtem 3. Saͤcke Pfeffer waͤgen 


384. 392. 394. iS. a. 6. gt. Sacit 292. thlr. 
12.0 . 

33. em 691, 72 8437 8537 9637 . 

1002. ib. Mandeln 3 142. gr, facit 95. —* 

10. gt. 6. pf. | 


24: tem einer Faufft folgende Waa⸗ 


ven; 
124. tb. Zinnober & à 2. Rthlr. 12. gr. 


1323 18. Indigo 1, Rthlr.i8. gr. 
2123. tb. Oelblauu6 Son 
1103th. Gruͤnſpan & 18. gr. 


— 


ng Saffiyein a. sur 


Was 


I 


Mas fo Eoften ſe ſolche inge ingefamt? t? facit716. il 
2.91. 9. pf. j | 


2. ER Stuͤmpffe Saff⸗ 
ran, halten Mo. 1. 643. 16.-It0. 2. 547.16, 
das 3b. zu 154. thir. Das alſo Der gantze 

affrau 2585. Rthlr. 22. ar. zu ſtehen 
koͤmmt. Iſt die Frage was Ro. 3. gewogen? 
facit 48. ib, 


26. Item 2. Saͤcklein Macis, — zum 
Einkauff No. 1. 725. th. No. 2. 763, 16. wer⸗ 
den wiederum verkaͤufft Ve-ı. zum. thlr. dag 
3. und Absang am Gewichte befunden 23. 
16. No. 2. J. 1hlr. Abgang 33,16, wie ſeynd 
folche in Eumme bezahlt? facit 36. thlr. 
14. Groſchen, 10. pr. 1,1% 


27. tem ein Haudelsmann ſchickt ſei⸗ 
nen Diener anhero nach - Leipzig auff die 
Meſſe, vor 1200, Ihr. Gewuͤrtze zu kauffen, 
und zwar fechfeilen , als Zucker, Zimwet, 
Mußcat⸗-Nuͤſſe, Naͤgelen, en. 


und Saffran, mit Zehen, dab er nur 
H7 | bat b 


— 


N 
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halb ſo viel Zimmet als Zucker, halb ſo viel 
Mußcat⸗Nuͤß als Zimmet, halb fo viel Naͤ⸗ 
glein als Mußeat⸗Nuͤß, halb fo viel Muß⸗ 
caten⸗Blumen als Naͤglein, und nur halb 
ſo viel Saffran als Mußcatenblumen neh⸗ 
men ſoll, der Diener ſieht, was der naͤheſte 
Kauff allhier ſey, und befindet, daß das ib. 
Zucker dor 6. gr. Das ib. Zimmet 18. gr. 
Mußcat⸗Nuͤß 1. thlr. Naͤglein 1. thlr. 8. gr. 





Mußcatenblumen 25. thlr. und das EB, 


Saffran vor 145. thlr. zu bekommen; Iſt 
die Frage, wie viel er eines ieden bekommen 
werde? facit 720. 1. Zucker 300. tb. Zimmet, 
180. 1b. Mußeat⸗Nuͤß, 90. tb. Naͤglein, 45. 
18. Mußcatenblumen, Und 223, tb. Saff⸗ 


ran. 


Nach Steinen. 


28. Item einer kaufft 64. Stein un 41. tb. 
Wolle, den Stein um 13 thlr. was be⸗ 
lauffts, auch was ein 1572 facit ng.rhlr, 13, 
gr. das iſt ein bb. um 2. gr. —— 


29. Item 124. Stein um 2}. ht 
— bden 
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F be She, wo ‚ was ĩdenahen on fie? 6 facit 
341, thlr. In 


30, ——— Stein 18. w. Flachs, den; 
Steiner, RER NDE — 19. gr. 
9. 


3 I. Item m. Stein ie ‚den 
-&tein ä 163. thlr. ſacit 1188. wen das iſt 
"I, IB, pro 18. gr. 


32. Item 147. Stein zeſchlieſſene — 
J. um 3. thir. 16. gr. den Stein, und den 
Reſt ie 4. Stein, zu 22. thlr. Ta bergen? 
facit 718. thlr. 16. or. 


33. Item einer hat eingekaufft 2. a 
ſchoͤnen Flachs, fo gewogen 32. Stein we⸗ 
niger 3. Tb. und dafür an Bezahlung’ ges 


ben 64. thlr. baar, und 3. Stein 43. 1b, .. 


Garn zu 73: thle. den Stein, was hat ihn- 
der Stein Flache BR ? facie 2, thir. 
18. g” h 


ar 


Nach 


— 
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Nach Centnern. 


34. Item einer kaufft 2. Vaß Johans⸗ 
brodt, als ein Vaß Cypriſch, ſo gewogen 63. 
Centner, 384 Rthlr. den Centner, ein Ruf 
Spaniſch zu 83. Centner a 6 Rthlr. was 

thuts an Gelde? ? facit 17, thlr. 16. gr. 6. 


—X 


35. ein Br Side Anbrofin, Mandeln 
waͤ gen 3. Centner, + 72. 1b. 52. Centner 
X 17. tB. 6. Cent. F 16. 86. den Eentner 
vor 272. thlr. facit 416, thiv. 12. gr. das iſt J. 

. db um 6. Groſchen. 


36. Item 4. Kiſten mit Zucker, waͤgen 
lauter 22. gent. 33- Gent. 32. Cent. T:19. tb, ar 
4, Cent. Zru.tb. koſtet der Centner 32. thir, 

— gr. wie viel machts? facit 443. thlr. il. g 
6. pl u | 
3m tem . Korbe mit Feigen, waͤgen 


2.0,118.16.3. EN 17. 3.6. 11 
33: C. rn koſtet der Centn. lauter 


a, thlr. | i 
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r1.thlr. 11. gr. wie viel machts am Gelde? 
facit 149. thlx. 14 gr. * — 

38. Item einer kaufft folgende Waa⸗ 
ren... A ee 
“Blaue Nofinen 16.6. den C. a g.thlr. 


Pflaumen 20. C. —— a 4 thlr— 
Loxbeern 214. 8. .— a 43, thlr. 
Stimmel22.E :- - a2 643.thlr. 


Reiß 191.C. .— a .thle 
Sapım 203. —- . — a 1o,thlt. 
Pariß⸗Koͤrner 12. C. — — a. 103. thlr. 

Was betragen ſolche in eine Summa? 


Fact 968. thlr. 1. Ar pP 9 


39. Item ein Handelsmann kaufft 25% 
Centner Nollen Meßing a 24. thlr. 251% C. 
Graupner Zien a zo,thlr, 20. Cent. Frey⸗ 
bergiſch Kupffer a rg. thlr. den Centner be⸗ 
zahlt darauf an allerhand Gelde, als 184.fl. 
30 21.9t. 307. thlr. zu 24. gr. 168. Dicke thlr. 
30.27.91. und 124. Ducaten zu 48. Groſchen, 
was er aber noch ſchuldig bleibt, will. er im 
vierthel Jahr mit Intereſſe zu 8. pro — 
| ee e 
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“ de Anno erlegen, frag was diefe Metall ge⸗ 
ſtehen? facit 1508. thalr. | 


AIII. In Zahlen. 


40. Item einer kaufft an koͤſtlichen Edel⸗ 
geſteinen nachfolgende Stüf,als: - _ - 
1, Diamant in Gold gefaft zu yoz. thlr. 
2. Andere das Stück umszithle, wolfeiler 
als vorgehende. . 
3. Köftlihe Rubine in Gold gefaſt, das 
7 Stä zg. thlr. wolfeiler als vorge, 
I hende leßte Diamanten. - 
4. Öeringere, das Stuͤck si thlr. wolfeiler 
| als vorgehende, | 
5. Sapphire, das Stücksz. thir, wolfeifer 
als vorgehende Rubine. 
6. Andere zu 55. thlr. wolſeile. 

7. Schmaragden zu 55. thlr. geringer als 
vorgehende Rubine. 
8. Andere zu sz. thlr. geringers-Preifes, 
9 Tuͤrckois das Stück 55. thle, nähern 

| Kauffs als vorgehende Schmas. 
vagden 
* 10. Ge⸗ 
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10. Geringere das Stück auch zu 53 gerin⸗ 
gers Kauffsals vorgehende. - 
Wie viel iſt er für dieſe Edelgeſteine inge⸗ 
ſamt zu bezahlen facit nos. thfr, 21, gr. 


41. Item einer kaufft 15. Decker Saͤ⸗ 
miſch⸗Leder zu 9. thlr. 14. ar. 12. Decher, 
8. Stück Corduan zu 2 53. thlr. den Decher, 
wieviel ſoll er hiervor bezahlen? facit 470 
Rthlr. 3.91.72. pf. — 


42. "stem einer kaufft eine Parthey üfe, 
als5. met ee Se 
MUT thlr. 3. Dußt 7. Stuͤck rantzo⸗ 
ſichſche zu ar. ihlr. 25. Dutzt noch Frantoͤ⸗ 
fifche etwas feiner zu 25. thlr. wie vielhat 
een bezahlen? facit zor, thlr. 16. gr, 








“. 2 


43. Stem einer Faufft 20. Dust filberne 
Mantelknöpffe, 3. Dust vor 23. thir, 16, 
Dust Mollivte Knoͤpffe zu 32. ihlr. vor 4. 
Dutzt. 


15. Dutzt ſilberne Coßaqven Knoͤpffe 6. 
Dutzt vor 33. thlr. 

22. Dutzt Wambsknoͤpffe iꝛ. Dutzt F * | 
| | a 


> 


» 
* 


hat die Steige gekoſtet 15. thlr. 
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thlr. was mu 


| Ber vor alle bezahlen? Facir 47. 
thlr. 18. gr. ee — 4— | — 


44. Item einer kaufft 24. Schock 3. 


Mandel 9. Stuͤck Breter, und weil ſie nicht 


alle gleiche ſtarch und gut, bezahlt er vor die 


Helffte, die Mandel zu 1% thlr. den dritten 


theilzui&sthle. und den Meft zu J. thlr. wie 


viel trägt eszufammen an Gelde aus? facit 


12 1.thlv, 17. 9175 pf. 


45. Item ihrer. drey kauffen zuſammen 
etliche Schock Breter vor 150. thir. darvon 
nimmt Der erſte Fundz / der andere Zund z/ 
und der dritte zu ſeinem Theil 7. Schock 2. 
Steige 5. Stück, wie viel Schock ſeyndes 
in allen geweſen, wie viel hat ein jeder Bres - 


‚ter bekommen und dazu. bezahlt, und wie - 


tlyener 1. Steige? ſacit z0. Schoek in allen, 
darvon hat der. erſte bekommen 8. Schock 


3. Steiges. Stück, und bezahlt 43. thir. 18. 


gr. Der andere 13. Schock 1. Steige 10. 


Stuͤck, und bezahlr 67. thlr. 12,9, der öritte, 


wie ſchon vor angezeigt 7. Schock 2. Steige 
5. Stuͤck, und bezahlt 38. thlr. 18. gr, und: 


a6, rem 
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46. Item einer kqufft an unterſchieden 
Nauchwahren: | 
24. Zim̃er 32. Stͤck Sransöfifhe Buche 
baͤlge, den Zimmer zu 133 thlr. 
"42, Zimmer ı 16; Stuͤck Marder zu 467. 


thlr. ei 
| 8 Zimmer 8. Siick Wolffsbaͤlge zu 
4. thlr. J | 
— Be 4. Stuͤck Zobel, | den Zimmer 
zu 1822 
Wie sie iſt er hierwor ingefamt zu bezah⸗ 
len? facit 1812. thlr. 5. gr 
47. Item ein Baumeer kaufft an Bau 
materien: — 

60. Schock 0.Stuͤck Latten, das Schock 
zu ei thlr. 

5. Schod 3 Mandel 10 Stuͤck Breter 

| vater zu 55. thlr. 

40. Tauſend 8. hundert und 90, Stuͤck 
Dachſteine das hundert zu 2.fl. - 

20. Taufend 9. hundert und so, Stuͤck 
Mauerſteine, das taufend zu 30. fl. wieviel 
ift er hiervor zu bezahlen? facit 1696. Thlr. 


* pl ai be 





4. este | 
Be 


190 Nüpliche ſchoͤne 














48. Item ein Pappier Haͤndler wil vor 
770. thlr. Pappier kauffen, als gemein 
Druck⸗Pappier, den Ballnzu 7. thlr. weni⸗ 
ger 1. Ort, noch an Druck⸗Pappier fo klaͤrer 
und ſchoͤner, den Balln zu 85. thlr. Zwenitzer 
Schreib⸗Pappier, den Baͤlln zu ıcH. thlr. 
Herren⸗Pappier zu 15. thlr. den Balln, will 
des gemeinen Druck⸗Pappiers 4. mal mehr 
nehmen, als des Herren⸗Pappiers, und des 
klaren Druck⸗Pappiers den vierten Theil 
weniger als des gemeinen, des Zwenitzer 


Schreib⸗Pappiers aber noch einmal fo 


viel als des Herrn⸗Pappiers; Iſt die Fra⸗ 
ge, wie viel er einesieden bekommen werde? 
facit des gemeinen Drnck » PDappiers 35. 
Balln, dee andern 26. Balln, 2.Rieß, 10. 
Buch , des Zwenitzer — — 
17. Balln,5. Rieß, und des Herrn⸗Pappiers 


8. Ballen, 7. Rieß 10. Buch. 


46. Item ein Handelsmann zeucht aus 
feinen Buͤchtrn eine Jahrs⸗Rechnung, be⸗ 
findet unter andern an der Gewinn⸗ und 
Berluft Conte , daß er an Haushaltungs⸗⸗ 
Unfoften von pr, Jan, big ult. = 

aufs 


’ 
JF a 
ü 
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auffgewendet 55. thlr. 2. gr. 6. Pf. wieviel 
trägt es jede Woche, und ieden Tag aus? 
facit wochentlich 10. thlr. 15. gr. 6. Pf, und 
ieden Tag 1. thir. 12. gr.s. PFPF. 

40. Item ein frommer ehrlicher Mann 
verſtirbet, ordnet aber vor ſeinem letzten En- 
de im Teſtament, zu milden Sachen, 1000. 
thlr. die ſollen von feinen Erben nachfol—⸗ 
gendergeſtalt verſpendet werden, als auff 
Kirchen, Geiſtliche, Schulen und Haus⸗ 
arme ‚der Kirche ſollen so. thlr. mehr ad 
den Geiſtlichen, den Seiftlichen so. thlr. 
mehr als der Schulen ‚ und der Schulen 
go. thle. mehr als den Armen gegeben wer⸗ 
den, wieviel gebühret ieden von den 1000; 
thlr? facit Der Kirchen 325. thlr. dVenGeife 
lichen 275.thlv. der Schulen 225, thlr. und 
den Armen 175. thlr. 2 Zu; 


Zara Rechnung. - 
Gemeines Tara wird von gangen abge 
er wogen, | | 
Auff vorne zugefeßt , In mitten abgezo⸗ 
. gen. 5 —— 
eu es iſt dreyerley Tara, das erſe 

— vor 





er 


— i i⸗ ⸗ 
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vor Gevaſfe und dergleichen darinnen Die 


Waare bewahrer ift, ſo zugleich fame dem 


Gevaͤſſe erſtlich gewogen, und fpurco, brutto, 


oder unlauter Gewicht genennetz hernach 


aber der ausgeleerete Umſchlag alleine, der 
vonder gaͤntzl. Summa des Gewichts abge, 
zogen wird, den Reit beiffet man Netto) 

"welches dag gemeine Tarq iſt. Das ans 


dere wird aufn Centner zugefeßt. ( Weiln 


die Waaren nicht fuͤglich von ihren Ums 
fchlag zu fepariren find; dahero giebt man, 
nad) den bekundenen ceircumftantien bey bey⸗ 
den etl. tb. Waare auf den Cl. welche Zu⸗ 
‚gabe vorne zum erſten Satz addiret, und da⸗ 
durch die netto Waaxe erkundiget wird.) 
Das dritte vom Centner abgezogen, und 
werden die darunter gehoͤrigen Exempel 


durch 2. Saͤtze ausgerechnet. 


| Vor Gevaͤſſe. 
11. Item einer kaufft 4. Vaß Vietriol, 
waͤgen 62: C. .C. 84 C. 9. C. = * Dara 
fuͤrs Gevaͤſſe 1. C. den C. um 2, thl. 1. Ort/ 


3 63,6%. 


cit 66th. 


⸗ 


er 


2 . 


— — 
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| 74 * ne 24: sr 2935 Er 
| faussthler rs Ä 
‚Sa 0.3488 Brutto, 


* C. Tara. 


—— 


955 €. Nettto. 


2.Item — Saͤcke eine Rofinfein, haben 
gewogen 1, C. * 10.18.12, 6.1.8.167.16.. 
2.8.2 7,16. Tara für die Säcke 30. tb. 
giebt für, den Eentn. 8: thlr. was. ijt die 
Summã? facit 48. thfr. 20. gr. 8%. pf. 


3. Item einer kaufft 4- Koͤrbe Feigen, * 





gen 2. C. 3. C. RI0. tb. 3.3. Sara. 


fuͤr die Körbe 14, 168.184. 203.16. begahlt 

den®. lauter um 10 thlr. facit 105. thlr. 6 gr. 
6. pf. 15 hl. — 

. 4. %tem einer kaufft 4. Tonnen Pulver, 

—5 5. C. 63. C. 73. C. 8. C. Tara fuͤr die 

Tonnen 24.15. 26. B.28. Wb. 32.16, vun Ä 

um 30, thlr. facit 795. thlr. 7 
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ie Auf 


DER Sara ift allegeit dem Derfäuffe 
zuträglicherals d dara In. 


s. Item einer kaufft 4 Ionen Honig, 
— 21. C. 23. C. 34. C. 33. C. Tara aufn 
Cent. 10.15. Eoftet der ©. 182: thlr. facit 
 ıo3.thlr, 12. gr. 





21. C. [rıo.8. 
23.— 10, ‚tb. Tara C. 
ee RER 








12, g. | > thlr. 12. gr. 


6. Item einer kaufft 54. „hundert Enoli⸗ 


* Schmaſchen, das 100. um 20.thlr. 
und man giebt ihm 5. quffs 100. für den 
Auswurff? facit 100. thlr. 


7. Item ein Vieh⸗Haͤndler verkauffet 


325. Shuͤck Schaafe giebt. aufs 100. und —* 
Stuͤck um 25. thlr. wie viel wird er hierfuͤr 


an ie bekommen? facit 62 — thlr. 
| 30 In 


— 
— — 


u 


— — 
— — — — 
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3. In oder Bon. 


Zara In oder Von ift einerley. 
Iedoch allezeit dem Kaͤuffer zus 
traͤglicher, alsZaraauf, 


8. Item einer Baufft 4. Tonnen Honig, 
waͤgen 23. C. 248. 3 C. 31. C. Tara in 
C. 10.15. koſtet ein Centner 183. Thl. facit 
201. thlr. ie er 

| 110.88. 10.16. tara 12. C7/ 











31. C. — — 
— . 120.b. Dieſe ziehe 
33 — 1 von 12,8. 0der 1320. 16. 0b, 
32 WETSEHE 
— —no. ib. 182. thlr. 1200,16? 








12, C. — Fu 
| 


Item einer verfaufft auf eine Schäfferey 
520. Stück Schaafe, weilaber etliche gerin, 
ge drunter, muß er iedesmahl 5. Stück ing 
Hundert geben, und 20. Stuͤck um 25. thlr. 
Iſt die Frage, wie vieler dafuͤr bekomme? 
facit 617. thlr. 12.g. 

| ee 7 Zu ll 


f nn SETZE 
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Fuſti. | 
Sufi heiffen die Waaren, T— unrein, y zer⸗ | 


brochen oder fonft mangelhafftig find. 

Die Regel Fuſti iftauch der Tara⸗Rech⸗ 
nung verwandt, lehret wie man gute und 
geringe Waaren unterfcheiden und rech⸗ 
nen ſoll. 

10, Item einer kaufft einen Sack mit 
Naͤglein, wiegt 23.C, Tara 5. B. haͤlt der 
Sentner.er.tb. Fuſti, ein fund um ‚hir, 
8. gr. undein Pfund Fufti 7. Groſchen, was 
thuts in Summa ?facit 33 1. thlr. 21. gr. 





21. C.. 110.bb. 11.16. 2:€.50.16? 
5. ib. fübrr. — 
— —.27.1B!. — 


2.8. so. tb. | von 270, tb 





x „tb. lauter 13. thlt. — 243.0 Netto. 





F 0. faeit 324 je 
| # ‚6, Sufti 7. gr. 27. tb, Sul? x 


f. J. bie. 2: 21.91. — 
adde 324. thlr. ⸗ — 


©. 33) I, [mr 





jr 
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11. Item einer kaufft 3. Eentner Mans 
deln, täffet ſolche durch fein Gefinde ausle⸗ 
ſen, findet darunter einen halben Centner 
zerbrochene und Stuͤcken, giebt fuͤr das 
Pfund gute 6. Grofchen; Fir die geringen 
4. Groſchen, facit 77. thlr. 22. gr. | 
Alſo auch in Pfeffer, Angber , Zimmer a 
und dergleichen Waaren. 


Caßir⸗ Rechnung. | 
r, Item ein Caßirer ſoll ein Auszuͤglein 
bezahlen von 72. Rthlr. wie_viel muß er 
Wuͤrffe an Groſchen thun, 4. Srofchen auf 
‚einen Wurff? facit 432. Wuͤrffe. 
77, Item einer bezahlet der Caſſa 300. 
thlr. an 50. Ducaten, 84 Rthlrn. Item an 
halben Thalern, Ortsthalern, und Schre⸗ 
ckenbergern 94. Rthlr. wie viel muß er noch 
zu Completirung dieſer Schuldan Groſchen 
Wuͤrffe zu 4. Groſchen aufehieffen ! ? facit 
492. Wuͤrffe. 
3. Item der dicke 2 Ahr, siltz7. Groſchen: | 
ofen nun derfelben 400. in Die Caſſe be⸗ 
zohlet worden, wie viel ſoll der Caßirer; Thlr. 
| | 33 —— u 
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zu 24. ðroſchen dafür fegen ? een ? Acit 450. 


Thlr. 

4. Item einer bezahlet der Caſſa 125. Dir 
eaten, 150, Goldfl. 84. dicke Thaler, 200. 
thle, und anallerhand Muͤntze 48; thlr. wie 
viel ſcynd es Rthlr. in allen? facit 780. thlr. 

5. Item ein Caſſirer bezahlet wegen ſeines 


Herrn vor Tuch 800. Rthlr. Derogeſtalt, 


er überreicht! dem Creditori eine Handfchrifft 
auf 650. Rthlr. die baar vertaget mit 6. pro 
cento intereſſe, welche er ſich durch einen 
andern bezahlen laſſen fol :$ rage, wie viel er 
ihm noch baar aus der Caſſa zugeben mie! ? 
Facit 111. Rthlr. 


6. Item einer prefntire einem Caſſirer 


Ducatenzıs, fick, mit Begehren, ihmedars 
für. Rthlr. aus der Caſſa zu wechfeln, weil 


nun die Ducaten niebt fo ER! als. 


Mehl. fo werden auf ieden- Thalr. 6 
anufigeld ge egeben , wieviel Thalr. werden 

bezahlt, un was iſt der Caſſa zugangen? 
facit 423, Rthlr. muß er bezahlen, 9. thlr. iſt 
der Caſſa Zugang. | 


a EEE nF — — en — — —— 


7. tem einer. wechſelt gantze Münge - 


Borızız. Rthlr klein Geld, muß auffs 100. 


‚einen \ 
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——— — — — — — — —— 








2400 
— 80. 
800 " dividipt in 4400 u 

| 0. facit 5. Monat 


9. Item ein Handelsmann hat aufferw 
ftändig g00. Rthal. feynd ‚verfällig 300. 
thlr. in 4. Monat , 400, in 6. und Too. IN 
8. Monat,fein Schuldener aber ift erbütig, 
ſolche in einem _ zu. bezahlen; Frao 


100 gi — 





* 


Bi 


4 
* 
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in was Zeit folches gefil beſchchent miſſe facı ? facit 
— Monat. | 





i0. Item ein Handelsmann hat ein lie⸗ 


gend But gekaufft, um 4000 fl. welches er 


vermoͤge des Kauff⸗Briefs zu bezahlen ſchul⸗ 


dig iſt. 2000, fl. Angeld, 800. fl. Tagezeit 


tiber 2. Jahr, 900. fl. uber 4. Jahr, und den 


Veſt in 6. Jahren, will aber nicht gerne die 
Tagezeiten ſo lange ſchuldig bleiben, fondern 
ſolche lieber auf einen Termin bezahlen, 
frag in was Zeit eg geſchehen fol? faeit i in 
13. Jahren. 


in Sem ein Caßirer iſt 2400. thlr. in 
folgenden, Terminen. zu bezahlen fehultig, 
J. in 3, in 4,2.ins, undden R eſt in 8. 


Monat. Frag in was zeiten ſolche aufeins 


malerlegen fol? facit 3. Monat, . 


12. Item einer ſoll 900. thlr. veahlen, 
den vierdten Theil in 3, J. in 4. und den Reſt 
ing. Monat, bezahlt aber auf Begehren des 


Creditoris, J 2 in 3, Und ı viertel ing. Mo⸗ 


nat, frag wenn er den Reſt bejahien ſoll, 
facit in IR | 


— | 


Mehr | 
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Mehr von von diefer Seit- Rechnung befiche . 
Herr Kabels, und Herr Scheßlers Rechens 
bücher, allwo diefer in foharion a | 
pel von jenen diflentiret, 


Wbecchſel⸗ Rechnung. 
Yet wichtige Rechnung wird in zwey 
Theil unterſchieden. Nemlich: 
J. Cambium. commune. 
"II. Cambium Reale. | 
Sog hierauf von ‚beyden in gebüßrfiche 
Ordnung. 
I ‚De Cambio — 
Oder | 
— Gemeine Verwechſelung. 
Gemeiner Wechſel lehrt nur dieſe — 


achen, 
Wie Geldes⸗ Weenn man groß oder Hein 
ſoll machen. > - | 
Guͤlden zu Thalern. 
giem 155. fl, 9. gr. wie viel find es Duff? 2 
| facit 136. Rthlr. F 
8. thun 7. thlr. was 155. fl. 9.92 
divid, 4.8), 19. 9 (aber, 
m,” BE gteme 


202° Weechſel⸗Rechnung. 


tem 256. fl thun A thunz24.Nihle. 
Item 428.fl. 12. gr. thun 375. thlr. 
Item 603. fl.9 ar. thun 528. thlr. 

tem 750. fl. 18. gr. thun 657. thlr. 
Item 854 fl.thun 756. thlr. 

(Den thlr. zu 24.Grofchen, und den Sul 
den zu 21. Örpfchen gerechnet.) 


Thaler zu Guͤlden. 


Item 136. thlr.thun 155. fl. 9. gr. 
7. Thlr. thuu 8. fl. fl. was 136. thlr.? 


> u divid.7) 19, 9. adde 
I — — — — 
| facit 155. fliy gr. 
tem TOR chlr. thun 256.fl. | 
„stem 375. thlr. thun 428. fl. 12. gr. 
tem 528. thlr. thun 603. fl. 9. gr.) 
Item 657. thlr. thun 750. fl.ı8. 9% 
Item 756. thfr.thun 864. fl. 
Guͤlden zu Thalern, Goldfl. Duca 
ten und Rofenoben. 
| Item 1600. fl. wie viel ſeynd es thlr. 24, 
ar. Goldfl: zu 30. gr. Ducaten zu 2. Rthlrn. 
Roſenobel zu 4. ihlr. facit 1400, Nthir. 
1120, * 700, —— 350, ala end | 
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= 07 Den | z 

_ Ztem 350. Nofensbel wie viel * es 
Duͤcaten, Goldguͤlden, Reichsthaler und 


Hülden? facit700. Ducaten, 120, ‚of 1400. | 
thlr. 1. 1600. fl. 
‚ 1. De Cambio Reali, 
... Ste: 
| Haupt⸗Wechſelung. 
Wenn mann Geld uͤberſetzt aufeine Stadt 
und Land, 
Das iſt Haupt Wechfelung ‚da muß dir 
ſeyn bekandt 
Die Muͤntze, die dort gilt, was dudort mut 
bekommen, v 
Sarauffivird L’agio dort oder vie genem⸗ 
men. 


Folget 
Wie Vie Wechfel ‚Gelder ausLeip⸗ 
zig auf unterſchiedliche Staͤdte ge⸗ 
geben und genommen werden. 


Und zwar ſo geſchehen von bier aus gemeini⸗ 
glich alle Wechſel — Reichetdaler zu 24. 


deiß⸗ 


— — — — — — — — — 


. Item ein Kauffmann allhier gibt 2500. 


thlr. auff Prag, wäs wird ſein Factor allda 


zu empfangen haben, weil der Wechſela 13. 


pro cento geſchloſſen worden? facit 25377. 
thlr. der thlr. hat allhier 30, Kaͤyſerl. Gros 
ſchen, der gr.3. Kreutzäe. 


| 100,— 1015. 2500? — 
Faith. 
‚2. Item ein Kauffs Herr remittirt oder 
giebt auff Wech ſel nach Coͤlln 3690. Neichs⸗ 





thaler, was wird den Seinigen allda erlegt 


a Ger 


werden, weil der Wechſel az. pro cento 
Lagio gefchloffen worden ? facit 3782. thlr, 
: — ——— Rthlr.hat allhier 48. Stuͤ⸗ 

er. 2 / —— 


3 2. Item ein Kauff⸗Herr in Lelpzig trasfi- 


ret oder nimmt auff Wechſel per Dantzig 
3490. thlr. Frag was er in Dantzig wieder 
es mnuͤſſe 


RR r Wechſel⸗Rechnung. 20 
muͤſſe gut thun laſſen, ſo ihm 55 pro cento 
Aufgabe davon zu kurtzen gebuͤhren? (der 
Nihir.gilt allge 90. Groſchen, der Groſch. 
3.ß. Polniſch.) facit 3298. Rthlr. ag gr. 
100. — 100. 3490. 
ee. 
| 943. facit 3298. thl. 42-90. 
4. Item einer nimmt alihier 2680. thir. 
auff Hamburg , laufft der Wechſel dißmahl 
33. pro cento Aufgabe, ift die Frage, wag er 
alldar folle wieder. bezahlen laſſen? facit 
2586: Rihlr. oder 7758. M. 9-6. 75 Pf. 


5. Item ein Kauffınann nimmt per 
Franckfurt 2450. Reichsthlr. zu Wechſel 
A18.procento, wie viel muß in den Wech⸗ 
ſel⸗Brieffgeſetzt und allda erlegt werden? fa- 
cit 24805 Rthl. J 

6. Item einer nimmt auff Nuͤrnberg 
1950. thlr. à 24. pro cento, wie viel muß 
allda erlegt werden, thut zu Nuͤrnberg, 
Franckfurth und Augſpurq 2. thlr. 3. fl. ein fl, 
20. ß. ein ß. 12: Pf. oder der fl. thut auch 60. 
Kreutzer, ein Kr.4 pf. facit 2990. fl. 16. 6-3: Pfr 
u 34 Ferner 


ae 


— Pr 








_ 
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Ferner: — 

Auff unterſchiedliche Lande und Königs 

reiche. Ze 
Slam 

Won Leipzig nad Holland wechfeltman. 

auf Reichsthlr. Pfund Flaͤmiſch und Hols‘ 

laͤndiſche Süden 00. | 
Deer Rethlr. gilt alldar so. Stuͤber, oder 
100. Grot. u 
,gtniß. Flaͤmiſchthut 20, ß. ein ß. 13. pf. 
Flaͤmiſch. — — 
Ein Hollaͤndiſcher Guͤlden thut 20. Stuͤ⸗ 
ber, ein Stuͤberzgraeä. — 

72. tem ein Kauff⸗Herr in Leipzig giebt 
auff Amſterdam zu Wechſel 1600, ihlr. & 
52. Stuͤber, wie viel wird ſeinem Correſpon⸗ 

denten allda erleget werden? facit 1604. ihlr. 

8 . tem einer remittirt 2648, thlr, auffn 

Haagäsız Stuͤber, wie viel muͤſſen dafur 

bezahlet werden? facit 272732 thin, 


Braband. 


Dahin wechſelt man auch auff Stuͤber 
oder Grot, wie nach Amſterdaͤm, * = | 
alllhier 


u, . N R - . A u 
— — * ee 
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ann 2 nn — — — —— 


“allhier 2 der Rihlr. 48: Stuͤber er 96. gr. 
— ft alfo ein Stuͤber gerade fo viel als 
Meißuiſche Pf. ein Tb, Flaͤmiſch thut dritt⸗ 
5— thlr. | 
9. tem ein Handelsmann in geipgig re- 
mittirt 2880. Rihlr. auff Antorff a gogrot, 
wievielib. Flämifch ſollen dafuͤr erlegt wer⸗ 
den? facit 1138.16, 

10. Item einer in Antorff wechſelt auf 
‚Leipzig uss. tb. Flaͤmiſch, zu 94. Grot pro 
ein thlr. wie viel Thlr. follen allhier dafür 
BEE NER thlr. 3. gr. 


Engelland. 


Nach Engelland wird gerwechfet auf | 
Mund Sterlings: Iſt eine guͤldene Muͤntze. 
thunzo.ß. ein ß. thut 12. pf. Serl. 


Die meiſten Wechſel von hieraus gehen 


zwar uͤber Hamburg, bisweilen aber, ſon⸗ 

derlich in Maͤrckten, wird auf Londen ge⸗ 
rade zu gewechſeltt. 
Ir. Item ein Engliſcher Kauff— Herrhat 
an ſeinen Tücher und andern Waaren all⸗ 
hie in der — — und geloͤſet 
4000. 
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4000, 4000. Ntl;ft. uͤberſete ſolche per per Mechfel 
nach) Eingeland zu Mß. ſterl. pro 1. Rthlr. 
wie viel ib. Sterl. muͤſſen in den Wechſel⸗ 
Brief geſetzt, und alldar bezahlt werden? 
facit 850.8.Gtcl. 

12. Item ein Handelsmanni in Leipzig traſ⸗ 
ſirt auf Londen rooo, thlr. ag. ß. Sterl. wie 
viel muß erinden Wechſel⸗Brief ſetzen und 
dem Memittiver bezahlen laſen? ? facit 250. 
Ib: Sterl. | 

* 13. Item einer remittirt 1450. thlr. auf 
Londen, Die Wechſel gehen von ‚hier über 
i Hamburg zu 4 pro cento, von Hamburg | 
nach Zonden & 30. ß. Flaͤmiſch/ vor ein tB, 
Sterl. was wird er alldar wiederum ju em⸗ 
pfahen haben ? facit 371 ‚tb. 4.8. Sterl. 


Franckreich. 


Nach Pariß wird offtermahls von hier⸗ 
aus auch gerade zugeſchloſſn. 

Oder werden die Wechſel uͤber Hamburg 
und Amſterdam, oder Antorf gemacht. O⸗ 
der uͤber Frauckfurt. 
Und geſchicht ſolch wechſeln auf Efeus 
dc — zu 45. welche we 

ro⸗ 
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Cronen nicht gemuͤntzt ſeyn, ſondern nur dar⸗ 
auf gerechnet wird. | 

Oder auf Sonnen⸗Cronen zu 60. 6. dies 

fe kommen fo hoch als ein Neichsehtr, oder 

24. Gr. Meißniſcher Wehrung. 

Ein ß.iſt ſo viel als anderthal b Creutzer 

Reichs Muͤntze. 

Ein tvw. gilt 20. $. das iſt 8. Groſchen 
Meißniſch. 

Ein Piftstergitt 10.16, und offt noch 5. ß. 

drüber.” 

14. tem ein Hondelsmann in Leipzig 
remittirt 2890. Rthlr. auf Pariß, lauffen 
die Wechſel dißmahl zu 108. thlr. vor 100. 
Cronen. Iſt die Frage, wie viel man alldar 
wieder bekommen EDEN 2. facit-Sonnens 
‚ Eronen 2675. ß. 555. I, 
15: Item einer trashırf auf Pariß 1000. 
Rthir. die Wechſel gehen erſt von hier uͤber 
| Hamburg zu 4. pro Cento Von Too, von 
dannen über Amfterdam zu 363. Stuͤber vor 
32.8. Lübifch, von Amfterdam werden ſolche 
ferner zu 112. pf. Flaͤmiſch vor eine Frantzſiſ. 
Wech ſels⸗ Crone uͤber geſetzt. Frage wie 
viel Eſcus de Marque in Pariß muͤſſen gut 


gethan toerden? ? facit 9385, Eronen, 
16. gt. 
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16, Item ein Patritius allhier reifer in 
Stanckreich, giebt einem Handelsmanne 
800. Rthlr. die folker ihme in Lvon oder Ro⸗ 
an wieder bezahlen laffen, die Wechſel ge⸗ 
hen über Hamburg, zu dritthalb pro Eento,, . 
von dannen über Antorff zu 73. pf. Flaͤmiſch 
von 32. ß. Luͤbiſch, von Antorff auf Lyon zů 
1I0o. pf. vor eine Crone de Marque zu 45. ß. 
Iſt Die Frage, wieviel er alldar befommen. 
werde? facit 77674 Eſeus de Marque. 


17. Item ein Handelsmann in Lyon 
wechfelt auf Leipzig 1500. Sonnen Cronen 
zu 60. ß. Der Wechſel gehet erſt auf Franck⸗ 
furt zu 922. Creutzer, von Franckfurt anhe⸗ 
ro zu 23. pro Cento, wieviel Rthlr. muͤſſen 
hier bezahlet werden? facit 1503, ihlr. 39t. 


Nach Spanien wechſelt man durch 
Braband über Antorff auf Ducaten zu 
375. Marrevadis vor etliche pf. Flaͤmiſch, 
Die Duenten bleiben ſtets, aber diepf. Flaͤ⸗ 

rer ne miſch 


= 
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miſch ſteigen und fallen nach Gelegenheit der 
Wechſel. | | 
18, Item ein Handeldmann in Leipzig res 
mittirt 2880. Rthlr. auf die Königliche 
Stadt Sevilienin Spanien , lauffen die 
Wechſel erfilich auf Antorff zu 99. Grot 
por einen Neichsthle , und von dannen in — 
Spanienapf. 105. voreinen Ducaten, wie 
viel Ducaten müffen allda erfegt werden ? 
facit 2468. Ducaten, 2145. Marrevadis. 
19, tem ein Handelsmann allhier bes 
Fommmt aus der groffen Handelsjtadt Lifas 
bona in Portugal vor 1000. Ducaten Spa⸗ 
nifch Leine, folche feynd in Spanien eins 
gekaͤufft, und das Geld dafuͤr aus Spanien. 
ber Antorffgurro.i.und von Antorff an⸗ 
hero zu gg. Grot auf ihn traflirt worden; Iſt 
die Frage, wie viel er allhier dafuͤr bezah⸗ 
len ſolle? facit 1250. Reichsthlr. 


Weilſchland. 
Nach Italien auf Venedig wechſelt man 
von Leipzig bisweilen, ſonderlich in March 


— 
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ten, gerade zu meiftentheife aberäber Rirn⸗ 
berg oder Augfpurg. 
Aus seipäig geſchicht der Wechſel auf 
Neichsthaler. 
Aus Nuͤrnberg und Augfpurg auf Si 
en. 

Da mandenn iedesmahl hundert. und aͤ 
liche Ducaten vor hundert Reichsthaler oder 
hundert und etliche Guͤlden vor hundert Du⸗ 
caten, nachdem die Wechſel ſteigen oder fal⸗ 
len, giebt und nimmt. 


Diefer Ducaten ift nicht gemuͤntzet, fon, 
dern werden nur die Wechſel darauf. ges 
macht, er thut aber 124. Sols oder 6. 1b.4.f. 
Venediſcher Wehrung. Dargegen thut der 
Nehl, 6. 10. das tb, zu 20, f. | 


20, Item einer giebt i in Auerbachs Sofe 
allhier 1525. Rthlr. auf Venedig, ift der 
Wechſel dißmahl 106. Ducaten vor hundert 
Rthlr. gefchloffen, wie viel muß in Wechſel⸗ 
Brief geſetzt, und in Venedig bezahlt wers 
den? facit 1616. Ducaten 62. ß. | 


21.Item ein Kauffmann ten ” | 
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firt auf Venedig 2950. Reichsthlr. der 


Wechſel gehet erſt auf Nürnberg oter Auge 


fpurg zu 2. pro Cento Pagio, don dar auf 
Benedig zu 147. fl. pro 100. Ducafen eou⸗ 
rant, wie piel Ducaten müffen in Bene 
dig wieder erleget werden? facit z000. Du⸗ 
eaten. — | m i 
22. Item einer in Venedig remittirt 3060. 
Ducaten nacher Leipzig, und zwar erſtlich 
tiger Augfpurg,oder Nürnberg a 1473. fl. 
"Yon dannen muͤſſen 2. pro-cento bis Leipzig 
bezahlt werden, wie viel wird allda zu. be⸗ 
sahlenfeyn? facit z950,1hlt. 


Se: De 

0000 Ad parem. WE 
Das iſt: 
Vergleichung der Wechſel. 
23. tem (6 man wechſelt auf Franckfurt 
zu 1%. pro centol’agio, was iſt Pary zwi⸗ 

nn 60 


N 


° 


Ar 


1 
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ſchen Leipzig und felbigen Dre ? facir vor - 


80. Rthl. zu Leipzig muß ich den Cours der 


Wechſel nach 81. Reichsthlr. zu Frankfurt 


34. Item fo man wechſelt von Leipzig 
auf Dantzig, und 53. von 100. bezahlen. 


muß, fie vergfeichtfich Dev Aßechfel? facie 


200, Rthlr. zu Leipzig, thun 189. thlr. zu 
Dansig. RE ee 


| en ae 
25. Item von Leipzig auf Venedig wird 


? 


gewechſelt uber Nürnberg mit 2. pro. Cen⸗ 


to, und von dannen zu 142. fl. vor 100. 


Ducaten current, was iſt Pary zwifchen 


Leipzig und Venedig vor einen Rthir? facit 
1. Rehle, thut dißmal 1354. Ducaten eur⸗ 


rent. | 
26. Item aus Leipzig wird auf Franck 


reich über Hamburg und Amfterdam ges . 
wechſelt, und in Franckreich 938%, Efcus- | 
de Marque vor taufend Nehlv. erjest, iſt die 


Frage, wie Dievergleichung pro Cento fey? 
facit 100. Rthlr. thun dißmahl dem Wechſel 
nad) 935. Cronen de marque. 


-. 


! 


27. Item 
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27. Stem wenn auf Engelland 1000, ı 
Rthlr. gewechſelt, und dafür 250, tb. Ster⸗ 
lingsbegahlt worden , fo ift die Frage, mas 
dieſer Zeit das tb. Sterl. Wechſelswehrung 
nach, gegolten habe? facit 4. thlr. | — 

28. Item fo man wechſelt aus Spanien 
nach Alntorffa 110,16. und | von Antorff auf 
Leipziga gg. Grot; Iſt die Frage, was Pary 
der Wechſel zwiſchen Leipzig und Spanien 
fey ? facit 30, gr. thun einen — 4. 
Grot thun 1. Gr. | 


AVANTAGE. 
Und. 


RITOURNO. 


Das iſt: 


Vortheil oder Schaden, auch 
BD. der. - 
Wechfel. | 


29. Item ein ‚Hantelönam in beipzig 
remittirt nach Amſterdam zu 52. Stuͤber, 
und nach 2, Monten wird es ihm per a- 

pay 
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pary wieder zugeorduet zu so. Stuͤber, ift die 
Frage, was pro cento jährlich Gewinn fey? 








4 


facit 24, .Y. — 
30. Item einer in Amſterdam traßirt auf 
Leipzig zu z2. Stuͤber, wenn nun die Ritour⸗ 
no zu g0. Stäber ind 2. Monat Zeit gerech⸗ 
net wuͤrde, was waͤre ſein Verdienſt oder 
Verluſt pro Cento des Jahrs? facit Verluſt 
| 23-7 u — De 
ig . Sstem fo man wechſelt von Leipzig auf 
Antorff a 99. Grot, und don dar wieder zus 
ruͤcke a 96. Grot, was wird jährlich pro Gen» 
tv Gewinn feyn, 3. Monat-Zeitvechnende? 
: 71«10: 72 en Eur u 
32. tem ein Kauffmann in Antorff 
wechſelt anbero zu 99. Brot , der Wechſel 
gehet nach z. Monden wieder dahin 96. Grot. 
was hat er hiemit jährlich verdient? facit 
127%, verlohren. - — 
33. tem ein Handelsmann in Leipzig 
wechſelt auf Londen zu 5. ß. Sterl. pro 1. 
NReichsthaler. Nach 6. Monden iſt die Ri- 
tourno 4% was iſt Gewinn pro Cento des 
Jahrs? fack 1013. 


34 Item 


} — 257 * * 
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Item m fo au auf Benedig zu ro zu 106. Duca⸗ 
ten vor hundert Reichsthaler gewechſelt/ und 
nach 4. Monden der Wechſel wieder zu 102. 
Ducaten zuruͤck geſetzet wird, was iſt Ge— 

winn pro Cento des Jahrs? facit 1 


_ REDUCTION, | 


| oder 
Vergleichung der Minen, 
m und Gewichtes 


Lk. Muͤntze. | 


| 35. cstem der Reichsthlr. gilt 24. ar. und 
der fl,21.gr, was iſt die Vergleichung in Eleis 
neften Zahlen? facit7. thaler, thung. fl. 
36. Fiem der dicke thal. gilt 27. Groſchen, 
und der Rthlr 24. was iffdie Eleinefte Vers 
gleichung? facit 8. dicke thaler thun 9. Rthlr. 
137. Item der Goldfl. gilt 30, 9%: und der 
Rthlr.24. ingleichen der Guͤlden 21. gu. wie 
kommt die Vergleichung ? facir 4, AR: 
sum 5, * * thun7. So dfl. 


38. ars 





* 


Hält 
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38. Item der Rthlr. gilt 24. gr. das alte 


Schock 20.91. das neue Schock 60. gr. was 
it Pary? facit 6. alte Schock thun s.thIr, 
und 5. thlr. thun z.neue Schock, 


39. Item woferne eine Crone 13. fl. gift, 
1006 iſt Pary des Reichsthalers und der Eros 
nen ?,facie 16. Cronen thaͤten 21, Thaler. 

40. Item 3. fl. thun 7. Thaler, 6 ‚5 Thaler 
thun z. Ducaten,2. Ducaten thun einen No⸗ 
ſenobel, 5. Noſenobel thun einen Portugale⸗ 
ſer, wieviel Portugaleſer thun i600. fl? facit 
Re} Portugaleſer. 


2 Maaß. 


41. Item 31. Nuͤrnberger Elen vor 4. 


— Elen gerechnet, wie kommt die 


Vergleichung? facit 7. Nürnberger thun 
8. Leipziger. a 


42. tem wenn eine Brabandifhe Sie 


1" Reipziger wäre, was ‚würde Pary feyn? 

facit 5. Vrabandiſche thaͤten 6. Leipziger. 
43. Item eine Engliſche Gaͤrde if, 12. 
HERE: EX wenn nuneine — ie 
che 


— 
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diſche 13, Leipziger thun, fo iſt die Frage, 
was Pary der Leipziger mit der Englichen 
Elen ſey? facit 5, Engliſche thaͤten 8. Leip⸗ 
44. tem 5. Pariſer Staͤbe thun 9. Elen 
zu Nuͤrnberg, wofern nun 7. Nuͤrnberger 
Elen 8. Leipziger thun, fo iſt meine Trage, 
wie viel ich Leipziger Elen vor 5. Pariſer 
Staͤbe haben wuͤrde? facit 105. Elen. 


45. Item 20. Mantuaniſche Bratzes 
thun 16. Botzner Elen, 5. Botzner thun 6. 
Nuͤrnberger, wenn nun Exempelsweiſe 7. 

Nuͤrnberger vor 8. Leipziger Elen gerechnet 
werden, fo ift die Frage, wie vielich Leipziger 
Elen vor 72:3: Mantuaner Brazzi haben 
Würde ? facit 80, 


46. tem 4 Scheffel Geträydigthungu - 
Dreßden 54. Scheffel, was iſt Pary? fack 
16. Leipziger Scheffel thun 21. Scheffel zu 
Dreßden. 


47. tem 7. Leipziger Kannen thun 97% 
zu Dreßden, was iſt Pary? faeit 252. Kan⸗ 
nen zu Leipzig thun 329. Kannen zu Dreßden. 
und. 82 i Sof 


/ — — 
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Sonſt thut der Leipziger Eymer an 63. 
Schenck⸗Kannen daſelbſt, zu Drefden 82&: 


Kanne, twiezulegt an Diefer Arithmetica ver⸗ 


glichen zuſehen. | 
3 Gewichte. 
48. Item sE.tb. zu Leiphig thuin 43. Ww zu 


Fraͤnckfurt am Maͤyn, was iſt Pary? ſacit 


a5. Leipziger tb. thun 23. lb; zu Franckfurt. 
49. Item der Centner zu Leipzig thut zu 
Brelaunzz. tb. Was iſt die kleineſte Ber 


gleichung der Pfunde? faeits. Leipziger thun 


- 


6. Breßlauer ‘Pfund. 


so; tem 110, Pfund zu Leipzig thun ı o6. 


Pfund zu Luͤbeck, und 53. Pfund zu Luͤbeck 


hum 521. zu Amſterdam / und 105. Pfund zu 


Amſterdam thun hundert 16, zu Nuͤrnberg, 


und ſechs Pfund zu Nürnberg thun zehen 


fund zu Venedig, wieviel Pfund zu Ve⸗ 
nedig werde ich vor To, £eipgiger ' - 

TER] ‚Rentner haben 7 facit 

ne 


BL 2 
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Form 


Eins Sola Wechfel: Briefes. 
Dreceeutſch. 

Laus Deo Anno 1693‘ prime Fan. 
in Leipzig Rthal. 500. zu 24: Groſchen 
„Meißniſch. 

YuUfſicht, beliebe dem Herrn auf diß mein 
| ſola Mechfels SBrieflein zu bezahlen 

Herrn IM. fünffhunderr Rthlr. iedenzu 

24. Meißnifchen Groſchen gerechnet , den 

Werth allhie von Herrn N. N. empfans 

gen: Thut gute Zahlungund ftelletesäcon- 

w, laut Aviſo, damit GOtt befohlen. 


Lateiniſch. 


Laus Deo Anno 1693. Die 1. Januarii Lipſiæ 
= per 500, Taleros Imperiales ad * 
| ‚groflos Mifnicos, 
Pin fehedula hæc confpicienda * 
tur, placeat Domino ad hanc meam ſo- 
lam, folvere Domino N.N, 500, Taleros Im- 
periales, quemliber ad 24. ‚groflos Mifnicos: 
-Pretium 4 Domino N.N. aceepi, quo nomi- 
ne proba mongtä & voluntate folvat, ratio- _ 
| - 83 IE nibus 


223 Gewinn und 





nibusque meis inferät , prouk ſacta | 


valcat. 


Gewinn⸗ und Verluſt⸗ 
WRechnung. 
Hier ſubtrahire erſt — Einkauff und Ver⸗ 


Der Reſt zeigt den Sen, 5 ‚auch den Vers 
fuft darauff, 


Was du gewinnen wi, addire in der mit⸗ 


Bas du verlieren Co, wird auda ſub⸗ 
2 trahirt, 


Was ſchon gewonnen ift ‚au fördern 


Zahl additt,) 


| * vorne fat den Schaden; fer er⸗ 


litten. 


J gen einer — — Schock en 


— — —— — — —— ——— — — — — 


Leinwand, das ſchock um io. Rthlr. dere 


kaufft ſolche wiederum, die Ele um 4. gr. 

3. pf. frage, was er gewonnen oder verlohren? 
facit 15. Rthlr. gewonnen. , 

2, tem ein Hoden Händter kaufft bey 


einem von Adel— 200. Stein Wolle um 
425. 
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425. Rthlr. verkaufft ſolche wiederum, den 
Stein um z3. Rthl. frage, was er gewonnen? 
facit 50. Rthlr. u I 
3. Item einer kaufft 2. Stuͤcklein Hollaͤn⸗ 
diſcheLeinwand, halten 100. Elen, um 125. thlr. 
ſchneidet ſolche wieder aus, die Ele um einen 
thlr. 4. ar. frage, was er gewonnen oder ver⸗ 
lohren? facit verlohren 8. thlr. 8. gr. 
4. Item einer kaufft anderthalben Cent⸗ 
ner langen Caneel um 247. Rthlr. 12. gr. 
verkaufft ſolehen wiederum das Pfund 
um einen Rthlr. 10. gr. was hat er gewon⸗ 
nen oder verlohren? facit Verluſt 13. Rthlr. 
| 18, or. | | u — 
5. Item einer kaufft etliche Stuͤck Taffent, 
halten zuſammen 180. Elen, koſten in Sum⸗ 
ma 240, Rthlr. will daran überhaupt Ge⸗ 
winn haben ıs. Thlr. Frag, wie theuer er eine 
Ele wieder geben ſolle? facitı, Nthlr. io.gr. 
G. Item einer kaufft 4. Stuͤck Genueſer 
Atlaß, halten zuſammen 294. Elen, werden- 
bezahlt um 560. Thlr. wie theuer ſoll eine Ele 
wieder gegeben wrrden, pro cento 5. Rthlr. 
zugewinnen? facit2z. Rh. 
7. tem einer kaufft 3; Centner Canari⸗ 
4 Zucker 
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Zucker um 1233, thlr. ſolcher ſchlaͤgtum, daß 
er 13. Rthlr. 18. ge. daran verlieren muß, 
frag, wie theuer er das 16, wieder verkaufft 
babe? facit 8. gr. cz | 
8. Item einer Faufft ein Vaß Naͤglein, 
wiegt lauter 350. das 16.114, Rthlr. ſolche 
ſchlagen um, und werden wohlfeiler, daß 
er ſolche nicht anders verkauffen kan, als 
mit 5. pro cento Verluſt, frag, wie er einkb. 
verkaufft habe? facit 1.thlv; 4. gr. 6. pf. 
9 . Item einer verkaufft 16. Stuͤck Pom⸗ 
ſinum 184. Rthlr. iedes Stuͤck zu 23. Elen, 
und befunden, daß er pro cento 20. Rthlr. 
gewonnen, wie theuer hat ihn eine Ele im 
Einkauffe geſtanden? facit 10. gr, | 
100. Item einer Faufft 14. Centner Anies 
um 203, Rthlr. befindet, daß er 33. Rthlr. 
„pro cento verlohren, wie hater den Centner 








“eingekauft? facit 15. Rthlr. 
‚11. Item einer Faufft.ı9. Stück Niederz 
laͤndiſchen Viertrat pro 128. Rthlr. hälties 
des Stuͤck 12. Elen, wie ſoll er folchesauss 
ſchneiden, daß er an 100. thlr. 9% zu Gewinn 
babe? und was iſt der gantze Gewinn? facit 

ee ſoll 
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et ſoll die Ele verkauffen um 10.gr. fo wird 
der gantze Gewinn ſeyn 22. Rthlr. 

712, Item einer verkaufft das Pfund 
‚Baumwolleum. 6. gr. finder an 41. Rthlr. 
6.91. Gewinn 3, Rthl. Frage, wievielests 
geweſen, und wie hoch ihn das ib. gejtandeit? 
facit 210, tb: das tb. hat ihm Einkauffs ges 
ſtanden 4. gr. 6. pf. = 
13. &tem einer Faufft zo. Karten Seide 
um 200. thfr. (halt die Karte 2.16.) wieviel 
fol er am Gewichte vor 7. Rthlr. wieder 
geben ‚ daß er an 100, Rthlr. 3. gewinne ? 
Acid. | 
14. Item ein Wachszieher verkaufft vor 
73. thlr. gezogen Wachs, befindet, Daß 
er 8. Groſchen an Rthl. gewonnen; Iſt die 
Frage, wieviel ſein erſt angelegtes Geld ge⸗ 
weſen? faciesz. the. 00 
15. %tem foman dastb. Angber um gr. 
verkaufft, und alsdenn mit diefer Waare an 
100, thli. io. thlr. gewinnenkan, wie viel wird 
pro Cento Gewinn ſeyn, ſo das tb: um 4. gr. 
6. pf. verkaufft wird? facit 23, thlr. 18. gr. 
18. Item einer verkaufft 24. Pfund Pays 
kein um-32, Rthlr. und verleuret pro Conto 
ee | K 5 11.thlr. 
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— — — — — — — 


11.thlr. 2.gr. 8. pf. hernach ſchlagen ſolche 
“weiter ab, alſo, daß er das tb. hoͤher nicht 
als um 30. gr. verfaufft, wie viel verleureter 
als den pro cento? facit 16. thlr. 16, Gros 
chen. ee 
37. Item. einer verkauft einen Gentner 
Tuͤrckiſchen Gallas um 23. thale. und bes 
findet pro Cento 8. Rthlr. Verluſt, folcher 
ſchlaͤget fernerab, daß er den Eentner nicht 
höher, als um 22. Rthlr. loß werden Ean, 
was wird alsdenn pro Cento Verluſt ſeyn? 
facit 12. Rebe, | 








Gewinn und Verluſt auf Zeit, 
| ſamt der Aehnungiibre. * 
and. u 


18. Item einer verkauft das Pfund Lore 
beeren baar um 2. gr.3. pf. wie muß es auf 
4. Monat Zeit verkaufft und. verbarget wer⸗ 
den , jährlich pro Cento # zu gewinnen? 
facit ꝛ. groſch. 4. pf. ꝛ.hAl. 

i. So das tb, Fenchel baar koſtet 5. 
Groſchen, wie ſoll es ———— * 
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raufft werden ‚ foman des FJahres . oder 
20. pro cento verlieren muß? facit 4. gr. 


8. pf. 

20. tem ein Wollen⸗ Haͤndler kauffet 
auffm Lande 72. Stein Wolle, um 210. 

rthlr. koſtet ihn herein zu ſchaffen rthir. wie 

fol er den Stein wieder verkauffen auf 8. 

Monat, des Jahrs #. pro cento zugewin⸗ 

nen? facit 33. Rthlr. 

21. tem einer verkaufft das ib. Lor⸗ 
beernum 2. Groſchen 43- pf. auf 4. Monat, 
amd hat pro cento des Jahrs gewonnen 
u iſt ſein Einkauff geweſen? facien. gt. 

3.PI. 

22. tem. fo das ib. Fenchel um 4, Gro⸗ 
ſchen 8. pf. auf 4. Monatjʒeit verkauffet, 

und 20o. pro cento verlohren worden, was iſt 

der Einkauff geweſen? facit 5.gr. 

223. Item ein BB, Ingber wird baar ber 
zahlt um 3. Groſchen, und wieder verkaufft 

aufs. MonatsZielzu 3. Groſchen weniger 

pf. tous iſt der Verluſt pro cento des Jahrs? 

facit 123- Oder ze 


24 — ie Ba kleine fe 
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Das Ib. um 22. Groſchen, verfaufft, folche 


wieder den Eentner um 133. Rthl. auf 8. 


Monat ziel, wag iftfein Verdienſt pro cento 
Des Jahres? facit 30, a 

25. Stem einer- Faufft 3. Saͤcke lange 
Mandeln, waͤgen 2. €, 40, tb. 3. Gent. 21. 


16. 4. Cent. = 16.16. Sara vorieden Sack⸗. 


ib. giebt dafür 156. Rthlr. 18.91. 6. pf. In⸗ 
“ gleichen Fuhrlohn und andere Unkoften 
II. thle. 4. Groſchen 9. pf. verfauffer ſol⸗ 
che wiederum das IB, um 4. gr. aufs. Mo— 
nat, was ift der Gewinn pio cento des 
Jahrs ? facit 16. i | 

26. tem einer hat Atlas, koſtet die Ele 
1. Thal, 12. Srofchen, Fan folchen verfauffen 
die Ele ago. Grofthen, frag wieviel Zeit cr 
nebenfolle 3. pro cento zu gewinnen? facit 
57 Monat ©. 


27. tem fo das 38. Ingber baar bezahlet 


worden um 3% gr. und wieder binges 
gebenum 3, Groſchen, alfo daß J. pro cens 


to verlohren; Iſt die Frage, wwievielZeitger 


geben fey? facır 8. Monat. i 

28. Item 4. Säcke Reiß waͤgen 224.16. 
348.16, 212. 194.15, Tara für die Saͤcke A. 
En Ze | b. ko⸗ 


— — u EEE — — — — 
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ib. ib. oftet lauter 794. Rthle. r. gchen Unfoften . 
darauf 3. Rthlr. 7. gr. 6. pf. Fan folchen wies 
der verfauffen um drischalben. Groſchen 
das zb. iedoch mußer borgen; Iſt die Frage, 
wie lange er borgen ſolle J. pro cento zu ver⸗ 
dienen? fact 74, Monat... — 


In Rechnung, uber - muß man vor allen 


Ding | 
Bewihte „Muͤntz a Maaß recht in Ver⸗ 
\ gleichung bringen. 


26. Item fo zu Nürnberg ein Pfund 
Zimmet, Safftan , 168. Nthlr. gilt, wie 
kommt Das tb. thun 100. 16. zu 
Nürnberg. 110, {6 du Leipzig , facit 15, 
Rthlr. 


30. Item einer kaufft zu Nouͤrnberg 10. 
Centner Meßing Kramgut, giebt vor den 
Centner alldar 36. Rthlr. und Fuhrlohn 
bis auf Leipzig vom Centner 2. thlr., will 
daran gewinnen 60. Rthlr. Wie ſoll er den 
Centner wieder geben? facit 44. Rthlr. < 

31. Item einer bezahlt zu Augſpurg das 
Pfund Naͤglein um anderthalben Rthalr. 
wie e kom das — Pfund? thun uo. th. 
— Ms 
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zu Leipzig 105. tBb. zu Augſpurg fact Aſhſe. 


10. gr. 4rf Pf | - 
32. Atem ein Handelsmann Faufft. in 
Hamburg 4. Kiften fein Canari-Zucker, 
haben gewogen No.i. 200. 1b. No. 2. 280. tb. 
No. 3.390. 16.Mo, 4. 426. 16. Tara für die 


Kiſten 4.16. iedestb, um 12. ß. Luͤbiſch, ge⸗ 


hen dafelbit Unkosten auf 69. Marck, und 


an Fracht, Zoll und andern bis nach Leips 


zig 57.thlr. wie fol zu. Leipzig das Pfund 


wieder gegeben werden , an diefer IBaare | 


100, thlr. zu verdienen? 106. Pfund Ham⸗ 
burger Gewicht gegen ı 10, Pfund zu Leip⸗ 
zig gerechnet , Item 3. March thun einen 
Rthlr. facit 9. gr. Zu u 

33. Item einer kaufft an der Boͤhmiſchen 
Graͤntzen zum Graupen 40, Centner Zien, 


bezahlt den Eentner baar um 20, Rthlr. 


giebt Zuhrlohn bis nad) Leipzig vom Cent⸗ 
ner anderthalben Rthlr. und werden fonft 
- noch an andern Unkoften bezahler 8. Rthlr. 


will uͤberhaupt gewinnen 72. Rthlr. wie ſoll 


erden Centner wiedergeben, fo vor 3. Cent⸗ 
ner in Böhmen 4. Centner in Leipzig gerech⸗ 
ner werden? facit 17,.thlr.ıg. gr... 

| | 34. Item 
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34. tem einer Fauffet zu Breßlau etliche 
‚Scheiben Wachs , das tb. um s.gr. wie 
foll ev das keipzigertb. geben, thun 132. 18.30 - 
Breßlau 1 10. kb. in Leipzig ? facit 6, gr. 
35. Item einer kaufft zum Groſſen Hahn 
6. Stuͤck Land⸗Tuch, das Stuͤck um 24. 
Rthlr. bezahlt Fuhrlohn und andere Unkos 
ſten bis auf Leipzig 8. thir. Alldar will ers 
verkauffen, und nach der Elen ausſchneiden; 
Iſt die Frage, wie theuer er die Ele wieder 
geben ſolle, hieran 16. Rthlr. zu gewinnen? 
facit 21, gr. | | 


3. Item einer Faufft in Polen 48. ftück 
Duͤrckiſchen Macheyer, das ſtuͤck um 353. fl. 
Polniſch, bringet ſolchen nach Leipzig, und 
eynd ihm aufgangen an Fuhrlohn und ans 
dern Unkoſten 16. Rthle. So nun das Stuͤck 
21. Elen hält, iſt die Frage, wie er die Ele 
wieder geben fol so, thlr, zu gewinnen ? Facit 
15. gr. ——— an. | Be ji Bi 





nee J V 
37. Item ein Handelsmann kaufft zu 
Hamburg ein Stuͤck hollaͤndiſch Tuch, haͤlt 
60. Brabandiſche Elen, geſtehet mit allen 
Unkoſten bis nach Leipzig 72. 16. — 
— * o 
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So er nun ſolches nach Elen wieder verkauf⸗ 
fen, und 15. pro cento verdienen will, ſo 
iſt die Frage, wie theuer er die Ele wieder ger 
ben folle, 5. Btabandifehe vor 6, Elen zu Leip⸗ 





jig gerechnet? facit 2. thlr. zu.gt. 


38. Item ein Handelsmann in Leipzig 


laaͤſſet in Sonden 2. Saum duͤcher einfaufs 


fen, ieden Saum zu 22. Tuch gerechnet, fein 


Sorrefpondent alldar Eaufft ertlich einen 
Saum fein Tücher, iedes zu. 20.16. Sterl. 
stem einen Saum Cariſe, zu. 12% IB. 
Sterl. verrechnet dabeneben zu feiner Pros 


vifion 4. tb. Sterl. und an Unkoften auf 


Acciß und Einpacken 4. 16. uͤberſendet dem 
Handelsmanne ſolche Tücher anhero, und 
nimmt Das Geld per Wechſel fiber Ham⸗ 
burg ‚ lauffen damals die Wechſel von Lon⸗ 


den per Hamburgzu 30. ß. Flaͤmiſch vorein 


tb. Sterl. und von Hamburg auf Leipzig zu 
2. pro Eento, hieruͤber werden zu Leipzig 
noch an Fracht und andern Unfoften 6o. 
Rthl. bezahlt,und die Fücher hinwieder vers 
Faufft , ein "Stück des feinen um 92H, 
Rthir. ein ſtuͤck Cariſe um 65. thlr. Iſt die 
Frage, was er an allen Tüch gewonnen oder 
NL. 5 er 
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Gerlohren? fa facit gewonnen 601, hf, 6. sg 
7.pf.o hl. 

39, Item einer läffet am Rheinſtrom 2. 
Fuder Wein laden, koſten 360. Rthlr. dar⸗ 
auf gehen Unkoſten an Fuhrlohn, Obrig⸗ 
keits⸗Gebuͤhren, und andern nöthigen Aus⸗ 
gabenioo. thlx. ſolcher wird in Leipzig bracht 

und viſirt, aber nur zz. Eymer befunden, auch 

„dem Bifiver und Schrötern 5. thlr. 16. gr. bes 
zahlt, wenn nun der Weinſchencke über alle 
Unkoſten noch 25. Rthl. gewinnen will; fo iſt 
die Frage, wie theuer er die Kanne auoſchen⸗ | 
cken ſoll? lacit 8.gr.. | 


a0. Item ein vornehmer Handelsmanh 
berfihreibet aus Venedig vor 600. Ducas 
ten Current, Denedifcher Wehrung, aller⸗ 
hand Gattung Venediſchen Glaſes, folches 
wird mit Fleiß verwahret und ihme anhero 
geſendet, hierüber aber verrechnet an Pros 
vifion , einzupacken und andern Unkoſten 
- 40. Ducaten currant , darauf ‚wird Liefes 
Geld oder Werth allda traflivet ber Nuͤrn⸗ 
berg zu 1478.fl. vor ioo. Ducaten, und von 
Ruͤraberg auf Leipzig dsitthalb pro.&entos 
Ingleichen zu Leipig noch an — 
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und andern Unfoftenzo. 9 30, Rthl. hl. begabte, auch auch 
vorzerbrochene 40. Thlr. abgerechnet, wenn 
er nun ſolches Glaß wieder vor 1000. Rthlr. 
loß worden, ſo iſt die Frage, was er damit 
verdienet habe? kacit 284. thlr. 22. gt 45 u 


Regula Dei 


Inverſa. 


J 

Die Kegel Detri hat die Frage ſtets zuletzt, | 

Hier wird es umgekehrt, und jolche vorge⸗ | 
ſſetzt. 


Fiem wenn der Scheffel Korn ander 
| halben thlr. gilt, muß der Becker auf 
Anordnung der Obrigkeit ein Dreyer⸗Brodt 
backen 12. Loth ſchwer, wie ſchwer muß ers ba⸗ 
cken, wenn es wolfeiler wird und der Scheſ⸗ 

felnur 27. gr. gilt? facit 16. Loth. 


27. gr. 12. Loth 36. ge? u 
| facit 16. Lot). 
2, gtem ein vornehmer Herr laͤſſet ſich 
einen Mantel von Scharlach machen, bat 
darzu s. Elen folches Tuchs, das ift breit 


———— Ele, will den Mantel mit rothen 
am⸗ 





| 


.. 
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cher vierdthalb Viertel breit Liegt, wieviel bes 
darffer? facit 142. Elen. .., 


3. Item ein Bürger laͤſſet um feinen Gars 


Regula Quinque. 
Fuͤnff Saͤtze ſeynd allhier, zulegt ſtehn beyde 
| — ragen, | 2 | 
Was den an Nahmen gleich, wird beyde 


x vorgetragen. er 


er" 


236 ON 5 Regula Quing. = 


— — 








Fiem — giebt von 8. Cent⸗ 
ner Waare von Leipzig bis auf Dreß— 
den, ſeynd 13. Meilen], 10. Rthlr. Fuhrlohn, 
wie viei ſoll er. geben von 26. Cent. 30. Mei⸗ 
len? facit 75. Rthir.. 

8. Centn. 0 hir } 26. Centn. 
3. Meil⸗ Meilen b ——— 30. Meil Meilen? 


104. 75. hie. 780 
2. Atem ein Bürger Dinget Schnitter 
auf fein Stadtfeld, giebt 5. Perfonenin 14. 
Sagen 8. Rthlr. 18. gr. wie viel wird er9. 
v_ geben müffen in 4. Wochen? facit 


— Rthl t, 12. gr. 


3. Item fo in einem Jahr 100, thlt. 6. thlr. 
Zinß tragen, wie viel werden 420. thlr. Zinß 
geben! in 10. Monaten? facit 21. thlr. 


Regula Quinque 
5 Inverſa. 
Durchs Creuh multiplicir, es kan auch alſo 


ſeyn 
Daß manz, Sin macam trifft gewiſſer 


I, 





Ze — 
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—— Dinget Schnitten, giebt. 
'fünffen in 14. Tagen 8. Thlr. 18. gt. wie 
lange wirder 9. Perfonen mit zu. thlr. 12. gr. 
halten fünnen ? facit 4. Wochen. 

2. Item ein Fuhrman bekommt von 26, | 
Cent, 30. Meilen zu führen 75. Rede. wie 
weit fon erg. Cent. um 10. Thlr. führen? far 
cit.13. Meilen. 

3. Item fo 420. thlr. in 10. Monden 21. 
Reh. Zinß geben, in wie viel Monat werden 
Bei ;thlt. 6. thlr. zinſen? facit in 12. wien 

TS 
4. tem fo man: jͤhrlich sont 100). ihlr. 
Bapus. thlr.Zinß hebet, wie viel ſoll an⸗ 
geleget werden, alle vier Monden 3” au zu 
ben? —* eb | . 


& 


— 


J inß oder ntere ” 
8 apanc I je 


Pe Ha ſich zwar leicht, was Zinſe ieh 


h ch fan ori fach hier und umnge⸗ | 
no um) Fragen m . 





\ 


Wo 
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Bo auch) Eimmt Zinf auf Zinf, den den reihe 
nezum Hauptgut, 

Rum fordern. Gage nimtn was man ra 
baito thut. | — 





1 
tem. 100, Rtihlr. Lopitaht tragen jaͤhr⸗ 
lich 5. thlr. Zinß, wie viel tragen 10 
Rihlr. fäeit 70, thlr. | 
2. Item 100, thlr. tragen jährlich. thle. 
Zinß / was tragen 1950. thlr, facit 117. thlr. 


3 . Item einer deponirt in eine Handlung 
1600. thlr. gegen 8. pro cento Kauffmanns⸗ 
Intereſſe, hat ſolches 4. Jahr und 3. Monat 
ſtehen laſſen, wievielfoll er an Capital und. 
Intereſſe nach ermeldter Zeit wieder haben? 
‚faeit 2144. Rebe. 
4, Item ein Kauffmann deponirt auf eine 
Sehreikifune, An HR gegen 8. Pro 
Tento des Fahrs ſches NMonat in 
Depoſitio, wie viel ieh er nach Yusgang 
Er 9 Monatan Intereſſe haben? ?,facit 108, 
bie, © 
5. Item einer hat, zu Aeipig. meiner 
— ng ein 2 Sapık al, dar⸗ 
von 


‘ 
no * 
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voneralle Märckte feine Intereſſe und alfo 
jährlich 450. thle. zu 8.pro Cente befümmit 5 
Iſt die Frage, wie hoch fich fein Sapitalbes 
lauffe? facit 5 62 5. thlr. | . 


6. tem man befommet jährlich von 100, | 
- Hauptgut 6. Rthl. Zinß, wie viel hat derges 
legt, fo ing. Jahren 480. thlr, bekommen? 


facit 2000, thir. 
7. Item einer Faufft-ein Hauß allbierum 

500. fl. bezahlt zum Angelde 4000. fl. den 
Neſt auf Dagezeiten jährlich mit 300. fl. als 

nemlich alle halbe Jahr 150. fl. abzutragen; 
a die Frage, fo er Die Tagezeiten nicht ge⸗ 

bührlich abgetragen, fondern bis auf den 
legten Termin mit 5. pro Cento jährlich 
verzinſen müffen, wie viel er noch fiber das 
Kauffgeld an Zinfen von Zagezeit abgeſtat⸗ 
tet habe? facit 206, fl. 5. gr. 3. Pf. wenn 
nemlich _auf 10. halbe Jahr gerechnet 
wird : Denn wenn-man auf 9. halbe 
Jahr rechnet , und alfo den terminum 
à quo, tie billig, um 1. halb Jahr wei⸗ 
terhinaus feget Cinmaffen der debitor nicht 
ehe , als bis das 1, halbe abe verfiofien, 


. 
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die erſte Tagegeit alsdenn- au u erlegen ‚ und 
wenn er es nicht thut, von da an die Zinſen 
dder intereffe mors erftlid) angeben ; nicht 


aber von Zeit des geſchloſſenen Eontraets, 


da er die erſte Tagezeit ja noch nicht au geben 





gehalten ift) fo kommt nur 1683. fl.undalß 


372. fl. weniger, vide On, Scheßlers Arithm, 
pag. 257. diffentie Dt, Habelius in ſeiner 
Arithm. P.329. 





g8. Item wie vielfoleiner Haupt⸗Gut auf 


Zinſe zu 6. pro Cento des Jahrs anlegen, daß 
er alle Wochen 6. Thlr. zu ſeinem Unterhalt 
darvon nehmen koͤnne, das Jahr fuͤr 52. Wo⸗ 
chen gerechnet? faeit 5 200. thli. 
9. Item vor 100. Rthlr. werden jährlich 
g. Rthl. Sntereffe gegeben, wie viel bekdmmt 


manvon 920, Rh ins. Monat? facit 37 | 


Re = 
‘ 10, tem einer bekommt alle halbe Jahr 
von. 100.. Rthlr. dritthalbe Rihlr. Zinß, 
und rechnets zuſammen, daß er in 8. Jahren 
gerade 920. Rthlr. Zink eingehoben sn? die 
Fgee, ne viel fein Copitalgeivefen? facit 

00. thlr 
ae 11, Item einer‘ nimmt in Oſtermarekt 
> * 
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1500. Rthlr. gegen 8. pro Cento Jaͤhrlich 
Intereſſe, ſolches nachm Michaelis, Marckt, 
und precise in 6. Monten zu bezahlen, 





nachdem er aber deffen hernach nicht.bends 


thiget, bringt er es alfobald wiederumfolans ⸗/ 


ge an feinen Mann gegen. Rthlr. Monats 
„liche Intereſſe, was hat er hieran Profit? 
facit 7, thlr. 12. gr. —— | 
12. Item ein ehrlicher Mann wird aus 
Noth gedrungen bey einem Wucherer 2000, 
fl. aufzunehmen , folche in 6. Fahren wies 


der zu bezahlen, der wucherliche Contract 


bermag , daß alle Sahr der Zinf zum Ca⸗ 
pital gefchlagen ‚und alfo Zinß auf Zinf 
jährlich Lo. pro Eento gegeben werden fol; 
ft die Frage, was nach folcher Zeit dem 


Wucherer zu begahlenfey? faeit 3543. fl.2. 


eh. | 
13. Item ein Wucherer feihet einem taus 
ſend Rthlr. gegen 20. pro. Cento des Jahrs, 


Zinß auf Zinß, ſolche werden 4. Jahr ges 


braucht; Iſt die Frage, wie viel Gewiun 


und Gewinns⸗Gewinn dem Wucherer dieſe 


Zeit uͤber gegeben worden? facit 2073. thfr. - 


14. Groſchen, 4 n . hl. 


14. Item 


ah 


+‘ 
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14. Item einer hat vor 1060. thlr. Waa⸗ 





ve gekaufft auf 9. Monat Ziel, fein Credi⸗ 
tor willaber gerne in continenti bezahlt ſeyn, 


Der. Debidor accordirt ſolche alfobald baar zu 
besuhfen, mit Rabar oder Abzug 8. pro Eens 
to des Jahrs, was ift demnach die baare 
Zahlung? facit 1000, thlr. mr 

15. tem ein Handelsmann ift über 9. 


- Monat vor Waaren 1060. Rthlr.ſchuldig, 


bezahlt aber folche alsbald baar mit Abzug 


8. pro Cento des Jahrs, was betraͤgt die. 


Mabar? facitso.thlr. . . — 
16. Item ein Kauffmann iſt vermoͤge 


einer Odligation uͤber z. Jahren zu bezahlen 


ſchuldig 930. Rthl. will ſolches mit Rabatto 
zu 8. pro Centa des Jahrs alſobald conten⸗ 


tiren; Iſt die Frage, was rabattiretwerden 


ſoll? facit 180. Rthlr. 


17. Item cin Handelsmann iſt im Oſter⸗ 


marckte ſchuldig blieben 1224. Rthlr. folche 


Ins. Monten zu bezahlen, der Ereditotaber 


will nicht ſo lange warten, und muß 10. pro 


— 
— nt 


Cento de Anno rabattiren laſſen; Iſt die 


Frage, was baar muͤſſe bezahlt werden? fa- 


cit 1165. Rthlr. 17. gr. . I. 
I er: 18. tem 
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8. Item einer ftellt eine Obligation von 
fich. auf 1848: Rthlr. zu begahlen, die Helffte 
in 4. und die andere Helfftein 10. Monath, 
der. Creditor ift Geld benuthiget, und kan 

die Termine nicht ertvarten , anticipiret als 
fo die Zahlung vor der Zeit, und muß des; 
‚Wegen 8. pro cento de anno rabattiren laſ⸗ 
fen; Iſt die Frage, was er an baarer Zah⸗ 
lung erlanget? facit 1766. thlr. 6. gr, 








‚19. tem einem Bormunde werben aus 
einer Erbſchafft wegen feines Unmündigen, 
der nunmehr das Dreyzchende Jahr erreis 
het, 4000. thlr. zugeſtellt, Daß er folche auf 
eingewifles Haus legen, und zu s.pro Cen⸗ 
to verzinfen laſſen; Ingleichen was zu des 
Knaben alimentis noͤthig, von den Zinfen 
nehmen folle, nach) Ablauff des erften Fahre 
nimmt der. Vormund 90. Rthlr. von den 
Zinfen, und fchläger die übrigen Zinfenzum 
Sapital, das andere Jahr nimmt er 126. d46 
dritte 100. das vierdte 853. das fuͤnffte 122. 
das fechite 132, das fiebende 1162. und zu 
Ende des achten Jahrs muß er noch eine 
Schuld bezahlen auf 150, Rthlr. Ingen 


4 je u — 
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eben bor en dor alimensa” di Sa FJahr 160, Nthle.ale 


nün- der Unmündige nach. dem Sachfens 
echt feine Muͤndigkeit in 21. Jahr erreicht, 
und der Bormund Rechnung tdun muß, fo 


wird gefragt, was der Unmuͤndige noham 


baaren Gaͤde von dem Vormunde haben 
| nat facit karl thlr. 712, gt. Ä pe 


| Stich— Rechnung. — 


Man taufe br im rechten Preiß aber 


Waar um Baar, 


| Mit Vortheil und auf Zeit, zahlt Ye oft 
- tod baat. 


1. 


gun m zween ftechen der tauſchen mit 
Waoaren, der erſte hat g. Schock Greif⸗ 
fenberger Leinwand, das Schock um 15. 
Rtihlr gibt ſolche an Neußne Ziechen, deren 


das Stück. Rthlr. gilt, Iſt die Frage, wie 
viel Stuͤck er vor ſeine delnwand haben fofe? a 1 


fait Baht oder 6o, Stuͤck. 
I 1. Sch 
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— .Schock 15. Thlr. wie 8. S? 
facit 120. thlir. 

2. thl. i.ſt. 120. thlr.? facit 60, ſt. 
2. Item zweene wollen ſtechen hat der 
eine 20. Vaͤßlein weiß Blech, Das Vaͤßlein 
um zwoͤlffthalben Rthlr. dev ander Tafel 
Mefing, der Centner um 25. thlr. Iſt die 
Brage wie viel Centner des Mepings vors 
Blech muͤſſen gegeben werden ? facit O5 
Eentner. BE Tun 


3, Item einer hat Indig ızo. IB. giebt das 
6, um einen thlr. 18. gr. will folchen vers 
Stechen genen Gewuͤrtze, als Pfeffer, das bb. 
zu 8.91. Canari⸗Zucker zu. 10. gr. und Saff⸗ 
van, das Lot um 12. gr. begehrtvorden hal⸗ 
ben theil des Geldes Zucker, vor den vierdten 
theil Pfeffer, und vor das uͤbrige Saffran; 
iſt die Frage, wie viel er eines ieden bekom⸗ 
men werde? facit 252. 18. Zucker, 1573.16. 
Pfeffer, und 3.16, 9, Loth Safran... 


4. Item einer hat Seidenruͤff, gilt die 
Ele baar 40. gr. fest folchen an ſtich um 
46. Groſchen en hat —— 
———— — 23 — giebt 
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giebt die Ele baar um 5. thlr. Iſt Die Frage 
die er die CleStharlad) an füch fesen folle, 


Damit ex nicht vervortheifer werde? kacit y. 


thlr. 18. gr. | z 

5. tem zweene tollen ſtechen, hat der 
erſte 15. Rentner Kupffer, Den Cent. um 24 

Rebe banr, festsan ſieh, um 26. Mehl. der 


— — — — 


ander hat 15. Centner Zien, den Cent. um 


293, Rthl. baar; Iſt die Frage, wie hoch er 
den Centner Zien an ftich fegen folle, Daß er 


gleich ſey; auch wie vieler dem andern.baae 


Geld heraus geben müffe ? Facit das Zien 
muß um ar. thlr. an Stich geſetzt, und noch 
an baaren Gelde vors Kupffer heraus ge⸗ 
geben werden 73. thlr. 3. Groſchen. 


s. Item zweene Buchfuͤhrer wollen ſte⸗ 


chen, will der eine haben 12. Ereniplaria eis 
nes Theologiſchen operis, gilt baar io. Rth. 
wird an ſtich geſetzet um 113. Rthlr. darfuͤr 
giebt er 30. Exemplaria eines operis Juridici, 
gilt baar 3. Mehl. Iſt die Frage, wie ſolche 
an Stich geſetzt werden, und wie viel einer 
dem andern heraus geben ſolle? facit das o⸗ 
pus Juridicum muß um 3. Rthlr. 9. gr. an⸗ 


geſetzt, und auf das Theologiſche noch a 
= Tu Ze | be _ 


— 


— — 
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thir. igz. Groſchen heraus gegeben und bezah⸗ 

let werden. | RE 
7. Item einer hat 30. M. 8. Loth alte Si, 

ber⸗Arbeit, die Marck um neundthalben 


Rthlr. verſticht ſolche gegen neu⸗ verguͤlde _ 


te Becher und Kannen, die haben am Ge: 
-wichte 20%. Mark , das Loth um 18. 98. - 
Iſt die Frage, wie viel einer dem andern 
noch baar zugeben folle? facit, der Das alte 
Silbergeſchirr gehabt, muß noch 10. Rthl. 
ein Dit herausbefommen, 2 

8. Item ein Tuchbereiter verfticht einen 
Handelsmanne 8. Stück LandsQuch gegen 
Wolle, will den vierdten Theil baar Geld 
haben, und vorden Reft Wolle, fonundas 
Stuͤck Tuch um 30. Rthlr. und der Stein 


Wolle umz. Rthlr. kommt. SoiftdieSras 


ge, wie viel er baar Geld und Wolle be⸗ 
kommen müffe? facit 60, thlr. baar Geld und 
90, Stein Wolle. 4 

9, Item 2 .ftechen mit einander, dereine 
hat Flachs, Foftet der Stein baar 2. Rthlr. 
und an ſtich 2. Rthl. und 3. Ort, auf 3. Mo⸗ 
nat zu bezahlen, der ander hat Hauß⸗Lein⸗ 
wand; Fofter das Shock baar — 
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thlr. Iſt die Frage, wie theuer er folche auf 
5. Monat verborgen muͤſſe, daß der Stich 
‚gleichfey? Facitız.thi.a-.gr.6.Hf 
16, Item einer hat Eifen die Wag an 
derthalbenthlr. baar, feßets an flich um 40. 
gr. und giebt 4. Monat Ziel, der ander hat 
Stahl, den Centn. baar uni 8.thlr. und am 
ſtich vor 8. thlr. Iſt die Frage, wie lange er 
ſoichen borgen muͤße, daß der ſtich gleich 
ſey? faeit 5, Monat 

11. Item zweene ſtechen mit einander der 
eine hat Hanff, giebt den Centneybaar um 
10. Rthlr. ſetzt den an ſtich um 12. thlr. 
auf 6. Monat, will J. baar haben, der ans 
dere. hat Suchten , gilt der halbe Centner 
baar ı8.thle.und giebt g. Monat Zeit, fras 
e, wie hoch) er feine Waare nod) im An⸗ 
N age verbefiern ſolle, daß er nicht übers 
Bortheilt werde? facit um 8. thlr. folkerfeine 

Waare höher, und alfo um 26, thir: ans 

feßen. eilt a 
» 12. tem zweene wollen ftechen, dereine 
—* Oelblau, das Pfund um 6. Groſchen, 

‚ feßetsan ſtich um 9. Groſchen, auf 3. Mo⸗ 

nat Ziel will z. baar Geld haben, der 9— 

| | | | dl 


5 


⸗ 
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hat Zinober, das Pfund um 15. gr. ſetzt 
den an im ſtich um zo. gr. und willz.biar 
Geld haben; Iſt die Frage, wie viel Zeit et 


‚geben ſolle, Daß der Stich gleich ſey? facit 


anderthalb Monat. 

13. tem zweene wollen ſtechen, hat der 
eine 20. Loth Perlen, das Loth baar um 8. und 
am ſtich für: 10. thir. will dafür geſponnen 
Silber, ingleichen . baar Geld haben, gild 
die Untze baar 30. gr. Dieſer, fo das Silber 
hat, wilt an 100. thalern noch 8. rthlr. gewin⸗ 
nen; Iſt die Frage, wie viel er dem erſten 
Silber und baar Geld geben folle? facit 40. 
Rthlr. baar, und 883. Untz Silber. 
14. tem zweene wollen ſtechen mit 

Rauchwerck, der eine hat ein baar ſchoͤne 
Zobeln um 30. Rthlr. ſetzt ſolche an Stich 
um z5. thlr. Der ander hat Grauwerck, das 

100. um 4. Rthlr. ſetzts an Stich um 5% 
he. Iſt die Frage, welcher unter. beydem 

den beiten Stich, und wie viel pro Cento uͤ⸗ 

berſetzt habe? facit der andere mit dem 

Grauwerck hat den erſten in allem überftos 

chen um 33. Rthlr. und pro Cento 9. Rthlr. 


125. gr. — — 
| Du 2 BE = 5:17 


„7 7 PR BTTRSONGKORUNG, 

„15. Stemeiner hat 48. Glengülden Stüd, 
die Ele um 10. Rthir. verfticht ſoiches 98 
gen feidne Waare, willderen dreyerley, als 


VNackratfarben Dobin, die Ele uns, thlr. 


Columbinfarben Atlas zu2. Reh. und Bleu⸗ 


mourant⸗farben Daffent, die Ele anderthafs 


ben thl. und zwar einer Waare ſo viel als der 


andern, auch hieruͤber noch den achten theil 
baar Geld haben. Iſt die Frage, wie vieler 


ieder Waar und baar-Geld vor fein guͤlden 


| tuͤck bekommen muͤſſe? facit go. Elen und 
6o. thlr. baar Geld. * 


Geſellſchafft⸗Rechnung. 


Alhier addiret man die Poſten allzumahl, 
Die der Geſellſchafft ſeyn, das bringt die 


dre Zahl ; 


— — 
— — — 


foͤt —— 
Steht Mond und Zeit darbey, muß man 


multipliciren 


Die Beitmitieder Poſt, eh daß man ſie ad⸗ 

irt? 
Iſt denn addirt, kan —* nur durch die De⸗ 
| 1 


rufu 


Und rechnen ieden Satz, denn kommt was: 


ich gebührt, 


- u ’ 
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Es hat aber diefe fehöne und € und Söchf nuͤtz⸗ 
liche Regul der Geſellſchafft ihren gewiſſen 
Grund und Beweiß vornemlich aus der 
II. und 16.propofition des 5, und 14 prop, 

D487. Buchs Zac 


gun zwey⸗ Kauffleute — eine Se 
ſellſchafft, der erſte legt an Capitaligoo. 
Rthl. der andere Tooo. Rthl. handeln dar⸗ 
mit und gewinnen 600. Rthl; Iſt die Fra⸗ 
ge, was iedem von Gewinn, nach proportion: ı 
ſeines Capitals, gebühre?. facit dem erfen 
‚350, thlr. dem andern 250.thlr. 


1400. thlr. 


2000 
—— 1000? 250; 
nr Er en 14007, 350, 
2, &tem ihrer drey machen eine Geſell⸗ 
ſchafft, dereuftelegt 2400. der ander 2100. 
Der dritte 1500. thlr. gewinnen darmit 1200, 
thlr. Iſt die Frage, was hiervon iedem ges 
buͤhre facit dem erſten 480. thl. dem andern 
/ 420. dem KOR 300, — 
26 — 3. It. 


Ai 
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3. Item dreye handeln, der erfte bat ges 
legt 800. der andere 400. der Dritte 1000 
thlr. mit diesen zufammen gelegten Capita⸗ 
- bien haben fie 4. pro Eento verlohren; Iſt 
die Frage, was noch ein jeder an Kapital 
‚übrig behalten; facir der erſte 768. thir. der 
ander 384. der dritte 960, thlr. 

4. Item viere haben gelegt, der erſte soo. 
der ander 760. Der Dritte 890. der vierdte 
1500. thlr. und ingefammt verlohren 400, 
thlr. Iſt die Frage, wie vieljeder Verluſt leis 
den muͤſſe? facit der erſte 64. thlr. der ans 
dere 81, Rthlr. 1. gr. 73. Pf. der dritte 94. 
thalr. 22.97.48, Pf. der vierdte 160, thlr. 





5. Item 2. macher eine Gefelfehafft, der 


eine hatt Waaren der andere 1000. thl. baar 
Geld, jener æſtimirt feine Waaren nad 
rechter Wuͤrde, und. handeln beyde ein Fahr, 
finden Gewinn 334. thlv. davon nimmtder 
‚ander zu ſeinem theil i 20. thir. Iſt die Fra⸗ 
ge, was des erſten Waare werth geweſen? 
facit 1700. thlt. | 


# 


- 6. Item drey machen eine Geſellſchafft, 


der erſte legt go, thlr. 6. Monat, der andere 
112. ihlr.9. Monat, und der Dritte. 100. thlr. 


12. Mo⸗ 


— 


nn. 
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12.Monat, gewinnen hiermit 168. thfr.. Iſt 
die Frage, wie viel jedem pro rata nach Capi⸗ 
tal und Zeit gebuͤhre? facit dem erften 30. thlr. 
dem andern 63. thlr. dem dritten 75. thlr. id 


80.th. 6. M. 480. 











112. - 9. - 

100. - 12. - 11200.. | «480. f,30. 
_—— 2 1008.f.63., 
" 2688 —108, gw 4 1200. f. 75. 


m Item drey Kauff⸗Herren verdingen eis 
nem Fuhrmanne Waaren auf Nürnberg 
zu fuͤhren, dahin feynd 36. Meilen, der erſte 
hat 24. Der andere 32. der Dritte 40. Cent⸗ 
ner, werden mit ihm wegen der Fracht uͤber⸗ 
haupt um 240. thlr. einig; Iſt die Frage, 
was jeder Kauffherr dazu ſchuldig ? facit 
der erſte 60. thlr. Der andere 80, Al. der 
dritte 100. thlr. 


8. tem drey machen: eine Sera | 
| mitofekben Kapital, handeln miteinander, 
Der erfte To. der andere 12. der drifte 18. 
. Monat,befindenan Gewinn so, thlr, Iſt die 
Frage, was jedem gebühre? facitdemerften. 
125. dem andeini50 dem diten 225. thlr. 

7 J I 


— 


J 
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— — — ————— 





9. Item 2. Geſellſchafften fangen eine 


Handlung an, legt ein ieder ſein Capital, ſo 
viel er vermag, iedoch hat der ander 600. 


thlr. mehr gelegt, als der erſte; Als ſie nun 
den Gewinn theilen, der ſich auf 450. thlr. 
belaufft, nimmt der erſte 180. thlr. Iſt die 

Frage, wie viel eines ieden Hauptgut gewe⸗ 


ſen ſey? facit des erſten 1200. des andern 
1800. thlr. | 

10, Item 3. haben unter fich zu theilen 
1500, thlr. derogeftalt , fo offt der erſte 2. 


thaler nimmt,follder andere 3. nehmen, und 


fo.offt der andere 3. nimmt, foll der Dritte 
4. nehmen, wie viel wird iedem gebühren ? 


facit dem erſten 333. Thlr. 8. gr. dem andern 

- 500, thlr. dem dritten 666. hl. 16. 91. 
11, tem ihrer drey follen 1620, Rthl. des 
vogeftalt unter fich theilen, Daß der andere 


dreymal fo viel als der erſte, und der dritte 
viermal fo viel als der andere befomme, 


wieviel ſoll ieder haben ? facit dererfigror, 


thlr. 6. gr. der andere 303. thlr. 18. gt, Der 


dritte 1215. thlv, | 


12, Stem 3. Handelsleute haben mit 


einander Handlung geführt auf ee 
| Zu ET eh, 





- — — — — 
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zeit, und ift ihr sufammen geſetztes gefeßtes Capital 
3296. thlr. geweſen. Als fienun den Gewiñ, 
Der ſich auf 824. thlr. belaufft, theilen, nimmt 
der erſte 320. der andere 200. .thlr. Dev 
dritte den Reſt; Iſt die Frage, wie viel ein ies 
der Sapitalgchabt? facit der erfte 1280. thl. 
| der andere 800. thlr. der dritte 1216, thlr. 


 Säiff-Partfung. 


Schiff Parih ift zweyerley, wenn man die 

gheil addirt; 

So wird ein ganges draus: minder auch 
mehr oefühet | 





— 9— 

Fem⸗ ——* beladen zu — 
ein Schiff mit Getreydig um 300. thir. ' 
führen foldyes auf der Elbe in Nieder⸗ 
Sachfen, bezahlender erſte 1500. der andere 
375. derdtitterso.thle. und der vierdte den 
Reſt. Iſt die Frage, wieviel Part oder Ans 
theilein ieder im Schiff habe? facit der erſte 
J. der andere .. der dritte 4. der vierdte . — 
zZ re 


16 Echiff⸗Parthung. 

ur; 2. Htem 16. Näders Befrachten zı zu Amſier⸗ 
dam ein Schiff nach Engelland um 600. 
5. Sterling ‚ der erſte bezahlet dazu 3. der 
andere 3, der dritte 3, der vierde %/ der 
fünffte X, der fechte}. Part; Iſt die Stage, 


wie vielauf eines jeden Part komme? facie 
des erſten 120. tb. des andern 60. des drit⸗ 


ten 160. des vierdten go. des fuͤnfften 120. 


untd des ſechſten 90.18. Sterlings. 


3. Item 4. Kauffherrn befrachten ein 


Schiff aus Venedig um 800. ucaten/ 
der erſte bezahlt . der andere 3. der Dritte J. 
der vierdte z. Iſt die Frage, was ieder Dars 
zu bezahlt habe? faeit der erſte 300. derans 


— — — — — — — 


der 150. der Dritte 200, der vierdte 150. | 


Ducaten. 


Cheilung· 


chellunge Rechnung, Schiff-Parthey, u 


Dieſe zwey ſeynd einerley. 


4. — Erben haben zu theilen 1600. 
chf. darvon foll der erſte J. der andere . und 


der dritte den * haben, wie viel bekoͤmmt 
0. jeder 
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Jeder? facit der erſte 5334, der andere 
zoo. derdritte 6663.thlirl. 
5. Item dreyehaben 2300. Rthlr. zu thei⸗ 
len, darvon fol der erſte z. der andere z. der 
dritte J. haben. Wie viel bekommt jeder? 
facit der erſte goo. thlr. der andere 900. der 


m249. © 4836800 
(nd 2300. ⸗ 97 ſr y900 
66627f. 600 


6. Item einer verſtirbet, verlaͤſſet nach 
ſich ſein Weib mit 3. Kindern, und hat in 
ſeinem Teſtament verordnet , Daß von ſei⸗ 
nem Vermögen der Mutter 2. mahl ſo viel 
als einem Kinde gebühren, Die Kinderaaber 
im fibrigen gleiche Erben feyn füllen, Yun 
wird die gange Erbſchafft inventirt und an 
bereiteſten Vermoͤgen 12000. fl, befunden, 
wie viel bekommet jedes ? facit Die Mutter 

4800. fl, und iedes Kind 2400.fl. 
7. Item ein Mann verſtirbet, laͤſſet ſein 
Weib mit 2. Toͤchtern und 3. Soͤhnen hinter 
ſich, verordnet der Mutter von ſeinem Ver⸗ 
ee en mögen 
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mögen den dritten Theil ohne einigen Abzug, 
Das übrige follen die Kinder alfo-theilenund 
Die Schulden-begahlen, fo offt eine Tochter 
4. fl. nimmt, follein Sohn 3. fl. nehmen, die 
Erbfchafft wird inventirt, und auf 30000. 
fl. angefehlagen, darvon werden 3000: fi. 
Schulden von den Kindern alleine bezahlt, 
das übrige getheilt; Was befümme ies 
des ? facit Die Mutter 10000. eine Tochter 
4000, fl, und ieder Sohn 3000 fl, . 
Nach der Schiffs⸗Part⸗und Theilungs⸗ 
Rechnung Fan man auch die Austheilung 
_ rechnen, ſo in Bergmwercfen den Gewercken 
gefchicht , drum ich davon Feine befondere 
Megel machen wollen, | 


Factorey⸗Rechnung. 

NHier wird nur der Factor betracht, 
ESoonyſt der Geſellſchafft gleich gemacht. 
tem zwey vornehme Handelsleute 
uͤberantworten einem Factor, der erſte 
1700, thlr. der andere 1300. thlr. ſoll damit 
handeln, und von dem Gewinn vor ſeine 
J Muͤhe 





— 


ei 
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Knoten vierde vierdten en Theil haben, Yun hat hat 
der Factor 900. thlr. Damit erworben, und 
legt Rechnung ab, iſt die Frage, wie viel ie⸗ 
den und Dem Faetpy gebühre? fa acit dern etz 
ſten 382thlr. * dem andern 2923-1) bir 
Dem Factor 225. Rh, | 


2. tem ein Kauff⸗Herr beſtellt einen 
Factor, uͤberantwortet demſelben 20004 
thlr. damit nach feinem beften zu handeln, 
vor feine Mühe foller s. pro Cento vom Ber 
winn zu Lohne haben, der Tactor legt mit. 
Verguͤnſtigung feines Herm noch 400, Rth. 
darzu, gewinnet 800, ihlr. Iſt die Frage, 
‚soievieliedem gebühre? facie dem Principal 
6335. thlr. dem Factor 1665. 


+ 3, Item drey Kauff⸗Herren machen eine 
Sefeüfchaftt, legt der erſte 2100, derandere 
1800, Der. dritte 2400. thlr. überanttvorten 
Dieihrem Factor mit dem Erbieten, daß er 
von Gewinn fo viel vor feine Muͤhe nehmen. 
moͤge, als wenn er 600. thlr Gelegt haͤtte. 
Der Factor legt noch 300. Rthl darzu, und 
gewinnet 1600. thlr. wie viel bekoͤmmt ieder? 
facit der dh 466, * 16. gt; der andere‘ 

— 


* * nu 
- 
7 
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400, thlr. der der dritte 533. 0533. thlt. 8.9 8. r der geo⸗ 
ctor 200. thir. | 


Sof; und Silßer- | 
Rechnung. 


J Erſt rechne, was * und Silber Hält 
u Vernacht was pi ne ’ — al⸗ 


| > 

Fiem einer kaufft ein Stuck Gold, wiegt 
13. Marck, 16. Karat, 2. Gran, 2. Gren, 
darvon haͤlt die Marck 20. Karat, 3. Gran 
ins feine, das andere iſt Zuſatz koſtet ein Ka⸗ 
rat fein Gold vierdhalben Thaler. Iſt die 
Frage, wie viel es fein Gold halten und ko⸗ 

ſten werde? facit 16. M. 3.8. 3. Gr. 17% Gr. 
koſtet 1357. thlr. 10. gr. 5. pf. | =” 

24. R. -20. K.3. —i8.‘ M. 16.K.2. 2. gr.z. gr. 
1.K.-3. thlr. 12. gt... M. ‚gt... M. 3.83. gt. Kꝛʒ EI 


facit 1357. 1357, thlr..16. gt 16. gr. F. Fof. 
2, — 





en - 
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2. Item einer kaufft bey einem Jubelier 
guͤldene Ketten und Armbaͤnder, die waͤgen 
4. March, 12. Karat, 3. Gran, koſtet ein Karat 
mit dem Macherlohn 33. thlr. Iſt die Fra⸗ 
ge, was er hierfuͤr bezahlen folle? facit 394. 

thle. 5. grofiha.pfe — 
3, Item einer Faufft so. Marck Silber, 
haͤlt die Marck ins feine 14. Loth, das andere 
iſt Kupffer⸗Zuſatz, koſtet die feine Marck 12. 
Rthlr. Wie viel machts an feinem Silber, 
und was koſtets? facit 52. Marck 8. Loth 
Silber, koſtet 630.thlr. 
4. Item einer kaufft neuverarbeitet 
Silber⸗Geſchirr, als Kannen, Becher und 
Schalen den halben Theil verguͤldet, die an⸗ 
der Helffte unverguͤldet, wiegt zuſammen 


20.Marck, 8. Loth, 3. Q. das Loth verguͤldet 


um 18,98, das unverguͤldete um 16. gr. Iſt 
die Frage, was er hierfür begahlen folle? facır 

232thlr. 20.9.9. pf. — 
5. tem einer verkaufft an einen Jubeli⸗ 
ter dreyßig March verguldet Gilber , dar⸗ 
ponhaltdie Marck 14. Loth fein. Ingleichen 
haͤlt die feine Marck Silber 1.8.3.0. Gold, 
zu 20. Karat 2. Gran, Die Marck fein Silber 
| | um: 


” 


» 
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umg. tl thlr. und 1. Foth feii fein Gold u Bold um. toi. 
wie viel macht es zufammen an feinem Sil⸗ 
ber, Golde und Gelde? facit 23. Mark, 6. 
Loth, o, Doantl, I. Doew. fein Silber, 2. 
Mark, 7 Loth 3. Dyw.iz. Hlgw. Gold, 
p ut ammen am Gelde 422. thlt. I1. 2 
| hl. = 


— Regula Alligacionis, 


Gold, Silber und Metall, fammt Waar 
| uund andern Dingen, | 
Die werden ei = EN das gutemitger. 


.., 


Die Zahl, ee hält, mit der 
2 pie fubtrabiut, _ 
Was bleibt, addirt, und durch Oel 
ſchafft —— 


= ein Goldſch mied hat — 
Gold, haͤlt das erſte 16. das andere 18. 
das dritte2 3 Karat, willbierugn a0. Untzen 
zuſammen ſetzen auf 20. Karat. Iſt die Fra⸗ 
ge, wie viel er von ieden nehmen ſolle? Facit 
des erſten 10. Untzen, des andern auch 10. 
| und des dritten zo, Ungen, | 
20, 
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-(16 [3 |1r2—401.—3:? 
5 — 
(23. ]42] f. 10. U. des erſten und 
— 14 andern. 


| 12 11240. U. - 6? 


E. 20. U. des dritten. 


2. Item ein Goldſchmied hat dreyerley 
Silber, haͤlt das erſte 11. Loth, das andere 
dreyzehendhalb Loth, und das dritte 14. Loth, 
will hieraus ein Werck zurichten auf 60. 
Marck zu 12. Loth; Iſt die Frage, wie viel 
er eines ieden Silbers nehmen muͤſſe? facit 
des erſten 333. M. des andern 133. M. und 
des dritten 133. Marrk. — 

3. Item einer hat ein Stuͤck Silber, wiegt 
20. Marck, haͤlt die Marck 14. Loth fein, will 
es geringer machen, daß es nur 10. Loth ha⸗ 
ben fol; Iſt die Frage, wie viel er Kupffer 
zuſetzen muͤſſe? facic8g. Marek. — 

4. Item ein Muͤntzmeiſter hat 20. Marck 
eilff⸗ loͤthiges Silber, will Rthlr. daraus 
mungen; ſollen 14. lothig ſeyn; Iſt die Fra— 
ge, wie viel er fein Silber hierunter nehmen 

J ——muſſe, 
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müffe , daß es 14. loͤthig werde? verde? facit 30 30. 
Marek, 
5, tem einer laͤſſet ein Epitaphium aus 
Metaqall zurichten, 20. Cent. ſchwer, hat vie—⸗ 
rerley Metall, des etſten koſtet ver Centner 
12. des andern 14. des dritten 16. und des 
vierdten 20. thlr, will des geringen und guten 
Metals ſo viel unter einander nehmen daß 
es ihn nur 300. thlr. koſte; Iſt die Frage, 
wieviel er eines ieden nebinen muͤſſe? facit 
des erſten 6. Bent. des andern auch 6. ent. 
des dritten 4. Gent: und Des vierdten- auch | 
4. Centner. a | 
6. tem einer hat zweyerley Nein, die 
Kanne zu 6.98. und 10, gr. wilffolcheseinen 
Symerzufammen füllen, Daß er 8. Groſchen 
gelte, wie viel ſoll er von jeden nehmen? facit 
eines ieden 32. Kane, | 


7 Item einer hat geringen und guten 
Weitzen, A 30. und 40. Groſchen, wills, 
Malter zuſammen ſdͤtten ‚ daß der. 

Scheffel anderthalben Thaler gelde, wie 
viel ſoll er eines ieden nehmen? facit Di 
geringen 24. und des guten 36. Scheffel. 


8. Item einer teil dor 500, thlr. Holläus 
| diſche 
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difche und Englifche feine Tücher kauffen, 
roth, die Ele aà 4. Rthlr. eingefprengt a vierdgs 
halben Rthlr. grauã 3. thir. dunckelfarbigt 
a2. Rthlr. und ſchwartz à 13. thlr. Und will 
eines ieden ſo viel nehmen, daß ihm die Ele 
gleich durch dritthalben Thaler komme; 

die Frage, wie viel er eines ieden darzu neh⸗ 


men folle? kacit der erſten 3. Gattungen 24. 


Elen, der legten beyden iedes 64. Elen. 


9. Item einer hat viererfey Silber, als 
drey, fünff,acht, und zehenloͤthiges, will vom 


diefem 60. Marck vermifchen, daß die Marc 
nur 6, Loth fein halten fol; Iſt die Frage, 


wie viel er eines jeden nehmen koͤnne; 
5, Bicit — Oder: 


des erſten 24) 12 24 18 16 
desanderniz 24 8 18 24 


des dritten 64 18 16 12 4 
 Despictenig| 6 TE 12 16 


In diefem Eyempfo-ift auf. fuͤnfferley 
Art alligirt worden, koͤnte auch noch auf 
mehrere geſchehen, nachdem man es haben 
* „und einer Gattung viel oder wenig 


MR Aus 


— 
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Aus Aus dieſer Re Meguf ift auch) die ıch die Rechnung 
des Muͤntzſchlages genungſam angewieſen, 
und darauf nuͤtzliche Exempla gerichtet, wie 
die Muͤntzmeiſter dem Gold oder Eilber, 
nach der valvation viel oder wenig Zuſatz ges 
ben, und hernach die Ausrechnung machen 
koͤnnen, alſo, daß es auch keiner ſonderlichen 


weitern Regul bedar — 
Be a N 


pen 5 z er. | 
tel 1 AT very? 76 | 
3 * — — ——— 
Regula Coecis, 7% 
* mr" ur Ra 1° ra aa Me ar A \ 
TR ’ oder Virginum. — 





Se ift der vordre Sat. die Anzahl ieder 
Mitten, age —* iur bie Sums 
Drauff wird der — Werth mitten von 
Gejogen ‚und —— die voͤrdre alle⸗ | 
Dis hinten hinab, den Reſt alßdenn j 


Ins mittler abgetheilt, fo wird das gaeit j 
kommen. 


1, Item 
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— | T, IE pas: EG: | 
Se tem 12. Perfonen, Männer, junge Ge⸗ 

ſellen, Weiber und Zungfrauen, haben 
eine Sommer Luft aufn Schiffe zu fahren 
angeftellet, benebenft einer Collation, Epftet 
fie alles zufammen 5, Rthlr. machen :eine 
Anlage, Daß ein Mann 16. gr. ein Sunger 
Sefell 12. gr. ein Weib 8. eine Jungfrau 
4.91. geben foll. Iſt die Frage, wie vieliedes 
Geſchlechts Perfonen geweſen? facit Drey 
Männer, 3. Weiber, 3. Zunge Sefellen, 3, 
Sungfrauen. u | 
2, tem 20. Perſonen, Männer und 
Weiber, haben 8. thlr. verzehrt, ein Mans 
giebt 12. eine Frau 8. gr. wie viel ſeynd ieder 
Perſonen geweſen? facit 8, Maͤnner ꝛ2. Wei⸗ 
ben EZ Hl gmegrotunt . Cop 

3. Item ein Handels, Diener foll vor feis 
nen Herrn vor faufend Thaler taufend Elen 
Waare kauffen, nemlich Sammet, die Ele 
304. Thlr. Atlaß zu 2.thle. Leibfarben Daf⸗ 
fent zu 13. Rthlr. Barat die Ele zu}. Thlr. 
Wie viel wird er iedes bekommen? facit2o. - 
Sur Sammet 2 = pi Atlas, 220, Elen 
Dafßfent, 700, Elen Barat. 

in MM 46" 
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tem einer will vor 60. Thaler 20. 
Stück Edelgefteine kaufen, nemlic) Dias 
manten, Rubinen und Schmaragden, Fan 
einen Diamant zu Eauffe haben um 5. Thlr. 
- einen Rubin um- 3. Rthlr. einen Schmas 
ragd um 1. Rthlr. Lie viel Stück ieder 
Gattung wird er bekommen? facit 8. Dia⸗ 
manten, 4. Rubinen, 8. Schmaragden. 











Oder: — 

Diam. R. Schm. 
Aus dieſem Exem7 6 7 
pel erſcheinet, daß diiſe 6 8 6 
Regel viel facit leide,| $ 10.5 
bey manchem Erempel;k 4 ı2 4 
auch wohl über bunt: 3 14 3 
dert, daß fie alfogar| a 16 -2 
luſtig, und auch nuͤtzliich ı 18 1 
if  Ia 29 


Regula Falfi. 


Die Regelifknichtfalfeh , ſie wird nur ſoge⸗ 


| nannt, = 
Weil fie durch falſche Zahl das Facit macht 
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Wo gleiche Zeichen ſeyn, da muß man ſub⸗ 


rahiren, er 
Die aber ungleich feyn, diefelbigen addiren. - 





ı 


F tem etliche erbare Sunge Gefellen ſpatzie⸗ 
ren nach zuvor fleißig vollbrachter ihrer 
Arbeit, ſich um etwas zu erfriſchen mit einan⸗ 
der in einen Garten, finden daſelbſt etliche 
tugendſame Jungfrauen, weil ſie aber nicht 
alle beyſamen ſeyn, ſondern ſich hin und 
wieder Bluͤmlein zu pflücken in den Garten 
zerſtreuet, fraget der eine Junge Gefell das eis 
ne Sungfraulein aus Schertz, obibrer wohl 
ein viertheil Hundert zufammen wären, weil 
er die andern, binter den grünen Gebuͤſche, 
Gallerien und Baͤumen nicht ſehen koͤnte dar⸗ 
auf giebt daſſelbe dieſe Antwort: Unſer ſeynd 
kein viertheil hundert, wenn aber unſer noch 
2. mahl ſo viel als unſer ſeynd, halb ſo viel, 
ein drittheil ſo viel, und noch 2. darzu waͤren, 
fo waͤren unſer gerade 258. Hieraus, ſpricht 
das Jungfergen, kan er rathen, wie viel unſer 
ſeynd. Frage, wie viel ihrer geweſen? facit 6.» 


M 3 J | 2. It. 


WMegula Falfſi. 


2. Item einer wird gefragt, wie viel er 
Geld habe, gibt zur Antwort: Wenn mir ei⸗ 
ner noch den halben, vierdten und achten 
Theil ſo viel als ich allbereit habe, und noch 
160. Rthlr. drüber verehren wolte, haͤtte ich 

gleich 100. thlr. frage, wie vieler gehabt? 


270 





3. Item einer begehret zu wiſſen, wenn 
das ſchoͤne Rathhauß zu Leipzig erbauet ſey, 
darauff er dieſen Beſcheid erlanget, daß er 
ſolches nur Durch die bloſſen Species der 
Rechenkunſt dero Geſtalt erſahren wuͤrde, 
wenn er die Jahrzahl nehme und ergreiffe, 

in welcher es aufgefuͤhret, und ſolche zu der 
657ſten addirte, die Summa mit 4. mul- 
tiplicirte, von multiplicato 6977. inglei⸗ 
chen Die Jahrzahl 1408. (in welcher die 
Loͤbl. Lniverfirät albier fundirt) fubtrahia 
rete, Den Reſt in 3. dividirte, fowürdenach 
ſolchem Verfahren noch eine andere Fahre 
zahl, nemlich 1489. um welches Jahr das 
fchöme Kirch ⸗Gebaͤu zu St, Thomas ers 
bauet worden, erſcheinen. Iſt nun die Srage 
nach derſelben? facit Anno 1556. diß Exem⸗ 
pel kan auch ohne die Regel Falſt — | 
SP 5.07, Didfe 


— 


f 
» 
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bloffen Species gemacht werden, mercke: 
ruͤckwerts. a et 

4. Item - ein: Handelemann hat guͤl—⸗ 
den Stück , verkauft davon > 4 und. 
behaͤlt noch hbrig 9. Elen; tft die Frage, wie 
vieles Elen gehabt? facit 36. Elen, 

5. Item ein junger Handelsmann hatein 
Capital, faͤnget damit an zu handeln, und 
gewinner ein vierthefl deſſelben, ferner legt 
er Capital und Gewinn zuſammen und 
proſperirt damit leget zum dritten mal 
Hauptgut und Gewinn zuſammen, und ver⸗ 
dienet deſſelben auch = bringet alſo 180, thlr 
zuſammen / wie viel iſt Demnach fein erſtes 











Caͤpital geweſen? laeit oo; thlr 


6. Item gib mir eine Zahl, wenn ich fie 
mitız.multiplieire, daß z.fomme?factz. 
>», Ktem ein redlicher Juͤngling wirbet 

um; eines ehrlichen Mannes. Kind, der 


ungfrau Waren sentfchuldiget -fich gegen, 2. 


alt ſo alt; und noch 7. Jahr aͤlter als 






denſelben, daß ſeine Tochter noch zu jung⸗ 
fey „ denn wenn fie waͤre noch fo alt; halb ſo 


— 


itzt ſey, ſo waͤre fie erſt in ſeinem de 


AUG R V;- . ex f; 
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De 


N alirnemia Sa Iſt nun die Feage 
wie alt ſie geweſen? facit 12. Jahr. 75 


IT _ 8. Ztem ein. paar gute Gefelten wollen? 

: 3 Auerbachs Keller beſuchen, rechnen aber zus®: 

K vor mit dem Beutel, fänger der erſte wibere 
N den andern an , ich fehe wohl, wenn ich dir‘, 
> nod)einen Örofchen von meinem Gelde gebe, 3 

x fo häfte einer fo viel Geld als der ander,gebeft y 3 

du aber mir einen Srofchen, fo hätte ich 2." 
"mal ſo viel als du; iſt nun Vie Frage, wie viek 
ein ieder zur Zeche gehabt? facit der erſte 7 | 
gr. der ander 5. 


29 Ktemeinerreifet in ſrembde Sande, vers Ä 
ehret in Holland den gehenden Theil feines 
Bermoͤgens ‚in Franckreich 3. in Italien 
RT 2. und im heraus reifen 4. Pommet nach Haus | 

Dfeibefindet ‚Dat er nur Od) 975. thlr.ubrig 
J behalten, wie viel iſt fein Bermögen gewefen? 
x" facit 3000, thlr. | 
* 10. Item eine Jungſrau bat ein Koͤrbe⸗ 
ST fein mit Aepſeln, derſelben begegnen 3. er⸗ 

bare Juͤnglinge, und. ſprechen fie mit 
8 ee um etwas: ihres feifehen. Ob⸗ 
erh s an; Darauff giebt fie Dem erſten Die 
[eo Weiffe ihrer epfel und noch ih 


— 


— 





über | 


— 


— 


derum die Helffte , und auch noch einen dar⸗ 


- drüber , befinder, daß ihr Körblein leer, un 
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drüber , dem andern von den übrigen wie⸗ 






zu , dem dritten gleichfals die Helffte, und / 


- feglich nichts übrig blieben, Iſt nun die Fran 
ge, wie viel fie Aepffel gehabt? facit ein halb 
Schock — | eg 


‚» 


11, tem: eine Erbſchafft iſt zu theilen, 
belaufft fich auf 4400, thlr. darvon nimmt 
die Witwe den vierdten Theil, das uͤbrige 
follen 6. Kinder alfo theilen, daß die juͤng⸗ 
ften, weil fie noch unergogen, einen Vortheil 
vor den Älteftenhaben, was alſo dem aͤlteſten 


gebuͤhret, ſoll der andere 60. thlr. mehr bes 


Tommen, und-fo fort His aufden Juͤngſten; 
Wie viel hatein ieder geerbet? facit der erſte 
400: thlr. der andere 460. der dritte 520, 
Der vierdte 580, der fünffte 640, der ſechſte 


700. thle. 


12. Item ein Handelsmann kaufft dew 


andern ſeine gantze Handlung ab, ſo ſich auf 


‚6500, thlr belaufft, werden mit einander 
einig , daß ſolche Summa in gehen Jahren 


gänglich, und alfo auf zehen Termine ber 
zahlt werden ſoll, u zwar derogeſtalt, hab | 
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dev erfte Permin dev ftärckefte, und derleßte _ 
der geringfte, und immer einer von demans 
dern, vom erfien bis zum keßten, um 100, 
Rthlr. unterſchieden und weniger fey, wird 
gefragt, wie vielieden Termin muͤſſe bezahlt 
‚werden 7 facit den erften ı zoo. Rthlr. ven 
andern Looo. deh dritten 900. den vierdten 
800, den flinfften zoo. den fechften 600. den: 
fiebenden soo. den achten 400. den neunds 
ten. 300, und denlsgtenzoo. Kb. 








Ausziehung der Qua⸗ 
drat⸗ Wurtzel. F 


Vadrat oder viereckigte Zahlen ſeynd, 
ERAwelche entſtehen aus Multiplicirung 
ihrer Wurtzeln, als 6. mals. iſt 36. da iſt die 
Wurtzel 6. die viereckigte Zahl aber 36. fü 
aus der Multiplication erwachſen. 


Eine iede Zahl kan ein Radix, aber nicht 

eine iede Zahl eine Qvadrat⸗ZZahl ſeyn. 

Und wird allhier allezeit hinten die J— 
| 


und von derſelben die dritte Zahl, und ſo fort 
am punetirt; wie bey uͤberbl. Zahlen nach 
der Decimal Rechnung zu extrahiren, beſiehe 
en utoris Geometr. Luſtgarten p. 1804 
69. Ve — Es Fa 


 Operatio. 
Zur rechten Hand muß man punctiren, 
Zur lincken aber exytrahiren 
Der Radiy wird hier ſtets duplirt 2 
Durchs Duplum vollends dividirt. 


q;“8 
88 | 708 Aadie 7 
127 | | 
| 
13 4 ‚Br ! 


a 
2. tem ein Saal iſt mit 92 16. Obader⸗ 


Zeile ſeyn ? fa * | 


— 


76 Aussiehung den 


2. Item ein Kriegesfürft/hat' 22500, 
Mann, will eine gevlerdte Schlachtordnung 
wider feinen Feind ins Feld ſtelen; Rrag, 


wie viel Mann er in ein Glied haben ubfle? 


facit ı so. Mann. | OH 


3. Item ein General will eine Schange 
“ einnehinen undbefteigenlaffen, ift.der Ya 

fergraben um Diefelbe 24. Elen breit , und. 
das Werck 32. Elen hoc, wie lang müen 


die Sturm Leiden ſeyn, wenn folche Diffeit 
des Grabens angeſetzt oerden und hberden 


‚Brabenan das Werck, ſo hoch es if, reie 


chen follen? facirgo.Elen. 
4. Item etliche Perfonen haben in einen 


Wirthshauſe verzehret zo. Rihlr. 4. gr. und 
ieder ſo viel Groſchen bezahlt „als Derfonen 


geweſen. Iſt nun die Frage nach der 
Zahl der Perfonen? facıt 22, 


Perfonen, | 
wm 
i L — 
re 02 2 Eu 
— a } 
Be. ae, Di 
s 1 86* a ie .. * 
wi), f} ij * 
Ip * 
Dt fi hip 8 
di . 0» ° 
| REEL * 
te EUR, 2 
in — — NR —E 


JJJ 
. 4 24 y ti > 
= * n ,. 

R #, 1 # ® 9 * 
gie 
se & 

R 4 


un Cubice⸗Wurtzel. 2277 
Ausziehung der Cubic⸗ 
Wur u | 


—— rtzel FT 
Zine Eubic oder noürfflichte Zahl entſte⸗ 
het, wenn eine Quadrat⸗Zaͤhl noch ein⸗ 
mal mit ihrer Wurtzel gemehret wird, als 16. 
iſt eine Qvadrat⸗Zahl, die noch einmal mit ih⸗ 
rer Wurtzel 4. multiplieirt, Fommen 64. eine 
Eubic-Zahl, deren Radix iſt /·. 
Wie aber nicht alle Zahlen Dvadrats 
aabln ‚ alfo Ednnen auch nicht ale Zahlen 
Cubiczahlen ſeyn, der Urfachen. halben, 
weilnach efipeheiter exgrädlion bey mandhen- 
. Zahlen refidua verbleiben; wie aber ſolche 
nach Der decimal zu extrahiren, beſiehe des 
Autoris geometriſchen Luſtgarten p. 182. 


Operatio. 


Hier wird die vierdte Zahlpunctirt, 
Und darauff Cubiſch a ” 
Die Zahl, ſo erſt zur Wurtzel kommen, 
Und ihr Ovadrat triplirt genommen, 
Zeigt ferner meinen Theileran 
Mit dem mehr Arbeit wird gethan. 
De M 7 y8 
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Cubic⸗Wurheel. 22279 

Item ein Stuͤcke Pfeiler, iſt Cubiſch er⸗ 
bauet, und deſſen Cubiſcher Inhalt auf 
884736. Zoll befunden worden, wie dicke, 
hoch und breit iſt ſolcher? facit 96.301. _ 


Item eine Kirche ift in ihrer Mauer bis. 
ans Tach, recht ins gebierdte gleicher Länge, 
Breite, Dicke und Höhe gebauet, undvon 
einem erfahrnen Geometra ihr ganger ins 
wentiger Raum von unten bis oben qn die, 
Derkegemgffen und ausgerechnet, und dieſe 
innerliche Hoͤlung auff ioro3232. Cubiſche 
Daumenbefunden worden, wie hoch iſt ſie in 
ihrer Mauer geweſen? facitıg, Elen 1. Fuß. 


Item einer reiſet zu See, fragt einen 
Steuermann (derer zumahl bey den Hol⸗ 
aͤndern wenig gefunden werden , fo nicht 

ihre Steuermannfchafft aus Geometris 
fehen Grunde verftchen folten ) um die 
. Tieffe eines Seehafens, darauf wird ges 
antwortet, wenndas Loth allda ausgeworf⸗ 
ſen wird, wo er am tieffeſten und nach ſol⸗ 
eher Tieffe oben ein gevierdter Platz gemeſ⸗ 
fen und deſſen Cubiſcher Inhalt bis aufn 
f Grund 


283 Ausziehungder Pronic⸗Wurtzel. 


mm = — — — — —— > —— — — 


Pronieszahl. 
FE Oder: | 
Eine Pronic⸗Zahl entfpringet, wenn ich 

eine Qvadrat⸗Zahl zu ihrer Wurtzel addire, 

als 36. iſt eine Quadrat Zahl, ihre Wur⸗ 
bel 6. darzu addirt giebt 42. Die Pronic⸗Zahl 
wie ich nun. aus einer ronich⸗Zahl 
die Pronic⸗Wurtzel ziehen ſoll, will ich alle 

hier lehren. | | PO 


 — Exemplum. 


Stem extrahire radicem pronicam AUS 
| 2737306, facit 1657. | 


1 


Ausʒehung siehung der Promic⸗Warhel 281 








Operatio. 


Alhier vermehrt man allemahl 

Mit vieren iede Pronic⸗Zahl, 

Was kommt, darzu wird Eins addirt, 

Radix quadrata extrahirt, | 

Und von der Wurtzel Eins genommen 

Den Reſt halbirt, ſo muß esfonmen, 

— aa 2747306: 
| 4. owite 








10989224. — 

yadd 
10989225. hieraus die Qua⸗ 

Ä — drat Wurtzel. 
thut 3315. 

| fiber, ° 


RR: 3314. he halbir. 
at; 1657. ẽ77 TiePronic Wurtzel. 


Item extrahire radicem pronicam aus 
32245362. facit 5678. ! 
Item ;extrahirg.radicem pronicam aus 
45017390, fact 6709 
ZJlem einge fragt Den andern, wie alt 
er ſey der antwortet: Wenn ic Baal ri 


* .ttbe 





7,73 HUEHYHNG DER 





ner Fahre guadrire , zum quadrat Diefelbe 


addire, fobringeich zufammen 1332. darauß 
iſt mein Alter zu erfahren; wie altilterges 


weſen? facit 36. Jahr. 


“ 
— — — — 


Item es ſeynd bey einer Geſellſchafft oder 9 


Innung etliche Perſonen verſamlet Ovar⸗ 
tal zu halten, vereimgen ſich, daß in ihren 
ſcum oder Lade, und ſich darneben auch 
bewirten zu laſſen, iede Perſon fo viel Gros 
ſchen erlegen ſolle, als Perſonen gegenwaͤr⸗ 
tig, deßgleichen iede Perſon abſonderlich 
noch daruͤber dem Famulo oder Aufwaͤrter 
einen Groſchen, rechnen, daß es zuſammen 
31, thfr. 12. gr. austraͤgt, wie viel ſeynd der 
Perfonen geweſen, und. wie vielhat iede bes 
zahlt? kacit 27. Perſonen, und hat iede mit des 
Famuli Trinckgelde 1. thlr. 4. grebezahlt. 
Item einer hat runde Zahl⸗Perlen, ver⸗ 
kaufft ſolche das Stuͤck um ſo viel Pfen⸗ 
nige, als derſelben ſeyn und iede noch ĩ. Pf. 


theurer, bekommt für alle zuſammen 28: 
Rthle:10, gr. s. Pf. wie viel ſeynd derſelben 
geweſen, und wie theuer ein Stuͤck? facit an⸗ 
derthalb Schock, und kommet ein Stuͤck auf 


Aus j⸗ 


7. gr. 7. pf. 


— — —— — — 


_ Polygonal-urkel, 283 | 


BESSERE — 








ee 


Aus ziehung der Polygo⸗ 
nal⸗Wurtzel. 


Polhgonal oder viereckete Zahlen, entfprine | 
gen aus den Arithmetifthen progrefhoni- 
- bus, fo von einer Unitaͤt anfahen, und 

Durch | gleiche diffetentien aufffteigen „ 

018; 

1. 2. 3. 4. 5. 6%. fteigt auf durch eins, ind 
giebt trigonal Zahlen, welche foͤrder in 

-infinitum moͤgen continuirt erden, 

Die Unitaͤt, darinnen dieſe trigonal Zahl, 
- aufiteigt-, wird Diflereneia genandt. 

Ferner;: 

1. 3. 5.7.9. 11. 13. 15. woaͤchſt auf per diffe⸗ 

rentiam. 2. UND giebt tetragonal , das iſt, 

| viereckte Zahlen. 

47.10. 13. 16. durch 3. giebt pentagonal, 

ik, fuͤnffeckete Zahlen. — 

| 1.8 9.13, 17. 21. 26, dureh 4 giebthexagonal, 

das iſt, ſechseckichte Zahlen... 

| 46. 1.16,21,26. durch 5. giebt — 

—— das iſt, ———— 2 

1.7, 


284 Polygonals Burke, 
1,7.13.19. 36, Dutch 6. odtagonal, achtecfichte 
Zahlen.  .' | | | 


1,8, 15.23.31. 26; durch 7.enncagonal neun⸗ 
eckichte Zahlen. — 


1. 9. 17. 26. 35.20, ſteigt auf per dillerentiam 


8. und giebt zehen ecfichte Zahlen, 
Und alſo in infinieum, 


MER Folgt 


Erwachſung der Polygonal- 


Zahlen. 


SE; ſeynd dig vorgehende un termini, dar⸗ 
aus die Polygonal- Zahlen ermachfen 


und colligirt werden, alſo: wenn ich 1.2. 3. 


4.5:6.7.8.9. 10.11.12, 13. 14, 15. zuſam⸗ 


men addire, Fommt 120. eine trigonal⸗Zahl: 


weiter Le}, 5: 7. 9 Il. B3, 15, 17, 1 9. 2], 23, ꝛc. zu⸗ 
ſammen addirt, bringen 144. eine tetragonal- 


Zahl. Item 1. 47. 10. 13. 16. 19. 22. 25. 2g. ad⸗ 


Dirt, bringen 45. eine pentagonal⸗Zahl. 
Seynd mir aber die: termini zu addiren 


nicht eben vorgefehrieben , fondern es wird‘ 
‚mir nur ein bloffer numerus der ſteten, oder. 


eine Polygonal-Wurtzel (Bennder fieten und 
— —— Wir⸗ 


⸗ 


Erwachſung der Polyganal-Zabten. 2% 
Wurtzel⸗Zahl einerley Zahlift) vorgegeben, 
alswenngefagt wird; Gib. mir eine trigo- 
nal⸗Zahl, deren Wurtzel 8. ji woelihe iſt es? 
Antwort 3z6. 


Item gib mir eine Tetagonal Zahl, deren 
Wurtzel 2 ſt PR facit 81. 


Item gib.r mir eine Pentsgbaal-Zahi. deren 
Wurtzel 10. facit 145. und fo fort an: So 
wird nad) dieſer Regul procedirt; 


Man zeucht Eins den der Zahl, den Reſt 
multipliciret, 
Dh ihre Differens, und Eins darzu 
iret, 
Das bringt die letzte ſtatt, addir Eins 
noch einmahl, 
Vernche was denn kom̃t, mit halber 
ſteten Zahhl. 


Wiea an dieſem Exempel zu ſehen, da ich 
aus der Era 10, Die Bentagonal Zaht | 
Ale will, _ 


' . er GR 


ws 2 ’ j . m - Io 


— 


236 - Au—sgiehung der 

| Ei“ IO: + 

a 
| | — 

zo 


27. 
1, ad. 


I 








28. 
+ 


— 
5. mult, “ 








— 145. 
Und auf ſolche At kan man alletley 
| pohrgonl ahen finden. - 


Ausziehung der Wurtzeln. | 
Folgt die Ausziehung der Polygonal- 
Wuͤrtzeln.  Operatio, | 
MantheiltnurdiePolygonal 
‚ Durch halbe Differenk der Zahl. 
Zeucht denn die Osabrat-ABurgeldrang, : 
 Soiftesfhongerihtetaus 
Laͤſt theilen oderextrahiren, 
ubrig, muß man Eins addiren. 
| ‚ kxape, 


.. 


rolygonal⸗Wurtzel. 287 
Lxcipe. 
| 1. Daf die trigonal- KBurgel zwar auch 
nach diefer Negulextrahitt werden Fan, das 
bey aber zu mercfen‘, daß, wo im extrahiren 
etwas übrig bleibt, man daſſelbe nur fahren 
(Affe ‚und Feine Unität dafür addiret. 
2, Daß die tetragonal - Wurtzel Durch 
ihre halbe Differens nicht mag dividirt 
werden, cum unitas neque dividat, neque 
multiplicet, und man nut bey gemeiner Art 
der Ausziehung der Ovadrat⸗Wurtzel blei⸗ 
ben und wo etwas uͤbrig, ſo es wenig, daſſelbe 
auch nur fahren laſſen, wo es aber viel, unita- 
tem addiren fan. Sonſten ift im übrigen 
Diefe vorgegebene Megul von der pentagonal 
Wurtzel an, in infinizum auf alle Polygonal 
Zahlen general, 
Ausziehung der Trigonal- 
Muß  . 
Item extrahire radicem trigonalem aus 


120, facit 15, 
> divr 


288 Ausziehungder Trigonal· Wurtzel. 


Dividire 12C 120, nach obiger iger Degul sul Bund; 
Ihre halbe Differenb &. _ 


120. "|  Fommet 240. daraus Die 

ae Quadrat ABurgel, 
ag. E 
2#48| 15. ſſt Die begehr⸗ 

285 tego 
725 Wuurtzel. | 
Den Uberreſt laß fahren. | 


giem — radicem wigonalem as 
300, facit 24 s 





Item extrahire radicem »wigonalen aus 
2080. — * J 


Aubziehung der Teta 
„gonal- Wurtzel. | 


giem —— radicem seragonalen aus 
Be facit 24, | | 


Mar 


Ausziehung der Tetragonal-Wurtzel. 299 
Man zeucht nur bloß die Quadrat⸗ 


urgel aus, wie ſolches vorhin abſon⸗ 
derlich gelehret. EN, 


476 24 facit. 
6 


Diefer Radix zeigt nicht nurdie Quadrat⸗ 
Wurtzel an, fondern auch Die terminos oder 
ſteten der Progreſſion: Denn man nehme 

um Exempel nur eine kleinere Zahl als 64. 

araus die Wurtzel, 8, dieſe zeigt nicht nur 
die Ovadrat⸗Wurtzel, ſondern auch die ſte⸗ 
ten ihrer progreſſion, die Wurtzel nun 8. mal 
geſetzt, oder Die progreffion big auf Die gte 
ftete genommen und addirt, bringen einerley 
faciral8 8. 8. 8. 8. 8. 8. 8. 8. thut, addirt, 64, 
und dieſe 8. ſteten 1. 3. 5. 7.9. i1. tz. ix addirt, 
bripees au ap: 2" 

Item exträfüre fadicem tetragonalem AUS 
— 
Item extrahire radicem tetragonalem aus 
3136, facit 56. RE EN 
a) Item — 


290 Ausfiehungt ber pentagönal·Wurtzel. 
Item —E radicem taragodslen 
aus 3249. facit 77. 


Ausziehung der Pentago- 
nal - 2Burgel, 
tem extrahire radicem pentagonalem 


aus 2147. facit 38. 
Die —— iſt deren pen ıE, 
5.6 


| i 27 | — | rt 

3333. Ak 
u A facit 38, Die be 
seht fe pentagonal- 
| Wurtzel. 
Item — adicem pentagonalem | 


au84347. facit 54. 
Item extrahire radicem — | 


qus 6112. facit 64. 


Aluzztehun— der hexago- 
nal·Wurtzel. 
Item extrahire radicem hesaganalem 


aus 3336 — 
— Die 





1 ‚adde 





4 
8 


“ 
— 


Ausyiehung der hexagonal Wurhel. 291 
¶ Die Differentz ift4. deren Helfftez. 
De G. 00. 


3% 142.4 
2933619783 |95 = 
37 | nadde 


2222 J 
183 — 


313 .6. Die 
hexagonal-Wurtzel. 


= Item extrahire radicem hexagonalem aus 








— 


209628. fatit324. 


Und alſo kan man bey der heptagonal, 
octagonal und allen andern polygonal Zah⸗ 
len mit Ausziehung der Wurtzein procedi- 
xen, wenn man nur bey ieder die Differentz in 
acht immt.. 2 


Unterſcheid zwiſchen der Diffe⸗ 
rentz und den Nahmen der Poly- 
onal·Zahlen. 
Wamit man aber eine polygonal· Zahl 
ihrer Differentz und Nahmen nach, 
recht unterſcheiden und erkennen moͤge, 
— N 2 was _# 


292 Unterſcheid zwiſchend der er differentz und und 


was einer ieden den ihre Diffecap, un und Papıne 
befondern fey , fo iftzumercfen, das einer ie⸗ 
— 


ahl ihre Differentz odergahl 


der Ubertretung allezeit um 2. weniger ſey, 
als der Mahme der polygonal-Zahl lautet, 


als wermich eine hexagonal- Zahlnenne, fo 


ift deren Differentznur 4. und alfo um 2. we⸗ 


niger als der Nahme giebt, 


Den Nahmen an ſich ſelbſt belangend ſo 
bekommt eine iede polygonal-Zahl den Nah⸗ 


men von ihrem erſten und. andern termino; 
wenn folche addirt werden, fd zeigt deren col- 
lect den Nahmen, als wenn: ich eine fülche 


progreflion habe 1. 5.9. 13. 2c. ſo addir ich 


nur den erſten und andein.terminum 1. und gs 
kommt 6. und giebt Den Rahmen einer 6. 
ecfigten oder hexagonal-Zahl, deren Diffe⸗ 


rentz (wie oben gemeldek,) 2» PERS und al⸗ 


ſo 4. ſeyn muß. 


Item eine ſolche progreffi or 9 Br Se‘ 


gibt icofinal , dag iſt, zwantzigeckete Zah⸗ 
len,deren Differeng nur i8. Ferner giebt, 29, 





a — — — 


— — 


87,2%, triacontagonal dreyßig; 1. 39.77. 2e. 


— — 3'.1,49.97+ 260 


pen 


den Nahmen der polygonal- Zablen. :293 


— — — — — — — — — — 


pentacontagonal funffjig: 1.59. 117. hexa- 
contagonal ſechzig : 1. 69. 137. etc. hepta- 
contagonal fiebengig : * 1.79. 157: oßtacon« 
tagonal achtzig: 1. 89. 176. enneacontago- 
nal neuntzig: 1.99. 197. hecatogonal huns 

dert und a. 999. 1997. 1. tauſend⸗ 
eckete Zahlen. 


Das Extremum majus 
einer polygonal.Zahl zu ſuchen. 
Endlich iſt noch uͤbrig zu melden, wie das 
extremum majus, das iſt, die letzte ſtat oder 
terminus einer polygonal⸗ Zahl: zu ſuchen ſey? 
Diß darff Feiner Schwerigkeit, und zeiget 
ſolches oben dieRegul,fo bey berewachfung 
der polygonal-Zahl fteht, mit Diefen an: 
| Dan zeigt eins von ber Buhl, den Neft mul⸗ 
tiipliciret 


Durhh ihre Drau, aideins darnia adi⸗ 


Dank die letzte ſtat· J 
nzeucht eins 
ne von 


Rz: Atem 





— 


294 294 Extrem.majus derpolygonal-Zaht 


Item — 336. iſt die hexagonal- Wur⸗ 
tzel 96. was iſt ihr extremum — facit 
381. 


1. ſubt. 


OS. er, 
ARE. 3 he 








. are 
_Tradd,. 


ac 38 Lh 381. Das ran, man kei 
“ probiren. 


— — 
u 


— 


Item — radicem teferäcontagona- 
lem aus 23976. facit 36. | 
a Bu | 
Und was ift ibe extremum majus? facik, 
1331. 0 | 9 


Item wie viel ik radix chiliogonalis und 
das extremum majus AUS 4550976 2 facit 
69. und das extremum mus ift 94818... 


A 
» ’ r 
a = Ans 
En = j . 
ö " 





Anhand. 295 
Anhang. 


DItem einer figt an einer Taffel, hat eine 
Hand vollZahlpfennige, legt folche vorfih 
in allerley Figuren, bringet entlich auch ein 
regulirt Sechs Eck daraus , und befindet, 
daß auf ieder euſſerſten Seite fünff Stuͤck 
zu liegen kommen wie viel ſeynd es Zahlpfen⸗ 
nige geweſen? facit 60. | 

5. 4. mult. 12. 
i. ſub. 6. Eckzahl. mit 5. mult. 


Netz 24.halbie Soacit 


* ie 


— 12. 

Item einer will dieſe 60. Zahlpfennig in 
ein regulirt 6. Eck bringen, wie viel Stuͤck 
werden auf iede der euſerſten Seiten Fom⸗ 
men? facits, - — R 


Fl 


| 60.2 . 2 20% 
| mit 12, Dem duplo; c 715 > . 
—— DU ad, Hi dag 
720 — Ovxadrat 
ſaubt. 5. iſt 6. I 1, 724. der habben 
25 —— 
| In N 724 


720 


— 


7241 
exctr. rad. JJ ‚aber, - 

‚ud; — u 

23. 
6 ‚ad, i 

6 nee a N 
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div, 6. 
—— ad. 
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Sof oder der Algebra: u . 
Bu: oder Algebra. 
Er will hier von KA umd Algebra nur 
So viel daß diß mein Buh ein Handbuch 


kan verbleiben, 





Und daß des Rudolps B h, ſamt Stief⸗ | 


‚fels treuen Fleiß, 
Catdani hohes ——— Nuhm 


Was sGungeaud erdact, und Rothens J 


luger Geiſt, 
Samt weiſer Leute mehr... 6 GOtt ver⸗ 


fie | 
Auch aufzufuchen Dr Air Pfund utcht 


Darum fie — Kiel Her billig © 


BE 


. 1. 


tem einer Bittek ben andern. um einsame . 
ſend Rthlr. ihm folche zu leihen, Fr | 


vorzuftrecken, der andere enitfehufoiat 


Ki > 


die Caſſe —— dißmahl u ui | 


298 Eoße oder Algebra en 


denn wenn er ner noch)  foviel, viel, halb hatb {0 viel, ein 
drittheil fo viel, ein funffthei ſo ne . 
ſechstheil ſo viel; und noch 40. Rthlr. da 
hätte, fo braͤchte er erſt 1000. Rthlr 5 

men; Frag wie viel erGeld in Caſſa gehabt? 
facit : 30, Rthlr. 


Operatio.· J 





_Köpi oder Algebra. 299 


2. tem einer m einer fortirt ttirt feine Eimnahm, dar 
unter zweyerley Species, als Rthlr. wid Dur 
„taten, und zwar 24. Stück mehr gn Nehfr. | 
"als Ducaten, wenn er dasQuadrat der Dur 
„caten vom Quadrat der Rthlr. fubtrahirt, | 
“Bleibt 5184. wie viel hat er einer jeden ges 
habt? facit. 96. Stüf an Ducaten, und 
120, Stuͤck an Rthlr. ae 


See; = \ ; 


Ducaten 1. R. quadrir 1. 3. 
Rtihlr. 1.K. R.24. behde, Point 48 
— ann 7 (RE 570. _ 
ee Subtrahir von einander 
Fi DE NMeft: nr: 
—— * ⸗ leih sn. Ar 
9 6. 





r. .. 48) 48. R, gleich. 4608. — R 
u ı,R, gleich 96. 6. Diröaten 
es —* 120. Rthlr, 
| weil derſelben 24.meht. 
| Ber hin —— — 
— 2- ZYy.4 


en 
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3. tem einer einer bringtfein gang Vermögen | 

in einen Anfehlag, wenn ee daſſelbe mit 3. 

multiplicirt, koͤmmt 5. mahl ſo viel über | 

2.200080. Rthlr. als zuvor drunter war, wie 

* ſein ir getvefen? fach 
15000. 








Sr das Dermögen fo: 
‚mit Pr — 


Kommt 3.R. davon zeoco,iherairt, 


“a 4 
— 3.R. u abeoo. roaso — 
Subtrahir Auch 1 Re } fi Tu Pepy: 














en 60000, 8RX * 








— —* « — — 2 | 
—* 7 ‚wu IR, Zur > 22 2/0 D 0 
+ a * 
N, > — — J 2 
«ud 0000 Be — 
Id 


24.9 A-1020 
— 7 — 2020 ul, Cd. 


<A ode" —— —2 * ————— — — 


Dr * I — 
ES — “1 





 EohoberAlgebin ger. 


| Sehynd alſo u 
009,5 n 3 R,gleih 3. R. F 20000, 
ge, Ale 3. RX ‘60000, 
— — —— | 
——— ꝓ„„ommt 6) 6. Rigleich goooo. 
— WEISEN, ee * u Ä 
DAL _ ELF ER R. gleich) 15000, 
T PD IRASAAÄISOD 

P% A tem ein —— ittet a Vater, er 
ſolle ihm doch berichten, wie alt er ſey, der 
—Water antwortet: wenn ich dein Alter und 

mein Alter zuſammen nehme, kommen 72. 

Dahr, und iſt zwiſchen deinen und meinen as 8 

sen 36. Jahr Unterſcheid. j 

Weil du mich num fehon ein ehrliches zu 
erziehen gekoſtet, und ich Dich was lernenund 
ſtudiren laſſen, fohoffe ich, du werdeft dein 
Alter hieraus ſelbſt vechnenfönnen, Iſt die 
Tag tie altder Bater 3 — gewe⸗ 

‚fen acit ge gter 5‘ . W r Bu + 











SP teberh" scHisnnend) hr 
4 Alfer) r rg. IH 
ER Mn ⁊ -g9% 174 
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Sehe dem‘ dem Bater 1.2 1. R.Jahr. 
dem Sohn 36. = 1. R. Jahr. 
— des Sohns von = Vaters 


























N 36; 1 x. abe. 2 3/ a | 
vo uR Jahr. — 30 
I Reſt id SQ 2 ‚R. gleich‘ 22. — —* — ng 
J— EI FE 
| =) 2. R. x glei 108; | H ee 
| u 
7 — —— — 
— — 1. Regleich 54. Jahr des 


KA): Ar 4) Vaters Alter, darvon 
Zr — 366. reſt 18. Jahr des 
— — 4 — Sohns. 
3. Item theile mir die Zahl 3. in — 
ſole Theil, daß, wenn ich den groͤſſern dur 
den kleinen dividire, die Jahrzahl 165 7kom̃e 
welche Theile ſeynd es? facit. der * 


Tara und Bi Fleinere x Tem 


Meuke we, Alp; ze Br 
Ve fe BEE I — 


— 


ei, 
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— — — 





Solutio. 


Si der kleiner Theil ſey 1. R. 
ſo iſt der groͤſſere 3. XK. 
dividire 3. ik. 


durch 1. R. ” fahren q ſo: 





3. X1. R. 
Fern vn — — 
— 1. R. | J MO 
3. X1. R. ges 1657. R, | 
NE | — IR. m 





. 2658, R . gleich 3. 
j 1 R. < Sich 2, 


| 0, 1.1658. der 
ee * Ang Theil, 


——— * — 


—— — ————— ar 


> | j 1 


a 


— 


— Fr ——* 2% 
| Ta a 


& 
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"Yun fübtrahire diefen — 
Theil, von 3. alſo: IST. 








ı 3]4974 pm sch 
7 ah * —— | 


Rh 5 By srl 
3 rl — — 


— — 









nl ea — 
reſt 4971 | 
—— vor den 3; BE 
gern — 
groͤſen Thei 4 LTE 


Kenn ich demnach diefen DSroͤſſern Theil 
durch den kleinern begehre, dividire Mr. 
A971 AI 2 a |: 
——497 1 1657. 





* 1788| 
in :® r u ER | ee "7% 7 
So komt die Jahr⸗Zahl wie begehrt. 


6. Item über einem ſchoͤnen Syring⸗Brun⸗ | 


nen ftehtauf einen Säule ein Loͤwe mit dieſer 


VUbeiſchriſfi: a 5 


- % u = “ E 
a Na eo. 


- 
v * 


2658 — = 


r . 
| 
! 
| 


— 
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Ta Dr Zug 
Ich bin aus Erb ‚gemacht, SI 








Daß ich dem Waſſer muß | | 
Hier laffen feinen Fluß, \ N 
Durch) meiner Glieder Pracht; 
Weanm von ſich nur allein 8 
Mein weiter Rachen ſpeyt, a NE 


Kan in ſechs Stunden Zeit IS 
Der Brunn vol Ißaffer J 


Zwey Tage darffs genau. 
Wenn mein recht Auge sinnt, b 1% 
Zum lincken drehe ſind -.- 


‚Und wenn dlie rechte San | 
Ausfleuſt vier Lage, ht d. 8 — 
Siediefen Brunnen voll, — | ER, 
u ſich, was Zeit feyn ft, | em) 
So — — fein 
u —— vier pr 8 37— 8 
nd vier und viertzig eiß⸗ 38 
Und ſechtzig theil muß ſeyn —— D 
. Zuinfacit hiep bereit. a ade! 
Iſt gerichtet auf⸗ das ausm Griechiſchen 
genommene znigma Ptolemæi, wie ſolches 
beym Clavio in feiner Alpdera X citca a finem 
* andern zu befinden. NE 
| | Solu — 


X — 
FR 2 * 
X z 


306 Cop: oder Algebra. 





Solutio. 


er er lauffe voll in. R.Stunden. 
Addie die Tage su Stundengemacht. | 


48 a er 
| 
| 





ee 288. General⸗Nenner. 
= 
— Rs 

J zu R. 1b er 

BE 273 BE 

| ; er DE 


j 3 GR 6 61. R, gleich 288. 
on. 0 LR ‚gleich 434, Stu Stunden. 
7. Item ein Handelsmannfaͤſt eine Poſt 
Geldes auf Wechſel lauffen , profperitt y3z. 
der angelegten Poſt procento , und in allen . 
3 39. bang mas; hochi (tdi Pofrgeivefen? fa- 


4 ‚sit 600, Rt hie, | 


„Sehe = Don ſey geweſen — ‚Rh, und z 
Er a J — 


facit; 17500 13000 Bl. gleich: zo. | 
DVJI. N 1.2. gleih3 gleich 360000, : 


— R. gleich oo, Rift u 





se — 
— — —— r 4 


az 77... 2.00 
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g. tem einer bat in feinem Seftament, 
Kirchen, Echulen und Armen, den zehen⸗ | 
den Theil feines Vermögens, und das uͤbri⸗ 
ge feinen Blutsfreunden verordnet , Ben 
das Ovadrat folches zehenden Theils 4: 
wie hoch iſt das gantze Vermoͤgen gerweit 


facit 6480. 5 — a8: 
Se — das gang Ya Re —F 


1 daraus 
I6· R. Iguadrirt. * 
Kommt Bl Zi. steich 419808, 














u — F di 100, pp’ ü 

E > J 2 u J 

nn 0 I ‚31. gleid —— 4980409: ir 
1. K.gleich feich 6480-Nthle. — — — 
— Bas gange Bermgen- ar 


> 


Ä = grem: Die ſtarcke Mauer Babylon, 
Wie man in Büchern lißt davon, 
7 — DM als; . Wunderwerct det 


Er - Kr auf vor y found, 
> 





Sr, 
— * ae ALS Be — 


208 BR; peder Algel — a | 
Semiramis amis die Königin, | 
Wiewol ietzt alles ift ie * x 

Ä Ihr Umkreiß war ſehr groß und weit, 

Zwoͤlff deutſcher Meilen — N 
Wie hoch fie aueh geweſen fey, : 
Will ich verdecft hier bringen bey: 7.2 | 

DIE Dicke hat, — bitcal 

Der Höhe berdten Theilgemadt;, * | 
Den von der Hohe fübtrahirt, Ar sc 2 gi _ | 
Unddennden ER — | 
Acht tauſend und einhundert bringt,g-# 
Daraus das facit hier entfpringt, up 90: Y 

An Elen, fragt man darnadı noch | 

line: Ein. — zwanebig hp — 
an der operation den vorigen * 

TAPETE ide Eu —— TER, 

..Io, Gremäns in Handels mann nimmt ſeiner 
negotien halben eine Reife auf ſich, deputire 
darzu ein gewiſſes an Reiſeloſten verzehret 

im Hinreiſen davon 3. an Ort und Stelle, 

wo er zuthung. und Rüdivege 3 wenn er 

diefe Theile in einander multiplicirt, kommt 

9216. Wie viel hat er zur Reife ae 

habt? ? Sen ↄ6. at 


j ee ——— 


= ⸗ J 4 * * 
— z ” ® = y * - 5 
? 


ne ee 








—— 
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BE: Gebe er habe 59 
1. R. daraus In — 
Sin einander mulüplicirt 7 
ER > 
thutzi Zt. nom _ x33. 
fomm SuR.gleich gar. aih L Er 
tRogleich 884736. 7°, em 


U el. a 
extrahire rad, cubicam, IF 4 f:i 


facit I. R. ‚R. gieich 96 9% faul L A; 


IR gtem man — einen — 
Knopff auf einen Thurm gefegt- ; und dar⸗ 
‚ein, derPofteriterzur Nach Deich, "Briefe und 
allerley Geld gelegt. ee 


Run iſt der Knopffdurch — 
Sturmwind herunter geſchlagen, und das 
Geld zerſtreuet worden. Alſo daßınamnur 
die Brieffe darvon, und untet andern in 
denselben dieſe Nachricht: gefunden : : Als 
Be DO: aufgeleht SE Ay ie Ä 


» ®. — 


310 Coß oder Algebra: 
thlr. ſo viel Guͤſden, als vielerley Sorten 
Muͤntz hierinnen zu befinden, wenn die Zahl 
der Muͤntz⸗Sorten, mit den Zahlen der 
Guͤlden, fo der. Rthir. und Ducaten diefer 
Zeit gegoften, Darunter ver Ducat IE. fo viel 
als der Rthlr.thut, in einander multiplieire 
werden, fommt 17%, fragt fich, wie vieler | 
ley Ming-Sorten inden Knopff gethan ges 
weſen und wie viel Guͤlden der the. und Du⸗ 
cat gegolten ? Facit fünfferley Sorten und 
der Rihlr. hat s,der Dücat aber 7, Gulden 
gegolthee. 
Sete der Sorten ſcon gewelen FE 
ee u, Ku f Te 
wit mul TE 
Tome gl Er 
mit 13. R.mult. 2712: 97’ re | 
"0 "hung Rigleldh 17 gun] rag 175 
>. $yur: Rh DR A 
2.. gleich 875, fertz£ 


re, — 


* 


* 





Eee las: 
Tl a er; 
Sglei h 125. extr rad: cab: ,, “= 
ker: Slor nr 0 


- 





FR Ale 5. 0A — 
„ergöder Rthlr. 5.undder Ducat 7. Guͤlden. 


Saba ad 1f Hm, 12. Item 
+ > “pe Da 2» gr 
— 25 Dt 7 ts Art ® 
geh I E 
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12. — Zu Rhodis war das Bild Co- 
loſſos alſo groß, 
& dort N der Chares macht und 


Der Som ie Arge, Demetrio zu Eh— 
Daß mitBerwunderung diß davon iſt zu hoͤ⸗ 
ren 
Wi⸗ daß wi gantzer Jahr nur ſey ge⸗ 
‚bauerdran,- 
AUnd achtzehn donnen⸗Geld darzu gewen⸗ 
Wie arte En har ein Finger ſollen ſte⸗ 


hen 
Dip tůe Beinehin ein Maſt⸗ Schiff koͤn⸗ 
mnen gehen, 
Der Hoͤh J — Theil mit eiffen . 
funfftzig Part, * 

Fin nffund zwantzig Theil, vermehret 
daraus ward 

Die tauſend * no Daran, bierhundert noch” 


Und Dei: Du wird hoch; Ian kun - 
ders Elen ebeil, 
9* — — RR 


ne 2 £7 r — 
“ * u ER — 2524 


en EopoderMgäbra. 











13. Item ein Kinideliniden berkaufft an 
eine Herren Standes⸗Perſon etliche Elen 
guͤlden Stuͤck, die Ele vor 8. Rthlr wenn 
man dieſe 8. Rthl. zum Duadrat der Elen ad- 
dirt, md and) darvon fübtrahirt , hernach die 
beyden produdta in einander multiplieitt, 
koͤmmt 1232. wie dielfeynd es Elen geweſen 


faeit 6. El en. 
N EN 
Setze her Een ſeynd geweſen. 


R. quadrir 


gt ug I« A darzu 8. * 
127 Tut thut r. tree. N 
| , weiter, dv 
| 









Pr: a LE 1.3. quch 8. En x 

28 in Reſt ie 8 8 
22 "mit. Er.5l m 8m R 8. mult, NE 

| kr bringt 1. 1.3.64 64. gleich EN 
— — 9 Hua — I 









on Aller u 











—— 


«7 
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14. Item ein Krahmer kaufft etliche 
Schock Leinwad, das Schock vor3. ſo viel 
Rthlr. als der Schock ſeyn, wenn und 
des Geldes, fer vor alle Leinwad giebt, mit 
einander multiplicire werden, kommt 972. 
frag, wie viel es Schock gemefen „undwie 
. vieler dafür bezahlt? facit 36. Schock und 


Are BR — 
77 See, der host feunaenugfen 7 +. 
— 1. R. daraus nimm . R. Ti 


L, Schock — koſt J. R.was 1. R. Schock 7 
J facit I. ʒl. daraus J. 


er iſt 4.1. Er | J 
und .. iſt I. l. mult. beyde Fg. und 
hen az. ineinander 

— kommt re; 
zz gleich 972. 

1.31, gleich 1679616. — 
Kg N ————— 

* nF, | . ⸗ rn dr 9 

— en D,, — Extra- _- 

;- 

—— 72 CH EL, - — 
ee : J Dr: 


f 
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— — —— 


Extrahire — zenfizenficam, | das i 


mahldie Qvadrat⸗Wurtzel, fowird: 


1I. R. gleich 36. vor die Zahl 
der Schock, mit 9. ald% mult. 


bringt 324. Rthlr. 























15. giem die deep Eyraie ſo in Sonptens 
| an 
Sehr herrlich auferbaut, davon itzt nur 


noch ſtehen 
Die bloſſen rudera, wie denen iſt bekandt, 


Seo uͤber Land nd Seedabey voruͤber ge⸗ 
Die koſteten ſo didaß mand kaum glauben 
Es naͤgt an Gelee — bis vier und zwan⸗ 
Bor Beten und noch ſechtzig tau⸗ 
Dargfuͤr allein diß Wick die Zwiebel⸗ 


—* 420 malt 9 Ber — | 
198 FE 22 ae: nah" 900: — —— 
— —— 40° Sf 


url 10 “ — Ko JH z B-# 
7 — less 420 * * Ru 
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Rurbey des groſt gröften Bau. Wenn mandie 
| Fahr quadrirt, 
. Darvon ein Zehntheif mit ein zwantzig ⸗ 
| theil vermehret, 
So kommt achthundert: Frag? mas Zeit 
- gr aufgeführt?. " 
Antwort Manhatdas Bol hier wan⸗ | 
| sig Jahr beſchweret. 


26. giem ein StuͤckT Tapehzerey iſt breit 4. 
Elen, und etliche Elen lang, wenn man die 
Breite zur Laͤnge addirt, und das kommende 
4. mahl genommen, mit der multi⸗ 
plieirt, kommt 768. ie Lange Pi Shi 
; Tapegere) geweſen? facit 12. Elen. | 


w VRRE, Zaun —— —“ 4— ar >37 
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See die Länge ſey: 
1. R. .K. darzu addire 4. 


thut r. X . 4. diß mit 
4. R. R. multiplicirt, 


tommt 4.3 zh. —— 16.R, R. gleich. 768. 


| Zur 1.4 4 4£R. gleich 192, 
| Verkehre es: es: J 


| ‚al sieh — 4. X. 
N 


4 
—2. 5* | 








art. 
- IR. R. gleich De Fu 
4 HRS BE 
— | 
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— 


1m. tem einer berkaufft ein Suͤcke Land⸗ 
Tuch hält z2. Elen vor 42. Rthlr. profperirt 
pro cento fo viel als 4. Elen im Eintauffe ge⸗ 
ſtanden, wird geftagt, wie theuer die Ele ein⸗ 
gekaufft ſey? facit vor Nele 


Setze die Ele fey eingekauft pro 
. R. So gewinnet er 4.R. mit 100. tr 
100, geben ben 4. R. was 1.R? 


facit 2. 41, davı il, Baal, darzu addire 1. R 


thut Ig. +T.R. dag behält. 
Rerechne, wie heuer die Ele verkaufft. 
32. Ehen A3* —— wie 1. Ele? 
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ar gas er her er | 


Nun ſprich: 
Tier mRoleich i. — 
16. 31. à. 400. ‚Aoo-R.glih 525. | 
1,31. gleich 525. — 400.R Pe 
| 16. | 
16, gbad.s25. 525. muſt. halbi 
16. mit In rn 
— 20 wadrir 
tags, ü 3400 - | 





40008, : 7 


2400. ad. 
48400. 
— — 

256 


2222060. davon 200. 
u — ſubt. | I 











— — Due 1 
kommt 1. R. gleich 39: 0deraä. thlt. 
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8. Das Mauſoleun baute zwar | 
Den — Geiſt und Schmer⸗ 


zufi findern , als gerifen war | 
Ihr Ehgemahl von ihren BR. 
Das Ehweib Artemifia, 
Dem Mauſolo zu Eharia. 
Doch halff es nicht, ob ſie auch gleich 
Den? Trand mit feiner Aſche mifchte, 
War Koͤniglich darbey und reich, 
Die dhraͤnen alles diß nicht wiſchte, 
Eh dieſes Grabmahl war vollendt, 
Nahm ſie fuͤr Jammer auch ein End. 
Noch weil die ſchoͤnſten Kuͤnſtler hier 
Daran ihr beſtes ſchon erwieſen, 
So wolten vor vollkommne Zier 
Diß Grabes ſie auch ſeyn geprieſen, 
Und bauten ihrer Viere a assss 
DißKoͤnigliche Toden⸗Naus: 
Ein hundert und vier Fuß es nam 
Im Umkreiß Raum ein auf der Erden, 
Und fünft und zwantzig Elen Fam | 
Zur Hoͤhe; Nun ſoll hier * werden 


D4 © :. Det 


P 


320. Ehre gen | 


—— — 
Per TI 
— m = — 


e uf, 


=3 
> I 
SZ 
2. 
nee 
— 
zn 
= 3 
BE nm 
— 5 
223 
— — 
ao 8 
52253 
53 
2 5 
zu u 
* mn 
ee 
= zn 
5 
> 
u ” 


=» —— ro m 
= 2° = ri. 0, VAR 


ra B acht und: N * are: > 
äulen bringt. 


| Item ein Handelsmann verkau t 
den® 3 Siem uͤrtze vor 283. Rthl. und en 
| FetprocenoE, fo viel als der C. koſtet, wie 

| ——— er den C. ſelbſt eingetaufi⸗ facit 
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nn 


2. See er habe den C. eingekaufft 
pen R, Nimm daraus 
| und fprichs. 
| 100. Rthfe. der verlieren z.R- was r. R? 


Facit ion it zloeif, biefe von r. R. 
Ä reſt 1. K I. R til. ol gkeih 28. _ 
ER RS 231 2 2.31. gleich 34200. 

















1. ‚gleich 600,R, ° S 17100 
halbie | 


— rn Tun 


300, — | 


17100. ſubtr. 





a v. 72900: 
R: | 


von von 300. f i a 


—X 30, Bi ei 





O5 J — 260. Item 


322 BoßioderAtgebra 
20. Item ihrer zwey haben eine Geſell⸗ 
Schafft gemacht, theilen auf eine Zeit den 
Gewinn, fo fich auf 432. Rthlr. befaufft, 
nimmt ein ieder 6. pro cento feines eingelegs 
ten Capitals, beydes, was ieder bekommen, 

in einander multiplicirt, bringt 46080. wie 
viel hat ieder geleget? facit der erſte 3200. 
Der andere 4000, thir. 


Setze dererfte habe genommen x. R. Ge⸗ 
Bun ſo gebuͤhrt dem andern. 432. thlꝛ. x 
I.K W u 2 
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— Woltilicit in einander | 
 Kommtazz. R. 1. AIl. gleich gleich 48090: 
| BETT glei 432: R, R,S 46080 
— 216. quad, 


| ——— ee 
— Asboso ſubtr. am: 
Ka — 8 
KV Te 
MN 216 
— : J — — reſt 192 des erften&e- ; 
. — 

— er | "ref 240 des andern. 


sigihn Sn tahn I ve 
2 i27 I sth 192 9 
a seen Er wos. | | 

















J * . 
er 


249 I 4000 


F vv * 
—* DE. zu 


5 224 Coß oder Algebra, 








| 0.0 pda | 
zu Ephefo, mar alsder Welt zur Schau, 


Aus Marmor, und auf Säulen aufge⸗ 


| 
Gen, | 


21. Item: Dianen dort ihr ſchoͤner Tem⸗ 





ſtellt, Be 
Soo herrlich, da, wie man es dafür hält, 


Ein ſolches Werck bey Heyden nicht gefuns 


| en, 

Da die Gemach ſo uͤberſaͤulet ſtunden, 

Daß alkeezeit der nechſte doppelt kam, 
Und alſofort, von untenauf zunahm, 


An Saͤulenwerck zum erſten waren vier, | 


zum andern: acht, und ferner giebt fich 


hhier 
Wie viel die Zahl der Saͤulen war in allen, 
Wenn man ſich die rechnen laͤſt gefal⸗ 


Fr N 
Darzu gehört hier erſtlich zum Bericht, 
Wenn von der Zahl, nach der es aufge⸗ 


‚ Und überfäult, man nur zwey ſubtra⸗ 


WVom Reſt auch zwey, was bleibt wulti⸗ 
Nlivrirt, 05 





= —— — — — — — 


Sn 


- EEE TED DD — 


Bun u 1 e 


Yon ieder vor 120, tble.. 
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In eine Poſt wird daraue meymehr kom⸗ 








| Als man zur Zahl, * en fi ault genommen, 


Und wird bekannt, das kacit dargus ſeyn, 

Daß Shane! hier ,_ die Ordnung 
Bringe ein, - - 

Iſt nun zu erſt der Bau alfe geftellt,, 

Daß untenduf, er von dies Säulen halt, 


Somuf doppelt anne feunes zu Sechs mah⸗ 
So giebt ſich ſelbſt, Dei ESumm und Ord⸗ 


nung Zahlen. 


22. Sem einge faufftac SchockLinwad, | 
nemlich , Greiffenbergerz. und Bautzner 
Kan ſtet das Schock 
Greiffenberger, 5. FÜR mehr: als das .. 
Schoͤck Bautzner; Iſt die Frage wie theu⸗ 
er das Schock einer. * kommen? facit 
das Schoek Bautzner 10. Rthir. und das 
Schochreiſfenberger Rthir. 


Sera Shock Bautner koſtet 1. R 
thlr. ſo kommt. der ga: 1,R.f 


5 thle. 


{OR 


87... ze 








— — 
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Neechne iede beſondern 
| u. thly. Be L; Schoch was wohl 





‚. facit 120,. 
So * abcat 
1. K. 
Weiter ſprich: 
‚R 3 5.geben Schock, was 120. thlu 
facit 120. hd 
= _——— Sol hiernu 1.02 
| uR,aS 


addir 120, en 
— Sb u — 








— 4J — 
REITEN. DEN 
= P, 244 le pn Ant f 7 
— 4 — A Pr 


- facit 240, %% 600.7 1 "er 
—— hen 20. 0.0 

til, ib EEE 

20, ri en 109. R.gleich 240,R. * 600% ; 


100,R, ſubt. 
al gleich ————— 


EN 20) 

















+ ® * — * 


— 
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m 5 20, 20, 31. ge gleich 140.R 140. R.— 600, — 
* al steich 7.R. 130. a 

har mult 


4 —— 


Homme? ‚quadeir MO, 





— — 





ringe 


adt addir. 


thut 2°. oder 10, thle. die Bautzner 
und alſo 15. thlr. das Shen — 
———— Ei. 


a j ” j “ . 
z . u = 2 
. B . N 
- Ä j 5 ‚ 2 | _ | _ 
“ s P * 
Ho . 2 
u k — 
* — 
» a PR F 
P = r — 
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23. Item ein Studiofus befommt von: 
feinen Eltern einen Wechſel, fich eine Zeit⸗ 
lang darmit auf der Univerfirät zu behelf⸗ 
fen; Als ein halb Jahr um, befindet er, 
daß er darvon auf Koſt, Collegia und ans 
dere Nothdurfft 60, Rthlr. ausaegeben, Das 
übrige halbe Kahr hat er 64. thlr. verthan, 
wenn er. num die beyden Reſte, fo viel er 
jedes mal übrig behalten, ineinander muls 
tiplicirt, Fommt 20880, Iſt die Stage, 
he der Wechſel geweſen? facit 240, 

t r. 4 N 











’ 
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Sete, der Wechſel ſeyr. R, e 
darvon 60, 60. fuberahitt. — 


m, R,S 6c 60, pierbon weiter 
64 fubt. 


Keſt . A. diefenvef- 
mit. 60, multiplicirt 


 Tommtr. et — i84, R, t. 7440. gleich20g80 


RS 


Y —R 


fubt.7440_ 

E — 184.R. 
92. 

f, ’ is er 
2834. 
— 33. 

8454. 

















ee 


148-5 
| Hr. add ade  - 


thut 240, thl thlr. 
| 24. tem 





© Ä 0,07 4 
i 7 #83 = Fe u 
1 2 . N 
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24. It. Der Jupiter Olympicus, in Gries 
en-Land, 
bar fü ein Bild, von dem man bat allda 
genannt, 
Olyııpie, und = Ä mit Kaͤmpffen und 


reit 
Dieſelben Spiel, * —3 da nach fünft 
Jahren Zeit, | 
e Das blinde Volck demfelben hielt und 
goͤttlich ehrt. 
BWiß nach der Zeit das Bild zuſammt dem 
Volck verheert. 
Hierbey will ich vermelden auch, was ſey ein 
Labyrinth, 
Decrgleichen dort der Dædalus gebaut hat, 
wie man findt: 
Das war ein Bau, von viel Gemach und 
Kammern volh, 
Wer darein er ſich vergieng, ders 


Sen fo veritrt, — . zukommen 

| dacht, - 

ei hätte VE Band zuvor/ zum Eingang 
J angemacht, | 


Wenn 
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| 


Gm eine eine The geöfine: geoͤffnet ward, gabs einen 


aut, 


Als donnert es, An waren auch allda ge⸗ 


Un ort Beinen, Jh 
ſen Luſt und Zier, 
| Und: in der Welt, in — der Labyrin⸗ 


thenv 
CSDoch baut ſich wg wol ſelbſt iemand, | 


ein Labyrinth, 
Wenn er fein Thun verwirrt, daß er 
| draus fich nicht finde) 
Der dritte war in — dort, erhoben auf⸗ 


gen 
Auf Saͤulen zwar, ok er darauf ftund herr⸗ 
lich dar zur Pracht, 


Der Säulen hier, ein Fuͤnfftheil und ein, 


zehntheil auch, 


Aus folcher Rah in fich vermehrt, nach 


rechnens Bra 


Und denn darvon dieſelbe Zahl J darnach 


auch fubtrahirt, 
Bringt Uberreſt, drey Hundert hier, draus 
| man das facit * 


* 
ir 
* 
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So an der Zahl; ein hundert und auch. 

te kfunffzig noeohh 
Zwar dieſer — —— ob er ſchoͤn, verge⸗ 
bens dot 





e | | 
Denn erzugleich, wie andre, auch laͤngſt auf 
Ä den Grund zerſtoͤrt, 9 
Das folgt daraus, daß das zergeht, was ir⸗ 
| | rig und verkehrt, | | 


25. tem ein Studioſus wi in einem 
Krahm⸗Laden ein Stücklein Kammer⸗Tuch 
zu Überfhtägen oder Hakßtuͤchern Fauffen, 
fragt den Verkäufer , wie viel das gange 
Stuͤcklein Elen halte? derfelbe berichte ihn 
alſo: 3: undE.des Quadrats der Elen des 
gangen Stückleins zufammen multipliciret, 
undz. folches Qvadrats davon fubtrahiret, 
macht 8ı6. hieraus wird fich,fo wohl im nach⸗ 
rechnen , als nachmeffen die Zahl der Elen 
Ben frag wie vieles Elen gehalten? ſacit 


— 


Sehe 
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— 
| ar R, 1.R, Elen ‚diefequadtir 


mt. 1.4[.da daraus: 7 
3.3. Kunde l. zuſammen mult. a 
kommt kommt 73.331. davon! ‚efubt, | 
5 Neftzz, 23 un — 
33.30. NESETETRTT IT ZN 
| al 1.gleich 19584. 1 —A . 
= wer quad. 
E 2 | 16, en 
19584.addir, ; 
Y. 19800. 


u | 
4a addir, 


 Noheinmabl rn 
acit 12, Elen. 




















* z z m 
tı i 
’ 


| | | j | | 


a er 


* 














26. Item etliche Studioſi halten ein Col- 
legium, wird gefragt, wie viel ihrer zufams 
menfeyn, giebt der eine diefe Antwort ; Die 
Zahl unſer aller 3. mahl mit fich nach einan⸗ 
Der multiplieirt, und von kommenden 3, 
mahl das Qvadrat ſolcher Zahl ſubtrahirt, 

bring 20304: Wie viel feynd ihrergemefen 
12,- —* — | 
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— 
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2 Setze ihrer fen 
I, R multipliciv mit ſich 
3. . mahl nach einander 


Komme 1. 1.338. darvon ſubtrahir 3.31 
Neſt T.gl. 3.51. gleich 20304. 
| rl H. gleich 2030413. al. halbir 
| * 3. qwadrir. 
ä —— 


+ SER 


J a: 
Ze — | Es 2 — F 
—7 


— — 


facit 12. 











2 


27. Item 
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27. Item: Dort Pharos war erbauet 
Ein Thurm von groſſer Hoͤh, 
Zur Leuchte darnach ſchauet 
Der Schiffmann in der See, 
Wenn Sturin und Nacht fein Schiff er, 


> or en, | 
Daß eran Port da Eonte fehiffen, 
Dear Ort, oa er gelegen, 
War in Egyptenskand, 
Hieß Pharos auch deßwegen 
Der Thurmalfogenannt, | 
Die Nacht warder von Licht geftecker, 
Derfelben Schein fich weit erſtrecket. 
Man har folch Licht geſpuͤret 
Weit uͤber Meerharftr, - 
Wenn man die Zahl qvadriret, 
AufwievielMeilembier, - 
Deſſelben Weite wird beſchrieben, 
Daß ſolch Licht im Geſicht geblieben. 
Hernach aus dem Dvadrat genommen 
Ein hundert und ein achtzig Part, , 
Vermehrt zuſammen, was denn kommen, 
Addirt, was im qvadriren ward, 
Wird neunzehn hundert zwantzig bringen, 
Und viertzig Meilen draus entſpringen. 
Br er er: | 23. Item | 


— 
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28. Sem 2, fi ferne Becher waͤgen zu⸗ 
ſammen a8. Loth, wenn man die Loth des klei⸗ 
nern gvadrirt, und ſolch Avadrat mit dem Lo⸗ 
then des groͤſſern multiplicirt, kommt 8192. 
Wie viel hat ieder Becher gewogen ? facit 
Der kleine 16. und der groſſe 32. Loth. 


Setze denFleineent.R,_ 
[ kommt dem gröffern 48. Loth  1.R. 
quadrire 1, R. Ded Eleinern. ; 


Tommt I. zl. 

multiplicire 1. 3l. 

Mit 48. & 1T. R. 

facit 48. R. >= I, I TR gleicg192. 
1. R,gleich 8. zl. X I 8192. 








6) 512. 
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Ergò 1. R. .R. gleich 16. 16. Loih des Fleinern 
dieſe 16. von 48. Loth ſubtrahiret en 
reſt 32. Loth dem groͤſſern. Z—. 


29. Item als ich diefe Coßiſchen Exem- 
pla abgefegt hatte, trat gleich ein Monat im 
Sahrein, welcher vom Kanuario an, inftis 
ner Drdnunggezehlet, und das Ovadrat feis 
ner Zahl mit fich multiplicirt, Auch feine Zahl 
12. mahl davon fubtrahiret, 4000. brachte, 
welcher Monat ift es gewefen? Antwort 


a) I s5= ie Je AR en — 
— — — —— 
——— — Des * gr Frege — 
— 


—— — Gran. 


Eirt , — * 7 2 
, 4 — vÔ 27525 

7 Zn mi kann — ——— 

er ee. vr Kr 

&e4 «LH Lin werfalr. 


} = qenichı = * gain 
Sept 


I #£ 24 nen 


| See wor fine unbelandee Zah ”*» #1 


u © „_t.Requadrire ne. 
Kommt Idi 1.31. diß in fichn in Binfichn muftipficitt — 


bringt 1. zzl. darvon ı Don 12 btrahirt. 
Neſt 1. zzhl. 12:R. gleich 4000,) 


1. zzl. RER }#,12,R, r * 


8) —— — 
500 77— Sk, —— 


12R BR ie. 
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——— AA LI a ud | 
2 u EDOA zul Bag amlf 


Tg 0 ER ng 7 6 
| * WE 4 Fa, Th 
vr 82 3 EEE, ee 
Ok Demnach diefes in Der Ordnung al & 


Ach te, und alſo der Auguſtus geweſen. RT 
, 30 Item : Zeupien! die auserweh * y 
Wird fen von Gold und * bau er 2 
| ann * — —— G; — 
— —— — — 
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So So wunderſhon n, daß noch ein Menfce 


hat 
Jemahls etwas in foihen Schmuck gu 
aue 
Die ee je waren todt darge⸗ 
In dieſer lt, wo Gon wird dort an⸗ 


leg 
Der Menſch, Pr Voch felbft eine Creatur, 
Kat, was hier En mit feinet Hand gezies 


Und fo gemad ein Werck das andre 
Vom ——— der Bau dort ſelbſt 
Wie nun ſehr der Himmel von der Er⸗ 

| Bird Unterfeheid auch da gefunden wer⸗ 


den 
„0 fahe: fängt der Himmels⸗Zeuge an, 
Die Stadt von GOtt, herabvom Himmel 


ahren 
Alseine Aa geſchmuͤcket ihren 
2.7 Mann, 
"Daran der Bau der Mauren Jaſpis waren; 





| 


Ef oder der Algebra. \ 341 
Die Die Stadt von br von Std old, als veinem ‚reinem Ölas Slas fo 


Die Thor geyiert als lauter Engels⸗Throͤne, | 
Auf iedem Tor 2 gleichfam als zur 


Ein Engel kon; s "obrff Perlen find gewe— 
Zwoͤlff Thor = tab, der: allerſchoͤnſte 
Darinnen war, weg indem wir genefen, 
Der Tempel ſelbſt, Dem nichts an Schön 
heit gleichte, | 
Das Lamm, — ſein Licht und Klarheit 
Der Grommen Scan: on die Stadt a 
Mehr Sonn und Den e ſeynd alsdenn 
| verga 
Die Herrlichkeit des Torımes ift ihr Licht, 
| 86 ——— A gleich den Sternlein 
8 Die hoͤchſte * wid Vones Volck da ha⸗ 


Daß ſie in 90 Ki mit Anfehauung laben. 
Noch weiter geht der theure Zeuge hier, 


93 Und 
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Und fagt , der Schmuck der Mauren war 
| ! gegruͤndet, 

Wonmn Edelſtein, und ſolcher ſchoͤnen Zier, 
Daß man daran dergleichen zwoͤlffe findet, 

So immer ſchoͤn und ſchoͤner noch gewe— 


ne en, — 
Wie mehr davon in ſeinem Buch zu leſen. 
Ein Engel trug allda in ſeiner Hand 
Ein guͤldnes Rn und maaß die Läng und 
00 Breite | 
Der gantzen Stadt, gab auch das Maaß 


ekandt | — 
Das ſolche Stadt, gevierdt, undiede Seite 
VFeldweges hielt, drey taufend nach der fine 
4 —— ge, = , x — 
Und ihr Bezirck, zwoͤlff tauſend inder Mens 
zur BR ee, 
Fragt man a „was denn Feldweges 
Antwort: Es gehn aufeine Deutſche Meile, 
Ihr etliche, derſelben Zahl man finde, 
Die ich zur Luſt zu rechnen hier vertheile: 


Erſt wird gvadrirt, die Zahl, ſo dazu komen, 
Darqus alsdenn gewiſſe Theil genommen, 


Ein 
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“Ein en Bieheline, ‚ wwie auch drey aucht⸗ 








ft Und diefe Theil, ineinsmultipliciret, 
i Bon dem — wird denn allhier 


gIhr Cubus iſt no endlich fübtrahiret, 
Das wird denn fünf und ſechtzig taufendges 


- Sönffhundert * m dreyßig noch darne⸗ | 
Aus welcher au: nun leichtlich zu ver⸗ 
Daß dreyßig vu Seldweges hieraus Fon 


— or eine Meil und auf dieferbegehn; 
Das —— u zahl, ſo dort geuom⸗ 


Erwecken Luft, die köne Runftzufieben, 
Der sahl und mens; weil fie die Engel 


em ſeynd zur ne 
Schluß-Exempla noch zu End, 

Zierlich und fozubereit,  - 

— der, ſo die Zeit dran wendt, | 

4 Sol 
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Spice Fragen zu foldiren 
Auch Fan Nutz und Luſt draus fpuren. 


=. U | 
tem einet Faufft viererfey ſchoͤne Pers 
lein, unterfchiedficher Gattung , nem 
fich 10. Loch, Das Loth zus. Rthlr. 15.Lorh zu 
6. Thlr. 25. Loth zug. Thlr. und 30. Loth zu 
10. thlr. menget ſolche durch einander in ein 
Kaͤſtlein, und will fie zuſammen wieder ver, 
Tauffen, alfo, daß er an 100. thlr. den achten | 
Theil verdiene; Iſt die Frage, wie er ein Loth | 
wieder geben ſolle? facit 9. thlr. | | 
2. Item einer ift feinem Creditori 200, 
thlr. fehuldig, vereiniget fich mit ihm diefe 
Poſt auf — zu hezahlen, und weil 
er nicht alſobald ſonderlich bey Geld, bittet 
er, ſein Creditor wolle zufrieden ſeyn, daß 
der erſte Termin am leidlichſten gemacht 
werde, indeſſen moͤchte ihn vielleicht GOtt 
ſegnen, daß er die letzten Termine, wenn ſie 
gleich höher kaͤmen, deſto füglicher abſtat⸗ 
ten koͤnte, wolte alſo den andern Termin 3. 
mahl fo viel als den erſten, den dritten 3.mal 
fo viel als den andern, und den vierdten 7 
5 2 I ma 
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mal ſo viel als den dritten bezahlen, das iſt 
ſein Creditor zufrieden, frag, wie viel der 
Debitor jeden Termin zu bezahlen habe; 
facit den erſten 5. den andern 15. den dritten 
45. und den vierdten 135. Thlr. 


3. Item ein Tuchhandker kaufft ein Etuͤck 
| Such, hält 32. Elen um 48:thlr. 


Ein anderer kaufft ein Stück Seidenzeug, 
haltend 48. Elen, koſtet go. thlr. Iſt die 
Frage wie viel Sien Seidene Waar vor 20, 
Elen Tuch zu rechnen, und zu geben fey? facit 
18.&len. 

4. Item einer Faufft ein Suͤck Landtuch, 
das haͤlt 32. Elen, verkauffte es wieder, alle⸗ 
zeit 7. Elen um den vierdten Theil der Sums 
men, darum es ankauffs gejtanden ‚9% 
winnet überhaupt 7. thlr. Iſt die Frage, 
was ihn das gantze Tuch gekoſtet habe? ? facit 
56. Thlr. 

5. Item ein Handelsmann verkaufft ein 
Siclein Maeis vor 100, thlr. das tb. um 
2.thle. und gewinnet daran fo vielals 10.16, 
Toften, wie heuer hat erein ib. eingefaufft ? 
facit I. thir. 16. gr. 


6. Sem; ‚einer. hat Mußenatenblumen ges 
P5 kaufft, 
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kaufft das ib. vorz. thtr. verfaufft folche wie⸗ 


derum eintzeln, Das Loth vor. 1. or. 8. pf. vers 


keuret aniedem Pfunde 1. Loth, und gewinnet 


in allen dennoch 9. thlr. 4. ar. Iſt Die 


Trage, wie viel es tb. geweſen? facit 50. 

7. Item 2. Kauffleute laden einem Fuhr⸗ 
manne Wolle auf, der erſte 20. Cent. der ans 
dere 30. Cent. die muß er ihnen an einen be⸗ 


ſtimmten Ort führen, dev erſte giebt ihm fo 


viel zuLohne als ein Centkoſtet, weniger z.thl. 


der andere giebt ihm auch ſo viel zu Lohne, 


als der Cent. koſtet, iedoch noch 3. thlr. Drfis 
ber, nun iſt die Frage, was der Cent. Wolle 
gegolten? facirız.thlt.. > ... 0. ° 
8. tem ein Handelsmann verfendet vor 
516, thlr. Zien und Kupffer, hat den Eent. 
Kupffer vor 18. und Das Zien vor 16. thlr. 
gerechnet. Wird germahr,daßerzwar in fein 
Memorial aufnotiret 30. Gent. zufammen, 
aber ein iedes nicht befondern fpecificirt, 
Weil er denn ſolches ferner in feine Haupt⸗ 
Buͤcher bringen will, und dahero von noͤ⸗ 
then iſt, daß er wiſſe, wie viel eines ieden 
abſonderlich geweſen, ſo wird gefragt, wie 
viel des Ziens und Kupffers iedes ae 
in ME Ge 6 


äR 
X. 
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heit fey? facit 18. Centner Kupffer, 12. Cent⸗ 
nern. J 
Item ein Materialiſt verkaufft einem 
Apothecker etliche Loth Moſchus, das Loth 
vor 7. ihlt. bekommt von ihm 196. tiv. 
weniger fo viel Thlr. als es Loth ſeyn; iſt 
die Frage, wie viel es Loth geweſen? facit 
243.800. WR 
. 16, Item einer Faufft Zucker und Manz - 
deln iedes 1. Eent. vechnet, daß ihn der Kent; 
Zucker 24. ihlr. und noch fo vief theuer als 
32,18. und der Centner Mandeln 185. thlr. 
weniger fo viel als 12, koſten; Iſt die Frage 
wie hoch ihm das tb. eines Jeden zu fiehben 
kommen? facit dastb. Zucker 6. gr. und ein 
8. Mandeln a0 0 
11. $tem, vorgehender Kauffer bekommt 
einen guten Freund ; dem fol er von dem Zu⸗ 
cker und Mandeln wiederum vor 35.thir. 
zukommen faffen, das iſt erzufrieden, und 
giebt ihm ſeinem Begehren nach ſo offt . b. 
Zucker vor 3. thlr. ſo offt er ihm 12. bb. Man⸗ 
deln zu 2. thlr. giebt; Iſt die Frage, wie viel 
er ihm iedes gegeben ? facit 60, tb. Zucker 
nd 30,16. Mandeln 33. 

ee, P6 12. Item 
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12, Otem einer einer hat um um 30. tbfr. zweyer⸗ 
ley Waare verkaufft, nemlich 40.h. Pariß⸗ 
Koͤrner, und 30. W. Zitwer, und fo viel tb, 

er Pariß⸗Koͤrner um 6. thlr. gegeben, eben ſo 
viel tb. Zitwer hat er. auch vor 4. thlr. gege⸗ 
ben; Iſt die Frage, wie viel ib, eines ieden er 
vor diden thiv. gegeben habe? facit 2. B. Da 
riß⸗Koͤrner und 3.16. Zitwer. 

13. Item einer hat eine Summa Geld, 





will die an Holle legen, und wenn er 20. 


Eentner bezahlt, fo behält er noch übrig 30. 
thlr. wenn er aber 28. Cent, bezahlen will, fo 
mangeln ihm noch 90, thlr. nun ift die Fra⸗ 
ge, wie vieler. Geld gehabt, und wie viel Ent. 
Wolle er für fein Geld kauffen koͤnne? facit 
Er hat 330. thlr. gehabt und 22. Cent. Wolle 
dafuͤr kauffen koͤnnen. 

14. Item einer Faufft 2. Stuͤck Engliſch 
Duch vor 288. thlr. verkaufft ſolches wie—⸗ 
derum ie 4. Elen vor 9. thlr. und gewinnet 

den achten Pfennig, wieviel feynd es Elen 
geweſen? facit 144. 

15. Item einer kaufft 3. Saͤcklein Muß⸗ 
caten⸗Nuͤſſe, wiegt No. i. 12.b. mehr, als: 
No.2. und —— 8 oe als L z. 

koſtet 
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‚ Boftet das 15. 16. gr. und iſt die Summa 
: 983. thlr. Frage, wie ſchwer iedes Saͤcklein 
gewogen! facit N. 1.60. No. 2.48. und 


. 


0.3.40... — 
16. tem einer von Adel kaufft 4. * 
ne Becher, wiegt der andere halb fo ich 
als der erjie, Der dritte ‚halb fo fehwer als 
der andere, der vierdte halb fo ſchwer als der 
dritte, das Loth um 18. gr, koſten zuſammen 


. 135. thlr. Iſt die Frage, mie viel Loth ein 


jeder gewogen habe? facit der erfte 96. Loth, 
derandere 48. Loth, der dritte 24, Loth, der 


vierdte 12. Loth. 


17. Item einer hat 4. Arbeiber, giebt dem 
Meiſter unter ihnen des Tages 8.gr. dem Ge⸗ 
ſellen 6. gr. Dem einen Handlanger 4. gr. dem 
andern 3. gr. und zwar wie ſie mit der Ar⸗ 


beit fertig, bekommen ſie ingeſamt 42. thlr. 


Iſt die Frage, wie viel Dage fie gearbeitet 
haben? facit 48. Tage. en oc 

18. Item einer hat 3. Arbeiter, niebt dem 
erften des Tages einen Engelthaler, dem 
andern einen Drtsthafer, dem dritten einen. - 


halben Dre, wie 10. Wochen s. Tage vor⸗ 


über, bekommt einer fb,viel.als der andere; 
J P7 Sf 


wer 
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Iſt die Frage, wie lange ein ieder gearbeitet 
babe? facit der erfte 15 Sage, der andere 
20. Tage, der dritie go. T Tage 


19. Item einer ift go. Rthlr. ſchuldig, be⸗ 
zahlt ſolche mit 76. Dickethlrn. muß aber 
p Erfuͤllung noch einen halben Thaler und 

8. gr. darſchieſſen; iſt die Frage, wie viel das 
mahl der Sickeihir. gegolten? facit 25. gr. 


20. Item einer hat hundert tb, Waare 
mit von Prage bracht, und daſelbſt vor das 
ib. 8. Kaͤyſerl. Groſchen gegeben „ thut in 
Summa 26. Rthle. 20. gr. Iſt die Frage, 
wie viel daſelbſt der * Groſchen gegols 
ten? facit 30,90, 

. 21, Item ein Leipziger Kauffmann befoms 
met von Amfterdam 8. Cent. und so. tb. Zus 
(fer , den ent, baar um 30. thlv. 12: gr. 
facit 259, thlr. 5. gr. Iſt die Frage, zu wie 
viel Pfunden der&ent, uumferdam gerechs 
ne (ey? facit 200, ib. 


22. Item einer hat einen Eent. Waam mit 
von Franckfurt gebracht, vor H23 thlr. wie 
theuer ein ib. ? facit 13, thfr. Iſt die Frage, 
was das 5 vor ein außgelaßner vn 
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ſey, und fieviektb. der Cent. gehalten? facit 
das 3 iſt und der C. haͤlt 100. B. F 
23. Item vier machen eine, Geſellſchafft, 
legen zuſammen 974. thlr. ſtehen mit einan⸗ 
der in Geſellſchafft, der erſte 3. der andere 
4. der. dritte 6. der vierdte 8. Monat, nach 


geendigter Gefelifchafft nimmt ein ieder ſei⸗ 


nen Gewinn, und zwar einer ſo viel als der 
andere; iſt die Frage, wie viel Capital ein ie⸗ 


der in der Geſellſchafft gehabt? facit der er⸗ 


158. thlr. und der vierdte 144. thlr. 


24. Item E. E. Rath will etliche wich⸗ 
ige Aeten abcopiren laſſen, erfodert darzu 


ſte 334. thlr. Der andere 288. thlr. der dritte 


gewiſſe Schreiber, unter welchen abereiner 


hurtiger ſchreibet als. der andere, der eine 


fügt, er wolle allein damit fertig werdenin 


12. Wochen, der andere in 8. der dritte in 6. 
Wochenz wolan ſagt E.E. Rat) weil es 
mit einem allein zu lang wuͤrde, fo mache 
euch alle drey Darüber, und verrichtet 


/ 


das eurigernach obigen Vorgeben, die _ 


Acten werden zernomen und. fefternen Weir: 
ſe unter fie ausgetheilet; iſt die Frage; — 
hi u | ven 


14 — 
J 


= 
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fie fertig feyn müffen ? facit in 2: Wochen, 

6. Tayen. | Er 
25. tem einer wolte'gern einen Leipziger 
Centner ins. eingelne Gewichte alfo abthei— 
ken, daß er alle fundevon 1. bis auf 110 
darmit abwegen koͤnte; Iſt die Frage wie er 

aes eintheilen fol? facit das erſte ſoll 1.18. Das 
andere 3. das dritte 9. das vierdte 27. und 
das fuͤnffte 70. 16. waͤgen, fo wird er alle 
Pfunde von 1. bis auf 110. damit abwaͤgen 
koͤnnen, wo bisweilen etliche Pfunde auf der 
Waage zuruͤck gelegt werden. 

26. Item einer hat viererley Seiden⸗Zeug 
gekaufft, Nuff, Damaſt, TDertzenel und 
Dafft, rechnets, daß 4. Elen Ruff fo viel 
werth ſeyn als 5. Elen Damajt, und 4. 
Elen Damaſt fo viel als 8. Elen Tertzenell, 
8. Elen Tertzenell fo viel als 9. Elen Dafft, 

und 1. Ele Dafft gilt 1.thlr. 8. gr. Iſt die 
Frage, wie hoch die Ele Ruff komme? Facie 
2. thlr. 12.gr. J 
27. Item einer kaufft etliche Hüte ſchoͤ⸗ 
nen Canari⸗Zucker, giebt dafuͤr 12. thlr. hal⸗ 
ten am Gewicht fo viel ißb. Wenn man die 


Zahl gemeldtsr Thlr. darzu addirt oderdar 
J on 
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von ſubtrahirt, find ſich iedesmahls eine Qva⸗ 
dratzahl, wie vielib, iſt des Zuckers geweſen? 
facit 37. Pfund. | | | 








28. Stem4. Sungfrauen kommen aus ei⸗ 
nem Garten, hat eine iede in ihr Koͤrblein et 
liche — a Aepffel gebrochen, 
im herausgehen begegnet ihnen ein bekandter 
Ehren⸗Freund, und begehret ein friſches Obſt 
von ihnen, darauff antwortet das juͤngſte 
Maͤgdlein: Der Herr errathe zuvor, wer 
unter ung die meiften, und: wie viel eineiede 
babe, und zwar Fan er folche hiexaus abneh⸗ 
men wie ich meine Aepffel zu mir genommen, 
zehleten Die andern meine drey Geſpielen zus 
ſammen noch 46. Stück, wie aber Dieandere 
ihre Davon thät,hatte ich und die andern bey⸗ 
de noch 58. Stück, wie die dritteihre zu ſich 
nahm zehleten wir dreye 51. Stuͤck, als 
endlich die vierdte ihre zu ſich nahm, hatten 
wir nur 49. Stuͤck: Nun iſt die Frage, wer 
die meiſten, und wie vieliedegehabt?facit dag 
jüngfte Maͤgdlein hat die meiſten, nemlich 
22. Stuͤck, die andere 10, Stück, die dritte 
17, Sthchund die vierdte 19, Stuͤck gehabt, 


29. tem 


354 _BefchlußsExempla _ 


29, Item etliche gute Freunde haben ſich | 
in einem Luft + Garten mit einer Collation | 
traetiven laflen, und zufammen verzehrt 4. - 
thlr. 12. gr. mären ihrer noch 6. mehr geweſen, 
ſo waͤr aufiede Perfon 3:91. wenigerfom 

‚men; Iſt die Stage, wie vielihrer gervefen, 
und wie vieliede bezahlt? facit ı2, Perſonen, 





iede hat bezahlt 9. gr. 


30. Item: Pallas war in Gold achoſſn— 
Darbey dieſe uberfchriffte - J 
Das Gold haben dargeſchoſſen, 
Und zu Ehren mir geſtiift | 
Diefes Bildnißdie Poeten, ee — 
Rau bat fo Dieknonnetpen: — 
‚Halb Charifius gethan, 
Theſpis legt ein Achttheil an, 
Solon hat ein Zehntheil geben, 
Themiſon ein zwantzig Part, 
Neun Talenta hat hierneben, 
Mit dem, was dem Kuͤnſtler and, 

J Ariodicus geleget, Zr 
rag, wie pieles Geb austräger? Be 
 Faciran Talentenfeyn, 00-5 
„rn hier gegoſſen ein. ———— | 

Ä 31. Iten 
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31. tem ein Handelsmann Faufft den 
Sent. Waare um 10. thlr. wie foller ihn wies 
der bingeben, daß er an 100. thlr. eben fo viel 
gewinnt, als er vor den Cent. befommt? facit 
11. thlr. 2. gr. 8. pf. gi 


“ 32. tem einer Faufft einen Stumpff 
Saffran vor 720. the. Wenn er 12. tb, 
mehr gewogen hätte, wäre ihm das 16, nur 
um ıo,thfe, ankommen; Iſt die Frage, wie 
viel er TB, gewogen, und wie theuer ein 
J facit 60, $&. und kommt das tb. um 12. 
r. | " 4 


33. Item einer Faufft etliche Cent. Eng 
liſch Zien,giebt dafuͤr 30. mahl fo viel Neplk, 
als der Cent. feyn , hätte er vor fein Geld _ 
noch 4. Eent, mehr befommen, fo wäreihm 
der Gent. um 25. thlr. ankommen; Iſt die 
Trage, wie viel es ent. geweſen, und wie 
theuerder Eent. facit 20, Cent, und komm 

jeder auf 30, Rthlr. — 


34. tem einer hat Rheiniſche Weine 
gekaufft, und den Eymer (diß Orts 64. Kan⸗ 
nen) gerade fo theuer und um ſo viel thlr. be⸗ 
zahlet, als die Zahl der Kannen iſt, ſo 4. bi. 

2 aus⸗ 





ud 
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austragen, wie viel hat er vor den Eymer be⸗ 
zahlt, und wie theuer eine Kanne? facit 16. 
thlr. kommt die Kanne auf 6.gr. 

35. Item einer verkaufft ı. Cent. Mef 
ſing, und gewinnet pro cento 3. ſo viel als 
ihm der Cent. gekoſtet, am Cent. aber 12. 
Rthl. Iſt die Trage, wie theuer er 1. Kent. 
eingefaufft? fact zo.Rihlu 
36. $tem einer verkaufft etliche Silber 

Geſchirr, gibt vor so. Rthlr. 2. mahl fü 
viel Loth, als 9. Marck Rthlr. machen, wie 
Pr hater9. Marck gegeben? facit 60, 
thlr. | u 

. 37. Item einer hat ein gülden Kleinod 
mit Edelfteinen verfeßt,wenn man die Helffs 
te der Edelſteine fammt 3. und 3. derfelben in 
einander multiplicirt, fommt 72. Iſt die 
Frage, mit wie viel Edelſteinen das Kleinod 
verſetzt ſey? facit 12. 8 i 

38. Item ein Kriegs Dfficir Faufft Puls 
ver und Bley „nimmt zgieden Ceut. Pulver 
fo viel Cent. Bley: als des Pulvers in allen, 
| gieht dor den Eentner Bley 3. mahlfo viel 

thlr. als er Sentner Pulver genommen, 


und alfo vor das Bley alleine 288. thlr. a 
— . | ‚die 
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ů—— 


Die Frage, wie viel er Pulver und Bley ge⸗ 
Eau! facit 6. Kent, Pulver, und 3. Lent. 
ey. 


39. Item einer kaufft vor etlich hundert 
Rehlt. Gedraͤydigt, bekommt vor 100, thlr. 
3. fo viel Scheffel als er Rihlr. anlegt, ver⸗ 
kaufft ſolches wiederum den Maiter vor 
75. feiner. angelegten Rthlr. und loͤſet aus 
allen Geträndigt 750. the. wie theuer hat er 
das Serräydigteingekaufft gehabt? ? facit vor 
co Rh 


40, tem einer verwechſelt Gold /Cronen 
gegen Reichsthaler und bekommet darfuͤr 
210. thlr. werner Ze und z. des Quadrats 
der Gold⸗Cronen mit einander multiplicirt, 
kommt 20480000. Iſt die Frage, wie vieler 
Gold⸗Cronen gehabt, und wie hoch die Eros 
ne gegen den Thaler, gerechnet ? facit 160, 
SelbrErenen, ift eine gerechnet auf I, thlx. 
7 ˖gt.6. Pf. 


41. Atem ein gefeßeter Junger Geſell 
wird gefragt, wie alter fey? der giebt Darauf 
dieſe Antwort: Wenn man zu dem Ova⸗ 
dat meiner Jahre 9. addirt und auch = | 

vi 
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viel fubtrahiet, D Die Eommende Me Summen | 

reſidium mit einander multiplicirt, wird 
331695. fommen; Iſtdie Frage, wie alt er 
geweſen? facit 24. Jahr. 


42. Item ein Vormund thut wegen fine 
— eine Summa Geldes um Verzin⸗ 
ſung aus, bekommt jährlich vonfrooo. thlr. 
2, foviel Zinſen als das ausgeliehene Capi⸗ 
tal geweſen, und z. und 5. aller Zinſen, ſo er 
auf ein Jahr von dem gefanimten Spital 
bekommen, mit einander multipliciret, brin⸗ 
gen 864. Wie viel hat er. Capital ausge 
than? facit 3600, Rthlr. | 


43. Item einer hat einen — Be⸗ 
her,der wie gt gewiſſeLoth ſchwer, wenn man 
J. undeing * derſelben mit einander multipli- 
ciret, und die Zahl aller Loth darzu addirt, 
kommen 64: Wie viel hat der Becher mn 
gewogen? facit 32. Loth. f; 


44. Item ein Handelsmann beckaufft 
den Stein Waare um st thir. und gewin⸗ 
net mit 100, thlr. gleich fo viel; alsder Stein 


im BMA geſtehet; Iſt die heet 
euer 
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euer ei den Stein eingekaufft? facit 5. 
1% 34— Zu | “er 


45. tem ein’ Apothecker Faufft vor 120, 
ithlt. orienralifchen Bezoar, giebt vor 2. 
nen etliche Thlr. von diefen Thlrn. die 
ahl alter Ungen ſubtrahirt, bleiber g. Iſt 
e Frage, wie vieler Untzen Bezoar vor 129. - 
Ir. befommen? facit 12. Ungen. 


45. Item sin Stück mit gefponnenen 
‚old und Silber durchwirckte DTapezerey 
it 48. gevierdte Eken, fo die "Breite und 
nge zuſammen adtirt werden, fommen 
.Elen; Iſt die Frage, wielang und breit 
8 Stuͤck geweſen? facit 12. Elen lang,und 
47. Item einer hat 2. gemünkte Gold⸗ 
tuͤck, wechfeltfolche und’ bekommet dafür 


.Rthlr. wenn Die Zahlen der Reblr. fo 


Liedes Stuck werth iſt, zufammen mul- 
licirt werden, kommt go. ft die Frage, 
e viel iedes Stück werth gewefen ? facit 
seine 4. das andere 20. NRthle.  - 

48. Item einer Faufft von einem Mate⸗ 
liften 8. Untzen Ambra, vor eine gewiſſe 
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Summa Rthlr. kommt eine höhere Anzahl 
Unzen vor 256. Rthlr. wenn man dieſe Hohe, 
re Zahl der Untzen und das Geld, ſo obgemel⸗ 
te 8. Untzen koſten, zuſammen addirt, kommt 
144. Wie viel hat er vor gemeldte 8. Untzen 
bezaͤhlet? facit 128. Rthlr. en 


= 49. Item einer kaufft einengüldenen Dias 
mant⸗Ring, giebt dafuͤr ſo viel Rthlr. deren 
2. und 3. zuſammen multiplicirt, und die 
Summa, was er koſtet, darvon Mbtrahitt, 
24. bringen; Iſt die Frage, wie viel er geko— 
ſtet? facit 48. Rthlr. Zu 


50. Item einer Faufft eine guldene Kette, 
wigt 56. Cronen, ivenn man dieſe 56. in 7. 
und 8. zerlegt, und 7. zu den Thlrn. was fie 
Eoftet addirt, und hingegen 8. fubtrahirt uud 
die addirte und -ptorefto verbliebene Sum» 
‚men in einander mukiplicirt, fommt 6972. 

wie viel hat Die Kette Rthlr. gekoſtet? facit 
84. Rthlrr. aa, > 

sr, Atem einer kaufft 3. koͤſtliche Edel 
- Steine, ſolche in Gold faffen zu laſſen, als 
einen Diamant undeinen Rubin, giebt vor 
den Rubin 36, Rthlr. weniger als vor den 
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Diamant,und fo man den Wehrt beyder zus 
ammen multiplieirt, kommt 1792. toie viel 
ſt ieder werth geweſen? facie der Diamant 
4. und der Rubin 28. Rthlr. —— 





52. Item einer von Adel kaufft einen Rit⸗ 
er⸗Sitz, giebt dafuͤr ein gewiſſes Angeld, und 
aͤhrlich 2500, Rthlr, Tagezeiten, in zehen 
Sahren zu Ende lauffend, wenn man den hun⸗ 
erten Theil des Angeldes nimmt, denſelben 
vadrirt, und und za. des Ovadrats mit 
inander multiplicirt, hernach das Dvadrat 
arzu addirt, kommt 2940300. wie vieliſt 
ag gantze Kauffgeld vor das Ritterguth ge⸗ 


’ 


dejen? facit 36000, Rthlr. 


53. Item einer Faufft eine ſchoͤne Pa⸗ 
wanifchefaute, giebt darfuͤr fo viel Rthlr. 
ils Saͤiten darauff gezogen, wenn man deren 
vadrirte Summa mit der Zahl der Saͤi⸗ 
en und das kommende mit derfelben noch 
inmahl multiplieirt, hernach ais octuplat 
‚ed Dpadrats- darvon, ſubtrahirt, kommt 
75609. Mit wie viel Saͤiten iſt die Laute be⸗ 





1 


zogen getvefen, und um wie viel Depie, br 
| ——— Tadit33, | 








54. gItem ich habe mein Geld ana an 
gelegt , und vor mich felbft gekaufft, ein 
uch, welchesich vor meinen allerwerthe⸗ 
ſten Schas halte, nemlich die heilige Bibel, 
Ber dergleichen edition, die mich ſamt 
dem Bande ermasboch,und fo viel Kehle. zu 
ſtehen kommt, daß, wenn ich 2 und ze ihres 
Dvadtatsmit einander muliplicire, und . 
gemeldtes Quadrats darvon ſubtrahire, 1225. 
bleiben, tie bo iſt gerneldre Bibel Fommen? 
Rai 14 Rtht be 


55 tem: De hichhe Iytamis undWin⸗ | 

derwerck der Well, 

Den ſchon vor ihren Zeit Espten aufger 
uͤhret 


Und neben zweyen noch gebaut unge 
ret, 


ie eu) mit ſolchem Bau, und * Al⸗ 
— cayrer de d,..- of 
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Iſt, wie man davon dit, und in den Büchern 
So hoch sefühet, da dab se tie Wolcken faſt 


Nimmt man der — Sud), dabey wird 
diß geſpuͤret, 
Daß eine Zenßdent und ſolche Zahl er⸗ 


Die wenn man a6 Qadrt d bei Wurtel 
ihr zufuͤget 

Zehnmahl, denn kommt —— Zahl, ſo hier vor 
Augen lieget, 

Und iſt achthundert finfn und ſi ebengig, hier⸗ 


bey 
Wird nun gefragt, 3 hoch der Pyramis 
ge we en? 
Antwort Ein Stadium, und davon if zu 


efen: 
** es fee hundert. Schuch und nu und 
ne antzig ſey · Bu 


7 giem 2. gimge Geſellen — in | 
einen Garten, einander niit nüßlichen und 
wrdaitchen Air SH ga als fie 

98: nun 
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nun lange den Garten auf und abgangen, 
andeinander mit gefchichten Neden vergnuͤgt 
haben, bleibt dereine etwas ftille ſtehen und 
fieher, daß die Sonne von ihnen, und den 
Bäumen , auch vom Luft» Gebaͤue, um 
andern von ieden einen befondern Schatten 
wirfft, dem andern nun eine Luſt zu machen, 
bitteterdenfelben , ihm gugefallen ein wenig 
ftille zu ſtehen und fpricht: Er wolle an ihm 
den Thurm des Lufthaufes meffen, wie boch 
erfey: Nimmt darauff die Laͤnge der Per⸗ 
fon, und des darvon gehenden Schattens, 
und findet die Perfon auf sz. Fuß oder 2}, 
Elen und deren Schatten 33. len lang, nun 
miffet er auch den Schatten des Thurms, 
und findet 28. Elen; Iſt die Frage, wie hoch 
—— des Luſt⸗Gebaͤues geweſen? facit 
22, Clen. | | —— 





57. Item etliche: Studioſi gehen ſtella- 
im der eine will ſich darneben mit der Meſ⸗ 
ſung nach des Monden Schein und Schat⸗ 
ten beluſtigen, ſiehet auf einem geraͤumen 
Platze den Schatten eines Hauſes ab, 
ſteckt feinen Marchir⸗Stab darneben, * 
| Ä es IRB | 
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zieht Achtung darauff, was ihm der Mond 
yarvon vor einen Schatten bringt, findet am 

Stabe, welcher 2. Elen über der Erden ger - 
teckt 4. Ele, und vom Haufe 3732. Ele 
Schatten, wie hoch muß gemeldtes Hals 
geweſen ſeyn? facit 30, Elen. 


58, Item einer will die Höhe eines Baus 
mes meſſen, fehmeidet darzu nur einen geras 
den Stab aus einem Gebüfche ab,fteckt dens 
felben gegen den Baume tiber aufgerichts 
indie Erden, daß er 8. feiner eigenen Schub 
lang aufgericht ſteht, Darauf fieher er 
hinter ſolchem Stabe nach des Baumes 
Sipffel , wo ſolcher genau und allein uber 
den Stab hinfber auf die Erde in fein 
SGefichifalle, geht von folchem abgemerck⸗ 
ten Punct bis zum Stabe, und findet 17, 
feine Schuh, hernach läffet erden Stab 
anf eben diefer Stelle unverruckt fliehen, 
und ſchneidet nur ein Stuͤck von 2. Fuß 
lang davon ab, geht darauf noch einmahl 
hinter denſelben, und findet, das ietzt der Ge⸗ 
ſichts⸗Punct 12. DIR Iſt die Frage, 


wie 
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h Eh hoch der Baum geweſen? facit 44 
uß. ee ; 


59. Item einer ſteht vorm Shore in di 
em Garten, miſſet die Hohe des Shurms 
zu St. Thomas allbier, durch einen Spiv 
sel, alfa; Er legt den Spiegel gerade auf’ 
die Erde, gebt darauf hinter Demfelben- 
gleich gegen den Thurme über in einer ges | 
raden Linie 17, Elen, daſelbſt ſteckt reinen 
geraden Stab recht wincklich in die Erde, 
daß er 3, Elen aufgericht ſteht, und-fichetüs 
ber denſelben in den Spiegel aufs genanefle 
mehr nicht als des Knopffes Spitze am Thur⸗ 
me, laͤſſet den Stab alſo unverruckt ſtehen, 
und gehet ferner von demſelben ſo weit hinter 
ſich, bis er auch auf der Erden gemeldte 
Spitze uͤber den Stab hinuͤber zuGeſichte bez 
kommt findet ſolches 18. Elen hinter dem 
Stabe Nun ift.die Frage, wie hoch) Diefer 


Thurm befunden ?facit 105. Elen. 


60, Item fo ein runder Tiſch, mikten, 
ſchnur gerade durchs Blat vierdehalbe Ele 
breit ift, wie viel Een. halt er in feinereus 

ferften Nundung , und wie viel — 
n 


or 
.. Dr r a 7 nee 
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en Holtzes, oder der materix daraus er 
‚macht; ift fein Inhalt? facit in feiner.cir- 
umfereng ifter sr. Elen,und fein Inhalt thut 
3, guadrirfer Elen. | | 


61. Item auf einem Saale fteht ein 


choͤn Bogen⸗Gemaͤhlde, in rechter Form ei⸗ 


es Circulſtuͤcks, daran iſt unten der Rahm 
16. Fuß lang, und das Bild mit ſamt dem 
Raͤhme in der mitten 4. Fuß hoch; Iſt die 
Frage, wenn dieſes Bild mit ſeinem Rahme 
yollends waͤre in die Rundung bracht, als 
3. hier angefangen, wie groß es In feiner 
— worden ware? facit 62. $ 


62. Ktem , man findet im Sachſen⸗ 
Spiegel, daß eine Meilweges von Nechtss 
wegen halten folle so, Gewende, und. ein 
jedes Gewende fechsig Ruthen, und.eine 
Ruthe achthalbe Ele, dag alfo eine Saͤch⸗ 
ſiſche Teutſche Meile 3600. Nuthen, das iſt 
10800. Schritt oder 27000. Elen (wie 
vorgegeben wird) halten ſoll, wiewohl 
ſonſt insgemein nur 4000. Schritt 

= ae auf 
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auf eine Meile in geographicis zu rechnen: 
Und folle gemefferi "werden nach der gemeis 
nen Straffen und Fahrwege, Da man pflegt 
aufzu gehen, und zu erfahren mitcinem Made 
welches achthalbe Ele im Eircul halte, voenn 
nun ein Fuhrmann auf der Landftraffen 
‚fahret, und an feinem Wagen ein Rad hat, 
ſo groͤſſer und an 3. Elen hoch iſt; So wird 
gefragt, wie offt es herum lauffen muͤſſe, daß 
es ci teutfche Meile abmeſſe? facit 2863 7. 
mahl. en 


63. tem ich habe einen Globum, durch 
denfelben gebtaxis, oder die Spindel, daran 
er fich wendet, 14. Zoll, wird gefragt, wie viel 

uadrirter Zoll die Süperficies oder Flaͤche 

olches Globi ſey, facit 16. 


64. tem wenn man in Beſaͤung eines 
Feldes, aufso.gevierthe Ruthen, 33. Me⸗ 
de Saamen beduͤrffte, wieviel würde man 
haben muͤſſen zu einem Felde, das aufbeys 

den &eiten 180. Ruthen lang, und’unten 8. 
oben aber 6. Ruthen breit gelegen? facit 4. 
Scheffel 2. Viertel 14. Metze. 


65. Item „ſo das auf dieſem Acker ev 








wach⸗ 
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vachſene Getreydigt, durch die Schnitter 
olle abgebracht werden, und drey Perſonen 
oͤnten des Tages 60. gevierdte Ruthen ab⸗ 
chneiden, wie lange haͤtten 7. Perſonen an 
olchem Felde, das 180. Ruthen lang, und 
inten 8. oben aber 6. Ruthen breit gelegen, 
u arbeiten? facit 9. Tage. | 


66. Item einer will aus einer Wieſe ei⸗ 
ıen arten machen , ſolche iſt +60. Schrit⸗ 
lang, und 48. Schritte breit, Der vierdte 
heil fon zum Blumen» und das uͤbrige zum 
Obſt⸗Garten genommen, und die Baͤume 
+. Schritte weit von einander darein geſetzt 
verden; Iſt die Frage, wie viel Baͤume 
yarein kommen? facit 310. — 


67. Item, ein vornehmer Herr will einen 
ſchoͤnen Saat, welcher, 24. Schritte laug 
ind ro. Schrittebreitift, mit Steinen aus⸗ 
eben laſſen, deren einer 1. Schuch. und. 3. 
Zoll lang und auch fo viefbreit, und alſo ing 
jevierdteift, wird gefragt, wie viel er Steine 
u ſolchem Saal beduͤrffe? facir 3840. 

68. tem an einem rechtwincklichten 
Triangul;, haͤlt 2 18, Chaterus'24. und 

pP J | 5 R j 


Pr 


. 
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hypothenufa 30. 30. Ort dieSrage, tn was diefes 
Drianguls quadrirter Inhalt rt, Seit 
216. 

69. Item, ein dreyeckt Stͤck Feldes von 

3. ungleichen Seiten, Scalenum genannt, 
Dält anf einer Seite 30. auf der andern 
26, und auf der dritten 28. Ruthen, wie 
viel iſt ſein Inhalt? facit 476. Quadrat 
Ruthen. 

70. Item, ein gleichfeitig dreyeckt Stůck 
Feldes hält auf jeder Seite 18. Ruthen 
was iſt ſein Juhalt? facit 140; Qua⸗ 
drat⸗Ruthen. 








77. Item, da iſt ein ander dicheckt ambly- 

goniumaenannt, Daran die cine &eite zo. 
Die andere:13. und. die Dritte 11. thut; ft 
die Trage nac) deſſen augdrirten Zehau 
facit 66. | 


72. &tem, ein Stuͤck Feldes in Form ei⸗ 
ner äbfänalichten Bierung gelegen, iftlang 
36. Ruthen, und breit 27. Ruthen, wie viel 
int deſſen Inhalt, und wenn man uͤbereck ei⸗ 
ne Linie durchziehen ſolte, wie lang wuͤrde 
— * Ta des zn quadrirter 

In⸗ 
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Inhalt iſt 2025. Nuthen, und die Laͤnge der 
diagonal-·Linie 45. Nuthen. BE 

73. Item: Man hat zueiner Schanfe 
in gleishfeitiges Fuͤnffeck abgeſtochen, thut 
ede Seite 48. Ruthen und die Perpendi- 
‚ular -Linie von den Seiten bis aufs cen- 
rum 33. Ruthen; Iſt die Frage nach dieſes 
Sunffecks Inhalt? facit 3960. Ruthen. 
74. Item dDiefer Landen wird ein Acker 
Feldes auf 300. Ruthen gerechnet, und 
iegt gemeiniglich ss. Ruthen länger als 
weit, wird geſtagt, wie vier Ruthen allhier 
‚or die Länge und Breite gerechnet ſeyn? 
acit 60, Nuthen vor.die Länge und 5. Ru⸗ 
hen vor Die Breite. wa ee 

75. Item, wenn man die Laͤnge und Breis 
e des Ackers der 300. Ruthen zuſammen 
ddirt, kommt 65. Iſt die Frage nach dev 
aͤnge und Breite? Facit die Lange iſt 60. 
ind die Breite 5. Ruthen.— 
76. Item, fo diß Feld der zoo Nuthen 12. 
nal fo breit, als lang; Iſt die Frage, wie 


ang und breit es ſey? facit 60, Nuthen lang 


nd 5, Ruthen breit. 


DE. 77. Item 
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22* | —— 
77. Item, ich habe einen Triangul, Bar 


an halten Die Seiten 6.8.und 10. den wol⸗ 
te ich gerne 4.mal fo groß und auch 4. mil 
kleiner haben, wie viel follen alsdenn die 
Seiten halten? faeit, wenn er 4. mal groͤſ 
ſer wird, muß die erſte Seite 12. die andere 
16. und Die dritte 20.halten, wenn er aber 


4. mal kleiner gemacht, kommt vor die ers 
ſte Seite 3. vor die andere 4. und vor die 
dritte 5. | Fe 


73. tem, da ifteinerecht gevierdte Das 
eb oder Quadrat, deſſen jede Scite thut zg, 
olt, , nun will man eine andere Dergkeichen 
afel haben, weiche gerade 3. mal ſo groß 


feyn ſoll als dieſe, wird gefragt, wie vieliede 


Seite lang feyn folk ? facie483.Z0ll, 


N 


79. Item, eine runde Scheibe hält in 


ihrem Umkreiß 9: Elen und 4. Zoll, nun 
will man eine andere hiernach machen faf 


fen, die aber nur halb fo groß feyn fol, wirb 
gefragt, wie viel Elen folche in ihrer cir- 


” 


—— halten muͤſſe? facit 6 Elen 113. 


a 


3 ⸗ 
—— 
4 
f 





| 


80. Item 
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80. "30, Ftem: Ale . Als Das O: das Oraculum | zu Delphis 
= den Altar, 
Der dem Apollini daſelbſt erbauet war, - 
"Ro eins fo groß begehrt, da Griechen⸗ 
Land von Kriegen, 
Darinn es Tune Ba erbaͤrmlich muͤſen 


Zur Ruhe wolte F * Plato fie gelehrt, 

Wie groß er ſollen ſeyn, als ſie erſt gantz 
verkehrt, 

Und einen gleich Po an diefen noch ge⸗ 


Nen fragt ſi ch hiert —* dort am Abooit | 
uns nicht lfeget,) 


Wenn bey uns ein Altar in einer Kirchen = 


bier 
Recht Cubiſch anferbaut und an der nähe 
dir, 
Son ſeynnoch eins ſo stoff ‚ wie hoch er 
muͤſſe kommen, 
Antwort ‚nur fünff alsdenn bey — 
wird genommen. > 


sr, Item, ich habe eine Sphzram, oder 
Kusel, deren Diameter thut 14. Zoll, wie 
.%&D7 \ dich 


u rip 
viel Eubifcher Zoll iſt deren gantzer Cörper 
liche Snnhalt ‚ und wie: groß. muͤſte dere 
Diameter feyn, wenn ich folche nur halb fi 
groß haben wolte? facit der nange Coͤrper⸗ 
liche Innhalt thut 14373, Eubifcher Zoll, 
wolte ich ſie nur halb ſo groß haben, muͤſte 
der Diameter aufs hoͤchſte nur 9. ſeyn. 





82. Item, ſo die Seite oder radix eines 
cubi iſt 4. Zoll, wie viel Zoll iſt der gantze 


Coͤrperliche Inhalt, und’ wenn ich ſolchen 
cubum g. mahl groͤſſer und 8. mahl kleiner 
haben wolte, wie groß wuͤrde alsdenn die 
Seite eines ieden ſeyn muͤſſen? facit Der 
Coͤrperliche Inhalt thut 64. Zoll, ſoll er 8. 
mal groͤſſer kommen, muß iede Seite 8.300 
und 8. mal kleiner, nur 2. Zoll haben. 


83. Item, ich. babe einen gevierdten 
Kaſten oder Waſſerkrug, deſſen inwendige 
Laͤnge iſt 4 Elen, Die Breite 2. und die Dief⸗ 
fe 13. Ele 2. Zoll, wie viel Cubiſche Zoll ge⸗ 
hen in dieſen Kaſten? faciti 75 1085. 


ya u 4. Item 
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84: tem; fo eine Cyſterne fünfffeitig, . 
und iede Seite 4. Fuß breit die Zieffeaber 

7. Fuß, wird gefragt, wie viel Cubiſcher 
ol in dieſelbe gehen? facit 3z33440. 
2 85. Item, fo ein Pyramis 21. Fuß hoch, 
und deſſen bafıs oder Grund dreyſeitig, ede 
Seite 8. Fuß, wird gefragt ‚wie viel der 
Eoͤrperliche Inhalt ſolches Pyramidis ſey? 
facit bey nahen 194. Cubiſche FuUuß. 


8686. Item, es iſt ein dreyecket Priſma 
oder dreyſeitiger Pfeiler, hoch 12. Schuch, 
an dem unten der Grund und oben die Plat⸗ 
ten 2. gleichſoͤrmige Triangul, deren Seiten 
26.28. und 30 Zellihaben, wird. gefragt, 
wie vier Fuß dieſes Pfeiters Eorperlicher Ins 
halt ſey? facit 5712. Fuß. ae \ 
87. Stem., ſo ein Cylinder oder runde 
Saͤule 15. Fuß hoch, und 3, Fuß 8. Zoll im 
Umfange iſt, wie viel Eubiihe Sußwird deſ⸗ 
fen ganger Inhalt ſeyn? facit 770. Fuß. 


88. tem, wenn ein: conus oder Kegel - 
30. Schuch hoch, und deffen Eiveulsrunde " 
baſuis ın ihrem Umkreiß 22. Schuch/ 


— 





— 
J 
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viel Schuch ift diefes Kegels Inhalt? facit 
1155. Eubifche Schud). 


89. tem, esift ein langer gevierdter Ka⸗ 
ften ausgemeffen , und. deflen Eubifcher 
Inhalt auf 52800. Zoll befunden worden; 
Num will man ſolchen Kaften feinem In⸗ 
halt nach in. einen Eylinder verwandeln, 
darzu wird Der Diameter des "Bodens 28. 
Zoll lang genommen; Iſt die Frage, wie viel 
Zoll die circumferentz des Cylinders, und 
wie lang derſelbe ſeyn werde? facit 7. Fuß 
4. Zoll der Umfang, und 12. Fuß 6. Zoll Die 
kaͤnge. 

90. Item, wenn ein groß rund Gevaͤſſe 





oder Brau⸗ Bottig ſolte ausgemeſſen wer⸗ 


den, ſo die Form eines abgekuͤrtzten coni 
hätte, und unten am Boden in feinem Um⸗ 
fange etwas weiter als oben, nemlich unten 
en a. 5 m end 10. Fuß a 
ange und 4. Fuß tieff waͤre, mird gefragt, 
wie viel Eubifche Fuß deren Anhalt feyn 
würde? facie 383. Fuß, beynahen. 


| # tem, in einem Brauhauſe ſtehen 2. 
Boͤttiche, gleicher Höhe und Weite, ſo nun 
| | Fe: Mm 
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"in einem ieden Derfelben 20. Vaß Bier gehen 
und man aus beyden Boͤttichen einen machen 

wolte, alſo, daß die Tauben zuſammen ge⸗ 

fest und ein anderer Boden darein kaͤme, 

u ze: denn darein gehen? facit 80. 

AB. * J&— | en 





92. tem fo eine Kugel 15. tb. wiegt, und 
ihr Diamerer thut 53. Zoll, wie groß mußder 
Hiameter zu einer Kugel von eben dieſer Ma- 
reria ſeyn / welche 120. tb. waͤgen fol? facit 
11. Zoll. “ Eu 


93. Item ein Stück Mauer fol 16. Elen 
lang, Elen hoch, und 2. Elen dicke, von 98 
bacenen Mauer s Steinen aufgeführet 
werden, derenieder 1. Fuß lang, 37 uß breit 
und 3. Fuß dicke iſt, wird gefragt, wie viel 
Steine hierzu vonnoͤthen? facit 12288. 


34. Item es ſeyn in der gantzen Natur 
nicht mehr als 5. corpora regularia erfun⸗ 
den ‚ diefelbe corpora haben dieſe Eigen 
fchafft , das wenn man. fie in_eine Spha- 
ram bringt , alle. derſelben Ecken ſolche 
Sphæram beruͤhren, und beſchreibt dieſe 

Fe u — 
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corpora Euclides in feinem Dreyzehenden Bir 
I Eee teen a 
, DassrfteTetraädrum, (fo man im deuts 
feheneinen Viergrund nennen mag, iſt ein 
ppyramis von 4. gleichfeitigen Zriangulen zu 
ſammen geſetzt, wenn nun der Diameter einer 
 Sphare,:in welche das coxpus follbereitet 
werden, 60, thut, ſo wird gefragt, wie viel eis 
ne Seite gemeldted Viergrundes, und wie. 
viel deſſelben ganger Inhalt ſey? facit eine 
Seite thut 7° 2400. und der Corperliche 
Innhalt . 192000000, 


95. Item das andere curpus regulare O- 
ctaedrum oder Achtgrund genannt, beſtehet 
eis. gleichfeitigen Triangulen, ſo nun der 
Diameter Sphæræ zu demſelben auch 60. 
thut, wird nach der Laͤnge einer Seite, und 
dem Innhalt dieſes Achtgrundes gefraget? 
facit eine Seite thut igoo. und der Inhalt 
96, Item das dritte corpus iſt cubus 
Hexaedrum, oder Sechsgrund genannt, 
weil es aus ſechs gleichſeitigen quadratis 


\ 


IX 
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Ziſhier auch 60. Fragt fich na nach) einer 








Seite, und dem Inhalt deffelben ? facit eine | 


Seitethut 71200, und der — 2 N hatt 
r BEREIT | | 


97. ten ‚ß an dem ierdten corpore, 
velches - ein Icofaedrum oder zwantzig 
Srumd ift, und aus zwantzig gleichfeitigen 
Sriangulen befteher , Der Diameter Sphere 
tuch 60. thut, wie viel iſt eine Seite und der 
yange Coͤrperliche Inhalt deſſelben ? facit 
ine Seite 7 1800 X 9 648000. umd 
er Suhalt 9 22680000000; De 4 
335923 20000000000000, | 


‚08. Item das fuͤnffte und legte r regulirte 
orpus, Dodecaẽdrum oder Zwoͤl grund 
zenannt, beſtehent aus 12. gleichſeitigen 
ind gleichwincklichten Fuͤnffecken, habe 
uch 60. zum Diametro sſphæræ, wie viel bes 
ommt es zu einer Seite, und dem gans 
en: Coͤrperlichen Inhalt ? facit zu einer 
Seite: 9 1506. XV 300, und sun Ins 
alt? 1382400000. ee, 

71209323 5 200000000009, 


® | ee: Notan- 


f x 


380. „ BefiluhsEuephe, 


Notandum: 


Mach dem bey dem vierdten und fuͤnfften 
Corpors die Zahlen allzu Surdiſch, irregula- 
res und faſt unbegreifflich, habe ich fie in mei⸗ 
ner Geometria deutlicher und begreifflich ge 
ſetzt, dahin ich mich beziehe, 


99. Die Lichter, Sonn und Mond, (wie ſie 
J geſehen werden/ 
Seynd Shrper x —— vergleicht man 
ie der 
Der Groͤſſe nach, ſo ſoll, wie man ſchreibt 
insgemein, 
DieSonne ein hundert malt, und ferner 


groͤſſer ſeyn 
Noch ſechs und ig u und drey achte Theil 
Auch wird neun tauſe nd und vier Hundert 
funfiggeben, 
Ihr kım —— an deutſcher Meilen 


Der Mond fol eleiner ſeyn, zu neun und 
| eig Ben Ei 
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—ü—————— — ———, — 


ſonſt der Erden⸗Kreiß: Hier wird zurLuſt 
5” a; 


gefraget, - 
e groß der Umkreiß fommt, aufdas, was 
Wvor geſaget, —JF 
in Meilen um den Mond, Antwort, den 
Bruch vorbey 
dommt funffzehnhundert und darzu noch 
neuntzig zwey. 


Schließlich iſt zu wiſſen, dag Archime- 
‚den Diameter und circumferentz Des Cir⸗ 
s gegen einander alfo verglichen; Soder 
ameter eines Circuls 7. thue, fey Die cir- 
mferen& 22. Desgleichen verhielte fich Das 
adrat des Diametersdes Circuls gegen deſ⸗ 
Inhalt, wie14. gegen n. mit welcher Ver⸗ 
eichung man ſich faſt in die zwey tauſend 
ahr beholffen, auch dieſelbe in kleinen Zah⸗ 
n noch fuͤglich gebraucht: Weil aber der 
iameter und Circul/ Linie, gegen einander 
Zurdiſch, und Dahero jederzeit ein Eleiner - 
Nangel an folcher Vergleichung blieben, 6 - 
— profi Zahlen einen mercflichen Fehler 
ebt. | ei | 


Als haben in diefem Seculo.bie balhm—⸗ 
a * te 
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ten Niederlaͤnder, Hr. Metius zu France 


in Frießland, und Hr. Ludolph von Coͤln 


gu Leyden in Holland, die proportiones in 
gröffern Zahlen gefucht, und Herr Merius 


zwiſchen dem Diametro und: Circul⸗Linie 


Diefe proportion: negeben:, wenn Der Dia- 
« meter 113. Meinländifche Nuthen ; ſey die 
.cireumferens 35:5. Neinländifche Nuthen, 
Herr Zudolpb von Coͤln aber hat noch eine 
groͤſſere proportion und ſo nahe ausge⸗ 
rechnet: Daß wenn der Diameter des Eir⸗ 
culs 1000000000000000ooooo. fo ſey die 
cireumferentz oder Cireul⸗Linie was kleiner 
als 3141592653589793 23346. und was groͤſ⸗ 
ſer als3 14159265 3589793 23845. darvon oder 

von deren hoͤchſtnuͤtzlichen Gebrauch, in mei⸗ 
nem in Druck gegebenen geometriſchen Luſt⸗ 
Garten ein mehrers. — 


oo. Item den Dag zu erfahren, wenn 
ich gegenwaͤrtiges meines arithmetiſchen 
Hambuͤchleins Vermehrung und Verbeſ⸗ 
ſerung ſchon vor deſſen bey der andern Edition 
in Druck gegeben und damit zu Leipzig mei⸗ 
nen Abſchied genommen, ſo verzeichne man 
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as Alphabet mit Zieffernvon A. bis Z. das 
J 1. und Z. mit 24. Davanffey dieſes zum 
ericht: | an En 4 





Erftlich machendie quadratadeg erſten und 
dern Buchftaben Zahlen deren die Zahl 
sandernums.mehr.ift als Des erſten) zu⸗ 
mmen addirt 853. So ift auch Der erfteund 
ste Buchjtabe des hier verborgenen Wor⸗ 


s einerley, | FE 

Vors andere geben die cubi der Zahlen 
'8 dritten und vierdten Buchſtaben (un⸗ 
r welchen die Zahl des vierdten um 3. mehr 
s des dritten ih) zuſammen addirt 5103. 


Hierauf drittens die Zahlen des erſten, 
idern, dritten und vierdten Buchſtaben 
einander multiplicirt, zum kommenden 
17181. addirt, aus der Summa radicem 
ntakiſchilio haxecoſio teſſeracontaheptago- 


lem extrahirt, vom radice 46. ſubtrahirt, 


igt die Zahl des ſechſten Buchſtaben. 
Vierdtens die Zahl des | fiebenden und . 


ben Buchitaben: zuſammen addirt, 
| bringt 
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bringt ⸗ das Dvadrat di der Zahl des fieben fieben 
den Buchſtaben aber mit der Zahl des achten 
multiplicirt, giebt ıgzr. 


.. Um endlich thut des finftent und ne 
ten Buchftaben (deren Differeng 12. und 
die Zahl des neundten groͤſſer iſt als des 
- fünften )_ zenfizenfice befondern multipli- 

cirt, und ſolche 831. gufanmen addırt 
164096, | 


Hieraus iſt der Dag zu erfahre, — 
wenn es geweſen? ? Facit. 


Im übrigen bleibt es nochmahls dabey, 
Daß noch kein Stable mit feinen Unter, 
WWie ſhatſ au fin Derpand ber Sa⸗ 
Obgleich de —— von ihmſehr 
Die ſchoͤne — — noch Eönnenger 


ausgr 
| Eu) ob die Denfhen Font gleich Firmen viel 
N Ro, — 








Da 


En a. “- —— 
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"Da muß dertieffe Grund Des Meers ger 
meflenfeyn, 
Das hohe Himmels: Schloß, der Sons 
nen Hang und Scheiu, 

Was hoch und er 18 ift, esläffet nichts da⸗ 
binden, | u 

So nur echt en Fan, der Weiſen ihr. 
Rerftand, 
Allein Defihöne Ku Kunſt die. machet uns be⸗ 
andt, | 

(Weil ſie unendlich ift) daß wir nicht alles 
haben | 
In diefer et —* drum lernen wir 
ierbe | 

Wie Gottes Be» Sun) mehr unaus⸗ | 

ich ſey 
Und dancken erviglich für feine ſchͤne Gabe, 


0) 3 
u. 





RR \ An⸗ 














ZubereitungCpfinde. Viſier⸗Ruth en. z9⸗ 


Zubereitung 
Cylindriſcher Viſier⸗ 
| Ruthen. | — 
EIne Eyfindeifche Viſier⸗Ruthe wird 
insgemein die genannt, welche auf Cy⸗ 
indriſche(das iſt laͤnglich runde) Gevaͤſſe ge⸗ 
ichtet, und durch Ausziehung der Qvadrat⸗ 
Wurtzel zubereitet wird. J 


Solche zu verfertigen, thue alſo: Nimm 
in recht gevierdtes Gevaͤß oder Kaſten, 
er wohlzugerichtet, gehobelt, und fein gleich 
md. Dichte an einander gefuͤgt iſt, daß er 
Waſſer halten Fan. Au ſolchen Kaſten 
zeuß mit einer Viſier⸗Kannen einen Eymer 
das iſt zu Leipzig 54. Viſier⸗Kannen) Waſ⸗ 
er, hierauf nimm ein Staͤblein, Ele, oder an⸗ 
ee Maaß,theile es in etliche gerade Theil, 
ils ich ſetze in 16. Theil, da ieder Theileinen 
Daumen gelde, und ieden Theil oder Dau⸗· 
nenwieder in 10. Theil, mit ſolchem Maaß 
niß die Tieffe des Waſſers, die ſey hier 
um Exempel ı2. Daumen, miß auch die 


. 
> 
# 
x . 


rei⸗ 


‚Auge des Kaſtens ſey 18. ingleichen die 
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Breite, Die fey zum Erempel 16. Daumen. 
Nun dieſe Lieffe 12. die Laͤnge 18. und Brei 
- te16, multiplicixe in einander , fo kommt de 
Eubifche Inhalk des Waflers in dem Ka 
ſten, nemlich 3456. Lubifche ‘Daumen. | 


Weil dieſes nun ein gevierdtes Gevaffe, 
- und aber Die Viſir⸗Ruthe auf Eylindrifche 
Baß gemacht werden fell, fü. verwandele 
diefen Cubiſchen Inhalt des. nebierdten 
Gevaͤſſes ineinen Cylinder. An folchen laf 
den Diameter des Bodens fo viel Daumen 
deines Maaß⸗Stabes lang ſeyn, als Dir bes 
liebt, alsich will fegen, er fülle a. Daumen 
gelten, So fpreche ich. nun nach dev Regel 
 Archimedis? 7. Daumen Diametri giebt 
. 22. circumferentz, was 14. Daumen? facit 
ar. circumferen& , den Diameter 14. mif 
J circumferentz, nemlich mit ı 1. mult- | 
licirt, giebt den Superficial Anhalt des Bo⸗ 
dens am Eylinder , nemlich 154: quadrar 
- Daumen , mit diefen 154. quadrar Daus 
men dividire obgemeldten Cubiſchen An, 
halt der 3456. Eubifchen Daumen, fommt 
(wenn man Nullen dran feßt und nach der 








." doei. 
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decimal Rechnung dividirt) 22. [553 Dau⸗ 
men vor die Länge des Cylinders. 


- Hierdurch feynd-alfo die 3456. Cubiſche 
Daumen in. einen Eylinder verwandelt; 
Maffen-der Eylinder, wenn er dieſe Laͤnge 
22442, Daumen, und. am Diamerer des 
Bodens 14. Daumen hat, , bey nahen fo viel 
infich halten wird. W 











im 


Und ſeynd diefe 22$4L,. Daumen die 
large Maaß eines Cymers, weit aber Die 
Vifier⸗Ruthen aufeingelne Kannen jvd 
zubereitet. werden; So muß man diefe zz. - 
#41, Daumen durch 54. als die Zahl der 
Kannen eines Eymers dividiren, Tommi 
0413, Daumen vor. die lange Maaß einer 
Viſier Kanne, die man mit Dem Kirckel vom 
gebrauchten Magß⸗Stabe abnimmt , umd 
zur langen Maaß anf dem Zifier» Stabe 


gebraucht, Es 
Die Viſier⸗Ruthe nun vollends hieraus 
zubereiten , fo Fan man zupor beym Ti⸗ 
cher darzu einen langen vierecketen Stab 
von hartem Holge, ohngefchreines Finaers 
a. Fa: dicke 


— 
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and in 2. oder 3. Theil zertheilen, aueh ſolch 
Theil dureh meßinge oder blecherne Huͤlſer 
um der Begvemligkeit willen, ausetnande 
zunehmen, bey fich zutragen, aneinander fi 
gen laſſen. Feen, 
Auf dieſen Stab wird auf eine Seltt 
von unten an, bis zu Ende deſſelben erſt die, 
lange Maaß nad) einander aufgetragen, 
welche vermoͤge unferer- allhier gebrauchten: 
Rechnung os: Daumen geweſen, und 
koͤnnen diefe langen Maaß auf dem Stabe, 
wonicht in. 10. doch jede zum wenigften wie⸗ 
der in 5. Theilgetheilet werden. RE 


‚Juin ift noch übrig, daß auf eine Seite 
des Stabes auch die Ovadrat⸗ Maa ger 
tragen werden , darzu muß man fid) eine 
fünderliche fcalam oder Dvadrat ⸗Maaß⸗ 
Stab aus dem genonimenen Diamerroder 
. 34. Daumen bereiten, welches alſo ae 
ſchicht: Man theilet die 14. Daumen in 10. 
gleiche Theile auf ein glattes Bret, Per⸗ 
gamen oder ſtarck Pappier; und laͤſſet ieden 
Theil 100, gleiche Theil gelten, Daran theil 











man. 
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man unten einen ſolchen zehenden Theil wie⸗ 
der in 10. Theil, und mit einer zwerch Linie 
noch einmahl , ſo iſt Scala oder der Ovadrat⸗ 
Maaß⸗Stab zubereitet, deſſen gantze Länge 
trage aufdie eine Seite des Viſier⸗Stabes, 
fo. offt du kanſt, hernach nimm eine Tabellam 
vor dich, in welcher die Qvadrat⸗ Wurtzel 
von „an, bis auf etliche hundert mahl 
nach einander ausgezogen ft, Die du Dir Zus 
vor durch Ausziehung der Dvadrat- Aurs 
geLfelbft bereiten und Dich derfelben bedienen - 
kanſt, weil ich eufk dergleichen meinem ans 
Dern compendio (indem bier nicht mehr 
Raum darzu uͤbrig) mit einverfeiben werde, 
und trageaus dem Ovadrat⸗Maaß⸗Stabe. 
erſt die Wurtzel aus zZ und allen folgenden 
Zahlen zum wenigſten dreymahl ausgezo⸗ 
gen, nach einander in ihrer Ordnung auf, ſo 
lang dev Viſier⸗Stab zureicht, foiftalsdenn 
eine Cylindriſche Viſier⸗Ruthe verferti- 
get, — Ze 
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—. Gebrauch 
Der Eplindifhen Vifier- ⸗ 
Muthen. 
Der Gebrauch ſolcher Ruthen iſt dieſer: 
Man miſſet mit dem langen Maaß, beyder 
‚Boden Hohe; bis an das innere der Vaß— 
Dauben, addirt folche beyde Höhen zuſam⸗ 
men, , das fommende metirt oder halbirt, 
hierzu des Vaſſes Tieffe in der mitten zum 
ESpunde hinein genommen , addirt , was 
kommt, nieder halbirt und hernach befehen, 
wievieliman lange Maaß befommen;, Diele 
ange Maaß am Rifier » Stäbe befehen, 
. und an der andern Seite nachgefucht , wie 
viel folche gleich uͤberſtehend Ovadrat⸗Maaß 
anweiſen, ſolche Qoadrat⸗Maaß werten 
gemercket und behalieeenn. 
Ferner miſſet man des Vaſſes Laͤnge bis 
an die Zargen ind Boden (welche von ſol⸗ 
cher Länge müffen- abgezogen werden) und 
multiplicirt folche Lange beftehend in der 
Fangen Manfmit obigen Suadrat- Maafı 
fen, fo kommt des gantzen Vaſſes Inhalt an 
Kannen. we 
* Bar, Zube 


- 





| 


ei Zum Unterfcheid der vorgehenden ‚wird 
ieſes eine Eubifche Bifiers Rushegenant, 


. 
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Zubereitung. 
Eubilcher 


J 1, | na b 
WViſier⸗Muthen. 


And zwar deßwegen, weil ſolche durch Aus⸗ 
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ji 
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ehung und Gebrauch der Cubic⸗Wurtzel 

verfertiget wird. Ihre Zubereitung iſt kuͤrtz⸗ 

"Lich dieſe: Wenn vorgehende Cylindriſche 

Nuthe verfertigt, viſirt oder zeicht man ein 

wohl proportionirt Vaß darmit richtig ab 
und merckt ſeinen Inhalt. 


Darauf ſtoͤſt man die erſt gemeldte Vi⸗ 


ſier⸗Ruͤthe oben zum Spunde des Vaſſes 
auf beyde Seiten ſchieffs hinein, bis zum 


unterften Ende eines ieden Bodens, beſie⸗ 
het wie viel ſolche ſchieffe Meſſung am Vi⸗ 


ſier⸗Stabe, bis zuieden Boden lang Muaß 


halte, ſolche beyde addirt, halbirt und Das 


medium. behalten, ee 
Diß behaltene ‚medium der ſchieffen 


Dieffe mit der jenigen Cylindriſchen Tieffe 


einer Kannen, welche zuvor gefunden wor⸗ 


394 Zubereitung Cubiſcher 
den, (ſo bey vorgehender Cylindriſchen Ru 


‚then Fass, geweſen) multiplicirt, was 


bommt cubicè multiplicirt, dieſe cubie-Zahl 


durch Die Zahl der Kannen, welche in Ein 


⸗ 


gange dieſer Ruthen zu füchen angezeigt, 
ividirk, aus dem predud die Cubic⸗Wur⸗ 


Bel. extrahirt ,. bringt die Länge der cubic- 


Maaß auf Kannen, welche fängeman, wie 
viel. Diefefde Daumen, und Theile eines 


Daumens iſt, mit: dem Circul auf den als 


tererft gebrauchten Maaß⸗Stabe bey der 


Cylindriſchen Ruthen, abnimmt. und fo oft 


* 


auf.cine Seite an der Viſier⸗Ruthe auf 
trägt, als es muͤglich. 


Hernach nimmt man dieſe Laͤnge nach be⸗ 
ſondern, theilt ſoͤche quch erſtlich in 0. glei⸗ 


che Theil, deren iede 100. gelte, den einen 


Theil wiederum in 10. und ſo fortan, wie 
bey der Cylindriſchen Ruthen, und traͤgt 
daraus die Kannen von Dem erſten Punch 
an, ſo allbereit neben andern auf die Ruthe 


gezeichnet, bis oben zu Ende derſelben. 


Diß Auftragen aber muß aus einer 
Cubiſchen Tabella, da die Cubiſche — 
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tzel von 1. bis auf etliche hundert und mehr 


Zahlen nach einander ausgezogen ſeyn, ver⸗ 


richtet werden, da man nemlich erſtlich die 
Wurtzelaus 1. welche 1. iſt, hernach aus 2. 
fo 3. mahl genommen 15835. thut, dann aus 





J. und fo weiter in Ordnung nimmt, und zwar 


nur beyſtehende Bruͤche, weil das gantze 
ſchon aufgetragen. 


Was aber eine hierzu beduͤrffende Cu⸗ 


biſche Tabellam ausgezogener Wurtzeln. 


anbetrifft, mag ſich ein ieder, welcher eine 


dergleichen Ruthe verfertigen will, ſolche 


felbſt zubereiten und extrahigen, zumahl da 


er beydes die Ausziehung der qvadrac und 
eubic- Wurtzel aus dieſen compendio, in 
gantzen Zahlen leicht lernen kan, in gebroch⸗ 
nen aber kein anderer Unterſcheid iſt, als 
daß man zuletzt an die Zahlen Nullen ſelzt/ 
und weiterextrahirt,, bey Der quadrat⸗Wur— 


tzel zwar zuieden Punct zwey, bey Deu &nbie 


ſchen aber 3. Nullen, und folches fo offt es 


von noͤthen. Man finder auch wohl in 


andern Büchern: allbereits‘ "Tabellen ,, 
allein ich habe dergleicheichen in meinem: 
ne; Be an⸗ 


u 
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andern compendio oder Geometriſchen Luft 
-Bartenauch mit einverleibet, als man fonft 
nicht hat, worzu hier auch nicht Raum uͤbrig 
geweſen, ſondern daſelbſt nachzuſehen. 


Endlich iſt zu erinnern, wenn die Puncta 
der Kannen, (wie denn auf dieſer Ruthe 
iede Wurtzel eine Kanne bedeut) oben zu en⸗ 

ge und dichte kommen, daß man hernach als 
lezeit eine, zwey oder mehr Zahlen fehlen und 
etliche Kaunen auslaſſen Ban. Wormit alſo 
auch die Cubiſche Viſier⸗Ruthe deutlich be⸗ 
ſchrieben und angewieſen. | 


— Gebrauch es 

Cubiſcher Bıfier-Ruthen. 
- Der Gebrauch ift fehr leicht, denn. man 
ſtoͤſt den Viſier⸗Stabn ur ſchieffs ins Vaß 
zum Spundloche hinein, bis an die unter, 
ſten Endeder Boden, und wenn,eszueinem 
"Boden weiter als zum andern, medire man 
beyde Schieff genommene Längen, ſo findet 
" fich der Kannen Inhalt ohne alles rechnen, 
ſchon aufn Viſier⸗Stalle. 


⁊ 


Zu⸗ 
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Zubereitung | 
Der Vifier-NRuthen, 

0. a3ucSendfen 0 

Vorgehende Eylindrifche und Cubiſche 
BViſier⸗Ruthen ſeynd allein auf Cylindri⸗ 
ſche, und ſolche Gevaͤſſe bereitet, wie die ge⸗ 
meinen Bier und Weinvaſſe ſeyn: Zu Bier 
Gevaͤſſen zwar laſſen ſie fich nicht ſo fuͤglich 
gebrauchen, weikfolche inwendig durch das 
Laß⸗Bech huͤlckricht und ungleich werden. 


Eck⸗Gevaͤſſe muͤſſen andere Viſier⸗Ru⸗ 
then oder Staͤbe haben, welche aber leicht 
zu machen, denn man geuſt nur ein wohl ge⸗ 
ſchickt, und gleich gemachtes vierecktes Ge⸗ 
daͤß, mit einen oder mehr: Eymern Waſſer 
an, nimmt daraufeinen Stab, welchet in et⸗ 
liche gleiche Theil, und ieder Theil wieder in 
dergleichen getheilt iſt, darmit miſſet man 
des Waſſers Tieffe, Des Kaſten Laͤnge, und 
deſſelben Breite, multiplieirt ſolches dreyes 
n einander, und behaͤlt die hieragus kommen⸗ 
Je Zahl zu einer Negul, bey allen Eck⸗Gevaͤſ⸗ 
en nebenſt dieſen Viſier⸗ſtabe (welcher alſo 
chon fertig iſt) zugehrauche. 


398 : Zubereitung einer 


Gebrauch. 

Der Gebrauch iſt bey recht gevierdten 
Gevaͤſſen alſo Man miſſet mit dieſem Sta⸗ 
be derſelben Tieffe, Lange und- Breite, 
multiplicirt alles: dreyes in. einander, und 
ſpricht Darauf: alſo: Dben gefundene Zahl 
der Tieffe, Länge nnd Breite, giebt fo viel: 
Kannen oder Eymer, (wieviel derſelben 
geweſemwas giebt dieſe legt gefundene Zahl 
der Tieffe, Laͤnge und Breite? So bekommt 
man den Inhalt. WE er 
Andere Eckgevaͤſſe koͤnnen hiermit nun 
zwar auch viſirt werden, allein es bedarff 
Darzu: mehrer Information und Wiſſen⸗ 
fchafftder Geometrix ‚und Triangul⸗Nech⸗ 
nung, darvon auch zuanderer Zeit, und ſon⸗ 
derlich in dem vermehrten Geometriſchen 
Luſtgarten gehandelt. _ Er 
on. Zubereitung 
+ Einer Viſier⸗ Schnuren, 
„Eine Viſier⸗ Schnure, ift noch gar cine 
noͤthige, nügliche ‚und begveme Sache, 
um. Vaſſe damit zu viſiren, und einen ohn⸗ 

| BL 2? De ’ ge⸗ 
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zefaͤhrlichen Uberſchlag zu: machen, went 
ſolehes wohl zugemacht, und verſiegelt, daß 
man ſie nicht gerne auſreißen wil. 

Solche zubereiten, nimmt man ein wohl 
proportionitt Baß , ie groͤſſer, ie beſſer, 
geuft esmit Waſſer an, und fiehet wie vich 
Kannemdareim geben, hernach nimmt man 
eine Schnur, miſſet damit. Die circumfe- 
rentz beyder Boͤden, das kommende medirt 
oder halbirt, hernach auch die cireumfe- 
rentz des Bauchs um!’ den Spund genom⸗ 
men, zur Boͤden medio addirt, das kom⸗ 
mende wieder halbirt, und hierzu auch des 
Vaſſes fange bis an Die Zargen genommen, 
ſo iſi die Länge zur Viſier⸗ Schnur auf fü 
viel Eymer, als das VBaßhält, gemacht. _ 

Dieſe Schnure, welche am Beqvenften 
von Pergamen, theile.in etliche gerade, als 
10: 20: oder mehr Theil, nimm die Zahl der 
Kanne des Vaſſes, zeuch darang die cubic- 
Wurtzel mit ſolcher Wurtzel dividire die 
Theile der Schnuren, fo koͤmt daraus die 
Länge der Theile, ſo in gleicher Groͤſſe mit 
dem Circul nach einander auf die Schnur. 
ne getragen werden, ſo weit als — 
— ww 


wo Gebrauch der Schnure. 


Dernach nimm eine ‚eine ‚folcye biche Länge befons 
dern, mache daraus einen Eubifchen Maß; 
» Stab, wie oben bey der Cubic⸗,Ruthen, und 
trage daraus die Kannen, vermittelft der 
Eubics Wurtzeln nach einander auf, fo ift 
die Schnure fertig. | 

Gebrauch der Schnure. 

Darmit miſſet man die Circumferentien 

beyder Boͤden, medirt ſolche, darzu die Cir⸗ 
euinfereng des Bauchs addirr,. das kom⸗ 
mente wieder halbirt, darzu des Vaſſes 
Laͤnge bis an die Zargen genommen zeiget 
des Vaſſes Inhalt. 

Waͤre die Schnure bey einem Vaſſe 
kurtz, ſo nimm eine andere gemeine Schnure, 
miß damit auf vorige Art, nimm ein Vier⸗ 
theil, drittheil oder halbes Theil folcherges 
meinen Schnure , ſiehe, wie weit ſolcher Theil 
an der Rifter-Schnure geht, was dafelbft 
por Kannen ſtehen „die multiplieire mit dem 
eubo des Theils der Schnuren, fo haſt du 
den Inhalt. 

Bon mwelchenallen, und nach andern: ſchoͤ⸗ 
nen Sachen, ſo — dienen, Fünfitig ein 
BUNTER , | 
" ei Fol⸗ 


O8 (0) — | 401 


Folgen 
die vermehrten 


Sugaben 


"Der 





Zinß⸗ | 2 
Caſſir ⸗ und \ Rechnung. 3 


— Be ae 
bar 

ink | 

Elen—⸗ * Bergteihung. | 

Gewichts⸗ und 2 

Maap- } 


Deren fich ein ieder ſeiner Gelegenheit 
‚nach wird zu bedienenmiffen, vermoͤge 
folgender 


RWeachrichtung. 


ger K:AOE Zu | 
a. —— u 
KyRL Zinß⸗Rechnung iftnumehrdenen, fü 
mit Steurzinſen zuthun haben, weil nach 
juͤngſten Zandtags-Abfehied in der Steur— 
pro cento ſollen paßiret werden: Und min 
niglich zu Dienfte von 3. bis 6 pro cento auf 
Rthlr. und Gulden, von 100. Thalernund 
Guͤlden herab , bis auf einen Groſchen ges 
rechnet, und zwar auf ein Jahr Zeit), auf 
mehr oder weniger Zeit,lajt — 
rechnen. So kan man auch geringe Bil 
che, fo nicht über.einen halben pe feyn, 
garfahren laffen, und vor folche fo: | 
einen halben. Heller anfragen, einengangen 
Seller nehmen. Be 
2. Die Caßir⸗/ und MWechfel- Rechnung 
Ban ihren Nutz bey Einnahmen und Ber 
wæechſelung der Geld⸗Poſten haben daß man 
ſchleunig darvon kommen, uͤnd ſich nicht fo 
leicht irren kan, wenn man dergleichen aus⸗ 
gerechnet vor Augen hat. 
3 2. Die Muͤntz⸗ Elen und Gewichts / Ver⸗ 
gleichung kan den Herren Kauffleuten zu gu⸗ 
‚ter Nachricht dienen, und iſt, fo ferne man 
alpari vechnet,, die Ming + Dergleichung 
"77 
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ichtig: Die Elens Bergleichung trifft mit 
hrer unterfchiedlichen Elen⸗Maaß, ſo ſie in 
Seiden⸗-Waagren bekommen und gebrau⸗ 
ben,überein: Die Gewichts⸗Vergleichung 
jt vermebret, in Die go, vornehmen Kauffs 
Stätte darzubrarht, undanftatt des Eents 
pers auf hundert Leipziger ib. gerichtet, weil 
28 in andern vornehmen Handels⸗Staͤdten, 
fonderlich Antwerpen und Amfterdam alfo 
gebräuchlich, und ift nach.einer folchen Ver⸗ 
gleichung gemacht, die ich an der Amſterdam⸗ 
mer Boͤrſe in Gegenwart viel tauſend vor⸗ 
nehmer Kauff⸗ und Handels⸗Leute, feil ha⸗ 
ben, und verkauffen ſehen/ da man es alda 
am beſten wiſſen kan, weil bon daraus ſaſt 
die gautze Welt durchreiſet wird. | 


4. Die Getraͤnd⸗ Maaß⸗ Vergleichung 
dieſer Lande iſt aus eines Churft. Saͤchſ. an⸗ 
ſehnlichen Renterey⸗Bedienten, Hn. Georg 
Troſts ſel. durch das gantze Land: gemachter 
Eichung gezogen, demſelben zu Ehren und 

guten Andencken anhero geſehzt, und hat 

alſo auch ihre Richtigkeit. | 
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5141| 17. 4:7) | -12 
| |" | 20) 43 | -8 13 
53 1171 40] 44 | ro 
54 | 18° | —|.45.| ” 9 
654481201 8 
56, 18, 49 | 7 
971.91. / 6 
58 |.19 ) 
59, 19 A 
: 60 |. 20 3 
| 20 | 2 





Noch Alte ezuN NH. Rthl Rihlr. und © und Guͤld. d. 473 3 
Alltefh. Deuefih. Hh. Keichsthaler Guͤlden. 


Arch. | Nih. 
»52 | 20° 
63 21 | 
64 ı 21, 
6 | ar 
66 22 
67. 4 22 - 
681 22 
69 23 
70 23 
2123 
921 24 | 
„23 1» 34 
| E| 24 | 
75.1.25 
76 25 
771 25 _ 
78 26 
ala 
go 1 26 
u 27 
82 |. 27. 





| groß. 


‚40 


ya 


20 


20: 


40 


40° 


| 





54 

55 
55,2063 . 
56]16]j64 


the ige, Fl. 
5116159 


2112160 
53| 8 60 
4161 
— 162 





1 57112165 


6012069 | 
111670 
12171 


a 77 


| 
J 
| 
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sg! 8166 
601-168 


8 72 











68 8 78 








59] 4167 } 
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474 Noch Alte zu Alte zuNſch. Rthlr. uni und Goͤld 
Alteſch. Neueſch. Reichsthater, Sie, 


Aſch. Dre. 
83 

84 18 

85 28 

86 28 

88 ı 29 

89 | 9 
90 | 39 
9: 30 

92 30 

93 38 

94 | 33 

‚95 |. 31 

96 |, 32 

* | 
- 98 32 
9 | 33 

100 33 

1000 3 333 


| 
j 
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E 





CL 


IE 


—5 | St. Igr. 


4.79 
704|80 
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951 
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Nor. 0 h.fl. "üb. 
3 
Bi 6 : I 
39 4 0 710 
4% 6| 10 — 
5 19 72]. 12210 
618 2] 3 
8| —| 105 1710 
93 2 20, — 
Io .6| 1332|: 22 10 
18 9] 25) 25 — 
z2 18 30) 59 — 
34| 6, 45) 75) — 
45 15) 60/100) — 
73 7 
68, ı2| 90 150, — 
80: |. 1051 175 — | 
>: 91.9) 20) 200, — 
10% 12 135.225 — |\ 
—* 250, — 
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| lusländifcher X Muͤntzen gegen egen den Rihir 


Thlr zu Meißniſ. fl. Reichs⸗ Hohaͤnd fl. Yıln fl. fl. 
24. gt. ju 21. groſ. Guͤld. zu 20. ſtuͤber —— 30.gr. 


ul 


E24 
4 


476 2 eBergleichung gegen den Reichsthlr. 


—X Frantzſ. Venediſch Flaͤm. Ib. Ensl. Ib.fterl, | 
zu 16.8 | pfund. |lb.zu 20 8. zu 20 ß. f. 20 


—— 151208. — | 
| tb. A fl.b. ſch. 16. ft.} 18 
3 3 6 10 | 8—] 4: 
6.6 Zi | 9 
9 9 1910 1,4 — 131 
12 12 26 — 14112, — J 18 





























15 15, 3210 2) 1 22 

18 18 39) 28 21 7 
2a 21 4) | 2 16 1} ız 
24| 24 Se 3) 4 21.16 

27) 27 57-312 2| 2 

30; . 30.: 63: — 4- 2 5 
600 60 126 8410 
-.90| 90.1891] 121] 61148 


...120| 120 252! —) 16 — 











8 
1350| 350: 315] 20|—) Ir 4 
| J J 3781| 241) 13 | 9% 
. 210! 210 — 28 — 15 124 
240 240 a 321 —| 17-}192 
270] 270]. —* 36 — 42 
2,3901 300 630) —| 40 — 22 1 9 


— —— — 


— | Elen —— : 
| A— die Rirnb Nüenberger El Elen,damit afihier zu hier zu 
Nuͤrn⸗ thun | Ham⸗ Bra⸗ Botz⸗ Ar . Engfis 


berg feipzig. burger bander, ner E⸗ 
—* + Ele: | Elen. | Elen. len. Sad, 























I 17 15 £ Sr 
2 27 2% 2. 
3| 320% 2! 
er 33 
6 639 6 245 
7 8: ,8 5 
8.9 9 5; 
910% 10 6 
‚10 nf 15 73 
20) 23! 228 146 
30 342 34 2:2 
40 46349 ı85 
JO 575 : 577 353 
60 | 69; 08 425 
70 8035 30 Jo 
go] "92 03 73 
00 1044;| -102$ 643 
100 i 1155| 1145 713 
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Elen⸗ Vergleichung. 


Leipzig dieSeiden Waaren gemeſſen werdẽ 


Pari⸗ Floren⸗ Ma 





* * 











— — — 


fuaner? | 


























1145 


eh 





1045, 10j55° 2751 


ns") Vene. Genue) Nea⸗ 


fer | finer difche | fer | peolit. 
ſtabe. bratzen bragen. bratzen. Palmi. cannes. 
A * 159 23 37 - 
U23 2321 37) BE > Be € 
5 U) Be 3) BEE 3: Be 3 ee > ee 
3 49 4 4 1 % 
23 5 a Se ni 
33 08.635] 6%] 102 1% 
3 7 10 28 
+» 5 8 Be 2 2% 
sl 104 - 9] 95 244 2% 
55 1 10jz| 1016| 272 35 
u 25 20% 25 5 6 
1651347, 35] 3085 82 9% 
223 4 a) 4255| 10] 25 
278 57% Slim 9235, 1374 - 16 
al 68 Geil 6 165 18 
3 Kol za|  g 
44 9184| 845 20 255 
50) 102$| . 934 9415, 2478| - 285 
32 


TEE : 17207 VE 
GE] 
Gewichts: Bergleichung, 


„100, Ib, zu Leipzig thun tzu 
A 


Amſterdam u re 
Antwerpen - | En 100. iD. 
Ausfpurg Zur re - 

- Annion | ku 
Apulien | — 9 
Aquila “he, 
Ancona, | — — 
Brehmen 6. w8. 
—2 0.103 
Breßlau “ u 
En 94 
Bern * 
Botzen, und Tyrol a 
Buſen — 

Barcelona | — 
Bordeau 115 


480 Gewichts⸗Vergleichung. = 





Bajona 115 wB. 
Biſans Be 95 
Breſſa 14 
Bolonia c | eg | 
Ellen Ra | soo. 
Coſtnitz — 100 
Crackau | 118 
Canaria “ . 102 
Sulismalid 7 — 102 
a 102 
Caſtilia 102 
Calis in Franckeeich 100 
Carcaſona 11715. u 
Cano 
CLiyitavechia Zu 97 
Calobrien 186060 
id a | - 
Dankig . +. n0oB, 
Daͤnnemarck 440 
Diepn. — 91 
Embden : Ze 96.18 


nn ne 


ur j . | ' 








F. 
Franckſuth am Mayr 


Serrare 
Florentz. 


Granata 
Genua in Italien 


Geneven in Sovoyen F 


Gremona 
Gamdia 
Steh. 


| Sanbun 
1 Harle m. 


& ‚land F 
Inſel Madera, 


Re R 
Konigsberg. u 


Licein, F 


Gewichts⸗Vergleichung 
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482 _ Sereichts,Bergleichung. 





Luwyn = 112 
Liſſabohan 102 
Lion 110 
Limoges — ZT; 
fuca Ä Bu 1230 
Lauciano 141 
Limburg 12 
z M. | 

Mittelburg | 100.1, 
Montpelgardt | 115 
Marſilien —117 
Meiland groß Gewich 642 
Hein Gewichh 149 
Mantua — 144 
Modena Rt 
Mepina | 538 
Nuͤrnberg 91,8, 
Neapolis > ee 147 
‚Negropente — | er 4,421 
Oma Et 102 


Serch— Vergleichung 483. 


* 


Paris * ⁊ 


Paſſau 
Praag 
Pohſen 


Perpignan 


Parma 


Vatras. 


| | 
Regensburg = 


Renſich 





—1 


— 
X 
— F̃F 
—⸗ —8⸗⸗ — — —4 ei . 
i j a0. — — v 


84 Gervichts, Vergleichung.. 


Sivilien 7 102. 
Schotland | | E 81 
Stade nz 96 
Staßkug 27 2 
Schaffhauſen fa. 10 
Salenfting If. u. 1 
Schweden = / a 
Saragofi * | 14 
Syenna 1495 
Salonoch ie ae 
Scuttery I Be 
Spilanton 0.0.2.0. 60 
Set Der 151.8. 
Ihoren — 
Thurin. —— 149 
0: I | U. W 
Am | 100, bb. 
. Ungarn ee Fe | 
Dilenia 0 I 
Vincentia — 140 
Berona — 7; 
Wenedig groß Gemiht 99 
| ee Klein 


Bewichts⸗Veroleichung 485 


Klein Stein Gewicht wi «ar 156 
dena .. . a 7 
Rolonna Er 

—8ö8. — 

Wien ur. 85 3,16. 

RT 8. 

BI, 54 ı A 
Schiff⸗ Pfunde. | 
Hamburg. 


Ein Schi, Pfund iſt zu Honbutg d Dritte 

halbe Sentner oder 280.1. 7 

Ein Schiff: Pfund hat 20. Liß. tb. 

Ein if Pfund hat 1.1. 

Ein Hamburger Centner hat 8. aßn, 
oder 112. tb. 


| — — or ut a ei 
Luͤbeck. 


Ein Luͤhecker ren thutauch2go.tb.. 
daſelbſt, und a eipzig | | 
285; 16 | 


= 
— 
— 
Aar 
J 


486 Gerichts Vergleichung. 


Amſterdam. 
Ein Zur thut 3. Sentner oder 300, 


ib. Ein Schiff » Pfund thut 20. Liß ib. zu 
15. tb | 


| * Anfterdammer S Schiff⸗ Pfund thut in 


316. 1, 
Antwerpen. 
400. 38, thut in Leipzjiig 400,16, 
Riga. 
400. bb thusinkeipig 333. Ib 
Dantzig. 
300. Ib, Leipzig 250, 1 Fu 
ESchweden. 
400. W. thut in Leipjig zul 
I . En 
er 7 


Getraͤnck- Maaß⸗ Ber 
gleichung. 
Uber den teipiige und Drefdnifchen 


5 Getraͤnck⸗Maaß ⸗Vergleichung. 487 


44. Kannen Leipziger alt Maaß nad) der 
Viſier, derer eine mit Waſſer ausgefuͤllt 
wigt 1. Marck 15. Loth 2. qv. 12. dgew. 


‚Machen am Schenckmaaß, deren, 63. 
fin ein Eymer gerechriet , wigt eine Kanne 
mit Waſſer 5. March 1. Loth 3. qvent. 36 


dgewicht.· 


Die Dreßdniſche Schenck⸗Kanne iſt mi - 
Waſſer gefült,hatdas Waſſer am Gewicht 


gehabt 3. Marck 14. Loth, 3. qu. 


Dieſer Kannen machen 82% einen Leipʒl⸗ 
ger Eymer / das iſt 54. Viſier⸗Kannen ma⸗ 
ı chen 63: Schenck⸗Kannen, , oder einen Ey⸗ 
mer. So machen 823. Kannen Dreßd⸗ 
niſch Maaß auch. einen. Eymer Leipzigifch. 
Darbey zu gedencken: ———— 


— *4 Daß 


438 Ge Getraͤnck⸗ Maaß⸗ Vergleichung. 
Daß diß nicht. meine eigne gemachte 

Vergleichung, ſondern des fel. Herrn Abra⸗ 
ham Riefen ‚-weyland. Churfuͤrſtl. Sachſ. 
Mathematici zu Dreßden, deme ich ſolche zu 
guten Andenckem anhero geſetzt, wie ich ſol⸗ 
che unter Herrn Iſaac Rieſens, weyland 
Vieſierers alhier zu Leipzig ei I | 
aufgezeichnet befunden. 

Im uͤbrigen hab ich mich mit AR Aus⸗ 
laͤndiſchen Getränk“ ⸗ Maaß⸗ Vergleichun⸗ 
gennicht aufhalten‘, fondern e8 hierbey bes 
wenden und bis in einen.ausführliche andern 
Tractat de Reduftionibus Menfurarüm vers 
ſparen wollen, den der ſeel. Autor auch vers 
fertiget und zum Druͤck hinterlaſſen. 


TEEN 


Gedreyd⸗Maaß⸗ Verglei⸗ 

chung des Scheffels. 

In dieſen Landen und angelegnen 
Orten gegen den Dreßdni⸗ 


ſchen REES 
Ein 


Betreyd⸗Maaß⸗Vergleichung. 489 489° 


Ein Sinfhl.ı an nachfolgenden: ſchef Me⸗io. +h6.th, 
Orten Orten thut zu Dreßden. rel. gen. metze. 











Auguſtusburg 

Altenburg. 

Annaberg. 

Annaberg, geſtrichen, 
im ‚Hafer gehaufft. 

Arnshauch. 


*4 
I1b2ls° 


|Iluum 


a u u nn — — 
u u .) N 
Br ER 
| — — 
O0 «> 


er 
"»»$»rVvo2 — 


Beltzig, geftrichen, hart 
>. Setrayde, 

im Hafer gehäufft 
Sikterfelb Anıpt, geft. 
‚Hafer gehaͤ ufft 

Stadt⸗Maaß 
Borna, Ampt, 

Stadt | 
Baſchlitz Ampt, 
Bebra, Stifft, Norts 

haͤuſiſch Monk, 
SBelgern 

Brehna 


Hafer gehäufft 


: m — —ñ— — —ñ— — BR 
os 
> 


— I ER BE ER 


BMRKE 





aa | Getreyd⸗ Ma yd⸗ Maaf. © — — er 
Ein Schfl.an nad nachfelgens fotacns’fehef. — 
den Orten ———— fel. dem mebe 


Buaußen. ] L|- — 27 
C. | J 
Colditz 


Delitzſh, Ant, an Zinß⸗ 
Maaß geftrichen, 
In Hafer gehaͤufft 

Haͤnde⸗ Maaß geſtrichen 

Beth⸗Maaß geſtrichen — 

Steinen Stadt⸗Maaß — 














Duben, gejtrichen, 

Im Hafer sehaufft 
Dilippoldißwalda, Neu⸗ 
Maaß, — 

Alt Maaß, Ber; 
Doͤbeln — 
heine, an Kirchhaͤni⸗ 9 
ſchen Maaß Be 
Ain-Daräbergifkben, — 


Eulenburg le Ir 3 


A . u ER - 
IN * wur 


VWV = 
* 


75 WVocergleichung. 
Ein Einkh., an an nachfolgenden‘ Kbef 


Orten Orten thut zu Dreßden. ſel. el. 
Sifartsberga Amt 





Maaß 


HH Maaß 


Eisleben. 


F. 
Freyberg, Amt⸗ und 


Alt⸗Maaß 


| Stade Maaß 
Freyburg A. St. 
—— A. 


Staͤdtl. 
Frauenſtein. 


| Finſterwalde. | 


| ©. 
Grimma, Amt Schul 


und Stadt; 
Alt Maaß 
Neu Maaß 


Gruͤnhain, Amt 

Amaberger Maaß 

Gommern, Magdeb. 
Maqaß 

















4 
bei 16, = J 
184.4 
87:8 - 
Io Is 
YE 6 
12 6 
EA 
I I — 
15| .12 
— 8 
9. Ks 
— — 
111553 
15 10 
10 5 
KU — . 
| 12 


” 


| Hänichen Ampt dinßm. 


| — 


Lauterſtein 
Lauche 
Lohmen. 


| — 


492 Becedreyd⸗ Ma 


Ein Ein Schfl.an nad an nachfofgens chef. Meis; th. 
den Orten thus zu Dreßde fel.; gen. metze· 





m Hafer gehäufft 
ner 2 . 
ohnftein, Zinkmaa 
Neuitsdter Maaß, 
Stadtmaaß 


iz 
— 


eh 


im Hofer gehäufft | 
Stadtmaß 
| 


mM m DD 00 m 06 


— 


Hertzberg geſtrichen 
im Hafer gehaͤufft 

Hermsdoiff. 

Halla. J. 


— 


im Br 


Kirchhain. % 
Leipzig 


BETEN 


— — — — — — — — — — — — 


Bu, —2— 4 2— Ber | 
"bis nV SHIEREIETEEFEN 
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# vo. 
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on X& 
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Vergleichung. 


433 


Einfehl.an nachfolgenden ſchef⸗ Mer]ıs: th. 


Drten hut zu Dreßden. fel. ken. metzẽ. 


Lauchſtedt —| 13 
Kichtenwalde ıl- 6 
Luͤtzen — 13 
Laußnitz le 

Liebenwerda —| 14 
geißniß ; Ampt | 
Marckmaaß —5 
Hartmaaß | yo 
Wachmaaß — 8 
Altmaaß — 
M. 
Meiſſen, Ampt 15 
Mitweyda 1141 
Muͤlberg N — 11 
an Liebenwerd. M. —4 

Marienberg 1114 
Merſeburg ı|.10 
Mugeln, Neumaaß 

"Altmaal “ 16 
Muͤhlmaaß |; 


— — — | — — — ——— — — — — 
= [3 — — 
‘ 


— 


| 6 ä '&7 
Fr - ER GER 


jr 


82 
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454 Getrehd⸗ Maaß / 


Ein ſchl. an an nachfolgende fchef. Mer 16; th, 
Orten thut ut zu Dreßden. Kin 


— Euer in 


| Micheln 
Morisburg 
tagdeburg 
64 
Noſſen 
. Jaumburg 
dauenſorge 
| Neuft, bey Arnshauch 
deuſtadt uͤber der Elbe 
Nordhauſen 


Oftas, Stabemanf 
Schloßmaaß 
alt Schloßmaaß 


P. 
Pforta, Schul. Naumb. 
Pirna 
Petersberg 
Pegau, Amt 
Stadt 
Plauen 


Querſurt 


—A 
un — 
- 


1 


Il 


Is 


Pe 


“„Ilı.! 


i 
| 


gen. 


14 


metzẽ. 


4 
wa 
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WVergleichung. 495 


Ein Fin fchl. an — ſchef. Me⸗ 16. th, | 


- Drten but zu — fel. tzen. vıcg 


ee ee Tage: 


Rochlitz Il — — 
Radeberg 14 En 
Navenſtein, Amt | ı3} 6 

© — 

Schlettau = ‚11.14 — 

Schwartzberg 1114 — 
Aunnaberoiſch Maaß 1 14 — 
Sangerhauſen — 9 1123 

an Nordhaͤuſiſchen M. — 6 8 

Sanfftenberg —1010 

Seyda —|.6| ı2 

Stolberg ıı 8|.6 
Skeuditz | 10.| ı% 
Saltza — 61 

Stolpen ıı —1.8 
eure —| 10 |, 15 

— I Il, 
Hofer gehaͤufft 13 = 

Zauche \ 3 4, — 

V. Vogts⸗ 


( 


Pr 


496 | Getreyd⸗Maaß⸗Verqgleichung 


Einfchl. an ‚an nachfolgende (hei. Mer 116. ‚th, 
— ——— ke. — metze. 











itz Rx 
— Hafer gehaͤufft 
Zwickau Ampt 
Stadt 


Fe = 
| Vogtsberg J — 
| JB: - 4 * 
Wittenberg = 
Ampt Zinfm. — 71 & 
Safer geftrichen — | 101 — 
Weiſſenfels pas 
Wolckenſtein SE BE 6 
Weiſſenſee — 6 8 
Wurtzen | —| 19 Io} 
Weida 1 6 8 
Zella af — ul 2% 
Zeitz * 1:4] — 
Zſchopa ıl ıoT ız 
Zwencka — 1 a 
biw ig 
— 11 
1 —— 

— al 


ü 1 ⸗ W 
J ⸗ — 
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Mus 
* 


_ 


’ "le: 
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Defooiring der Ming 
inmn Meiffen | 


Ein Neichsthaler hat 24. gr. 

Ein Guͤlden bat zı..gr. 

Ein Neu Schock hat 60. gr. 

Ein Alt Schock hat 20. gr. 

Ein Groſchen thut 17. Pf. 

Ein Pfennig hat 2. Heller. — 
Eine Tonne Goldes iſt 100000. Thaler; 


Eine Million iit 1000000, Thaler oder ir | 


” Tonnen Goldes. 


Gewichte. 


Ein Sentner thut zu Leipzig 110,8 Cra⸗ 
mer gewicht. 


"Ein Centner hats. Stein: eG, 
Ein Stein thut 22. ib. an 


Ein tb. hat 32. Loth. | 
Ein Loth hat 4. Dventkin. * 
Ein Qventlein hat 4. WM enniggervicht. oe 
Kin Pfenniggewicht 2. Hellergewicht. 
An Fleiſchergewicht thut der Centner nur 90. 
W. die 1b. aber ſind ſchwerer und waͤgen 
dieſe 908, eben map als io. W. Cra⸗ 
mer⸗ 


N _ 


4 


S (498) & 


mer Gewichte alfo das 11. 18. Cramer⸗Ge⸗ 
wicht 9. 86; Fleiſcher Gewicht machen. 


Silber und Gold: Gewichte, 


Fine Marck hat 16. Loth, 

Zwey Marck thun ein tb. oder 32. gotb: 
Fine Marck ift 24. Karat. | 

Eine Karat ift 4. Gran. 

Ein Gran 3. Gren. 

Ein Lorh hat 6. Gran. 

Ein Loth har 18. Gren. 

Eine Marck iſt 8. Untz. 

Eine aus, iſt 2. Loth, 


Maaß. 3 
Bein: und Bier: Maaß. 


Ein Wein iſt 12. Eymer. 
Ein mer — Viſier⸗Maaß thut 54 


Aber ri = SchatMaf 63. Kannen. 
Eine Kanne hät z. of, . 
Ein Vaß hat 5. Schock oder 300. Kannen 
| hc wohl 5 Eymer. be: A 











EIN) * 


Sin Dak 5 thut a. 2. Biere. 
Ein Viertel 2. Sonnen. 


Getreydig : ma 
Ein Wifpel dat 24. Scheffel, - 
Ein Malter ı2. Scheffel. 
Ein Scheffel hat 4. Viertel, 
Ein Viertel hat 4. Mesen. 


Feld⸗ Map. 


Eine ? A hat zu Leipzig 71. ei und 2. 


Wird ſonſt ingemein hierzu Sande auf 1 
Ele gerechnet - 
Kine Salbe Ehe der Fuß⸗ Mach hat 12. 
ar oder Daumen. | 
Eine eipzig. halbe Ele haͤlt bey nahen if: 
Daumen Rheinlaͤndiſch Sue Maaß, zu 
Dreßden gerade 15. RL . Daumen 


Reſolvierung in Semmeihn.; 
Ein Decher ftıo, — 

ein Dustilt iz. - | 
Ein Mandel ift 15. — 
Ein Schock iR 60, u 
Ein 


fi ‚a 
4 .... 


6600) Zu 

Ein Saum ift 22. Tud. 
Sin Tuch ift 32. Elen; 

Ein Zimmer ift 40. 

- Eine Steige iſt k. 

Fine Laſt Heringe iſt 12. Tonnen 

Ein Baln Pappier iſt 10. Nieß. 

Sin Rieß iſt 20. Buch. 

Ein Buch 25. Bogen. : 
- Das 
Ein Jehr hat ı2, Monat, und jeder Mo⸗ 

nat ſo viel Tage , ats folget: 
Januarius bat 31. Lage, | 
Februgrius 28. Wenn aber ein Schalt⸗ 
.dJahr iſt, 29. Tage · — 
Martins hat 31. Tage, Zr: 
Aprillis hat 30. age =... 
Majushatzr. Tage... - 
Junius 30. Tage. 
Jaulius 31. Tage. 

Auguſtus ar. Tage. 
September 30. Tage. 

Detober 31. Tage. — 
— — Ru 


eu, 


i Zr 10:02 BE 
Rovember 30. er-30. Tage. . 
December 31. Tage. 
| Ein gemein Jade hats. Wochen und einen 


Ein Schattiahr — . Wochen umd 2. Tage. 
Ein Woche hat 7. Tage. 
Ein Tag und Nacht 24. Stunden. 
Ein gemein Jahr 365. Tage: 
- Ein Schaltiahr. 366. Tage. 
Fine Stunde hat do. Minuten, 
Eine Minute 60. Secunden | 
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